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Handbuch COPYRIGHT (C) 20 2 3  NetSupport Ltd. Alle Rechte 
vorbehalten.  
 

Alle Informationen dieses Dokuments können sich jederzeit ohne 
weitere Ankündigung ändern. NetSupport Ltd. behält sich auch das 
Recht vor, dieses Dokument jederzeit zu überarbeiten o der zu 

ändern, ohne deshalb verpflichtet zu sein, irgendwelche Personen von 
solchen Änderungen oder Überarbeitungen zu unterrichten.  
 

Die Software, die in diesem Dokument beschrieben ist, wurde unter 
Lizenzvereinbarung zur Verfügung gestellt. Sie ist durch  
internationale Copyright -Gesetze geschützt. Sie dürfen von dieser 
Software ausschließlich eine Backup - /Arbeitskopie anfertigen und 

diese nur gemäß der Beschreibung in der Lizenzvereinbarung 
verwenden.  
 
Jede implizierte Garantie, einschließlich von Garanti en für die 
Verkäuflichkeit oder den Einsatz der Software für einen bestimmten 
Zweck, ist limitiert und in der Lizenzvereinbarung entsprechend 

ausgewiesen.  
 

Programm COPYRIGHT (C) 1991 - 20 2 3  NetSupport Ltd.  Alle 
Rechte vorbehalten.  
  
Warenzeichen  
 
NetSuppor t ist ein eingetragenes Warenzeichen von NetSupport Ltd.  

 
Windows, Windows 2003/2008/XP, Windows Vista , Windows 7, 
Windows 8/8.1 , Windows 10  und Windows 11 sind Warenzeichen der 

Microsoft Corporation.  
 
IBM ist eine eingetragene Marke der International Bus iness Machin es 
Corporation.  

 
NetWare ist ein eingetragenes Warenzeichen von Novell Inc.  
 
Andere Produkte, Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen 
befinden sich im Besitz ihrer jeweiligen Eigentümer.  
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Allgemeine Geschäftsbedingungen  
 

Dies ist eine rech tliche Verei nbarung zwischen Ihnen und der Firma NetSupport Ltd. 
Vertreten durch die Firma PCI Software GmbH. Wenn Sie den Botton Einverstanden 
klicken erkennen Sie die nachfolgende Lizenzvereinbarung an.  
 
LAUFZEIT: Vorbehaltlich der Kündigung unter nachfo lgender Künd igungsklausel ist 
die Lizenzdauer unbeschränkt.  
 
LIZENZ -ERTEILUNG: Vorbehaltlich Zahlung der geltenden Lizenzgebühren und Ihrer 
rfüllung der Bedingungen dieses Vertrags erteilt NetSupport Ltd Ihnen hiermit das 
nicht -exklusive, nicht -übertragbar e Recht, ein e Kopie der angegebenen Version der 
von Ihnen gekauften Software zu benutzen.  
 
BENUTZUNG: Die Software ist für die Volumennutzungsbedingungen lizenziert, die 
in der dafür geltenden Auftragsbestätigung, der Produktrechnung, dem 
Lizenzzertifikat oder der Pro duktverpackung angegeben sind. Sie können soviele 
Kopien der Software auf der Anzahl der Geräte anfertigen, installieren und 
benutzen, wie die Bedingungen vorgeben. Sie müssen einen angemessenen 
Mechanismus einsetzen, um sicherzustellen, dass d ie Anzahl de r Geräte, auf denen 
die Software installiert worden ist, die Anzahl der von Ihnen beschafften Lizenzen 
nicht überschreitet.  
 
SERVER-Benutzung: In dem Ausmaß, in dem dies in der dafür geltenden 
Auftragsbestätigung, Produktrechnung, Produktverpac kung oder de m 
Lizenzzertifikat angegeben ist, können Sie die Software auf einem Gerät oder einem 
Server innerhalb einer Mehrbenutzer -  oder Netzwerk -Umgebung benutzen 
("Server -Benutzung"). Für jedes Gerät bzw. für jeden Arbeitsplatz, der irgendwann 
eine Ver bindung mit der Software herstellen kann, ist eine separate Lizenz 
erforderlich, unabhängig davon, ob diese lizenzierten Geräte oder Plätze gleichzeitig 
eine Verbindung mit der Software haben oder die Software zu irgendeinem 
bestimmten Zeitpunkt tatsächlic h benutzen. Ihre Nutzung der Software oder 
Hardware, die die Anzahl der Geräte oder Plätze reduziert, die direkt oder 
gleichzeitig mit der Software verbunden sind oder diese benutzen (z.B.  
"Multiplexing" oder "Pooling" Software oder Hardware) verringert n icht die Anz ahl 
der erforderlichen Lizenzen. Genau gesagt muss die Anzahl Ihrer Lizenzen gleich 
der Anzahl der separaten Inputs an die Multiplexing -  oder Pooling -Software bzw. 
das Hardware - "Front -End" sein). Wenn die Anzahl der Geräte oder Arbeitsplätze, 
die eine Verb indung mit der Software herstellen kann, die Anzahl der von Ihnen 
beschafften Lizenzen überschreitet, müssen Sie einen angemessenen Mechanismus 
einsetzen, der sicherstellt, dass Ihre Nutzung der Software die auf der von Ihnen 
beschafften Lizenz  angegebenen  Nutzungsgrenzen nicht überschreitet.  
 
COPYRIGHT: Diese Software ist von internationalen Urheberrechtsgesetzen 
geschützt. Sie dürfen sie nur zur Sicherung kopieren. Die Software ist an Sie 
lizensiert, aber nicht verkauft.  
 
EINSCHRÄNKUNGEN: Wede r Sie noch e in beliebiger Weiterverkäufer darf diese 
Software  vermieten, leasen, lizensierte Kopien davon [zur Ansicht] verkaufen, oder 
auf eine andere Weise die Rechte zur Verwendung dieser Software an eine 
Drittperson übertragen. Sie haben allerdings das  Recht, Ihre  Originalkopie zu  
verkaufen oder verschenken, vorausgesetzt dass Sie selbst keine Kopien davon  
behalten. Die Software darf weder geändert, zerlegt oder zurückentwickelt werden, 
ohne dazu vorher die schriftliche Genehmigung von NetSupport Ltd einzuholen.  
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BESCHRÄNKTE GARANTIE: NetSupport Ltd garantiert im Wesentlichen die Leistung 
der Software in Übereinstimmung mit den Begleitdokumenten für eine Dauer von 
neunzig (90) Tagen ab Verkaufsdatum. Die gesamte Haftbarkeit von NetSupport 
und Ihr aussch ließliches R echtsmittel ist entweder a) der Ersatz der fehlerhaften 
Software oder b) die Rückerstattung des gezahlten Preises. Das Rechtsmittel darf 
von NetSupport gewählt werden und unterliegt dem Beweis, dass das Produkt bei 
einer bevollmächtigten Stelle  gekauft wur de.  
 
Alle stillschweigenden Garantien, einschließlich von Qualitätsgarantien oder 
Garantien zur Eignung für einen bestimmten Zweck, sind auf die Bedingungen der 
ausdrücklichen Garantien beschränkt. NetSupport Ltd. ist auf keinen Fall haftbar fü r 
den Verlus t von Gewinn, Daten oder Informationen beliebiger Art. Ferner 
übernimmt es auch keinerlei Haftung für spezielle, nebenher oder als Folge 
entstandene, indirekte oder andere ähnliche Schäden, die auf eine Verletzung des 
Garantievertrags oder die Verwendung d er Software trotz Benachrichtigung über 
die Möglichkeit solcher Schäden zurückzuführen sind. In einigen Ländern ist die 
Einschränkung oder der Ausschluss von nebenher oder als Folge entstandenen 
Schäden nicht gestattet, d. h. dass sich obige Ei nschränkung oder Ausschluss u. U. 
nicht auf Sie bezieht.  Die Garantie beeinträchtigt Ihre gesetzlich verankerten 
Rechte nicht, und Sie haben u. U. zusätzliche Rechte, die sich von Land zu Land 
unterscheiden. Auf jeden Fall geht die maximale Haftbarkeit vo n NetSupport  nicht 
über den  vom Endbenutzer/Lizenzinhaber bezahlten Preis hinaus.  
 
KÜNDIGUNG: Sie können diese Lizenz und diesen Vertrag jederzeit kündigen, 
indem Sie  das Programm und seine Dokumentation, zusammen mit allen Kopien in 
beliebiger Form, zers tören.  
 
NetS upport Ltd. kann diese Lizenz sofort durch eine schriftliche Benachrichtigung 
an Sie kündigen, wenn Sie eine Bedingung dieser Lizenz ernsthaft verletzen und 
(im Falle einer Verletzung, die sich korrigieren lässt) innerhalb von 30 Tagen nach 
Erhalt einer di esbezüglichen schriftlichen Aufforderung durch NetSupport Ltd. die 
Verletzung nicht korrigiert haben (eine solche Aufforderung muss Sie über die 
Kündigungsabsicht von NetSupport in Kenntnis setzen). Nach der Kündigung 
müssen Sie das Original un d sämtliche Kopien der Software zerstören oder an 
NetSupport Ltd zurückgeben und es NetSupport Ltd schriftlich bestätigen, dass dies 
getan wurde.  
 
SUPPORT: Wenn bei der Installation der Software Probleme auftreten, müssen Sie 
sich zunächst einmal an Ihren Lieferanten wenden. Sie können separat Support und 
Wartung kaufen, was auch die Lieferung von Erweiterungen und Upgrades mit 
einschließt.  
 
GELTENDES GESETZ: Dieser Vertrag unterliegt dem englischen Gesetz.  
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Willkommen bei NetSupport  Mana ger  

 
NetSupport Manager bietet weiterhin das allerneuste in PC -
Remote unterstützungs -  und Desktop -Management -Funktionen. Von 
einem Desktop, Laptop, Tablet oder Smartphone aus können Sie 
mehrere Systeme in einer einzigen Aktion überwachen, interaktive 
Remote unterstützung bieten, zusammenarbeiten und sogar Sitzungen 

aufneh men oder wiedergeben. Bei Bedarf können Sie Hardware -  und 
Software - Inventare in Echtzeit abrufen, Dienste überwachen und 

sogar d ie Systemkonfiguration remote anzeigen, um schnell bei der 
Lösu ng von Problemen helfen zu können.  
  
NetSupport Manager ist für den s icheren Betrieb über Ihr LAN, WAN 
oder das Internet ohne die Notwendigkeit einer Firewall -Konfiguration 

konzipiert und biete t einzige eine Hochgeschwindigkeitslösung für das 
Fernmanagemen t von Computern über verschiedene Pla ttformen 
hinweg, ohne dass zusät zliche Dienste von Drittanbietern oder 
laufende Abonnementkosten erforderlich sind ï wodurch das 
Programm das perfekte Werkz eug für jedes IT -Team darstellt.  

  

NetSupport Manager bietet um fassende Multiplattform -Unterstützung  
von Windows, Mac, iOS und Andro id an alle Windows, Android, Mac, 
Linux (alt) und Google Chrome OS Geräte.  
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Ve rwendete Konventionen  

In diesem Handbuch werde n die folgenden logischen und leicht 
verständlichen Konventione n verwendet: -  

¶ Schrittwe ise Anleitungen, die in der richtigen Reihenf olge 
auszuführen sind, erscheinen als num erierte Abschnitte mit der 
klaren Übe rschrift 'Methode'.  

¶ Da es zur Durchführung ei ner Aufgabe oft mehr als eine Methode 
gibt, sind auch mit "Oder " eingeleitete Alternati ven aufgeführt.  

¶ Zusätzliche Tips oder erklär ende Hinweise in Bezug auf diese 
Anleitun gen sind eingerahmt und tragen die Üb erschrift 'Hinweis'.  

 

Verwendete Terminologie  

Control  Das óControlô ist die Arbeitsstation bzw. das 
Gerät, mi t dem dem Client etwas gezeigt 
wird oder mit dem der Client 
betrachte t/gesteuert wird.  

Clien t  Der óClientô ist die Arbeitsstation bzw. das 
Gerät, an das gezeigt oder das 
betracht et/gesteuert wird.  

Verfügbarer Client  Wenn das NetSupport Manager  Client -
Programm auf einer Arbeitsstation installiert 
ist, wird di ese zur Verb indung mit einem 

Control verfügbar.  

Bekannte Clients  Nach der Verbindungsaufnahme mit Client -
Computern speichert NetSupport  eine Client -

Liste im Ordner Alle Computer  in der 
Strukturansic ht.  

Verbundener 
Client  

Alle verfügbaren Clients oder Clientgruppen 
können zur gleichzeitigen Verbindung 

ausgewählt werden. Ein  Control kann nur 
Clients, mit denen er verbunden ist, 
fernsteuern . 

Ausgewählter 
Client  

Mit der Maus können Sie den/die Client(s ), 
mit dem/denen Sie arbeiten möchten, 

auswählen.  
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Info zu NetSuppo rt Manager  
 
In diesem Kapitelé 
 

Hier werden die Hauptfeatu res und Vorteile von 

NetSupport Manag er vorgestellt.  
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Funktionen  
NetSu pport Manager beinhaltet viele Funktionen  für Unterricht, 
Hilfestellu ng, Anzeige und Verwaltung von Clients.  
 
Umgebung  

¶ Durchsuchen, suchen und verbinden Sie alle Systeme in Ihrem 
LAN, WAN oder über das Internet.  

¶ Verbindung ü ber TCP/IP -  oder HTTP -Protokolle. (Legacy -
Unterstützung wird für IPX und NetBIOS geboten).  

¶ Kommunikat ion über LAN, WAN, Internet, PSTN, ISDN oder 
mobile Verbindungen.  

¶ Unterstützung für 64bit Prozessoren.  

¶ Nahtlose Kommunikatio n zwischen Systemen hinte r 
unterschiedlichen Firewalls mit der enthaltenen NetSupport 
Internet -Gateway -Komponente.  

¶ Voll integriertes  Hilfsprogramm für Fernwartungsverteilung:  
o Lokale Geräte am Standort des Control schnell finden.  
o Einen Wake on LAN Befehl an  Geräte senden, die  nicht 

eingeschaltet sind.  

 
Remotesteuerung  
¶ Beobachten, Freigabe und Steuerung von Bildschirm, Tastatur 

und Maus einer Arbeitsstation, unabhängig von Farbtiefe, 
Auflösung, Netzwerksprotokoll oder Betriebssystem.  

¶ Optimierung der Remoteste uerungs -Farbtie fe bei der Verwaltung 

von Systemen über sehr langsame Verbindungen.  
¶ Überwachung der Bildschirme aller verbundenen Sys teme mit 

Echtzeit -Miniaturansichten. Fahren Sie mit der Maus über einen 
ausgewählten PC und vergrößern dadurch die Ansicht.  

¶ Scannen von mehreren Systemen, zyklische Anzeige von einer 
oder mehreren Arbeitsstationen und Anzeige dieser Bildschirme 
auf Ihrer C ontrol -Konsole.  

¶ Zeigen Sie Ihren Bildschirm, einem ausgewählten Monitor oder 
nur eine ausgewählte Anwendung auf eine belie bige Anzahl von 
angeschlossenen Computern in Echtzeit -Anweisung.  

¶ Für Remotesteuerungs -  oder Präsentationssitzungen stehen eine 
Reihe v on Zeichentools zur Verfügung, mit denen Sie 
Anmerkungen auf Ihrem Bildschirm erstellen können.  

¶ Voller Text -  bzw. Audi o-Chat  und Messaging zwischen zwei oder 

mehreren Systemen.  
¶ Voller Audio -Chat während einer Remotesteuerungssitzung.  
¶ Erfassung von Screensh ots während einer Sitzung zur 

zukünftigen Verwendung.  
¶ Erfassung der Bildschirmaktivitäten in einer Video -
ñWiedergabedateiò für Trainings -  oder Sicherheitszwecke.  
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¶ Hilfe anfordern ï Benutzer können Hilfeanforderungen  erstellen, 
die je nach den Kriterien der Anpassungseinstellungen entweder 
an alle oder an ein bestimmtes Control -System gerichtet werden 
können.  

¶ Unterstützung von Intel vPro Technologie ist ebenfalls im 

Standardangebot enthalten.  
¶ Feststellung des unge fähren Standorts ein es Remotegeräts und 

automatische Gruppierung nach Region.  
 

Übertragen von Informationen  
¶ Dateiübertragung zwischen Control -  und Clien t -Computer, 

Synchronisierung von Ordnern und mehr.  

¶ Dateiverteilung -  Dateien können mit Drag&Drop vo m Control -PC 
mit einer e inzigen Aktion an eine beliebige Anzahl von 
verbundenen Systemen gesandt werden.  

¶ Identifizierung von Ordnern, die derzeit auf dem Cl ient -PC 
verwendet werden und Zugriff auf die Strukturansicht der 
Datenübertragung.  

¶ Remotegesteuerter Start von Anwendungen a uf 

Remotecomputern.  
¶ Erfassung und Umleitung der Druckerwarteschlange vom 

Remotecomputer an den Control -PC. 
¶ Kopieren der Zwischenabla ge zwischen Control -  und Client -PCs. 

 
Flexibilität  

¶ Mit der PIN Connect -Funkti on kann ein Techniker einen Benutzer 
sofort und  überall im Unternehmen lokalisieren, indem beide 
Parteien über ein zentrales PIN -Servermodul einen passenden 
PIN-Code eingeben.  

Å Vol lständige Scripting -  und Planungs -Suite zur Automatisierung 
von Aufgaben.  

Å Auto -Gruppierungssysteme auf der Basis vordefinier ter Kriterien, 

einschließlich Betriebssystem, Geolocation, Anfragetyp und 
Client -Version.  

Å Touch - fähige Benutzeroberfläche zur Verwen dung auf Windows -
Tablets, einschließlich Hochformat -  und Querformat -Anzeigemodi.  

 
Unterstützungstools  
¶ Erstellen eines vollst ändigen Hardware -  und Software - Inventars 

eines Client -PCs zur Verbesserung der Remoteunterstützung.  
¶ Detaillierte Ü bersicht aller auf  einem Client -PC installierten 

Hotfixes.  
¶ Anzeige und Steuerung der Anwendungen, Prozesse und Dienste, 

die auf dem Client lau fen.  
¶ Remotebearbeitung der Registrierung eines Remotesystems.  
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o Starten einer lokalen Eingabeaufforderung von einem 
Remotesystem auf I hrem PC.  

o Ein PowerShell Fenster öffnen, um Befehle an einem gewählten 
Client auszuführen.  

¶ Remote -Ein- /Ausschalten, -  An- /Abme lden oder kompletter 

Neustart eines Client PCs.  
 

Konnektivitätsoptionen  
NetSupport Manager bietet eine R eihe an Verbindungsmöglichke iten 

an, damit der Zugriff auf alle Geräte, egal wo sie sich befinden, 
gewährleistet ist. In erster Linie erfordert NetSuppo rt Manager die 
vorherige Installation einer ñClientò-Komponente auf allen Geräten, 

mit denen Sie eine Ve rbindung herstellen möchten sowie einer 
ñControlò-Komponente / App auf jedem Gerät, von dem aus Sie eine 
Remotesteuerungsverbindung herstellen möchten.  

 
Lokale Netzwerke und entfernte Netzwerke  
¶ Sie können Computer über ein LAN oder WAN mit TCP/IP oder 

HTTP suchen und auffinden (Legac y-Unterstützung für IPX und 

NetBIOS).  
¶ Sie können alle gefundenen Geräte in einer 

Gesellschaftshierarchie speichern, automati sch oder manuell 
definierte Gruppen benutzen, die entweder lokal oder zentral 
gespeichert werden kön nen.  

¶ Sie können zum erweiterten Durchsuchen eines lokalen 

Netzwerks mehrere Subnetzwerke definieren.  
¶ Sie können sich mit Hilfe des PC -Namens, DNS -Namens ode r der 

Netzwerkadresse direkt mit bekannten Computern verbinden.  
¶ Sie können eine beliebige Anza hl von Geräten in verschiedenen 

Umgebu ngen in Echtzeit ermitteln und Verbindungen zu ihnen 
herstellen.  

¶ Optimierte Leistung sowohl für Kabel -  als auch für 

Funkverb indungen.  
 

Internet - Nutzung  
Um PCs, die sich an verschiedenen Orten hinter unterschiedlichen  
Firewalls befinden, reibungslos fernste uern zu können, bietet 
NetSupport Manager das Communication -Gateway -Modul. Damit 
können Systeme, auf denen NetSupport Manage r installiert ist, stabil 

und sicher über HTTP gesucht, gefunden und mit ihnen kommuniziert 
werden.  

 
Das Gateway -Modul muss auf ein em PC mit zugeordneter statischer 
IPAdresse installiert werden, auf den sowohl Control -  als auch die 
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Client -PCs Zugriff habe n, auch wenn sich Control -  und Client -Systeme 
sicher hinter ihren eigenen Firewalls befinden .  
 
Das Gateway wird nur Verbindungen vo n Computern zulassen, die 
denselben Gateway -Sicherheitsschlüssel benutzen und unterstützt 

Personal und Kunden an verschieden en Standorten bzw. ermöglicht 
den Zugriff auf Büroresso urcen von unterwegs. Für Kommunikationen 
auf LAN/ WAN Basis wird das Gateway nicht benötigt.  

 

Das NetSupport Manager Gateway - Modul bietet:  
¶  Lastenausgleichs -Gateways, die die Last der Clients über 

mehr ere Server verteilen.  

¶ Damit sichergestellt ist, dass alle über das Gateway gesendeten 
Daten verschlüsselt sind, können SSL/TLS -Zerti fikate verwendet 
werden.  

¶ Nahtlose und sichere Remoteunterstützung zwischen den mit 
Firewall geschützten Netzwerken und Compu tern.  

¶ Es sind kein e Änderungen ihrer vorhandenen Netzwerk -  oder 
Firewallsicherheit erforderlich.  

¶ Sichere verschlüsselte Kommunikatio n.  
¶ Unterstützt bis zu 6.000 gleichzeitige Client -Verbindungen pro 

Gateway.  
¶ Zugriffssteuerung mit Sicherheitsschlüssel.  
¶ Benut zerauthent ifizierte Zugriffskontrolle.  
¶ Multigateway -Redundanz vermeidet Fehlerquellen der 

Konnektivität.  
¶ Volle Transaktionsprotokoll ierung.  
¶ Keine Abhängigkeit von externem Drittanbieter -Service.  

 

Sicherheit  
In allen Modulen sind umfangreiche Sicherheitsfun ktio nen integriert: 
Vom einfachen Passwortschutz bis hin zur Integration von NT -

Security, Active Directory und 256bit AES -Verschlüss elung. Die 
Fernwartungssitzungen können aufgezeichnet und später zu 
Prüfzwecken wiedergegeben werden. Über Profile lassen si ch 
verschiedenste Sicherheitsstufen und Nutzungsmöglichkeiten 
einstellen, selbstverständlich auch für einzelne Benutzer oder 
speziel le Workstations.  

 

Die wichtigsten Schlüsselfunktionen  
¶ Zweistufige Authentifizierung (2FA) mittels zeitbasierter 

Einmalkennwö rt er (TOTP) und DUO Push, um den Nutzer für bis 
zu 12 Stunden zu authentifizieren.  

¶ SSL/TLS -Zertifikate.  
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¶ Wenn sich der Name der ausfü hrbaren Datei des Client ändert, 
wird deren Ausführung verhindert, was dabei hilft, Exploits und 
Malware zu bekämpfen und davor zu schützen.  

¶ Die Client -Protokolldatei kann so bearbeitet werden, dass sie nur 
ausgewählte Daten zeigt, um den Datenschutz noch weiter zu 

unterstützen.  
¶ Passwortschutz bei allen Systemen.  
¶ Bestätigung durch den Benutzer: Der Benutzer muss anwesen d 

sein u nd jede eingehende Verbindungsanfrage autorisieren.  

¶ Gesicherte Lizenz: Die NetSupport Manager -Lizenz ist an das 
Unternehmen gebunden , die Daten sind auf 
unternehmensfremden Installationen nicht lauffähig.  

¶ Aufzeichnung aller Aktivitäten während einer 
Fernwa rtungssitzung.  

¶ Steuerung der Verbindungsmöglichk eiten über Benutzerkonten 
oder geprüfte IP -Adressen. Dadurch sind nur Verbindungen m it 
bekannter Herkunft möglich.  

¶ Ausblenden des Client -Bildschirms bei vertraulichen Aktionen.  
¶ Automatische Abschaltung des Re mote -Systems bei 

Verbindungsende. Dadurch wi rd verhindert, dass ein System 
fälschlicherweise in einem eingeloggtem Zustand bleibt.  

¶ Benutzerdefiniertes Timeout bei Inaktivität während einer offenen 
Verbindung.  

¶ Dial -Back -Sicherheit für Wählverbindungen.  
¶ Zent rale Steuerung und Verwaltung sämtlich er 

Sicherheitseinstellungen von einem einzigen Ort aus.  
 

Integrierte Sicherheit  
¶ Einbindung bes tehender NT -Benutzerprofile, um die 

Verbindungsanfrage eines Anwenders zu prüfen und zu 
akzeptieren.  

¶ Direkte Integration von  Active Directory -Profilen zur Legitimation 

der Benutzer.  
¶ Nutzung von Active Directory -Vorlagen für die 

unternehme nsweite Einhaltung  von Konfigurationsrichtlinien.  
¶ Benutzerprofilgesteuerte Funktionalität: Abhängig vom jeweils 

angemeldeten Benutzer stehen u nterschiedliche 
Funktionsumfänge zur Verfügung.  

¶ Komplette Ereignis -  und Verlaufs -Logs einschließlich der 

Einbi ndung der Betriebssyst em -Event -Logs.  
 

Intel vPro Support  
NetSupport Manager kann so konfiguriert werden, dass PCs mit Intel 
vPro inside identifizi ert werden können. Selbst wenn auf diesen 
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Geräten kein NetSupport Manager -Client installiert ist, können 
versc hiedene Maßnahmen remo te ausgeführt werden.  

 
Dazu gehört es, PCs mit Intel vPro inside remote ein -  und 
auszuschalten, bzw. komplett neu zu starten , BIOS - Informationen 

anzeigen zu lassen, diese neu zu konfigurieren oder mittels 
Betriebssystem - Image remote z u booten. Dies ist ins besondere bei 
Wartungsarbeiten außerhalb normaler Geschäftszeiten wichtig.  
 

Bei Notebooks, die an die Stromversorgung angesc hlossen sind, 
können die genannten Maßnahmen über Funk vorgenommen werden.  
 

PIN Connect  
Die neueste Version en thält eine einzigartig e neue PIN Connect -
Funktion. Damit können Techniker und Anwender durch Eingabe 
eines gemeinsamen, eindeutigen PIN -Codes schn ell zueinanderfinden.  

 
Anstatt aufwendig nach dem PC des Benutzers zu suchen und dessen 
PC-Namen, Adressdetails usw. zu kennen, ermö glicht der PIN -Prozess 

beiden Parteien eine sofortige Verbindung herzustellen. Das neue 
PINServermodul kann einzeln oder neb en dem Gateway -Modul 
ausgeführt werden und ist standardmäßig in NetSupport Manager 
enthalten.   
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Ins tallation  
 
In diesem Kapitelé 

 

Wie Si e die erforderlichen NetSupport Manager -

Komponenten auf Ihren Windows basierten PCs 
installi eren können.  
 



NetSupport Manager v1 4.00  

 

 21  

 

Systemanford erungen  

Einige Funktionalitätsbereiche von NetSupport Manager  sind vom 
Vorhandensein bestimmter Dateien/ Anwen dungen abhängig. Stellen 
Sie vor der Installation von NetSupport Manager  sicher, dass diese  
verfügbar sind.  
 
PC Vorauss etzungen :  

Windows 11, Win dows 10, Windows  8/ 8.1 (32bit and 64 bit), 
Windows Server 2022, 201 9 und 2012 , Windows 7 *  (32bit and 64 

bi t), 2008 (32bit, 64 bit und R2), Vist a (32bit and 64 bit)  und 
Windows  2003 .  
 
* Damit der Control von NetSupport Manager auf  Windows 7 läuft, 
muss Aero aktiviert sein. Wählen Sie Start > Systemsteuerung . 

Klicken Sie im Abschnitt Darstellung und Anpassung a uf Farbe 
anpassen . Wählen Sie Windows Aero aus dem Farbschemamenü und 
klicken Sie dann auf OK . 
 
TCP/IP, HTTP oder Legacy ( IPX und NetBIOS).  

 

NetSupport Manager bietet völlige Int egrierung mit Thin und Zero 
Client Umgebungen sowie auch Kompatibilitä t mit M ultiPoint, 
Mult iSeat und virtuellen Desktop Umgebungen von WYSE 
Technologies, Microsoft, HP, NComputing (X -Serie u nd L -Ser ie), 
MiniFrame (SoftXpand) und vielen anderen.  
 
Mac Voraus setzungen :  

NetSupport Manager bietet Remotesteuerungsfunktionen für Apple 
Mac Systeme von einer Windows, Mac oder Mobilsteuerung aus.  

 
NetSupport Manager Mac Control und Client unterstü tzt m acOS 
Vers ion 1 0. 9 ï 10. 13  auf Intel Plattformen.  
 
Zur Unterstü tzung der neuesten Version von m acOS 10.14 ï 11 steht 

jetzt ein spezifischer āClientó zur Verf¿gung. 
 
Client App für Android:  
NetSupport Manager Client für Android kann auf jedem Android Gerät 
(5 oder da rüber)  installiert werden, so dass das Windows Control 

(12.5 oder darüber)  sich mit diesem  verbinden kann.  

 
Chrome OS Client:  
Für de n Einsatz in ein er vorhandenen oder neuen NetSupport -
verwalteten Umgebung kan n die NetSupport Manager für Chrome 
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Client Erwe iterung auf jedem Chromebook mit Google Chrome OS 
installiert werden. Vom Contro l aus können Sie sich dann mit jedem 
System ve rbinde n, was Ihnen sch nelle und effiziente Interaktion mit 
jedem Chromebook ermögli cht.  
 

NetSupport Manager Mobil e Control:  
NetSup port Manager Mobile Control für iOS und Android bietet mobile 
Remotesteuerung für vorhandene NetSupport Manage r 
Remotesteuerungs -Ben utzer von jedem iPad, iPh one, iPod, Android 

Tablet und Smartphone oder Kindle Fire.  
  
Die NetSupport Manage r Mobile App kann  von Google Play , dem 

Apple iTunes  Store oder dem Amazon Appstor e heruntergeladen 
werden.  
 
Unterstützung von Legacy - Plattformen  
Legacy -Unterstützung wird für die folgenden Plattformen geboten:   
 
Windows NT 4, Win dows 2000, Windows XP und Windows 2003 (vor 

Service Pack 1).  
 

Hinweis: Eine ältere  Version von NetSupport Manager kann auf 
diesen  Plattformen notwendig sein; diese kann von 
www.netsupportmanage r.com/downloads.asp  
heruntergeladen werden.   

 
Linux Vor aussetzungen :  
Der NetS upp ort Manager Client unterstützt zu der Zeit de r 
Veröffentlichung Ope nSUSE 11.2 und später, SUSE Enterprise 11, 

SUSE Enterpris e Server 11, Ubuntu/Edubuntu 9.04 und später , 
Debi an 5  zu 6, Red Hat Enterprise Linux 6, Linux Mint 9 und s päter  
und Fedora 12 un d s päter zum Zeitpunkt der Freigabe.  

 
Pocket P C:  
Betriebssystem: Pocket PC 2003 oder Windows Mobil 2003 oder 
höher  
Prozessor: Strong ARM Prozessor  
ActiveSync / WiFi wireless LAN fähig  
Laufwerk: RAM:32MB (64MB empfohlen)  

Speiche r: mindestens 2MB volle Install ation 10MB erforderlich  
 
W indows  CE:  
Betri ebssystem: Windows CE 4.2 oder höher  
Prozessor: Strong ARM Prozessor, X86  kompati bel  
Active Sync fähig  

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.netsupportsoftware.manager&feature=search_result#?t=W251bGwsMSwyLDEsImNvbS5uZXRzdXBwb3J0c29mdHdhcmUubWFuYWdlciJd
https://itunes.apple.com/us/app/netsupport-manager-control/id548622961?ls=1&mt=8
http://www.amazon.com/dp/B009CC0VY2/ref=cm_sw_su_dp
http://www.netsupportmanager.com/downloads.asp
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Laufwerk: RAM:32MB (64MB empfohlen  
Speicher: 5MB freier Speicher vorausgesetzt  
 

Planen einer Ins tallation  

NetSupport Manager  lässt sich s ehr einfa ch installieren.  Wenn Sie ein 
paar einfache Regeln beachten, können Sie das Programm in wenigen 
Minut en bereits ausfüh ren.  

 
Entschei den Sie, welche Funktionen Sie i nstalliere n möchten  

Auf der Arbeitsstation, von der aus Sie die anderen PCs und Ger äte 
remot esteuern,  müssen Sie das Control installieren.  
 
Auf jedem Computer oder Gerät, das gesteuert werden s oll, müssen 
Sie d en Client inst allieren.  

 
Entscheiden Sie, ob S ie Ihre In stallation mit den erweiterten 
NetSupport Manager  Funktionen, wie Scripti ng und De ploy anpassen 
möchten, oder ob Sie das Gerät als  Gateway benutzen möchten.  
 

Das NetSupport School Tra ining -Tool wird m it NetSupport Manager 

mitgeliefert. Dieses  bie tet Ausbil dern die Möglichkeit sowohl zur 
Anweisung und visuellen/akustischen  Überw achung de r 
Auszubildenden als auch zur Interaktion mit Einzelnen, vordefinierten  
Gruppen oder der ganzen Klass e.  
 
Entscheiden S ie, welches Ne tzwerkprotokoll benutzt werden 
soll  

Im näc hsten  Schritt ist zu entscheiden, welches Netzwerkprotokoll Sie 
auf der A rbeitssta tion verfügbar haben.  NetSupport Manager 

unterstützt TCP/IP und HTTP und bietet Legacyunterstützung für IPX 
und NetBIOS.  

  
NetSuppor t Manager  unterstüt zt zwar mehrere Protokolle, d. h. dass 
derselb e Control mit Clients, die unter verschiedenen Protokollen 

laufen, verbunden sein k ann, aber Sie müssen ein Standardprotokoll 
wählen. Sie können dieses später wieder ändern.  
 

Hinweis :  Für de n Control ist die V erwendung von TCP/IP 

voreingestellt. Wenn Sie ein andere s Protokoll verwenden, 
müssen Sie dies beim erste n Starten des Controls 
konfigurieren.  

 
Sie sind jetzt zur Installation der NetSupport Manager  Control -  und 
Client -Programme bereit.  
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De taillierte Insta llationsanleitungen:  

Für Mac -Rechner lesen Sie  den Absch nitt Installation von NetSupport 
Manager auf einem  auf Mac basierenden Sy stem . 
Für G oogle Chro me -Rechner lesen Sie den Abschnitt Installation von 
NetSupport Manager au f Google Chrome  OS Geräten.  
Für Android -geräte lesen Sie den Abschnitt Installation von 
NetSupport Manager Andr oid  Client . 

 

Hin weis:  NetSup port Manager  unterstützt  Windows  64 Bit auf Intel 

EM64 und AMD64 Plattformen . NetSupport Manager  64bit 
Client kann mi t dem NetSuppor t Manager  Windows  

Installer  installiert werden . Für weitere Informationen  
besuchen Sie bitte www.nets upportsoft ware.com/support/ . 

 

http://www.netsupportsoftware.com/support/
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Starten der Installation  

Können Sie Ihre Kopie von NetSupport Manager von 
www.netsupportmanager.com/downloads.asp  herunterladen .  
 
Klicken Sie im Menü auf die gewünschte Sprache und wählen Sie die 
In stallationsoption für NetSupport Manager.  
 

Wählen Sie das Installationspr ogramm, das Sie  verwenden mö chten: 
setup.exe oder MSI -Datei.  Wenn eine Active Directory -Verteilung  

benötigt wir d, müssen Sie di e Installati on über die MSI -Datei 
vornehmen.  
 
Die Instal lation von NetSupport Manager beginnt mit Einblenden 
eines Begrüßungsbild schirms. Klicke n Sie zur Fortsetzung auf 

ĂWeiterñ. 
 

Hinweise:  
¶ Wenn Sie ein Upgrade Ihres Windows Betriebssystem s 

ausführen, dür fen Sie nich t vergessen, NetSupport Manager vo r 

dem Upgr ade zu deinstallieren. NetSupport Manager kann dann 
wieder installiert we rden, nachdem d as Upgrade des 
Betriebssystems abgeschlossen ist.  

¶ Stellen Sie während der Installation sicher, d ass Sie als 
Admi nistrator ei ngeloggt sind.  

 
Lizenzvertrag von NetSupport  

Der Lizenzvertrag von NetSupport wird eingeblendet.  Lesen Sie den 

Lizen zvertrag sorgfä ltig durch, wählen Sie "Ich akzeptiere die 

Bedingungen des Lizenzvertrags" und klicken Sie zur F ortsetzung auf 
"Weiter".  
  
Wenn Sie den Lizenzvertrag ablehnen  (Ich akze ptiere die 
Bedingungen des Lizenzvertrags nicht), klicken Sie auf Abbrech en. 
NetSupport Manager wird nicht installiert und Sie werden zur 

Beendung des Installationsprogramms angewiesen .  
  
Lizenzinfor mationen  

Wäh len Sie Registrieren und geben Sie  dann die Angaben ein, die Sie 
für die NetSupport Manager Lizenz erhalten haben.  
  

Wenn Sie eine Testversion von NetSupport Manager  haben, wählen 
Sie "30 Tage Evaluierung" und klicken Sie auf " Weiter".  
 

http://www.netsupportmanager.com/downloads.asp
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Setupt yp auswählen   

 

Wählen Sie den zu installierenden Setup -Typ an der Arbeitsstation . 
 

¶ Typische  
In stalliert alle Komponenten , die ein Controlbenutzer im 
Allgem einen benötigt. Ausschließli ch der Gateway -  und 
NetSupport Sch ool -Kompon enten.  

¶ Client  
Installieren Sie die Client -Software.  Dieses Feature sollt e auf 
allen Arb eitsstationen installiert werden, die remote gesteuert 

werden sollen.  

¶ Benutzerdefiniert  
Ermögli cht die individu elle Auswahl  der passenden 
Komponentenmischung  für die A rbeitsstation.  

 
Klicken Sie zur Fortsetzung auf Weiter.  
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Angepasste Kon figuration  

Wenn Sie sich für eine angepasste Konfiguration entsch ieden haben, 
kön nen Sie je n ach Bedarf der einzelnen Arbeitsst ationen di e 
gewünschten Komponenten einzeln auswählen.  

 

Client  

Installieren Sie di ese Komponete a uf Arbeitsstationen, die Sie 
fernsteuern möchten.  

 
Schüler  
Installiert die Schülerkomponente des  Trainingsprogra mms 
"NetSupp ort School" von NetSupport.  
 

Konfi gurations - programm  
Mit dem Clientkonfigurationsprogramm werden Clienteinstellungen 
und -sicherheit  eingerichtet. Standardeinstellungen lassen sich am 
Ende des Installationsverfahrens vornehmen, aber installiere n Sie zur 

Einstellung von erweiterten Optionen  die Kompo nente des 
Konfigurationsprogramms.  
 

Control  
Installieren Sie diese Kompon ete auf Arbeits stationen, die die 
Kontrolle über Clientarbeitsstationen übernehmen sollen. Es wird 
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empfohlen, a uch die Clientko mponente zu installieren, um das 
vollständige Funktionss pektrum von  NetSupport Manager, z.B. 
Zeigen, ausnutzen zu können.  
 
Lehre r  

Installiert d ie Lehrerkomponente des Trainingsprogramms 
"NetSupport School" von NetSupport.  
 
Tech Konsole  

Ins talliert die Tec h Konsole de s Trainingsprogramms "NetSupport 
School". Si e stellt Labortechnikern und Netzwerkmanagern die 
Hauptfunktionen von Net Support zur Ver fügung.  

 
Gateway  
Die Gateway -Funktionen von NetSupport bieten eine Möglichkeit zur 
Verbindung vo n Clients und Co ntrols über das Internet, die eine auf 
dem Web  beruhende  Fernsteuerung liefert, ohne dabei existierende 
Firewall -Konfigurationen ändern zu müsse n. Es besteht keine direkte 
Verbindung zwischen dem Client und dem Control, alle Daten werden 

üb er den Gateway g esendet. Die  Gateway -Komponente lässt sich 
dah er unabhän gig von Control und Client installieren. Wenn Sie sich 
für die Installati on der Gateway -Komponenten entscheiden, erscheint 
nach beendeter Installation das Dialogfeld NetSupport 
Konnekt ivitätsserver -Konfiguration . 
 

Hinwei s : Der Gateway kann nicht auf einem Gerät installiert werden, 
auf dem Net Support DNA Loc al (Server) Gateway installiert 
ist.  

 

PIN - Se rver  
Installiert den NetSupport Manager PIN -Server. Der PIN -Server s tellt 
die ze ntrale Stelle dar, an der ein einm aliger PIN -Code erstellt wird, 

wenn das PIN -Connect Feature benutzt wi rd.  
 
Entfernt e Verteilungs - p rogramme  
Mit dem Verteilungsprogramm können Sie mehrere Installationen von 
NetSupport Manager vornehmen, ohne j ede einzelne  Arbeitsstation 
aufsuchen  zu müsse n. Weitere Informationen h ierzu finden Sie im 
Abschnitt 'Entfernte Verteilung (NetS upport Manager Deploy)' in 

diesem Handbuch.  
 
Scripting  
Installiert die integrierte Scripting -  und Schedulingsuite von 
NetSuppor t Manager. E rstellen Sie Scripts zur Automatis ierung 
manueller Aufgaben und erstellen Sie einen Zeitplan für ihre 
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Ausführung. Eig net sich besond ers  für Aktualisierungen über Nacht. 
Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt 'NetSupport 
Manager Sc ripting'.  
 
Desktopsymbole installieren   

Wählen  Sie, ob Desktop Symbole an gelegt werden sollen, z.B. für 
NetSupport Manager Contro l, NetSupport S chool Tutor oder die 
NetSupport School Tech -Konsole, um den Zugriff auf die Programme 
zu erleichtern.  

 
Startmenü symbole inst allieren   
Hier können Sie entschei den, ob Sie für die install ierten Komponenten 

Startmenüsymbole erstellen wollen.  
 

H inweis:  NetSupp ort Manager  bietet außergewöhnliche 
Multimediaunter -stützung. Mit dem NetSupport Manager  
Video Player können Sie  Videodateie n auf 
Clientarbeitsstationen abspi elen und so Trainings -  und 
Demositzungen interessanter gestalten. Dieser wird 

stand ardmäßig mit de r Komponente Tutor installiert.  

 
Installieren in:  
NetSupport Manager  wird standardmäßig im Ordner 
C: \ Programme \ NetSupport \ NetSupport Manager installiert. Wenn  Sie 
es in einem anderen Ordner installier en möchten, klicken Sie auf 

"Ändern".  
 
Klicken Sie zur F ortsetzung auf W eiter.  
 

Zur Installation des Programms bereit  
Zum Beginn der Installation klicken Sie auf Instal lieren . Um e ine 
der vorher gewählten Optionen zu ändern, klicken Sie auf Zurück . 

Zum Bee nden der Installation klicken Sie auf Abb rechen .  
 

Hinwei s:  Wenn Sie die Installation eines Clients gewählt haben, 
nimmt das Installationsprogramm die nötigen Änderungen  
an der Date i System.INI und/oder Registry vor , um den 
Client bei der Initialisierung vo n Windows zu laden. 
NetSupport Manager  ersetzt dabei kei ne vorhandenen 

Treiber.  

 
Installation beendet  
Auf diesem letzten Bildschirm wird bestätigt, dass die Installatio n 
erfolgreic h war.  
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Konfigurationsprogramm au sführen  
Am Ende des Installationsverfah rens haben Sie die Möglichkeit zur 
Ausführun g des Clientkon figurationspr ogramms. Hier lassen sich 
grundlegende Informations -  und Sicherheitseinstellungen für den 
Client vo rnehmen. Wen n das Konfigurationsprogramm als e ine der 

gewählten Komponenten installie rt wird, können Sie auf erweiterte 
Konfigura tionsoptionen z ugreifen.  
 
Entfernte Verteilung ausführen  

Wenn Sie diese Option auswählen, wird nach dem 
Installationsprozess d as NetSuppor t Manager  Deploy -Programm 
ausgefüh rt. Mit diesem können Sie NetSupport Ma nager  auf 

mehreren Arbeitsstationen installi eren und konfig urieren.  
 

Kli cken Sie zur Beendung des Installationsprogramms auf Fertig 
stellen .  
 

Hinweis:  Wenn Sie sich für d ie Installat ion der Gateway -
Komponenten entsch eiden, erscheint das Dialogfeld 

NetSupp ort Konnektivitätsserver -Konfiguration . Dieses 
ermöglicht Ihnen vor allem die Erstellung eines 
Sicherheitsschlüssels für den Gateway.  

 
Vorhandene I nstallation entdeckt  

Dieser Bildschirm erscheint, wenn auf de r Arbeitsstatio n bereits ein e 
Kopie von NetSupport Manager  installiert ist.  
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¶ Ändern  

Ändern der installierten Programmfeatures.  

 

¶ Reparieren  

Reparieren von Installationsfehle rn im Programm.  

 
¶ Entfernen  

NetSupport M anager vom Computer löschen.  

 
Wählen Sie die  gewünschte Opt ion und klick en Sie auf  Weiter.  

 

Deinstallation NetSupport Manager  

Wählen Sie in Systemsteuerung ï Software  die Option 
NetSupport Manager . Weitere Angaben hierzu finden Sie im 
Absch nitt dieses Han dbuchs zur Ne tSupport -Verteilung.  
 
Für Arbeitsstationen mit Windows XP und höher kann NetSupport 

Manager Deploy benutzt werd en, um mehrfache Deinstallationen von 

einem Remotestandort auszuführen.  
 

Evaluationskit  

NetSupport Manager ist, entweder bei Vertragshändlern  oder 
kosten los als Downloadkopie aus dem Inte rnet, als Evaluationskit 
erhältlich. Au f diese Weise können Sie das Programm vor de m Kauf 
testen . Die Software des Evaluationskits ist, abgesehen von den 
folgenden Einschränkungen, voll funktionsfähig:  

 
Es könn en höchstens  fünf Clients gleichzeitig auf dem  Netzwerk aktiv 
sein:  
 
¶ Die Client -  und Controlprogramme zehn tionieren nach dem 

Abla ufdatum nicht m ehr.  

¶ Beim Kau f des Programmes werden diese Einschränkungen nach 
dem Abschluss der Serialisation entfernt. Durch diesen Proze ss 
wird das Evaluationskit auf ein e vollständig lizenzierten Kopie 
erweit ert.  

 
 
 
 



NetSupport Manager v1 4.00  

 

32  

Erweiterung eines Evaluationskits a uf eine vollstä ndig 
lizenzie rte Kopie:  
 

1.  Klicken Sie auf Hilfe   auf der Titelleiste und wählen Sie Info . 
2.  Wªhlen Sie das Register āLizenzó. 
3.  Auf Lizenz aktualisieren  klicken.  

Oder  
 
Öffnen Sie im Verzeichnis, in dem die Programm -Managergruppe 

ñNetSupport ò installiert i st, die Datei PCILIC.EXE.  
 
Es wird das NetSupp ort Manager -Lizenzdialogfeld, in dem Si e zur 

Eingabe Ihrer Lizenzdetails aufgeford ert werden, eingeblendet.  
 

Hinweis:  Groß -  und Kleinschreibung berücksichtigen.   

 
Wenn Sie die richtigen Lizenzdetails eingegebe n ha ben, klicken Sie 
auf GENERIEREN . Sie besit zen nun eine vollständig lizenzierte Ko pie 

von NetSupport Manager.  
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Erweiterte In stallation  
 
In diesem Kapitel é 

 
Wie Sie unbeaufsichtigte Installationen in einem Netzwerk 
vorbereiten und ausführen können;  

Verw endu ng des NetSupport Manager  Deploy -Programms  zur 
Durchführung mehrerer Installation en;  

Installation von NetSupport Manager auf  einem auf Mac basierenden 

System;  

Installation und Konfi guration von NetSupport Manager auf Google 
Chr ome OS Geräten ;  

Installation und Konfig uration von NetSupport Manager Android 
Clien t ;  

NetSupport Mana ger Contro l für iOS und Android.  
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Erstel lung einer a dministrativen (Netzwerk - ) 

Install a tion  

Eine  administrative Installation ( Verteilungskop ie) von NetSupp ort 
Manager s oll Administratoren bei der Installation von NetSupport 
Manager  auf vernetzten PCs helfen, für die Installation en oder 

Lizenzdetails nicht leicht  verfügbar sind und es erwartet wird, d ass 
entweder sofort oder über eine gewisse Z eitspanne mehre re 
Installati onen durchgeführt werden sollen.  

 
Diese Art von Installation kann auch zur Installation von NetSupp ort 
Manager mit gewissen Optionen vorkonfiguri ert werden  und 

gewährleistet somit , das s alle Installationen von NetSupport Manager  
gleich konfigu riert sind.  
 
Nachdem die Verteilungskopie erstellt worden ist, kann sie benutzt 
werden, um eine Standardinstalla tion oder ei ne automatische 
Installation auszu führen, oder sie kann als Teil einer Ne tSupport 
Manager Deploy Routine benutzt werd en.  

 
Einrichtun g einer Verte ilungskopie von NetSupport Manager  
auf einem Server  

1.  Erstellen Sie im Netzwerk einen Ordner, auf den  von allen P Cs 
zugegriffen werden kann, auf de nen Sie eine Installation 
vornehmen möc hten.  

2.  Kopieren Sie vom ursprünglichen Quellm edium die  Datei  
SETUP.EXE.  

3.  Erstellen Sie eine gültige NSM.LIC -Datei und kopieren Sie sie in 
diesen Ordner.  

4.  Erstellen Sie eine CLIENT32 U.I NI -Datei und k opieren Sie sie in 
diesen Ordner.  

 

Hinw eis:  Sie können den Netzwerkordner mit einem  Schreibschutz 
versehen, dam it die  Konfiguration nicht von unbefugten 
Benutzern verändert werden kann.  

 
Installation von NetSup port Manager  von einem Server a uf 

individuelle  Arbeitsstationen  

1.  Bewegen Sie sich auf der gewünschten Arbeitsstation in den 
Netzwe rkordner, der die Installati onsdat eien für NetSupport 
Manager enthält.  

2.  Führen Sie Setup.exe  aus.  

3.  Befolgen Sie die Anleitungen z um Starten der Installation.  
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Unbeaufsichtigte  Installationen  

Eine unbeaufsichtigte Installation erfordert keine Eingaben durch den 
Benutzer und dies ist daher eine angenehme Methode zu r 
Durchführung einer festgelegten Installation auf meh reren 
Computern.  
 
Durchführung einer unbeauf sichtigten Installation  

1.  Erst ellen Sie eine Verteilungskopie von NetSupport Manager , die 
die gewünschten NetSupport Manager - Inst allationsdateien 

enthält.  

2.  Um d ie Eigenschafte n für die Installation zu bestimmen, fü hren 
Sie INSTCFG.EXE im NetSupport Manager -Programmordner aus. 
Das Dialo gfeld Konfigurationsoptionen  installieren  wird 
eingeblendet. Die gewählten Eigenschaften werden in einer 
Parameterdatei mit dem vo rgegebenen Name n NSM.ini 
gespeichert.  

3.  Wählen Sie{Date i}{Speichern} und speichern Sie die Datei 
óNSM.iniô in dem Ordner, der die Ver teilungskopie enthält.  

4.  Um die unbeaufsichtigte Installation an der gewünschten 
Arbeitsstation  aus dem Ordner, der die oben e rstellte Datei 
enthält, durchzuführen, führen Sie Folg endes aus:  

msiexec /i "NetSupport Manager.ms i" /qn (MSI Installer)  

setup  /S  / v/qn (setup.exe Installer)  

 

Hinweis : NetSupport Manager lässt sich über Active Directory 
inst allieren. Das Group Policy Obje ct (GPO = 

Grupp enrichtlinienobjekt) muss auf Organisat ional Units 

(Ous = Organisationseinheiten), die Computerkonten statt 
Ben utzer enthalten, angewendet werden. Zu beachten: 
Damit die Softwareinstallation sofort in Kraft tri tt, müssen 
Sie den Parameter "A lways wait for the network at 
computer startup and log on" (Bei Start des Computers 
und Anmeldung i mmer auf das Netzwerk warten )  im 

Bereich "Computerkonfiguration| Administrative Vorlagen| 
System| Logon" der Gruppenpolitik zu r Überwachung der 
Computer, auf  denen die Soft ware installiert werden soll, 
aktiviere n. Diese Änderung wirkt sich auf Anmeldezeit en 

für Windows XP -Rechner, a uf den en dies angewendet ist, 
aus. Ohne diese Änderung wird zur Durchführung der 

Installation ein z usätzlicher Ab - /Anmeldezyklus 
erforderlich.  



NetSupport Manager v1 4.00  

 

36  

Dialogfeld ñKonfigurationsoptionen installierenò 
Bei  der Durchführu ng einer unbeaufsichtigten Installation  oder der 
Verwendung der NetSupport Manager  Verteilung können Sie die 
In stalla tion an individuelle Bedürfnisse anpassen. In diesem 
Dialogfeld, auf das bei der Verwendung d er NetSupport Manager  
Deploy -Funktion oder dur ch das Ausführen von INSTCFG.EXE im 

Net Support Manager - Installationsverzeichnis zug egriffen werden 
kann, können  Sie d ie Eigenschaften für die Installation angeben . 
Diese Informationen werden in einer Parameterd atei, NSM.ini, 

gespeichert.  

 

Markieren Sie di e relevanten Felder, um anzuzeigen, wel che 
Komponenten von NetSupport Manager  auf d en Clientcomputern 
installie rt wer den. Wählen Sie, ob ein Desktop Symbol  für  Control, 
School Tutor und die Tech -Konsole und Sta rtmenü -Symbole für die 
Komponen ten angelegt we rden sollen, die Sie installieren.  
 
Cli entparameter  (Optional)  

Wenn Sie zur Verwend ung nach der Installation ei ne bes ondere 
Clientkonfigurationsdatei erstellt haben, geben Sie hier den Pfad und 

Dateinamen an. J e nachdem, wo sich die Datei be findet, müssen Sie 
u. U. eine Reihe von Benutzeranmeld einformationen, Name und 
Passwort, angeben, um den Clients den Zugriff a uf die  Datei zu 
ermöglichen. Um die Parameter im richtigen Format anzugeben, wird 
empfohlen, dass S ie sie im Clientkonfigurationsp rogramm von 

Net Support Manager  erstellen und sie in di eses Feld kopieren.  
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Lassen Sie dieses Feld leer, wenn Sie von der Verte ilungs kopie 
installieren oder wenn Sie die im Setuppaket von NetSupport 
Manager  enthaltene vorgegeb ene Konfigurationsdatei verwend en 
möchten.  
 

An geben von Clientparametern  
1.  Öffnen Sie d en NetSupport Manager -Programmordner, indem Sie 

{Start}{Programme}{ NetSu pport Manager }{ NetSupport 
Manager -Konfigurationsprogramm} wählen.  

2.  Wählen Sie Erweitert . 
3.  Wählen Sie im Dropdown -Menü des Konfigurat ionsprogramms d ie 

Optionen {Profile}{Clientparameter}.  

4.  Das Dialogfeld Clientparameter wird eingebl endet.  

 

5.  Klicken Sie zur Ang abe de r Parameter auf Hinzufügen .  

Hinweise:  
¶ Wenn Benutzeranmeldeinformationen verlangt werden, 

müss en diese vor dem Namen der Konf igurationsdatei  
angegeben werden.  

¶ Jede Reihe von Param etern muss separat hinzugefügt 
werden.  

6.  Wenn dies verlangt wird, geben Si e die 

Benutzeranmeldeinformationen (Benutzername und Passwort) 

ein. Klicken Sie auf OK . In dem Dial ogfeld erscheinen dann die 
pass enden Zeichenfo lgen.  

7.  Klicken Sie auf Hinzufügen , um de n Speicherort der 
Konfigurationsdatei anzuge ben. Klicken Sie auf OK .  

8.  Wenn das  Dialogfeld Clientparameter die gewünschten 
Zeichenfolgen enthält, siehe obiges Beispiel, kop ieren Sie diese 
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einzeln in das Dialogfeld Konf igurationsoptionen installieren . 
(Verwe nden Sie Strg C zum Kopieren, Strg V zum Ein fügen.)  

 
Installationsverze ichnis  
Geben Sie das Verzeichnis an, in dem NetSupport Manager installiert 

werden soll. Lassen Sie dieses Feld leer, um im Standar dverzeichnis: 
\ Programme \ NetSupport \ NetSupport Manager  zu installieren.  
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NetSupport Manager  Deplo y -  Entferntes 

Installations - progr amm von NetSupport 

Manager   

Das NetSupport Manager  Deploy -Programm ermöglicht es den 
Netzwerk administratoren,  NetSupport Ma nager auf mehre ren 
Arbeitsstationen zu installieren un d zu konfigurieren, ohne diese 
Computer einz eln aufsuchen  zu müssen.   

 

Im NetSupport Manager Deploy Dienstprogramm können Sie mi t Hilf e 

eines IP -Adressenbereichs ( vorgegebene  IP-Bereiche oder Computer 
mit einem für d en  Control lokalen IP -Bereich) oder über Windows 
Domäne v erteilen ;  alternativ erhalten Sie eine Ansicht Ihres 
Netzwerks . Diese Methoden ermö glichen es Ihnen zu wählen, an 
wel che Computer Sie verteilen möchten .  
 

Das NetSupport Manager Deploy Hilfsprogramm kann einges etzt 
werden, um an Computer mit  den folgenden Betriebssystemen 
bereitzustellen:  

 
¶ Wind ows XP  
¶ Windows 2003  
¶ Windows Vista  

¶ Windows Se rver 2008 \ 2008r2  
¶ Windows 7  
¶ Windows  8/8.1  
¶ Windows Server 2012  
¶ Windows 10  
¶ Windows Server 2019  

¶ Windows 11  

¶ Windows S erver 2022  
 

Hinweis :   Wenn Sie Windows XP Hom e, Windows Vista Hom e 
Premium oder Windows 7 Starter/Home Edition benutzen, 
wird das NetSupport Ma nager D eploy Hilfsprogramm auf 
Gru nd der Betriebssystembeschränkungen nicht 
fun ktionieren.  

Mit NetSupport Manager  Deploy haben Sie folgende Optionen:  

¶ Gleichze itige entfernte Inst allation eines NetSupport Manager -
Paketes auf m ehreren Arbeitsstationen.  

¶ Erste llen un d Downloaden von spezifisch en Clientkonfigurationen 
auf mehreren Arbeits stationen.  
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¶ Entfernte Aktualisierung von NetSupport Manager -Lizenzdetails auf 
me hreren Arbeitsstatio nen.  

¶ Gleichzeitige entfernte Deinstallation ei nes NetSupport Manager -

Paketes a uf mehr eren Arbeitsstationen.  

¶ Defi nieren Sie die Einstellungen für eine zukünft ige Verteilung im 
Voraus.  

 

Hinweise :  

¶ Bei der Verteilung an einen Windows Vista  und darüber -PC 
inne rhalb einer Domäne muss der Konsolebenutzer en tweder in 
der Domäne angemeldet sein od er bei entsprechender 

Auffo rderung Anmeldeinformationen eines Domänenkon tos mit 
lokalen Administratorrechten für den Ziel -PC eingeben.  

¶ Die Verteilen -Aufforderung Benutzero ptionen werden von 

Windows Vista und darüber n icht unterstützt.  

 
Installation  des Ve rteilungsprogrammes  

Wählen Sie bei der Installation von NetSupport Manag er  zur 
automatischen Installation des Verteilungsprogrammes die 
vollständige In stallation. Oder Sie  können seine Installation während 
einer benut zerdefinierten Installation ausw ählen.  

 

Planung  
NetSupport Manager  Deploy ist ein leistungsfähiges Programm, da s 
die Installation von NetSupport Manager -Paketen auf mehreren 

Arbeitsstationen  zu einem schnellen und einfachen Verfahren macht. 
Um Konflikte mi t  anderen verwendeten Softwarepr odukten  zu 

vermeiden, empfehlen wi r Ihnen vor der Verteilung an eine größere 
Anzahl von Arbeitsstationen die Durchführung einer Testverteilung an 
eine beschrä nkte Anzahl typisch konfi -gurierter Arbeitsstationen. 
Passen Sie b esonders auf, wenn Sie NetSuppor t Manag er  zusammen 
mit Fernsteueru ngstools oder Desktop -Sicherheitsprodukten vo n 

anderen Anbietern verwenden möchten.  
 
Zur Installation von NetSupport Manager  unter Verwendung vo n 
NetSupport Manager  Deploy benötigen Sie Admi nistrator -  oder 
gleichwertige Be nutzerz ugriffsrechte auf die Ziela rbeitsstation oder 

die angegebene Domäne.  
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Ne tSupport Manager  Deploy -  Windows XP  und 

darüber  

Für ein Deploy von NetSupport Manager  unter Window s XP 
Professional  und darüber  müssen Sie auf d em entfernten Rechner 

den Zugrif f auf A dmin$ Share haben, um das P aket für das Deploy 
zu übertragen. Standardmä ßig ist der Zugriff auf Admin$ Share 
nicht erlaubt.  
 

Aktivieren des Netzzugriff s :  

1.  Wählen Sie unter "Administrative Tools" die Option "Local 

Secur ity Policy" (Lokale Sicherheitsr ichtlin ie).  

2.  Wählen Sie {Security S ettings (Sicherheitseinstellungen)}{Local 

Policies (Lokale Richtlinien)}{Security Options 
(Sicherheitsoptionen)}  

3.  Wählen Sie {Network access : Sh aring and security model for 
local accounts (N etzzugriff: Sharing und Sicherhe itsmode ll für 
lokale Accounts)}  

4.  Ändern Sie die Einstellung für diese Richtlinie  auf {Classic ï 

local users authenticate as themselves (Classic -  lokale Benutz er 
authentifizieren sich  als sie selbst)}  

 
Admin$ Share ist jetzt verfügbar und Sie können das Dep loy nac h 
normalem Muster durchführ en.  

 
Bei Aktualisierungen von Microsoft Windo ws XP Service Pack 1 auf 
Service Pack 2 blockiert Windows Firewall standardmäßi g alle 
Netzwerkaktiv itäten durch NetSupport Manager. Damit NetSupp ort 
Manager  richtig funktioniert , haben  wir ein Hilfsprogramm zur 

Konfiguration von Windows Firewall entwickelt . 
 

Aktivieren von NetSupport Manager in der Windows Firewall -
Konfiguration  

1.  Lade n Sie die Datei ICFC ONFIG.EXE herunter (Link bei 
www.netsupportsoftware.c om/support )  

2.  Führen Sie das Hilfsprogramm auf  einem Rechner, auf dem 
NetSupport Manager installiert ist, aus und verwenden S ie 

folgenden Befehl  
                 ICFCONFIG -e NSM  

3.  Hierdurch wi rd die Windows Firewall -Konfigur ation s o 
eingerichtet, dass NetSup port  Manager richtig funktioniert.  

 

http://www.netsupportsoftware.com/support/
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Mit dem I CFCONFIG-Hilfsprogramm lassen sich auch NetSupport 
Manager -Produkte aus der Win dows Firewall -Konfig uration entfernen. 
Alle  ICFCONFIG -Befehlszeil enoptionen finden Sie unter: 
www.netsupportsoftware.com /support . 

 

Wie funktioniert NetSupport Manager Deploy?  

Nachdem die Deploy -Opti onen konfiguriert wo rden sind, funktioniert 
das NetSupport Manager  Deploy Hilfsprogramm, indem es die 
Ver bindung mit dem Zielcompute r mit Datei -  und Druckfreigabe 

herstellt.  
 
Diese Methode erfordert Zugriff auf das Admin$ des Zielcomputers 
und eine Verbind ung als Benutzer mit  lokalem Administratorzugriff 

(evtl. werden di e Benutzerdaten gefordert).  
 
Nach der A uthentifizierung werden die  NetSupport Manager Paket -
Dateien über die Ve rbindung mit der Admin$ Freigabe an den 
folgenden Ordner auf dem Remote -PC kopi ert:  
 

C: \ Windows \ pci rdist.tmp \  

 
Nachdem die Dateien an den Ziel -PC gesandt worden sind, werden 
abschließe nd die Installationsdateien  unter Benutzung des 
Remote prozeduraufruf -  (Remote Procedure Calls -   RPC) Service 
ausgeführt.  
 

Welche Anforderungen gelten?  
Um NetSupport Manag er Komponenten erfolgreich für Ihren Ziel -PCs 
bereitzustellen, sind die Folgen den erf orderlich:  

 
¶ Datei -  und Druc kfreigabe müssen auf dem Ziel -PC aktiviert se in.  

¶ Die Freigabe -  und Sicherheitsrichtlinie für lokale Konten muss auf 
dem Ziel -PC auf  { Klassisch } gestellt sein.  

¶ Das Benutzerkonto, das für die Verbindung mit dem Ziel -PC 
benut zt wird , muss auf dem Ziel -PC Loka le Administrator rechte  
haben.  

¶ Auf Ziel -PCs mi t Windows Vista \ 7 muss Netzwerkermittlung 
aktiviert sein.  

¶ UAC Remotebeschränkun gen m üssen  für Ziel -PCs mit Windows 
Vista und Windows 7 in einer A rbeitsgruppenumgebung 
deaktivier t werde n.  

http://www.netsupportsoftware.com/support
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Starten von NetSupport Manager  Deploy  

1.  Wählen Sie in der NetSupport Manager -Programmgruppe die 
Option NetSupport Manager  Deploy .   

2.  Es wird das Hauptf enster von NetSupport Manager  Deploy 

eingeblendet.   

 

Das Verteilungshauptfenster  ist in die folgende n Abschnitte 
unterteilt:  
Menüleiste  
Die Menüle iste enthält eine Reihe von Drop downmen üs, die sich für 
den Zugrif f auf die verschiedenen Tools und Konfigurati onsprogamme 

für den Verteilungsprozess verwenden lassen.  
 
Linker Bereich  

Enthäl t drei Registerkarte n: ñNetzwerkò, ñProtokolldateienò und 
ñSicherheitò. 

Registerkarten Netzwerk un d Siche rheit  

Auflistung, in einer Strukturansicht, der verfügbaren Netzwerke, 
Domänen und Arbeitsgruppen, die sich für eine Verteilungsroutine 
auswählen lasse n.  
 
Registerkarte Pr otokolldateien  
Auflistung, in einer Strukturan sicht, der früheren Verteilungen .  

 

Re chter Bereich  
Wenn Sie die Netzwerk -Registerkarte wählen, erhalten Sie e ine 
Reihe von allgemeinen Informationen über die Arbeitsstationen  im 
gewählten N etzwerk bzw. der ge wählten Domäne (Gerätenamen, 
Client -Adresse un d MAC-Adresse).  
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Die Registerkar te Prot okolldateien  liefert eine Übe rsicht über die 
nach Typ eingeteilten verga ngenen Verteilungen.  
 
Die Registerkarte Sicherheit umfasst ferner spezifische 
Inf ormationen über in dividuelle Arbeitsstationen, die sich auf dem 

gewählten Netzwerk/der Domäne be finden.  Zusätzlich zum 
Gerätenamen u nd der IP -Adresse können Sie die Plattform sehen, 
über die das  Gerät läuft , bestimmen, ob auf dem Computer bereits 
ein NetSu pport Manager  Client installiert ist und welche Version läuft, 

und ob der Client passwortgeschüt zt ist oder die Benutzerbestätigung 
eingestellt hat. Mit diesen Informationen k önnen Sie im Voraus 
entscheiden, welche Computer in die bevorstehende Verteilung mit 

einbezogen wer den sollen und welche davon auszuschließen sin d. 
Wenn z. B. ein aktueller NetS upport Manager  Client bereits auf ei ner 
der Arbeitsstationen installiert ist, e ntscheiden Sie sich vielleicht 
dafür, ihn zu ignorieren.  
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Vorbereitung einer Vert eilungsroutine  

Au swahl, an wen verteilt werden soll  
1.  Wählen Sie im Hauptfenster  die Registerkarte ñNetzwerkò oder 

ñSicherheitò. 

2.  Im linken Bereich ersc heint eine Liste der verfügbaren Netzwerke, 
Domänen und Arbeitsgruppen. Erweitern  oder reduzieren S ie die 
Strukturliste, indem Sie auf + oder -  klicken.  

Hinweis:  Sie können dur ch Hinz ufügen des passenden 

Adressbe reichs zur Struktur Deploys an spezifische IP-
Bereiche durchführen. Wählen Sie {Tools}{IP -Domäne 
hinzufügen} in der Menüleis te.  

3.  Markieren Sie die gewünschte Gruppe.  

4.  Details über die Arbeit sstationen, die zur ausgewählten  Gruppe  
gehören, erscheinen im Fenst er auf der rechten Seite. Klicken Sie 
zwischen die Registerkarten ñNetzwerkò oder ñSicherheitò, um 

sich spezifische Informat ionen über die ein zelnen Computer 
anzusehen.  

5.  Wählen Sie die Arbe itsstationen, die in die Verteil ungsrou tine 
eingeschlossen werden so llen. (Sie können STRG oder UMSCHALT 
verwen den). Bevor Sie sich zum Ein -  oder Ausschließen einer 
Arbeitsstation entscheiden,  können Sie ihre E igenschaften 

betrachten, indem Sie mit der rec hten Maustaste auf den 
Computern amen kl icken.  

 

Hinweis:  An Geräte, d ie nicht eingeschaltet sind, kann ein Wake on 
LAN gesendet werden,  um zu gewährleisten, dass die 

Verteilung an alle geforder ten Geräte erfolg t . Wählen Sie 
die geforderten Geräte und wählen  Sie dann  
{Ansicht}{ Aktivieren  gewählt (WOL)} in der Menüleiste.  

Aus wahl, was verteilt werden soll  

Sie haben f olgende Optionen:   

¶  NetSupport Manager -Paket  

¶  Clientkonfiguration  

¶  NetSupport Mana ger -Lizenzdatei  

¶  Deinstallation von NetSupport Manager  
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Verteil u ng eines NetSupport Manager -Pak ets  

Ein NetSupport Manager -Paket wird standard mäßig erstellt, wenn Sie 
bei der Installation die Deploykomponente auswählen. Zum Ve rteilen 
des Pakets wählen Sie die gewünschten Arbeitsstationen:  

 
1.  Wählen Sie im Verteilungshauptfenster die Optionen {Verteilen} 

{NetSupport Manager -Paket} . 

 oder  

Klicken Si e mit der rechten Maustaste auf die ausgewählt en 
Arbeitsstationen und wählen S ie Ver teilen - NetSupport 
Manager - Pake t .  

2.  Das Dialogfeld Verteilungszusammenfassu ng wird 
eingeblendet.  

 

In diesem Dialogfeld sehen Sie eine Zusammenfassung der 

Optionen, die Sie f ür die Verteilung ausgewählt haben. Klicken Si e 
auf "Eigenschaften", um die In format ionen für die Verteilung zu 
ändern.  

3.  Das Dialogfeld Installationseigensch aften wird eingeblendet.  
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4.  Um die Informationen für die Verteilung zu ändern, kli cken Sie 
auf die e ntsprechende Registerkarte.  

Registerkarte 'All gemein'  

Dient zur Angabe des Net Suppor t Manager -Pakets, das verteilt  

werden soll, sowie der Komponenten, die i nstalliert werden 
sollen.  
 
Die Beschreibung des Pakets wird auf NetSupport Manager  
eingestellt.  

 
Sta ndardmäßig ist der Installationsort des Pakets  auf den 

Verteilungsordner einge stellt , in dem das NetSupport Manage r-
Paket erstellt wurde.  
 
Klicken Sie auf Bearbeiten , um die Komponenten, die installiert 
werden sollen, anzugeben. Das Dialo gfeld  
Konfigurati onsoptionen installieren wird eingeblendet. (E ine 

vollständige Beschreibung di eses D ialogfelds finden Sie im 
Abschnitt óDialogfeld Konfigurationsoptionen in stallieren ô in 

diesem Handbuch.)  
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Hinweis:  Markieren Sie das Feld Computer neu sta rten  nicht, 
denn NetSupport Manager  Deploy hat eine besondere 

Methode zum Neustart von Arbeitsst atione n. Dies trifft 
nur dann zu, we nn eine unbeaufsichtigte Installation 
durc hgeführt wird, wobei das Dialogfeld 
Konfigurationsoptionen installieren  auch zur A ngabe 
der Optionen , die installiert werden sollen, verwendet 
wir d. 

Nachdem Sie dieses Dialogfeld  ferti g ausgefüllt haben, wählen Sie  

{Datei}{Speichern}, um die Datei NSM.ini in dem Ordner, der die 

Verteilungskopie von NetSupport Manager  enthält, zu speiche rn.  
 
Wählen Sie {D atei} {Beenden}, um zum Dialogfeld 
Installatio n seigenschaften zurückzukehren.  
 

Dialo gfeld 'Optionen'  

Verwenden Sie  die über  die Registerkarten ñNetzwerkò oder 
ñSicherheitò erhaltenen Informationen, um zu identifizieren, auf 
welchen Comput ern  NetSupport Man ager  bereits installiert ist. 

Dann haben Sie f olgende Möglichkeiten:  

¶ Ignoriere n Sie,  indem Sie das Feld ñComputer, auf denen 
NetSupport Manager  bereits läuf t, ¿berspringenò markieren. 

¶ Aktualisieren Sie die Computer mit der neuesten Versio n, 
indem Sie das F eld ñNeue oder ªltere Systeme auf aktuelle 
Ver sion updatenò markieren. 

¶ Nach de r Vert eilung des Pakets können Sie b estätigen, dass 
der Client läuft, indem Si e das Feld ñNach dem Neustart 

¿berpr¿fen, dass der Client lªuftò markieren. Stelle n Sie 
sicher, dass  die Arbeitsstationen nach der Verteilung 
auto m atisch neu gestartet werden, da mit di ese Option 
funktioniert. Siehe  auch Registerkarte 'Neustart' . 

 

Dialogfel d 'Bestätigung'  

Entscheiden Sie, was mit den Arbeitsstationen beim Beginn der 

Vert eilung geschehen s oll. Sie haben folgende Optionen:  

¶ NetSupport M anager  sofort installieren . Auf den 

Arbeitsstationen, an die verteil t wird, erscheint keine 
Eingabeaufforderun g.  

¶ Benutzer vor der Installation von NetSupport Manager  

warnen . Beim Benutzer ersc heint eine Eingabe aufforderung 
und er muss auf OK klicken, um mi t  der Installation zu 
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beginnen. Der Be nutzer kann diesen Vorgang nic ht 
abbrechen.  

¶ Benutzer kann die Installati on von NetSupport 

Manager  verschieben . Sie können die Anzahl der Male, für 
die der  Benutzer die Inst allation verschieben darf, angeben. 
Wenn sich der Benutzer für eine Verschiebu ng ent scheidet, 
erhält er jede Stund e, oder beim nächsten Neustart des 
Compute rs, je nachdem, was zuerst eintritt, eine neue 
Eingabeaufforderung.  

 

Registerkarte  'Nachricht'  

Sie k önnen eine benutzerdefinierte Nachricht, die w ährend der 

Installation auf jede r Arbe itsstation angezeigt werden so ll, 
angeben.  
 

Registerkarte 'Neustart'  

Die se Optionen sind nur anwendbar, wenn die Ziel -PCs zur 
Beendung der Installation ei nen erzwungenen Ne ustart erfordern.   

¶ Dem Benutzer den Neustart d es Computers anraten . 
Nach dem B eenden  der Verteilung erscheint auf den 
Arbeitsstationen eine Nachricht, die d en Benutzer zum 

nächsten passenden Zeitpunkt zum Neustart des PCs 
auffordert. Wähl en Sie diese Optio n nicht, wenn der obige 
Hinweis zutrifft.  

¶ Dara u f bestehen, dass der Benutzer d en Com puter neu 
startet . Auf den Arb eitsstationen erscheint eine Nachricht, 
die dem Benutzer den Neustart des PCs anrät, um die 

Installation zu beenden.  

¶ Neustar t erzwingen . Am En de der Verteilung erscheint 
eine Nachricht, di e Benutzern mitteilt, dass die A rbeits station 
neu gestartet wird. Es  wird ein Zeitbalken eingeblendet, der 
die  Anzahl Sekunden bis zum Beginn des Neustarts anzeigt.  

¶ Automatischer Neustart, wen n nicht angemeldet . Wenn 
die Arbeitsstation, an die verteilt wir d, nicht angemeldet ist, 

beginnt  der N eustart automatisch.  

5.  Klicken S ie auf "OK", um zum Dialogfeld 
"Verteilung szusammenfassung" zurückzukehren.  
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6.  Klicken Sie zum Beginn der Installation auf Ver teilen . Es wird ei n 
Fortschrittsdialogfeld eingeblendet, in dem Sie die Verteilung 
während der I nstall ation auf den einzelnen Arbeit sstationen 
überwachen Können.  

 

Das Dialog feld umfasst zwei Registerkarten:  

Registerkarte 'Protokoll' -  ermöglicht die Über wachung der 
Vertei lung, während diese auf den einzelnen Arbeitss tationen 
stattfindet.  

Registerka rte 'S tatus'  -  zeigt das Stadium an,  das die 

Verteilung auf jeder Arbeitsstati on erreicht hat. Die Installation 
kann z.B. auf einem Computer beendet sein und au f einem 
anderen no ch laufen.  

7.  Klicken Sie nach beendeter Installa t ion auf Schließen , um zum 
Verte ilungs hauptfenster zurückzukehren.  
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Verteilung einer Clientkonfiguration  

Mit NetSupport Manager  Deploy können Sie ei ne 
Clientkonfigurationsdatei m it spezifischen Clienteinstellungen entfer nt 
verteilen. Weitere Informationen zur Konfiguration von Clients finden 

Sie im Ab schnitt Konfigurat ion des Clients in diesem Handbuch.  
 
1.  Wählen Si e die gewünschten Arbeitsstation en.  

2.  Wählen Sie im Verteilungshauptfe nster die Optionen {Verteilen} 

{Clientkonf iguration}.  

Oder  

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die ausgewählten 
Arbeit sstationen und wäh len Sie Verteilen -  
Clientkonfiguration .  

3.  Das D ialogfeld Verteilungszusammenfas sung wird 
eingeblendet.  

4.  Klicken Sie auf Eigenschaften , um die Details für die Verteilung 
einzugeben.  

5.  Klicken Sie auf Durchsuchen , um den Ordner, der die 
Client konfigurationsdate i, die verteilt werden soll, enthält, 
anzugebe n. Die vorgegebene Konfiguration sdatei  ist 
CLIENT32 U.INI und sie ist  im Installationsverzeichnis von 
NetSuppor t Manager gespeichert.  

Hinweis : Clients vor v12.50 benutzen Konfigurationsdatei 
Client32.INI.  

6.  Klicke n Sie auf Bearbeiten , um auf das erweiterte 
Clientkonfigurationsprogramm, in d em Sie  Änderungen an der 

Konfigurati onsdatei vornehmen können, zuzugreifen. We itere 

Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt Erweiterte 
Clientkonfiguration in diesem Handbuch . 

7.  Sie können ggf. zusätzliche Clientparameter angeben. An diesem 
Ort kann sich  z.B. eine zusätzliche Konfiguration sdatei, zu der Sie 
spezifische Benutzeranm eldeinformationen (Name und Passwort) 
hinzufügen möchten, befinden.  

8.  Damit die neue n Einstellungen so fort in Kraft treten, wird der 
Clientdienst na ch der Verteilung automatisch ne u gest artet. Wenn 
dies nicht gewünsc ht wird, heben Sie die Markierung des Feld s 
Clientdienst neu starten auf.  

9.  Klicken Sie auf OK , um zum Zusammenfassungsdialogf eld 
zurückzukehren . Sie können den Inhalt der Konfigurationsdate i 

betrachten, indem Sie auf den Datein amen klicken.  
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10.  Klicken Sie auf Verteilen . Es wird ein Fortschrittsdialogf eld 
eingeblendet, in dem Sie den Status der Verteilung überwachen 
können.  

11.  Nach be endeter Verteilung  klicken Sie auf Schließen . 

 

Verteilung einer NetSupport Manager -Lizenzdatei  

Bei der Ins tallation eines NetSupport Manager -Pakets wird eine 
Lizenzdatei an jede Arbeitsstation gesendet.  Es ka nn jedoch 

Gelegenheiten geben,  zu denen die Lizenzinformationen aktualis iert 
werden müssen, z.B. wenn Sie zusätzliche Lizenzen gekauft haben 
und die Lizen zdatei aktualisier ungsbedürftig ist, um diese Tatsache 
widerzusp iegeln. Durch Verwendung von Net Suppor t Manager  Deploy 

können Sie di e Datei entfernt auf Benutzerarbeitsstatio nen 
aktualisieren.  
 
1.  Wählen Sie die gewünschten Arbeitsstationen.  

2.  Wählen Sie im Ver teilungshauptfenst er die Optionen {Verteilen} 
{NetSupport Manage r-Lizenzdatei}.  

 Oder  

Klicken Si e mit der rechten Maustaste auf die ausgewählten 
Arbeitsstationen und wählen S ie Verteilen ï NetSupport 
Manager - Lizenzdatei .  

3.  Das Dialogfeld Verteilungszusammenf assung wird 
eingeb lendet.  

4.  Klicken Sie auf Eigenschaften , um die Details für die Verteilung 
einzu geben.   

5.  Klicken Sie auf Durchsuchen , um den Ordner, der die 

Clientkonfiguratio nsdatei, die verteilt werden soll, enthält, 
anzugeben. Die vorgegebene Datei ist N SM.LIC.  

6.  Damit die  neuen Einstellungen sofort in Kraft treten, w ird der 
Clientdienst nach der Ve rteilu ng automatisch neu gestartet. Wenn 
dies nicht gewünscht wird, heben Sie die Markierung des Felds 
Clientdienst neu starten auf.  

7.  Klicken Sie auf OK , um zum Zusammenfassungsdi alogfeld 
zurückzukehren. Sie können den Inhalt  der Lizenzdatei 
betrachten, ind em Sie  auf den Dateinamen klicken.  

8.  Klicken Sie auf Verteilen . Es wird ein Fort schrittsdialogfeld 

eingeblendet, in dem Sie den Status der Verteilung überwachen 
können.  

9.  Nach beende ter Verteilung klicken Sie auf Schließen . 
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En t fernte Deinstallation  

Mit NetSupport Manager  Deploy können  Sie ein NetSuppor t Manager -
Paket entfernt deinstallieren.  
 
1.  Wähl en Sie die gewünschten Arbeitsst atione n 

2.  Wählen Sie im Verteilungshau ptfenster die Optionen {Verteilen} 
{NetSup port Manager deinstallieren}.  

 Oder  

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die ausgewählten 
Arbei tsstationen und wählen Sie Verteilen ï NetSupp o rt 
Manager deinstallieren .  

3.  Das Dialog feld Verteilungszusammenfassun g wird 
eingeblendet.  

4.  Klicken Sie auf Eigen schaften , um die Details für die Verteilung 
einzugeben. Das Dialogfeld NetSupport Manager  
deinstalli eren wird eingeblendet.  

 

5.  Geben Sie die Eigens chaften für die Verteilung ein, indem Sie die 
vier Registerkarten na cheinander auswählen.  

Registerkarte 'Allge mein'  

Beschreibt das Paket, das deinstalliert wird.  
 
Dialogfeld 'Bestätigung'  
Ents cheiden Sie, was m it den Arbeitsstationen beim Beginn der 

Vertei lung geschehen soll. Sie haben f olgend e Optionen:  
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¶ NetSupport Manager  sofort deinstallieren . Auf den 

Arbeitssta tionen, an die verteilt wird, erscheint keine 
Eingabeaufforderung.  

¶ Benutzer vor de r Deinstallation v on NetSupport 
Manager  warnen . Beim Benutzer er scheint eine 
Eingabeaufforderung  und e r muss auf OK klicken, um mit der 
Deinstallation zu beginnen. Der Benutz er kann diesen Vorgang 
nicht abbrechen.  

¶ Benutzer kann die Deinstallation von NetSu pport 

Manager  vers chieben . Sie können die Anzahl der Male, für 
die der Benutzer die Deinstallati on ver schieben darf, angeben. 
Wenn s ich der Benutzer für eine Verschiebung ent scheidet, 
erhält er beim nächsten Neustart des Computers eine neue 
Eingabeaufforde rung.  

 
Registerkar te 'Nachricht'  

Sie können eine benutzerdefinie rte Nachricht, die während der 
Deinsta llation auf jeder Arbeitsstati on angezeigt werden soll, 

angeben.  
 
Regist erkarte 'Neustart'  
Um alle NetSupport Manager -Dateien vollkommen zu entfernen, 
müs sen die Arbeitssta tionen neu gestartet werden.  

¶ Darauf bestehen, dass der Benutzer den Computer n eu 
sta rtet . Auf den Arbeitsstationen  erscheint eine Nachricht, die 
dem Benutze r den Neustart des PCs anrät, um das Verfahren 
zu beenden.  

¶ Neustart erzwingen . Am Ende der Verteilun g erscheint eine 

Nachricht, die Benutzern mitt eilt, dass die Arbeitsstation ne u 
gest artet wird. Es wird ein Zeitba lken eingeblendet, der die 
Anzahl Sekunden  bis zum Beginn des Neustarts anzeigt.  

¶ Automatischer Neustart, wenn nicht angemeld et . Wenn 
die Arbei tsstation, an die verteilt wird, nicht angemel det ist, 
beginnt der Neustart au tomati sch.  

6.  Nachdem Sie mit allen vie r Registerkarten fertig sind, klicken Sie 
auf OK, um zum Dialogfeld Verteilungszusammenfassung 

zurückzukehren. Sie können di e gewählten Option en überprüfen 

und ggf. bearbeiten.  

7.  Klicken Sie  zum Beginn der Deinstallation a uf Ver teilen . Es wird 

ein Fortschrit tsdialogfeld eingeblendet, in dem Sie die Verteilung 
während der Deinstallation auf den einzelnen Arbeitsstationen 
überwache n können.  

8.  Nach bee ndeter Verteilung klicken Sie auf Schließen . 
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Definieren Sie die Einstellungen für ei ne zukünftige 

Verteilung im Vo raus  

Es kann Gelegenheiten geben, bei de nen Sie die Verteilung auf ein en 
späteren Zeitpunkt verschieben möchten.  Mit NetSupport Manager  
Deploy können Sie die Einstellungen vorher schon vornehmen  und 
wählen, wann die Verteilung durchgeführt werden soll.  

 

Hinw eis:  Die Arbeitsstationen, an di e vert eilt werden soll, wählen 

Sie d ann aus, wenn Sie zur Verteilung bereit si nd.  

 
Vorbereiten der Einstellungen für eine zukünftige Verteilung  
1.  Wählen Sie im Dr opdownmenü des Ver teilungshauptfensters die 

Optionen {Verteilen}  {Konfiguration}.  

2.  Das Dialogfeld  Verte ilungsliste wird eingeblendet.  Wählen Sie 
die gewünschte Verteilungsopti on. (Paket, Clientkonfiguration, 

Lizenzdatei oder Deinstallieren).  

3.  Klicken Sie auf  Eigenschaften  und  geben Sie die gewünschten 

Einstellungen ein.  

4.  Wenn alle Einstellungen eingegeb en sin d, klicken Sie auf 
Schließen , um zum Verteilungshauptfenster zurückzukeh ren.  

 
Ausführen der Verteilung  
1.  Wählen Sie die Arbeitsstationen, an die verteilt we rden soll. Siehe 

Vorbereiten einer Verteilung.  

2.  Wählen Sie im Dro pdownmenü des Hauptfensters die Option  
{Verteilen}  

 Oder  

Klicken Sie  mit der rechten Maustaste auf die gewählt en 
Arbeitsstationen und wählen Sie Verteilen . 

3.  Wählen Sie die gewünschte Verteilung soption.  

4.  Das Dialo gfeld Verteilungszusammenfassung wird 

eingeble ndet. Hier sehen Sie Ihre vordef iniert en Markierungen. 
Diese lassen sich ggf. bearbeiten.  

5.  Klicken Sie zum Begi nn der Verteilung auf Verteilen . 
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Protokolldateien  

Bei der Verwendung von NetSu pport Manager  Deploy werden 
Informationen über die einzelnen Verteilungen, ob es s ich nun um 
eine Pa ketinstallation, eine Lizenzaktualisierung, ei nen 
Konfigurationsdownload oder eine D einstallationen handelt, 
aufge zeichnet. Dies ist eine hilfreiche Gedächt nisstütze bei jeder 
Verwendung des Programms über früher vorgenommene 
Verteilungen . Die Informatione n werden in einer Protokolldatei 

gespeichert.  

 
Betrachten von Protokolldateien  
1.  Wähle n Sie im Verteilungshauptfenst er von NetSupport Manager  

die Registerkart e Protokolldateien . 

 

2.  Im linken Bereich des Hauptfensters erweitern oder reduziere n 
Sie die Struktur ansicht, um eine Beschreibung jedes 
Verteilung styps, das Datum und den Zeitpun kt der  Verteilung und 
die Arbeitssta tionen, an die verteilt wurde, einzublende n.  

3.  Wenn Sie im linken Bereich ein Element auswählen, erscheinen 
im rechten Bereich  spezifizierte Inf ormationen über die 
betreffende Verteilung.  

 
Dr ucken einer Protokolldatei  

1.  Wäh len Sie die gewünschte Protokolldatei in d er Strukturansicht.  

2.  Wählen Sie im Dropdownmenü des Verteilungshauptfensters die 
Optionen {Protokoll} {Drucken}.  

 

Löschen  einer Protokolldatei  
Lösche n von alten oder ungewollten P rotokolldateien:  
 
1.  Wählen Sie die gewünscht e Protokolldatei in der Strukturansicht.  

2.  Wählen Sie im Dropdownmenü des Verteilung shauptfensters die  
Optionen {Protokoll}{Löschen}.  
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Installation v on NetSupport Manager auf 

einem  auf M ac basierenden System  

NetSupport Manager Contro l und Client kann auf Mac Systemen 
installiert werden, was Ihnen die Remotesteueru ng anderer 
Arbeits stationen/Geräte von einem Mac aus ermöglicht , und es auch 

einem Control ermög licht,  eine Verbindung herzustellen,  den 
Bildschirm des Remotebenutzers zu bet rachten und verschiedene 
Remotesteuerungsaufgaben auszuführen.    

 

Hinweis e :   
¶ NetS upport Manager Mac  Control und Client unterstützt m acOS 

Version  10.5 und spätere, Leopard, Sn ow Leopa rd, Lion und 
Mountain Lion auf Intel Plattformen.  

¶ Zur Unterstützung der neuesten Version von m acOS 10.14 ï 11 
steht jetzt ein spezifischer āClientó zur Verfügung.  

 
Ins tallation NetSuppo rt Manager  
1.  NetSupport Manager wird als Standarddatei m acOS .pkg  geboten, 

die in unserem Download -Berei ch auf 
www.netsupp ortmanager.com/downloads.asp  zur Ve rfügung 
steht.  (Vo llständige Install ationsanleitungen werden hier ebenfalls 
verfügbar sein.)  

2.  Die  .pkg -Datei herunterladen und darauf doppelkl icken, um das 
Paket auszuführen.  

3.  Der Installer wird automatisch ausgeführt. Be folgen Sie die 
Anweisungen auf dem Bi ldschirm.  

 

Informa tionen zu derzeit unterstützten Features finden Sie unter 

www.netsu ppor tmanager.com/ mac.asp   

http://www.netsupportmanager.com/downloads.asp
http://www.netsupportmanager.com/mac.asp
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I nstallation und K on f iguration von NetSupport 

Manager auf Google Chrome OS Geräten  

NetS upport Manager bietet Steuerfunktionen für Google Chrome OS 
Geräte.  
 

Die NetSupport Manager Client  für Google  Chrome Erweiterung kann 
auf jed em Client Gerät mit Google Chrome OS installie rt  werden. Vom 
Desktop des Technikers kö nnen Sie dann eine Verbindung  mit jedem 

System herstellen, die Ihnen sch nelle und effiziente Überwachung 
von und Interaktion mi t jedem Cli ent ermöglicht.  
 

Planen einer In stallation  
Um einem NetSupport Manager Control  die Verbindung und 
Interaktion mit Chro me OS Geräten zu ermöglichen,  muss der 
NetSupport Konnektivitätsserver a uf einem Windows Server installiert 
sein; NetSupport Ma nager Contr ol (Windows, Mac oder Mobil) mus s 
auf dem Techniker -Computer installiert sein,  und die NetSupport 
Manager Chrome Clien t Erweiterung muss auf jedem Chrome Gerät 

installiert sein.  
 
NetSupport Manager Client für Chrome OS kann mit den vorhandenen 
NetSupport L izenzen benutzt werden, die Sie bereits gekauft haben 
(vorausgesetzt, dass Sie  ausreichend unbenutzte Lizenzen haben),  
oder Sie können zusätzliche Nur Chrome OS Client Lizenzen von 
Ihrem Net Support Händler kaufen.  

 
Installation und Konfiguration  der NetSup port Manager Client 
für Google C hrome Erweiterung  

1.  Sie können die NetSupport Ma nager für Google Chrome 
Erweiterung vom Google Chrome Store  herunterladen.  

2.  Geben Sie da s URL chrome://settings/extensions  ein, um Zugang 
zur óErweiterungenô Konfigurationsseite zu erhalten.   

3.  Suchen Sie sich die NetSupport Manager Cl ient für Google 
Chrome Erweiterung und klicken Sie auf Optionen.  

4.  Geben Sie die Gateway -Adresse und  Anschlussnummer.  

5.  Optionsweise können Sie eine n Namen eingeben, der diesen 
Client iden tifiziert.  

6.  Klicken Sie auf Sp eichern.  
 
Chrome anonymer Modus:  
Um zu gew ährleisten, dass Sie volle Kontrolle über Ihre Clients 
haben, empf ehlen wir, dass Sie den anonymen  Modus in den Chrome 

https://chrome.google.com/webstore/detail/dilkdnaihnkfembidikggnigimnbjcjn
chrome://settings/extensions
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OS Benutzereinstellungen 'n icht zulassen'. Dies kann zentral über  die 
Google Management -Konsol e erfolgen.  
 
Die wichtigsten Features für V erbindungen mit Chrome OS 
óClientô Systemen: 

 
Umgebung  
¶ Ein NetSupp ort Manager Control kommuniziert  über HTTP mit 

Google Chrome OS Geräten, auf d enen die NetSupport Manager 

für Chrome C lient Erweiterung läuft. Hilf e für die Installation und 
Konfiguration de r erforderlichen Komponenten finden Sie in den 
Dokument en weiter u nten.  

 
Remotesteuerung  
¶ Eine kri stallklare Miniaturansicht jedes Chrome OS Cli ent  

Bildschirms kann vom Control in eine r einzigen Ansicht angezeigt 
werden.  

¶ Der Client -Bildschirm kann diskret überwacht werden 
(Beobachten -Modus) oder in Echtzeit re motegesteue rt werden 

(Freigabe -Modus).  

¶ Für Echtzeit -Unterricht oder -Vorführungen kann de m Chrome OS 
Client der Control (Windows oder Mac) Bildschirm gezeigt werden 
-  in einer Browser -Registerkarte ode r in Vollbild -Modus.  

¶ Außerdem kann dem Client auch eine  Anwendung gezeigt 
werden, die auf dem Cont rol Desktop ausgeführt wird.  

¶ Multimonitor -Unte rstützung ï Überwachung von Chrome OS 
Geräten mit mehreren Monitoren.  

¶ Maus und Tastatur des Client können remote  ógesperrtô werden. 

¶ Chrome OS Clients können an einer v om Control initiierten Text -
óChatô-Sitzung teilnehmen.  

¶ Chrome OS Clients können vom Contr ol  gesandte Nachrichten 
empfangen.  

 
Unte rstützende Tools  

¶ Remote -Zwisc henablage -  der Inhalt der Client -Zwischena blage 
kann während einer Betrachten -Sitzung remote vom Control 
abg erufen werden. Es kann auch eine  Kopie der Control -
Zwischenablage an Clients g esandt werden.  

¶ Hilfeanforderung -Funktion  -  Clients können eine Hilfea nforderung 
an ein Control senden.  

 
Flexibil ität  
¶ PIN Connect -  der Client kann über ein zentrales P IN -Server -

Modul eine sofortige Verbindung m it einem Control einleiten, 
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indem beide Partei en  einfach einen übereinstimmenden PIN -Code 
eingeben.  

 
Sicherheit  
¶ Ben utzerbestätigung ï der Client kann alle ein gehenden 

Anforderungen autorisieren.  
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Installation und  Konfigurat ion von NetSupport 

Manager Andr oid Client  

Die NetSupport Ma nager Android Client App bie tet bestehenden 
NetSupport Manager Control  Benutzern die Fähigkeit, sich mit 
Android Tablets und Sm artphones z u verbinden, die  in ihrem 

Unter nehmen in Gebrauch sind, um Realtime -Interaktio n und ï
unterstützung  zu ermöglichen.  
 

Die NetSupport Manager Android  Client App funktioniert auf Android -
Tablett en Geräten  und ist kostenlos vom  Googl e Play  Store  erhältlich.  
 

Hinweis :   NetSupport Manager v12.50 oder  spätere Windows Control 
Anwendung erforderl ich.  

 
Setup und Konfiguration von NetSupport Manager An droid 
Clien t  

Öffnen Sie die NetSupport Man ager Client App, drücken Sie   und 

wählen Sie E instellungen.  

 
Allgemein  
Zeigt den Namen  des Geräts an. Dieser kann auf einen Namen Ihrer 
Wahl geändert werden.  
 
Sicherheit  

Sicherheitsschlüssel  
Hiermit wird ein Sich erheitsschl üssel eingestellt, der dem am C ontrol 
entsprechen  muss, damit der Control eine  Verbindung herstellen 

kann. Die Einstel lung ist optional.  Wenn hier  kein Sicherheitsschlüssel 
festgelegt ist, k önnen alle Controls eine Verbindung  herstellen, 
unabhän gig vom bei m   Control eingestellten Sicher heitsschlüssel.  
 

TCP/IP  
Standardport  
Der als St andard registrierte Port für NetSupport Manager ist 5405.  
 
Multicas t - Adresse  
Dies ist die IP Multicast -Adresse an der der Client lauscht.  

 

HTTP  
Gateway benutzen  
Aktiv ieren Sie d iese Option, wenn Sie möchten, d ass die aktuelle IP -
Adresse des Clients  beim S ta rten bei einem designierten 
'Gateway/N amenserver' registriert wird . Geben  Sie die IP -Adresse 

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.netsupportsoftware.manager.client&hl=de
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des Gateway zusam men mit dem entsprechenden  
Sicherheitsschlüssel  ein.  
 
PIN - Server  
Geben Sie die IP -Adresse der Arb eitsstation ein, auf der der PIN -

Server instal liert  ist, damit die Clients sich über P IN -Verbindung 
verbinden könn en.  
 

Um die Konfigurationseinstellungen zu s peichern, wählen Sie  .  

 

Hauptfunktionen:  
¶ Verbindung m it PIN : Net Supports Funktion für schnelle u nd 

einfache PIN -Verbindung  ermöglicht nahtlose  und sichere 
Konnektivität zwischen Cont rol und Client Geräten,  einf ach durch 
Austauschen eines übereinstimmende n Codes. (Das PIN -
Servermodul, das  in der Standardversi on von NetS upport 

Manager enthalten ist, mu ss auf einem Windows  PC installiert 
sein).   

¶ Na ch r ichten senden : Der Control Benutzer k ann Nachrichten an 

ein, ausg ewählte oder  alle verbundenen Client Geräte übertragen.  
¶ Chat : Sowohl Client als auch Control können  eine 1:1 T extchat -

Sitzung initiieren.  Auße rdem kann der Client an 
Gruppendiskussionen te ilnehmen, die vom Control initiiert  word en 

sind.  
¶ Datenübertragung : D er Control Benutzer kann Dateien an das 

und vom Client Gerät übertragen.  
¶ Bildschirmaufnahme : Währen d einer Fer nwartungssitzung kann 

das Contro l Screenshots  vom Client Gerät aufnehmen.  
¶ WiFi /A k ku - Anzeigen : Anzeige des gegenwärtige n Status des 

Funknetzwerks u nd der Akkustärke  für die verbundenen 

Client geräte.  
 
Zusätzlich für unterstützte Geräte:  
¶ Das Contr ol kann Min iaturansichten von allen verbund enen 

Android Geräten anzeigen.  
¶ Zoomen, um eine  größere Miniaturansicht eines gewählten  Geräts 

zu zeigen.  
¶ Das Contr ol kann diskret den Bildschirm eines verbund enen Client 

Geräts anzeigen  (Beobachten -Modus) oder den  Bildschirm  eines 

verbundenen Client Geräts  fernsteuern  (Freigabe -Modus).  
 
Unterstützte G eräte sind solche von Verkäufern, die di e zusätzlichen 
Zugriffsrecht e geboten haben, die für die Bildschirmüberw achung 

ihrer Geräte erforderlich sind.  
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NetSupport Manager Control für iOS und 

Android  

NetSupport Manager Control für iOS  und Android bietet 
Mobilfernsteuerung für bestehende N etSupport M anager  
Fernsteuerungsbenu tzer von jedem beliebigen iPad, iPhone, iPo d, 

Android T able t/smartphone oder Kindle Fire.  
 
Das neue mobile Control ermöglicht dem Benutzer sch nelle Suche 

und Verbind ung, sowohl mit lokalen Computern nach IP -Adresse oder 
PC-Name als  auch Durchsuchen, Verbin den mit und Ansicht von 
entfernten Computer n mit Hilfe der kostenlosen NetSupport Manager 

Internet Gateway Komponente.  
 
NetSupport Manager Con trol bietet volle Ferns teuerungs - , Chat -  und 
Nachrichtenkapazität für jeden be liebigen en tfernt en PC, auf dem ein 
vorhandener NetSupport Manager Client (Vers ion 11.04 od er s päter) 
läuft.  
 

Die NetSupport Manager Mobile App kann von Google Pla y, dem 
Apple  iTunes  Store oder dem Amazon Appstore  heruntergeladen 
werden.  

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.netsupportsoftware.manager&feature=search_result#?t=W251bGwsMSwyLDEsImNvbS5uZXRzdXBwb3J0c29mdHdhcmUubWFuYWdlciJd
https://itunes.apple.com/us/app/netsupport-manager-control/id548622961?ls=1&mt=8
http://www.amazon.com/dp/B009CC0VY2/ref=cm_sw_su_dp
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Verwendung d er Controlfunktionen  
 
In diesem Kapitelé 

Sie werden herausfinden, wie man das reichhalt ige 

Angebot an Feature s für Controlbenutzer am besten 
einsetzt. Vom Initiiere n einer Fer nsteue rungssitzung 

bis zur  nachfolgenden Überwachung und Verwaltung 
von Aktivitä ten auf dem Desktop des Endbenutzers.  
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Starten des NetSupport Manager  Controls  
 

Start en des  NetSupport Manager Control - Programmes  
1.  Doppelklicken Sie auf d as NetSuppor t  Manager  Control -Symbol in 

der NetSupport Manager -Programmgruppe.  

Oder  

Auf das Control -Desktop -Symbol von NetSupport Manager klicken 
(wenn ein Desktop -Symbol für den Control installiert wurde).  

Oder  

Wählen Sie {Start} {Programme} { NetS upport Manager } 
{ NetSupport Manager  Control}.  

 
Bei der  Initialisi erung von NetSupport Manager wird in der Mitte des 
Bildschirmes ein Fenster mit dem NetSupport Manager -Logo und den 
Versionsinformationen eingeblendet. Die ses Fenster  erscheint nur 

einige Se kunden lang, während NetSupport Manager geladen wird; 
danach wird das  Control -Fenster gezeigt, und der Will kommen 
Assistent  erscheint . Von hier au s kö nnen Sie das zu benutzende 

Netzprotokoll  (bzw. die Netzprotokolle) konf igurieren, die Erste 
Schritte Anlei tung anzeigen und nachsehen, was in dieser Version von 
NetSupport Manage r neu ist. Um einfach nur das Contr ol Programm 

zu starten, kli cken Sie auf  Sta rt .  
 

Hinweis : Der Control ist zur Unterstützung des TCP/IP -Protok olls 
voreingestellt, doch er kann g leichzeitig mehrere Protokolle 

unterstützen. Wenn Sie eine Protokollfehlermeldung 
erhalten, wenn der Contro l gestartet wird, oder wenn Sie 
ihn so konfigurieren möchten, dass er Clients unterstützt, 

die unter verschiedenen  Protokollen laufen, klicken Sie im 
Willkommen Assistenten auf Konfigurieren  ode r klicken 
Sie auf das Symbol Einstellungen der aktuellen 

Konfi guration ändern   auf der Titelleiste im Control -
Fenster und gehen Sie zum Abschnitt 'Konnektivität'.  

 
 
 



NetSupport Manager v1 4.00  

 

66  

Das Cont rolfenster  

Das Controlfenster ist die Hauptschnitt stelle zur:  -  
¶ Kon figuration des C ontrols;  

¶ Verbindung mit Clients;  

¶ Verwaltung vo n Clientinfo rmat ionen;  

¶ Auswahl der Clients, mit denen Sie arbeiten m öchten;  

¶ Auswahl der Aufgaben, die durchgeführt werden sollen.  

 

Die Titelleiste  
Die Titelleiste zeigt, dass Sie sich im Control -Fenster befind en, und 
zeigt den Namen der Control -Arbeitsstation von NetSupport Manager. 
Die folgenden Optionen sind vorhanden:  

 

 Menüband ein -  und ausblenden.  
 

 NetSupport Manager erlaubt es, mehrere Profil e für 
verschiedene Control -Nutzer einzurichten. Hier 
haben S ie Zugriff auf den Konfigurationsdialog, wo 
Sie Profile erstellen und verwalten können.  
 

 Auf die Einstellungen der aktuellen Control -

Konfiguration (Profil) zugreifen.  

 

 
Zeigt, wie viele Fenster geöffnet sind. Von hier aus 
können Sie zum Fenstermenü ge hen.  
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Bietet den Zugriff auf die Onlinehilfe und allgemeine 
Versions - , Lizenz - , technische Unterstützungs -  un d 
Kompressionsinformationen.  

  
Das Menüband  

Das Menüband gibt Zugriff auf alle Funktionen, Tools und 
Einstellungen. Wenn Sie den Cursor auf e in Symbol schieben, wird 
eine kurze Beschreibung seiner Funktion angezeigt. Das Menüband 
enthält  die folgenden Reg isterkarten:  

 
¶ Start  

Gibt schnellen Zugriff auf die Tools, die zum Suchen und Finden 

von Clients und die Verbindung mit ihnen notwendig sind. S ie 
können hier außerdem auf einige häufig verwendete Client -
Befehle zugreifen.  
 

¶ Grupp en  
Gibt Zugriff auf die Grupp enfunktionen in NetSupport Manager. 
Vor hier aus können Sie eine Verbindung mit Client -Gruppen  

herstellen und sie organisieren und Aufgaben a usführen.  
 

Hinweis : Diese Registerkarte wird nur angezeigt, wenn Sie eine 
Gruppe gewählt haben.  

 
¶ Remote  

Hier finde n Sie die Remote Ȥ und Verwaltungsfunktionen, wie 

Betrachten, Dateitransfer, Ein Ȥ/Ausschalten und Scannen. Sie 

können außerdem mit Clients über die Funktionen Dialog, 
Nachricht und Audio kommunizieren.  

 
¶ Desktop  

Von hier aus könn en Sie Clients Ihren Bildschirm und 
Anwendung en zeigen, Dateien aufzeichnen und wiedergeben und 

eine Nachricht oder Durchsage an Clients senden.  
 
¶ Tools  

Gibt Zugriff auf weitere Tools, wie Dateimanager, Dateiverteilung 
und benutzerdefinierte Tools.  
 

¶ Ansicht  

Erlaubt es, das Erscheinungsbild der Listen Ȥ und Strukturansicht 

anzupassen und in der Strukturansicht nach Clients und Objekten 
zu suchen.  
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Hinweis : Wenn ein Client gewählt ist, erscheint eine Registerkarte 
im Menüband, die den Clientnamen anzeig t. Vor hier aus 

können Sie auf eine Reihe von Tools z ugreifen, und Sie 
können die Daten des Client -Computers einsehen und 
bearbeiten. Wenn mehr als ein Client gewählt ist, wird ein 
Auswahlregister eingeblendet, das es erlaubt, Funktionen 
auf allen ausgewäh lten Clients auszuführen.  

  
Die Schnellzugriffsleiste  

Über die Schnellzugriffsleiste können Sie Clients/Gruppen, mit denen 
Sie kü rzlich eine Verbindung hergestellt haben, betrachten und eine 
Reihe häufiger Funktionen durchführen, einschließlich der 

Verbindungsherstellung mit dem Client und Betrachtung des Cl ients.  
  

Hinweis : Wenn Sie auf Letzte  klicken, wird ein Dropdown -Menü 
eingeb lendet, mit dem Sie zwischen den letzten 
Verbindungen und vordefinierten Gruppen umschalten 
können.  

  

Die Strukturansicht  
In der Strukturansicht werden NetSupport -Objekte, wie Clie nts und 
Gruppen, erstellt, angezeigt und organisiert. Jeder Objektsatz wird in 
einem eigenen Ordner gespeichert, und wenn der Ordner gewählt 
wird, wird der Inhalt in der Listenansicht daneben angezeigt.  
  

Die Listenansicht  
Mit der Listenansicht wird der In halt des zur Zeit ausgewählten 
Ordners in der Strukturansicht angezeigt. Sie  können den 
Anzeigemodus zwischen große Symbole, kleine Symbole, 

Listenansicht, Detailansicht und Miniaturansicht wechseln. Die 
Informationen in der Listenansicht lassen sich so an passen, dass die 
spezifischen, für Sie relevanten Informationen angezeigt we rden. 

Weitere Informationen finden Sie unter Einrichten der angezeigten 
Spaltenfelder.  
  
Die Statusleiste  
Die Statusleiste wird unten im Controlfenster angezeigt. Sie zeigt die 
Anzahl der Objekte in dem in der Strukturansicht gewählten Ordner 
zusammen mit der Anzahl der verbundenen Clients. Sie können 

außerdem wählen, mit welchen Objekten Sie arbeiten möchten, wie 
sie in der Listenansicht angezeigt werden und auf die 
Miniaturbildein stellungen zugreifen.  

 



NetSupport Manager v1 4.00  

 

 69  

 

Das Controlfenster ï Strukturansicht  

Die Strukturansicht ist d er Zugriffsp unkt  auf Informationen über die 
verschiedenen NetSupport Manager -Objekte. Ein Objekt kann ein 
indivi dueller Cl ient, eine Gruppe oder sogar eine Sammlung von 
Hilfeanf ragen , die von Clients generiert wurden, sein.  

 

Jede Objektgruppe  wird in ihr em e igenen Order, der in der 

Strukturansicht angezeigt ist, im Controlfenster gespeichert. Die 
indiv iduellen O bjekte in einem Ordner werden in der 

danebenliegenden L istenansich t ange zeigt. Die Auswahl des Ordners 
Verbunden  führt also z. B. dazu , dass in de r Listenansicht alle zur 
Zeit verbundenen Clients angezeigt werden.  
 
Die Strukturansicht kann erwe it ert oder reduziert werden (abhängig 

von den benötigten Einzelheiten). Dazu auf das Symbol  links 
neben einem Ordner klicken.  
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Hinweise :  
¶ Die Hö he der Objekte in der Strukturansicht kann auf Wunsch 

reduziert werden. Die Registerkarte ā Ansichtó auf dem M enüband 
wählen und auf das Symbol Kompaktmodus  klicken.  

¶ Sie können die Strukturansicht ausblenden, so dass mehr Platz 
für die Arbeit mit Objekte n in der Listenansicht vorhanden ist. Die 
Registerkarte ā Ansichtó auf dem Men¿band wªhlen und auf das 
Symbol  St ruktur einblenden  klicken.  

 

Die verfügbaren Ordner sind:  
Alle Computer  
Eine Liste al ler bekannte n Clients , die entweder während der 

aktuellen oder im Laufe von vorigen Sitzungen verbunden waren . Die 
Verbindungsherstellung mit einem Client v on diese m Ordner au s ist 
sehr schnell und einfach, da Sie hierzu weder zuerst eine 
Such funktion dur chfü hren, noch die Netzwerkadresse des Clients 
kennen müssen.  
 
Sie können indi viduel le Clients in Gruppen einteilen. Wenn ein Client 

in eine Grupp e aufgenomm en wu rde, kann mit der ganzen 
betreffenden Clientgruppe eine Verbindung hergestellt werden, und 
Sie können glei chzeitig an allen Mitgliedern der Gruppe arbeiten, 
ohne  individuel le Ver bindungen herstellen und die einzelnen Clients 
auswählen zu mü ssen.  
 

Wenn  Sie auf das Symbol  neben Alle Computer  klicken, werden 
alle Gruppen gezeigt, die erstellt worden sind.  
 
Autom . Gr uppen  

Clients werden automatisch nach vordefinierten Kriterien gruppiert, 

so dass Sie schnell und leicht s ehen können, welches Betriebssyste m 
die Clients benutze n, welche N etSupp ort Manager Client Version sie 
benutzen, und an welchem Stando rt der Clien t  sich befindet. Diese 
Gruppen sind festgelegt und können nicht geändert werden . Sie 
können jedoch  Ihre eigene n Gruppen erstellen, um die 
Untern ehm ensstruktur widerz uspiegeln . 

 
Durch suchen  
Dies  ist e ine Liste der Clients, die mit der Suchfunktion  in der 

aktuellen Sit zung  gefunden wurden. Wird von diesem Ordner aus eine 
Verbindung mit einem  Client hergestellt,  werden seine Angaben  für 
die spä tere  Verwendung  im Ordner Alle Comput er  gespeic hert . 
 

 



NetSupport Manager v1 4.00  

 

 71  

 

Aktiv   
Alle zur Zeit verbundenen Clients werden in diesem Ord ner angezeig t . 
 
Hilfeanfrage  
NetSupport Manager  beinhaltet eine Funktion beim Client, die dem 

Clientbenutzer das Senden ei ner Hilfeanfrage e rmöglicht. Wenn ein 
Control beim Send en einer Hi lfeanf rage durch einen Client mit diesem 
verbunden ist, wird der Con trol sofort darü ber benachrichtigt, denn 
der Hilfeanfrageordner  färbt sich blau . Wenn der Control gerade 

nicht verbunden i st, färbt sich sei n Hilfeanfrageordner  grün, sobald 
er zum nächste n Mal eine Verbindung mit dem betreffenden Client 
herstellt.  

 
vPro - Management  
NetSu pport Manager kann PCs mit vPro -Fähigkeit finden und eine 
Reihe von Funktionen durchführen. Alle PCs mit v Pro-Fähigkeit 
werd en in der Listenansicht eingeblendet.  Wählen Sie  einen vPro -
Computer, um auf die verf ügbaren Optionen in der Registerkarte 
āStartó des Menübandes zuzugreifen.  

 
Suchen  
Sie k önnen in der Strukturansicht nach Clients und Objekten suchen, 
und die Ergebnisse we rden hier angezeigt. Sie k önnen nach Namen, 
Adresse oder Benutzernamen nach Clients suchen. Dieser Ordner 
wird nur dann angezeigt, wenn Sie einen Suchlauf durchgef ührt 

haben.  
 
Entfernte Netzwe rke  
Dies be zieht sich auf Clients, mit denen Sie über eine DFÜ -

Verbindung verbu nden sind. E s kann sich dabei um Clients in einem 
LAN in einem anderen Gebäude oder sogar um alleinstehende 
Arbeitsstation en handeln. In beiden Fällen werden sie als entfernte 

Netzwerke be zeichn et, und die Informationen bezüglich der 
Telefon nummer, die gew ählt werden m uss, und der Art der 
Verbindung werden in diesem Ordner gespeichert.  
 
Dieser Ordner ist in der Standardeinstellung ausgeblendet. Um dies 
zu sehen, auf das Symbol Einstellungen der aktuellen 

Konfiguration änder n   auf der Titelle iste klicken. Control -

Schnittstelle -  Einstellungen  wählen, und das Kontrollkästchen 
Wählverzeichnis ausblenden  deaktivieren.  
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Internet - Gateways   
Die Hauptf unktion eines NetSupport Manager  Gateway besteht im 
Erm öglichen ei ner na htlosen Fernstereung zwis chen  PCs, die sich u. 
U. hinter unter schiedlichen  Firewalls befinden.  Der Gateway bietet 
eine stabile und sichere Methode zum Suchen von Clients über http 

und  liefert eine auf dem Web beruhende Fernsteuerung, ohne  dafür 
exis tieren de Firewall -Konfiguratione n än dern zu müssen.  
 
Eine Liste Ihrer Gateways wird hier eingeblendet, und Sie können ein 

Gateway hinzufügen, bearbeiten und durchsuch en.  
 
Automatisierung   

Zu diesem Ordn er können mit dem Script Editor von NetSupport Alle 
Funktionen von NetSupport lassen s ich in einem Script 
automatisieren, was bei der wiederholten Ausführung der gleichen 
Aufgabe Zeit und Geld spart. Wählen Sie ein Skript, um auf die 
verf¿gbaren Optionen in der Registerkarte āStartó des Men¿bandes 
zuzugreifen.  

 

Hinweis : Sie können Ordner, d ie S ie nicht sehen müssen, in der 
Strukturansicht ausblenden.  Auf das Symbol 

Einstellungen der aktuellen Konfiguration ändern   
auf der Titelleiste klicken.  Control - Schnittstelle -  
Einstellungen  wählen, und die Op tionen markieren, die 
Sie ausblenden möchte n.  
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Das Controlf enster ï Lis t ena nsicht  

Die Listenansicht zeigt die Objekte, die  im entsprechenden Ordner in 
der Strukturansicht gespei chert sind.  Wenn Sie beispielsweise den 
Ordner ĂAktivñ auswªhlen, enthält die Listenansicht  die  Angaben  der 
momentan  verbundenen  Clients . Gleichermaßen, wenn Sie eine 
Suchfunktion  durchführen, we rden hier die Ergebnisse der Suche 
angezeigt.  
 

Sie können die Strukturansicht ausblenden, um die Listenansicht zu 

erw eite rn und mehr Platz zum Arbeiten zu haben. Die Registerkarte ā 
Ansichtó auf dem Men¿band wªhlen und auf das Symbol Struktur 
einblenden  klicken. Nochmals darauf klicken, um die Strukturansicht 
zu zeigen.  

 

Es ist einfach, in der Listenansicht die Objekte z u wä hlen, mit denen 
Sie arbeiten möchten, und auch wie sie angezeigt werden. Wählen 
Sie dazu die Registerkarte āAnsichtó im Men¿band und klicken Sie auf 
das entsprechende Symbol in der Listenansicht oder auf das 
entsprechende Symbol auf der Statusleiste.  

  
Wenn große Symbole angezeigt werden, werden das Betriebssystem, 

WiFi -  und Akkuanzeigen sowie Standortflagge (falls aktiviert) gezeigt. 
In Detail s-Ansicht werden auch die WiFi -  und Akku -Anzeigen neben 
dem Client -Symbol gezeigt. Weitere Informationen stehe n in  Details -
Ansicht zur Verfügung, wenn die Anzeigespalten angepasst werden.  

  
Standardmäßig ist die Standortkennzeichnung des Clients a ktiviert. 

Um dies zu deaktivieren, auf das Symbol Einstellungen der 

aktuellen Konfiguration ändern  auf der Titelleist e kl icken. 
Control - Schnittstelle -  Einstellungen  wählen, und das 
Kontrollkästchen Client - Standort zeigen  deaktivieren.  

 

Hinweis : Doppelkl icken auf einen Client in der Listenansicht öffnet 
standardmäßig ein Betrachtungsfenster. Sie können die 
ergriffene Ak tion  in der Control -Konfiguration -  Control -

Schnittstelle -  Einstellungen anpassen.     

  
Anpassen der Listenansicht  

1.  Auf der Registerka rte āAnsichtó des Menübandes auf Spalten  
klicken.  
Oder  
mit der rechten Maustaste auf einen freien Bereich in der 
Listenan sich t klicken und Spalten  wählen.  

2.  Das Dialogfeld Spalten der Clientliste  wird eingeblendet.  
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Die oben an der Listenansicht  angezeigte n Regi sterkarten 
beziehen sich auf die einzelnen Clientlistenfenster, die für de n 

Control verfügbar sind.  
 
Wählen Sie die gewü nschte Registerkarte aus. Im li nken Fenster 

sind die Spalten, die zum Einschließen verfügbar sind, und im 
rechten Fenst er die bere its ei ngeschlossenen Spalten angeze igt. 
Wählen Sie einfach den gewünschten Spalt enna men, gefolgt von 
Hinzufügen oder Entfe rnen .  
 
Die Pfeile ganz rechts im Fe nster werden benutzt, um die 
Reihenfolge einzustellen, in der die Spalten angezeigt werd en; je 

höhe r das Element auf der Liste ist, de sto weiter links erscheint 
es in der Listen -Ansicht.  
 

Hinweis : In der Detailansicht kön nen Sie auf die Spaltentitel Filter 
anwenden, so dass Sie leicht nach bestimmten Clients 
suchen kºnnen. Die Registerkarte ā Ansichtó auf dem 
Menüband wählen und auf das Symbol Filterleiste  klicken.  
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Die Schnellzugriffsleiste  

Von hier aus können Sie eine Über sicht de r Client -Details ansehen 
und eine Anzahl  häufig benutzter Funkionen ausführen, einschlie ßlich 
Verbi ndung mit und Betrachten  des Client . 
 
Wenn Sie auf Letzte  klicken, wird ein Dropdown -Menü eingeblendet, 
mit dem die Schnellzugriffsleiste zwische n de n letzten Verbindungen 
und vordefinierten Gruppen umschaltet.  

 

Durch Klicken auf den Clientnamen wi rd ein Remote -Management -
Fenster eingeblendet, und vor hier aus können Sie Einzelheiten über 
den Client sehen und eine Reihe von Funktionen ausführen.  

 
Stan dardmäßig zeigt die Schnellzugriffsleiste neben dem Client den 
Clientnamen, WiFi - /Akkuanzeige (wenn  zutreffend) und den 
Sicherheitsstatus (zeigt, ob TLS oder Verschlüsselung aktiviert sind 
oder nicht). Sie können anpassen, was angezeigt wird, und wenn Sie 
mit der rechten Maustaste auf der Schnellzugriffsleiste klicken, 

können Sie wählen, den angemeldete n Nutzernamen, IP -Adresse, 

Betriebssystem, Gehäusetyp und Standort des Clients anzuzeigen.  

 

Hinweis : Wenn die Client -Anzeigeoptionen hier geä ndert werde n, 
werden sie auch auf der Titelleiste, der Liste der 

verbundenen Clients auf der Statusleiste und beim 
Vergrößern eines Miniaturbildes geändert.  

 

Auf  klicken, um alle Clients zu verbinden, und auf  klicken, um 
die Verbindung zu allen Clients z u trennen . 

 
Ausblenden der Schnellzugriffsleiste  
Die Schnellzugriffsleiste wird standardmäßig angezeigt, kann aber auf 
Wunsch ausgeblendet werden.  

 
1.  Die Registerkarte ā Ansichtó auf dem Menüband w ählen und auf 

Schnellzugriff  klicken.  

Hinweis : Nochmals d arauf klicke n, u m die Schnellzugriffsleiste 
wieder einzublenden. . 
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Statuslei ste  

Die Statusleiste wird unten im Controlfenster angezeigt. Sie zeigt die 
Anzahl der Objekte in dem in der Strukturansicht gewählten Ordner 
zusammen mit der Anzahl der verbundenen Clients. Sie können eine 
Liste der verbundenen Clients durch Klicken auf Ver bunden  sehen 
(Sie können die Verbindung zu einem Client von hier aus trennen). 
Standardmäßig wird der Clientnamen, WiFi - /Akkuanzeige (wenn 
zutreffend) und der Sicherheitsstatus (zeigt, ob T LS o der 

Verschlüsselung aktiviert ist oder nicht) angezeigt. Sie kö nnen 

anpassen, was angezeigt wird, und wenn Sie mit der rechten 
Maustaste auf Verbunden  klicken, können Sie wählen, den 
angemeldeten Nutzernamen, IP -Adresse, Betriebssystem, 
Gehäusetyp und Stan dort des Clients anzuzeigen.  

 

Hinweis : Wenn die Client -Anzeige optionen hier geändert werden, 
werden sie auch auf der Schnellzugriffsleiste, der Titelleiste 
und beim Vergrößern eines Miniaturbildes geändert.  

 
Wenn ein Client die Verbindung trennt, färb t si ch das Symbol 

Verbunden  rot, um darauf hinzuweisen. Sie können die Liste öffnen, 
um zu sehen, welcher Client die Verbindung getrennt hat, und die 
Verbindung zu diesen wieder herstellen oder ihn aus der Liste 
entfernen.  

 

Um die Verbindung zu allen verbu nden en Clients zu trennen, auf    
klicken.  
 
Es ist einfach, in der Listenansicht die Objekte zu wählen, mit denen 

Sie arbeiten möchten. Klicken Sie einfach auf das entsprechende 

Symbol:  
 

 Wählt alle Objekte  

 Wählt alle verbundenen Clients  

 Kehrt die aktu elle Wahl um  

 Löscht die Wahl der Objekte  

  
Das Aussehen der angezeigten Elemente in der Listenansicht kann 
zwischen große Symbole, kleine Symbole, Liste, Details und 

Miniaturansicht umgeschaltet werden, indem man auf das 

entsprechende Symbol klickt :  
 

 Detailansicht  

 Listenansicht  
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 Ansicht mit kleinen Symbolen  

 Ansicht mit großen Symbolen  

 Miniaturansicht  

 
In der Miniaturansicht kann die Größe der Miniaturbilder mit dem 

Schieber justiert werden. Auf  klicken, um die 
Aktualisierungshäufigke it d er Miniaturbilder zu justieren. Wenn Sie 
den Mauszeiger auf ein Miniaturbild schieben, wird standardmäßig der 

Client -Bildschirm vergrößert. Auf  klicken, um die ein -  und 

auszuschalten.  
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Suchen von Clients auf dem Netzwer k  

Bevor Sie ein Betrachtungsfenster zur Fernsteuerung oder Dateiarbeit  
mit e inem Client oder Clients öffn en können, müssen Sie zunächst 
eine Verbindun g zu ihnen herstellen.  
 
Statt alle  Clientnamen und ihre Netzwerkadressen im V oraus kennen 
zu müssen, bietet NetSupport Manger eine Suchfunktion, mit der Sie 

sie auto matisch fin den kö nnen.  
 

Wenn Sie eine Suchakti on ausführen, sendet der Control über alle 
Protok olle, für die er konfiguri ert ist, eine Nachricht, in der alle  
Clients z ur Anmeldung mit ihrem Namen, ihrer Netzwerkadresse und 
ihrem Protokoll aufgefordert wer den.  
 

Die A ntwort en werden zum Ordner Durchsuc hen  in der 
Strukturansicht hinzugefügt, und i hre Angaben werden in der 
List enan sicht angezeigt. Sie können dann eine direk te Verbindung mit 
diesen Clients herstellen und mit ihnen arbeiten oder sie zur späteren  
Verwendung  in Gr uppen einteilen.  

 

Nachdem Sie  eine Verbindung mit einem  Client  hergestellt  hab en, der 
von der Suchfunkti on gefunden wurde, werden dessen Angaben 
automa tisch  im Ordner  ĂAlle Computerñ in der Baumansicht 
gespeichert . Diese Clients werden dan n zu bekann ten Cl ients, und Sie 
können später wieder mit ihnen verbinden, ohne zunächst die  
Suchfunktion ausführen zu müs sen.  
 

Hinweis:  Sie verwenden zur Herstellung vo n Clientverbindungen u. 

U. die Gateway -Funktion von NetSupport Manager . In 
diesem  Fall könne n Sie Gateway -Clients in die Suche mit 

einbeziehen. Diese erscheinen zwar mit de n Netzwerk -
Clients im Suchordn er, werden aber nicht in der Liste der 
bekannte n Clients gespeichert.  

 

Suchen eines Clients auf einem Netzwerk  
1.  Zur Registerkarte ĂStartñ im Menüband gehen.  
2.  Im Feld Pr äfix  den Clientnamen eingeben (es kann ein Teilname 

eingegeben w erden oder das Feld kann l eer gelassen werden, um 

nach allen Clients zu suchen).  

Hinw eis : Mit dem Dropdown -Pfeil aus einer Liste der vorherigen 

Einträge wählen.  

3.  Sie k önnen optionale Kriterien angeben, wie z. B. nur nach Clients 
zu suchen, die Hilfe angefor dert haben, oder Gateway -Clien ts in 
die Suche mit einzubeziehen.  
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4.  Klicken Sie au f Durchsuchen .  
 

Oder  
 

1.  Markieren Sie den Ordner Durchsuchen  in der Strukturansicht 

des Controls, und klicken Sie auf das Symbol "Nach neuen Clients 
suchen" in der Listenansicht.  

2.  Das Dialogfeld Durchsuchen  wir d eingeblendet.  

 

Geben Sie eine n Teil des gewünschten Clientnamens ein, 
oder lassen Sie das Feld leer, um alle Clients zu finden  

Geben S ie hier den ersten Teil eines  Clientnamens ein, um die 
Suche einzuschränke n. W enn Sie in Ihrem Netzwerk viele Clien ts 
haben, sind Sie vielleicht nur an  denjenigen interessiert, deren 
Name mit einem bestimmten Wort oder Buchstaben beginnt. 
Wenn Sie Cl ients,  deren Name mit ADMIN beginnt , haben, 
werden durch die Eingabe dieses Text s Clients mit N amen, wie z. 

B. ADMIN1, AD MIN_ OFFICE und ADMINISTRATOR gefunde n. Um 

alle Clients zu suchen, lassen Sie dieses Feld leer.  
 
Nur Clients, die Hilfe anfor dern  
Markie ren Si e dieses Kontrollkästchen, um  nur nach den Clients, 
die Hilfe angefordert habe n, zu suche n.  
 

Gateway - Clients einsc hlie ßen  
Markieren Sie dieses Feld, u m Gateway -Clients in die Suche mit 
einzubeziehen.  
 

Klicken Sie auf OK , um mit dem Suchvorgang zu beginnen.  In 
einem Informationsfeld wird Ihnen mitgeteilt, dass der Control 
jetzt nach Clients su cht. Um die  Suche  nach Cli ents  abzubrechen, 

dr ücken Sie auf Abbrechen . Es dauert dann einig e Sekunden, bis 
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im Ordner Durchsuchen  eine Liste der verfügbaren Clients im 
Netzwerk, die den Suchkriterien entsprechen, eingeblendet wird.  
NetSupport sucht im Netz werk nach allen Clients, w elch e die 
Kriterien erfüllen. Wenn die erwarteten Clients nicht gefunden 
werden, kann dies darauf zurückzuführen sein, dass NetSupport 

nicht zur Suche in den gew ünschten Netzwerken konfiguriert 
wurde. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter 
Konfigura tion  des NetSupport Controls zur Suche in Teilnetzen.  

 

Wenn Sie nur nach Gateway -Clients suchen möchten und Sie das 
Gateway im Ordner Internet Gateways  in der Strukturansicht 
wählen, ändert sich der Suchabschnitt im Menüband so, d ass nur 

nach Gateway -Clien ts g esucht wird. Als Alternative können Sie 
auf Gateway  durchsuchen  in der Listenansicht doppelklicken. 
Clients, nach denen auf diese Weise gesucht wird, erscheinen 
nicht im Ordner Durchsuchen .  

 

Hinweis : Sie können nach vorhandene n Clients auch in der 
Stru ktur ansicht suchen, indem Sie die Suchkriterien im 

Suchab schnitt der Registerkarte āAnsichtó eingeben. 
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Verbindungshe rstellung z u Clie nts  
Bevor Sie einen Cli ent fernsteuern können , müssen Sie zunächst eine  
Ver bindung zu ihm herstellen . Wenn der Client für 

Sicherheitsfunktionen, wie z. B. ein Passwort, konfiguriert ist, w erden 
Sie z ur Ein gabe einer USERID und eines P assworts aufgefordert.  
 

Verbindungsherstellun g  zu  Clients  

1.  Den Clien t, mit dem Sie Verbindung aufn ehmen m öchten, im 
Ordner Alle Computer  bzw. Durchsuchen  wählen.  

2.  Auf der Registerkarte āStartó des Menübandes auf Verbinden  
klick en.  
Oder  
Klicken Sie mit der rechten Mausataste auf das Clientsymbol, und 
wähle n Sie  Verbinden .  

Oder  
Doppelklicken Sie auf das Clientsymbol, um den betreffenden 
Client sofort betrachten zu k önnen.  

 

Wen n dem Client ein Profil gegeb en wurde, werden Sie zur 

Eingabe Ihrer USERID  und  Ihres Passworts aufgefordert. Diese 
müssen mit der USE RID und dem Passwo rt, die in den 
Clientprofi len eingestellt sind, übereinstimmen.  
 

Hinweis:  NetSupport Man ager bietet  ein P IN Connect Feature, 
mit dem S ie einen Client schnell im gesamten 
Unternehm en f inden und die Verbindung mit ihm 
herstellen können, oh ne den Computernam en oder die 

IP-Adresse des  Client wissen  zu müssen . 
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Verbindung zu Clients mit PIN Connec t  

NetSuppor t Mana ger bietet eine schnelle und leichte Methode, die 
Verbindung mit Clients h erzu stellen, ohne dass man deren PC -Namen 
oder IP -Adresse wissen muss. Ein P I N-Server generiert einen  
ein maligen PIN -Code; dieser wird dann am Client und am Control 
eingegeben,  und d amit ist die Verbindung herge stellt.  
 

Hinweis : Ein PIN -Server muss sowohl beim  Client als auch beim 
Control installiert und konfigur iert werden, um di eses 

Feature zu benutzen.  

 
In stallation und Konfiguration eines PIN - Servers  
Der PIN -Serve r kann al s eigens tändige Komponente auf einem Gerät 
installiert werden oder zusammen mit an dere n NetSupport Manager 
Komponenten.  

 
Um die PIN -Server K omponente zu insta llieren, wählen Sie Anpas sen,  
wenn Sie die Art der NetSupport Manager Installation wählen , die 

ausge führt werden soll.  
 
Client - Konfigur ation  

1.  Im Basis -  oder erweiterten Client -Konfi gura tor wählen Sie 
Konnektivität  -  PIN - Server . 

2.  Geben Sie  die IP -Adresse un d den Anschluss (Standard 4 43) für 
das PIN -Server -Gerät ein.  

3.  Wenn Sie einen Proxyserver b enutzen, um  sich mit dem PIN -
Server zu verbind en, geben Sie die Serveradresse und den 
entsp rechenden Anschluss ein.  

Hinweis : Diese gilt nur für Computer mit Windows 8 und frü her. 
Computer mit Wi ndow s 8.1 und höher verwenden 
automatisch den in den Windows -Einstellungen 
konfigurierten Proxy.  

4.  Um dieselben Einstellungen wie das NetSupport -Gateway zu 
verwenden, auf Kopieren  klicken.  

5.  Klicken Sie  auf OK . 
 
Con trol - Konfiguration  
1.  Auf das Symbol Einstellung en d er aktuellen K onfiguration 

ändern   auf der Titelleiste klicken.  

Oder  
Um die Einstellung auf ein bestimmtes Profil anzuwenden, auf das 
Symbol Profile  auf der Titelleiste klicken.  
Oder  
Auf der Registerkarte āStartó des Menübandes auf PIN Connect  
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und dann  auf  PIN - Serverein stellungen  klicken (Sie k önnen 
Schritt 2 überspringen).  

2.  Konnektivit ä t  -  PIN Server  wählen.  
3.  Geben Sie die IP -Adresse und den Anschluss (Standard 443) f ür 

das PIN -Server -Gerät ein.  

4.  Wenn Sie einen Proxyserver benutzen, um sich mit dem PIN -
Server  zu v erbinden, geben Sie die Serveradresse und den 
entsprechenden Anschluss ein.  

Hinweis : Diese gilt nur für Computer mit Windows 8 und früher. 

Computer mit Windows 8.1 und höher verwenden 
automatisch den in den Windows -Einstellungen 

konfigurierten Pro xy.  

5.  Sie können dieselben Einstellungen benutzen wie für ein 
NetSupport Ga teway. Wählen  Sie das Gateway und klicken Sie 
auf Kopieren.  

6.  Klicken Sie auf OK . 
 
Erstellung einer PIN vom C ontrol  
1.  Auf der Registerkarte āStartó des Menübandes auf PIN Connect  

klicken.  
2.  Kli cke n Sie auf PIN erstellen . 
3.  Der PIN -Server wird dann einen einmaligen Code erstelle n. W enn 

der Client diesen erhält, gibt er die PIN ein, und  die Verbindung 
wi rd dadurch hergestellt.  

 

Hinweis:  Der PIN -Code kann per Email an den Client gesendet 
oder  an die Zwi schena blage kopiert werden, indem S ie 
das entsprechende Symbol anklicken.  

 
Einga be e iner PIN am Control  
1.  Der Client wird Ihnen den PIN -Code  mitteilen.  

2.  Auf der Registerkarte āStartó des Menübandes auf PIN Connect  
klicken.  

3.  Klicken Sie auf PIN eingeben .  

4.  Dar aufhin erscheint ein T astenfeld. Geben S ie den PIN -Code ein 
und klicken Sie auf Verbinden.  

 

Generieren einer PIN vo m Client  
1.  Klicken S ie das NetSupport Manager Client Symbol in der 

Symbolleiste doppelt an.  

2.  Daraufhin erschei nt das Clie nt Inf ofenster.  

3.  Kli cken  Sie auf PIN  erstellen.  
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4.  Der PIN -Server wird dann einen ei nmal igen Code erstellen.Wenn 
das Control angewiesen wird, dies zu tun, gibt m an dort eine PIN 
ein, und die Verbindung wird hergestellt.  

 

Hinweis:  Der PIN -Code kann p er Email an  den C ontrol  gesend et 
oder an die Z wischenablage kopiert werden, indem Sie 
das e ntsp rechende Symbol anklicken.  

 
Eingabe einer PIN am Clien t  

1.  Das Control meld et dem Client den PIN -Code.  

2.  Klicken Sie das NetSupport Manager Client Symbol in der 
Symbo lleiste dop pelt a n.  

3.  Daraufhin ersc heint das Cl ient Infofenster.  

4.  Klicken Sie auf PIN eingebe n. 

5.  Daraufhin erscheint ein Tastenfeld. Geben Sie den PIN -Code ein 
und klicke n Sie auf Verbinden.  
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Schnellverbindung  

Über  Schnellverbindung  können Sie nach Clientnamen,  
angemeldeten Benutzernamen  oder Netzwerka dresse  dire kt mit  
einem bekann ten Client  verbi nden. Dies erspart Ihnen die 
Durchführung ein er Netzwerksuche  und die anschließende Auswahl 
des gewünsc hten Clients in de r Listenansicht.  
 
Es lassen sich auch über einen NetSupport Gateway für HTTP/HTTPS -

Verbindungen konfigurierte Clients a uswä hlen.  

 
Direkte Verbindungsherstellung zu Clients  
1.  Zur R egisterkarte ĂStartñ im Menüband gehen.  
2.  Im Abschnitt Quick Connect den Namen des Client -Computers, 

den angemeldeten Nutzernamen oder die Netzwerkadresse im 
Textfeld eingeben (auf den Dropdown -Pfeil klic ken, um aus der 

Liste der vorherigen Eintr äge zu w ählen) und das gew ünschte 
Symbol Verbinden ü ber  wählen:  

 

 Verbindung nach angemeldetem Nutzernamen.  

 Verbindung nach Computernamen.  

 Verbindung nach IP -Adresse.  

 

Hinweis:  Wenn der Client über eine n NetSup port Gateway  für 
HTTP/HTTPS -Verbindungen konfiguriert ist, müssen 
Sie  zusätzlich zum Namen oder Benutzernamen des 
Clients in de r angezeigten List e den entsprechenden 
Gateway -Namen auswählen.  

3.  Auf Quick Connect  klicken.  

4.  Sie werden in ei nem  Dia logf eld da rüber informiert, dass 
NetSup port Manager  mit dem benannten Client verbund en i st.  

 
Ist der Ver bindungs versuch  erfolgreich,  wird der Ordner  Aktiv  

geöffnet,  und die Angaben  des Client s erscheine n im C lientstatus . Sie 
können den C lient dann beob acht en oder andere Einzel -  ode r 
Gruppenaufgaben durchführen.  
 

Hinweis :  Wenn Sie nach Benutzernamen verbind en und mehr  als e in 
Clientcomputer mit diesem Kriterium übereinstimmt, 

erscheint eine Clien t lis te, aus der Sie wählen können.  
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Verbindungsherstellung zu C lients unter 

verschieden en Protokollen  

NetSupport Manager  unterstützt di e Herstellung von Verbindungen  
mit  Clients über mehrere Tr ansporte. Die unterstützten Transporte 
sind TCP/IP und HTTP mit Legacyunterstützung für IPX und NetBIOS 
(in NetBIOS gibt es 8 logische Adapter).  

  
Transporte können für Clients im Konnektivitätsabschnitt des 
Standard -  bzw. erwei tert en Client -Konfigurationsprogramms 

konfiguriert und geprüft werden.  
 
Wenn der Control eine Suchfunktion d urchführt, sieht er alle 
konfigurierten Transp orte durch. Nachdem Clients gefunden wurden, 

können Sie mit diesen Verbindung aufnehmen, indem Sie sie  
mar kieren und  dann auf die Registerkarte āStartó im Men¿band auf 
Verbinden  klicken.  
 
Die gemeinsame Exi stenz von über verschiedene Transporte 
verbundenen Clients mit dem Control bietet keine P robleme. 

Operatio nen wie die Dateiverteilung , das Zeigen und das Scannen 

funkt ionieren über verschiedene Transporte.  
 
Wenn Sie wisse n, dass Sie nur Cl ients auf einem bestimmten 
Transport haben, initialisiert der Control etwas schneller, we nn Sie 
ihn nur fü r den entsprechenden Transpor t konfigurieren.  
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Ko nfiguration des NetSuppo r t M anager  Controls 

zum Durchsuchen von Teilnetzen  

Die meisten körp erschaftlichen Netzwerke setzen sich aus einer Reihe 
von k leinen Netzwerken,  die miteinander verbunden sind, um den 
Benutzern den Zugriff auf Netzwerkressourcen zu e rmöglichen,  
zusam men. NetSupport Manager umfas st Funktionen, die di e 

Installation von NetSu ppor t Manager auf einem Netzwerk, das zur 
entfernten Verwa ltung von Arbeitss tationen auf einem anderen 
verbundenen Netzwerk verwendet wird, ermöglichen.   

 
Die Verwen dung von Ne tSuppo rt Manager in seiner 
Standard konfiguration erm ögli cht Ihnen die entfernte Verw altung von 
Computern auf einem entfernten LAN, wenn di e Konnektivität zu  

diesem entfernten  LAN durch ein WAN bereitgestellt wird . 
 
Es sind je doch gewiss e Konf igurationsänderungen nötig, u m einem 
NetSuppor t Ma nager Control das Suchen  nac h NetSupport Manager 
Clients auf entfernten LANôs zu ermöglichen. Welche  
Konfigurationsänderungen nötig sind, hängt vom Netzwerktransport, 

den Sie mit NetSupport  Manager ve rwende n, ab. Die beiden 

häufigsten ¿ber WANôs verwendete n Transporte sind TCP/IP  und  IPX.  
 
Konfiguration des NetSupport Manager Controls zum 
Durchsuchen vo n  IP - Teilnetzen  
Bevor Sie NetSupport Manager zum Durchsuchen eines entfernten IP -
Teilnetzes konfig urieren, is t es n ützlich zu verstehen, wie IP -Adressen 

zusammen gese tzt sind und insbesonder e, w as eine IP -
Broadcastadresse ist. Weitere Informationen  hierzu finden Sie  unter 
óVerstehen von  IP - Adressen ô im Abschnitt 'Technische Hinweise' 

dieses Handbuchs . 
 
Konfigurati on des  NetSupport Manager  Controls zum 
Durchsuchen v on I P- Teilnetzen  

1.  Auf das Symbol Einstellungen der aktuellen Konfiguration 

ändern   auf der Titelleiste klicken.  
Oder  
Um eine benannte Konfigurationsdatei zu bearbeiten, klicken Sie 

auf das Symbol Profile  auf der Titelleiste. W ählen Sie die 

gew ünschte Dat ei u nd klicken Sie auf Konnektivit ä t und 
Starteinstellungen .  

2.  Wählen Sie  die Option Konne k tivität  -  TCP/IP . Klicken Sie im 

Suchbereich auf Einstellungen .  
3.  Das Dialogfeld "TCP/IP -Clientsuche  konfi gurieren" wird 

eingeblendet.  
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4.  Klicken Sie auf Hinzufügen  und geb en S ie di e Broadcastadresse 
des Netzwerks, in dem Sie suchen möchte n, ein, falls Ihne n diese 
bekannt ist.  

 

Oder  
Um bei NetSupport Manager  die Berechnung der 

Broadcastadresse  zu aktivie ren, k licken Sie auf Erweitert  und 
geben eine  Zie l- IP-Adre sse, gefolgt von der Teilnetzmaske, oder 
den gewünscht en Adressbereich e in.  

 

5.  Klicken Sie auf OK . 

Hinweise:  

¶ Beim Hinzufügen der Adresse eines entfernten Teilnetz es 
müssen S ie sic herstellen, dass die Broadcas tadresse für das 
lokale Teilnetz ebe nfal ls vo rhan den ist. Sonst findet der Control 

nämlich beim Durchfü hren einer Suchfun ktion keine lokalen 
Clients.  

¶ Manche Netzwerkrouter unterdrücken die Übertragung von 

Broad castpaketen  über WAN-Verbindungen. Wenn dies d er Fall 
ist, können Sie das entfernt e Te ilnet z auch dann nicht 
durchsuchen, wenn der Control richtig ko nfiguriert ist.  
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NetSupport Konnektivitä tsserver   

Das Wich t igste für eine erfolgreiche Remoteunterstützungslösung ist 
die Fähigkeit, Geräte zu find en und Verb indung en mit ihnen 
herzustellen,  egal wo sie sich befinden.  NetSupport Manager biet et 
eine Reihe von Konnektivitätsmethoden im Standardan gebot.  
 
Der NetSup port Konnektivitätsserver ist ein zentraler Hub für die 

Verwaltung all Ihrer NetSupport V erbindungen  im ge samten Internet. 
 Von der Kon sole aus können Sie sehen, welche NetSupport 

Konn ektivitätskomponenten installiert und in Gebrauch sind .   
 
NetSupport Ko n nektivitätsserver - Konsole  
Um den NetSupport Konnektivitätsserver zu öffnen, klicken Sie das 

NetSupport Konnektivitätsserver Symbol  in der Taskleiste mit der 
rechten Maustaste an und  wählen Öffnen oder Sie doppelklicken auf 
dem Symbol.  

  

Daraufhin ersche int ein Überblick darüber, wie viele Clients 

gegenwärtig verbunden sind.   
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Weitere Informationen finden Si e auf den Registerkarte n:   
  

¶ Features  
Zeigt, welche Komponenten des NetSupport  
Konnektivitätsservers installiert sind.  

  

¶ Clients  
Zei gt eine Liste alle r NetSupport -Clients an, die aktuell mit 
diesem NetSupport -Konnektivitätsserver und mit allen diesem 

bekannten Konnektivitätsser vern ve rbunden sind. Daten für die 
Clients werden zusamm en mit dem NetSupport -
Konnektivitätsserver angezeigt, mit dem sie verbun den sind.  

 

Hinweis : Ein Vorhängeschloss  wird neben dem Client 
angezeigt, wenn dieser über eine siche re SSL/TLS -
Verbindung verb unden i st.  

  

¶ Aktive Sitzungen  
Zeigt eine Liste der gegen wärtigen Anschlü sse zwischen einem 

NetSupport Control und einem NetSuppo rt Client mit dem Datum 
und der Zeit, zu der die Verbindung hergestellt wurde.  

 

Hinweis : Nur Sitzungen auf diesem NetSupport -
Kon nektivi tätsserver werden angezeigt.   

 
¶ Dienste (gilt nur f ür den Namens erver)  

Zeigt eine Liste der NetSupport Sc hool Tutors, die i n Zimmer -
Modus aktiv sind. Dies ermöglicht es NetSupport School Clients, 
die Verbindung mit dem Zimmer über den Namenserver 

her zustelle n.  

 
¶ Server  

Zeigt eine Liste der Server an, die di esem NetSup port -
Konnektivitätsserver bekannt sind. Hie r können Sie Einze lheiten 
über die Server sehen, wie Status, Anzahl der verbundenen 

Clients und alle aktiven Sitzungen.  
  

Hinweis : Sie können den  Inhalt der Registerkarten Clients, Aktive 
Sitzungen und Dienste fil tern, damit nur die Objekte, die 

bestimmten  Kriterien entspre chen, angezeigt werden. Den 
Suchausdruck im Filterfeld unter der gewünschten 
Spaltenüberschrift eingeben, und die entsprechende n 

Objekt e werden angezeigt. Auf  klicken, um den Filter zu 
löschen.  
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Daten exportieren  
Daten können in eine .C SV-Datei exportier t werden, was eine 
weitergehende Analyse erlaubt. Wählen Sie das Register, aus dem Sie 
Daten exportieren möchten, und wählen Sie  {Datei }{Export} aus 
dem Dropdown -Menü.  

 
Um die Einstell ungen für den NetSupport Konnektivitätsserver zu 
konfi gurieren, wählen  Sie {Datei }{Konn ektivitätsserver 
konfiguriere n} im Dropdown -Menü.  
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Verbindung mit Client s/Controls über einen 
NetSupport Gatewa y   
 
Die Hauptaufgabe eines NetSupport Gateway s (NetS upport -
Konnektivit ätsserver)  ist es, eine nahtlose Fernsteuerung zwischen 
PCs zu er möglichen, die sich u. U. hinter verschiedenen Firewal ls 
befinden. Der  Gateway bi etet e ine stabile und sichere Metho de zur 
Suche nach und Verbindung mit Clients/ Contr ols übe r HTTP, was auf 

dem Web beruhende Fernsteuerung liefert, ohne dab ei existierende 

Firewall -Konfigurationen ändern zu müssen.  
 
Unternehmen schützen ihr int ernes Netzw erk no rmalerweise mit 
einem Firewal l, der Verbindungen nur dann zulässt, wenn sp ezifi sche 
TCP/IP -Anschlüsse geöffnet wurden. Es kann gelegentlich 
vorkommen, dass eine Direktve rbindung zwischen einem NetSupport 

Manager  Control und  Client blockier t ist, weil  die  Firewalls, durch die 
sie gesc hützt sind, so konfiguriert sind, dass Verbin dunge n nach 
außen nur über die Standard -TCP/IP -Anschlüsse möglich sind.  
 

Ein NetSupport Gatewa y löst dieses Problem durch Hinzufügen des 
HTTP/HTTPS -Protokolls, das si ch zwischen  dem C ontrol und dem 
Client befinde t und statt  TCP/IP für die Kommunikation ver wendet 

wird.  
 

Hinweise :  
¶ Bei Client -  und Controlkonfigurationen können TCP/IP u nd 

HTTP/ HTTPS gleichzeit ig aktiviert sein, damit die lokalen 
Verbindungen weit erhin funktionsf äh ig bleibe n.  

¶ In Version 9.10 wurde Port 443 als der Standardport für die 

HTTP-Kommu nikatio n eingeführt, während vorher 3085 
verwendet wurde. Die Einstellungen des NetSupport -
Konnektivitätsservers bleiben für bestehende Kunden mit einem  

späteren Upgrade erhalten, so dass 3085 weiterhin verwendet 
werden kann, aber es kann vorkommen, dass d er HTTP -Port für 
aktualisierte Controls und Clients manuell neu konfiguriert 
werden muss, damit er weiterhin funktioniert.  



NetSupport Manager v1 4.00  

 

 93  

 

Gateway - Installatio n  

Der Gateway ist so konzipiert, da ss er auf einem Computer 
ausgefüh rt werden muss, auf den sowoh l der Client als  auch d er 
Control zugreifen k önnen. Er muss daher eine feste oder statische IP -
Adresse besitzen.  
 
Der Gat eway kann entweder  als alleinstehende Komponente auf dem 

Computer, den S ie verwenden möc ht en, insta lliert  werden, oder 
zusammen mit an deren NetSupport  Manage r-Komponenten.  

 
Um die Gateway -Komponente zu installieren, müssen Sie bei der 
Wahl der Art der  auszuführenden Installation von NetSupport 
Manager Anpassen  markieren und darauf achten, dass die Gateway -
Komponente gewählt ist.  

 

 



NetSupport Manager v1 4.00  

 

94  

Gateway - Konfiguratio n  
Am En de der Installation wird das Konfigurationsprogramm des 
NetSupport -Konnektivitätsservers angezeigt,  so dass Sie die 
Eigenschaften des Gateways konfigurieren können. Die folgenden 
Optionen sind vorhanden:  

 
¶ Registerkarte ĂAllgemeinñ 

 

Überwachender An sch luss  und Schnittstellen  

Abfragen aller IP - Schnittstell en  
Der NetSuppor t Konnektiv itätss erver verwendet standardmäßig  
den HTTP -Anschluss 443.  Dies kann entsprechend der Umgebung 
in jeden offenen Port geändert werden.  

 

Hinweis e:   
¶ Es ist möglich, mehrere P ort s zu  konfigurieren. Die Ports 

durch ein Komma trennen,  z.B. '443,3085C'.  

¶ Wenn ein GroÇbuchstabe āCó an die Portnummer angehªngt 
wird, wird der Port in ānur Clientó geªndert. In diesem Fall 
können nur Client -Computer über diesen Port berichten.  
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¶ Wenn sich  Contro l und/oder Client hinter einer Firewall 
befinden, müssen Sie Port 44 3 bzw. die konfigurierten Ports 

innerhalb der Konfiguration Ihrer Firewall aktivieren.  
¶ In Version 9.10 wurde Port 443 als der Standardport für die 

HTTP-Kommunikation eingef ührt, wäh ren d vo rher 3085 
verwendet wurde. Die Einstellungen des N etSupport -
Konnekti vitätsservers bleiben für bestehende Kunden mit 
einem späteren Upgrade erhalten, so dass 3085 weiterhin 
verwendet werden kann, aber es kann vorkommen, dass der 

HTTP-Port fü r aktuali sie rte Controls und Clients manuell neu 
konfiguriert werd en muss, damit er weiterhin funktioniert.  

 

Abfragen aller angegebenen IP - Schnittstel len  
Sie können mehrere  IP-Adressen hinzufügen  oder eine  spezielle 
IP-Adresse ein geben; wählen  Sie ĂHinzuf¿genñ aus und  tra gen Sie 
die IP-Adresse ein.  
 
Comms.  Management - Pak etintervall  

CMPI ( Sek.)  

Wenn die Clientarbeitsstation für NetSupport 
Konn ektivitätss erver -Verbindungen konfiguriert ist , bestätigt sie 
ihre Verfügbarkeit durch peri odisches Abfragen des NetSupport 
Konne ktiv itätsserver s. Standardmäßig wird al le 60 Sekunden ein 

Netzwerkpaket gesendet, aber Sie können diese Einstellung ggf. 
auch ä ndern.  
 
Ere ignisp rotokolldateien  

NetSupport Ko nnektivitätsserver -Aktivitäten während einer 

aktiven Sitzung werden in einer Tex tda tei gespeichert, 
standardmäßig GW001.LO G. Dies kann nü tzlich sein, um zu  
überprüfen, welche Clients und Controls über den NetSu pport 
Konne ktivit ätsserver  eine Verbindung her gestellt haben.  

 
Speicherort  
Standardmäßig wi rd die Protokolldatei im c: \ program  
fi les \ common files \ nsl \ connectivity server \ GW001.log.  Wählen Sie 
ñDurchsuchenò, um einen anderen Pfad anzugeben. 
 

Maximale Dateig röße  

Im Lau fe ein er gewissen Zeit kann die Protokolldatei recht groß 
werden, was sich verwa lten lässt, indem Sie eine maximale  
Dateig röße angeben. Wenn die Grenze erreicht ist, werden  die 
existierenden  Informationen in der Datei überschrieben und durch 
neu e Dat en ers etzt.  
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Hinweis : Damit Änderungen an den Protokolldateieinstellungen  
wirksam we rden, müssen Sie den Gateway32 -Servi ce  

neu  starten.  

 

Automatische Wiederherstellung nach abnormalem 
Servicestopp  
Standardmäßig wird der Gateway -Service automatisch 

wiederhergestellt, wenn eine abnormale Abschaltung eintritt.  
 

¶ Registerkarte ĂSchlüssel ñ 

 

NetSupport  Konnektivitätsser ver - Schl üssel  

Dieser fungiert  als  eine A rt Sicherheitsschlüssel . Der NetSupport 
Konnektivitätsserver akzepti ert nur dann Verbindungen von 

Contr ols  oder Clients, wenn ein ñKonnektivitätsserver -Schlüsse lò 
angegeben wird und ders elbe Sc hlüssel auch sowohl beim Control 

als auc h de m Clien t vorh anden ist. Der NetSupport 
Konnektivitätsserver  kann mehrere Schlüssel unte rstützen.  
 
NetSupport Konnektivitä tss erver -Schlüsseldaten werden 
verschlüsselt zwischen dem  Client/Control un d dem NetSuppor t 

Konnektivitätsserver  hin -  und hergesen det.  Sobald  eine 
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Verbindung zum NetSupport Konnektivitätsserver  hergestellt ist, 
funktionie rt sämtliche Client/Control -Sicherh eit , wie z. B. 
Benutzernamen und Sicherheitsschlüssel, no rmal.  
 
Wählen Sie Hinzufüg en , um d en gewünschten Schlüssel 

anzugeben. Der  Sch lüssel muss m indestens 8 Zeichen lang sein.  
 
¶ Registerkarte ĂBenutzerñ 

 

Um die Sicherheit zu verbessern, kö nnen Sie den 
Fernwartungszugriff auf festgelegte Nutzer beschränken und 
außerdem festlegen, dass N utzer si ch mittels zweistufiger 

Authentifizierung verifizieren müssen, ehe sie mit Clients im 
Gateway Verbindung aufnehmen können.  
 

Den Fernzugriff auf die f olgenden Benutzer einschr änken:  
Diese Option wählen, um den Zugriff auf festgelegte Nutzer zu 
besc hränken.  Beim Control wird der Benutzer dazu aufgefordert, 
einen Benutzernamen und/oder ein Passwort zu konfigurieren, 
um ein NetSupport Konnektivitätsserver zu durchsuchen und die 

Verbindung mit Clients herzustellen.  
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Um die Nutzerdaten einzugeben und ein Passwo rt einzurichten, 
auf Hinzufügen  klicken. Wenn für diesen Nutzer die zweistufige 
Authentifizierung erforderlich ist, Benötigt 2FA  markieren.  Wenn 
Sie Duo Push verwenden, können Sie diesen Nutzer mit einem 
vorhandenen registrierten Duo -Nutzernamen verk nüpfen .  

 

Hinweise :  
¶ Damit die zweistufige Authentifizierung funktioniert, dürfen 

Nutzer nur mit einer Person assoziiert sein.  

¶ Auf Konto/QR -Code rücksetzen  klicken, um das Konto 
rückzusetzen  und dem Nutzer einen neuen QR -Code zu 

senden.  

 
¶ Registerkarte ĂSer ver ñ 

St andardmäßig wird dieser Konnektivitätsserver als 
eigenständiger Primärkonnektivitätsserver ei ngerichtet. Sie 
können diesen Konnektivitätsserver als eigenständigen 
Sekundärkonnektivitätsserver einrichten, der als Reserve 
fungiert, wenn der Primärkonn ektivit ätsserver nicht verfügbar ist. 

Lastenausgleichs -Konnektivitätsserver können ebenfalls 
eingeri chtet werden, um die Last der Clients über mehrere Server 

zu verteilen.  
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Als eigenst ändigen Prim ärkonnektivit ä tsserver betreiben  
Wählen Sie diese Option, w enn die ser Konnektivit ätsserver als 
eigenst ändiger Prim ärkonnektivit ätsserver betrieben werden soll 
(di ese Option ist als Standard aktiviert).  

 

Hinweis : Wenn Als Teil eines Lastenausgleichsclusters betreiben  
gewählt wird, wechselt diese Option zu Als 
Primä rkonnek tivitätsserver betreiben . 

 

Als eigenst ändigen Sekund ärkonnektivit ä tsserver 
betreiben (Reserve)  

Diese Option w ählen, wenn Sie diesen Konnektivit ätsserver als 
NetSupport -Sekund ärkonnektivit ätsserver verwenden m öchten.  

 

Hinweis : Es wird empfohlen, den Sekundä rkonnektivitä tsserver 
ebenfalls als Lastenausgleichs -Konnektivitätsserver zu 
konfigurieren, so dass am Primärkonnektivitätsserver 
ausgeführte Konfigurationsänderungen automatisch auf 
den Sekundärkonnektivitätsserver übertragen werden 

und die Clientl ast get eilt wird. We nn Sie nicht 

wünschen, dass ein Lastenausgleich der Clients 
zwischen dem Primär -  und 
Sekundärkonnektivitätsserver erfolgt, ist das Gewicht 
des Sekundärkonnektivitätsservers auf 0 zu setzen. 
Wenn dieser Empfehlung nicht gefolgt wird, müs sen 
Änd erungen in de r Konfiguration separat am Primär -  
und Sekundärkonnektivitätsserver vorgenommen 

werden.  

 

Den vollqualifizierten Dom änennamen (FQDN) und den Port (443 
wird standardm äßig verwendet) des Prim ärkonnektivit ätsservers 
eingeben.  

 

Hinweis : Dies  wechse lt zu Als Clu stermitgliedsserver betreiben , 
wenn Als Teil eines Lastenausgleichsclusters betreiben  
gewählt wird.  

 

Als Teil eines Lastenausgleichsclusters betreiben  
Diese Option w ählen, wenn Sie den Lastenausgleich verwenden.  

 

Wenn dieser Konnektivi tätsser ver der Clust er -

Prim ärkonnektivit ätsserver ist, w ählen Sie Als 
Prim ärkonnektivit ä tsserver betreiben . Das Gewicht der 
Clients einstellen, das dieser übernimmt. Standardm äßig ist dies 
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auf 1000 eingestellt und basiert auf der 
Netzwerkverbindungsgeschwi ndigkei t des Konnekt ivit ätsservers.  
 

Wenn dieser Konnektivit ätsserver als Lastenausgleichsserver 
verwendet werden soll, w ählen Sie Als Clustermitgliedsserver 

betreiben und geben Sie den vollqualifizierten Dom änennamen 
(FQDN) und den Port des Prim ärkonnekt ivit ätsservers ein.  

 

Lastenausgleichsserver  

Dies wird nur angezeigt, wenn der Konnektivit ätsserver ein 
Cluster -Prim ärkonnektivit ätsserver ist, und hier k önnen Sie 

Lastenausgleichs -Konnektivit ätsserver hinzuf ügen, bearbeiten 
und deaktivieren.  

 

Auf Hinzuf ü ge n  klick en. Geben Sie  den vollqualifizierten 

Dom änennamen  (FQDN), den Port und das Gewicht f ür den 

Server ein und klicken Sie auf OK . Wenn der Lastenausgleichs -
Konnektivit ätsserver au ßerdem als Reserve f ür den Cluster -
Prim ärkonnektivit ätsserver fungieren so ll, kli cken Sie auf Als 

Sekund ärserver f ü r Cluster betreiben .  
 

Hinweise :  
¶ Sie können maximal 20 Lastenausgleichs -

Konnektivitätsserver einrichten.  
¶ Alle hier vorgenommenen Änderungen erfordern einen 

manuellen Neustart des Gateway -Dienstes.  
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¶ Registerkarte ĂLiz enzen ñ 
Zeigt alle im NetS upport Manager -Ver zeichnis gespeicherten 
Lizenzen an. Wenn Sie keine Inte rnetver bind ung ha ben, können 
Sie Ihre NetSupport Manager -Lizenz hier manuell aktivieren.  

 

Sie benötigen einen Aktivierungscode, der bei NetSupport 
Manager  oder Ihrem  Fachhändler erhä ltlich ist. Klicke n Sie auf 
"Erfordert Aktivierung" und geben Sie den Cod e ein. Dann  
müsse n Sie den NetSupport Konnektivitätsserver  neu starten.  
  

Hinweis : Wenn ei ne I nternetverbindung verfügbar ist, w ird die 
Lizenz automatisch ak tiviert und der NetSuppor t 
Konnektivitätsse rver  muss nicht neu gestartet werden.  
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¶ Registerkarte ĂSicherhe itñ 
Der NetSupport Konnektivitätsserver  unterstützt eine erweiterte 
Verschlüsselungs stuf e für die Initiierung von Kommunik ationen 
mit entfernten Computern.   

 

Verschlüsselung v on Kommunikationen  mit entfernten 

Computern aktivieren  
Wenn diese Option aktivie rt i st, we rden alle Kommunikationen im 
Verbindungsprozess verschlüsselt.  
 

Hinweis : Auf den entfernten Computern (Controls  und Clients) 
muss Vers ion 11.00.005 oder später laufe n.  

 
Alle entfernten  Computer mit unverschlüsselten 
Kommunikationen blockie ren  

Frü here  Versi onen der Control -  und Clientprogramme 
unterstützen die erweiterte Verschlü ssel ungsstufe nicht. 

Durch Auswahl die ser Option werden Verb indungen von 
entfernten Computer n blockiert, auf d enen  Versionen der 
Control -  oder Clientsoftware, die di ese Fun ktio n nich t 
unterstützen,  laufen.  
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Zertifikat für SSL/TLS  
SSL-  bzw. TLS -Zertifikate können verwendet werden, um zu 
gewährl eisten, dass alle Daten  verschlüssel t über das 
Gat eway  gesendet werden. Wenn Sie schon ein SSL/TLS -
Zertifikat haben, können Sie es hier eingeben, oder Sie 

kºnnen dem Gateway erlauben, ein Letós Encrypt-Zertifikat zu 
erstellen und verwenden.  

 

Hinweis : Sie k önnen einen Client so k onfigurieren,  dass er 

nur m it e inem Gateway mit e inem gültigen 

SSL/TLS -Zertifikat Verbindung aufnimmt. Wählen 
Sie die Option HTTPS erforderlich  im Client -
Konfigurationsprogramm.  

  

DNS - Name  
Den DNS -Namen für das Gateway eingeben.  
 
Let 's Encrypt - Zertifikat v erwenden  
Wähl en Sie diese Optio n, um ein Letós Encrypt -Zertifikat zu 

verwenden. Das Gateway erstellt automatisch ein Zertifikat, 

das 90 Tage lang gültig ist und alle 60 Tage erneuert wird.  
 
Wenn Sie diese Option wählen, stimmen Sie den 
Nutzungsbedingungen  zu. Klick en Sie auf Bedingunge n 
anzeigen , um die  Nutzungsbedingungen von Let's Encrypt zu 
lesen.  
 

Hinweise :  
¶ Das Gateway muss einen öffentlichen DNS -Namen haben.  

¶ Port 80 muss offen sein.  

 
Ein anderes Zertifikat verwenden  
Wenn Sie sch on ein SSL/TLS -Zertifik at haben, kön nen Sie es 
hier hi nzufügen. Klicken Sie auf Zertifikat einrichten  und 

suchen Sie nach dem Zertifikat.  
 
Zertifikat anzeigen  
Nachdem das Zertifikat angewendet worden ist, können Sie 
es hier sehen.  
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¶ Registerkarte Ă2FA ñ (z weistufige Authentif izierung)  
Die zw eistufige Authentifizierung bietet eine zusätzliche 
Sicherheitsschicht, wenn Control -Nutzer mit Clients über einen 
Gateway Verbindung aufnehmen. NetSupport Manager 
unterstützt zeitbasierte Einmalkennwörter (TOTP) und Duo Push.  

 

Hinweis : Sie  können die zwei stufige Authentifizierung für 
einzelne Nutzer im Register 'Nutzer' aktivieren.  

 

TOTP  
Ausgeber  
Einen Ausgebernamen eingeben: Dies ist standardm äßig der 
Lizenzname und der Kontoname, der in der Authentifikator -App 

angezeigt  wird.  

 
Duo  
API - Ho stname  
API-Hostn amen eingeben.  
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Auth - API  
Integrationsschl ü ssel  
Integrationsschl üssel eingeben.  

 

Geheimer Schl ü ssel  

Geheimen Schl üssel eingeben.  
 

Administrator - API  
Integrationsschl ü ssel  

Integrationsschl üssel eingeben.  
 

Geheimer Schl ü ssel  
Geheimen Schl üssel eingeben.  

 

Hinwe ise :  
¶ Diese Daten können aus dem Dashboard im Duo -

Verwaltungsbereich kopiert werden.  
¶ Ein Duo -Administratorkonto mit Stufe 'Eigentü mer' ist 

erforderlich, um die Admin -API-Daten zu erhalten.  

¶ Für Duo Push muss das Gateway Port 443 verwenden.  

 
Nutzernamensuffix  
Sie k önnen ein Nutzernamensuffix eingeben (dies stellt sicher, 

dass der Nutzername nur einmalig im Gateway vorhanden ist).  
 

Timeout  
Dies ist die Zeitdauer, f ür die eine Validierung g ültig ist, ehe neu 
authentifiziert werden muss (solange der Control nich t neu 
gestartet wird). Standardm äßig ist sie auf 12 Stunden gesetzt. 

Wenn gew ünscht, kann hier eine andere Dauer eingegeben 
werden.  

 

Hinweise :  
¶ Der Primärgateway und alle Geräte, auf d enen 

Authentifikator -Apps laufen, müssen unabhängig von d er 
tatsächlichen  Zeitzone mit UTC synchronisiert sein.  

¶ Wenn das  Timeout auf 0 gesetzt wird, wird die zweistufige 
Authentifizierung für jede Verbindung mit einem Gateway -
Gerät benötigt.  
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Um das Symbol NetSupport - Konnektivitätsserver    in der 
Systemablage z u zeigen, wählen  Sie {Start}{Programme} 
{NetSupport Manager}{NetSupport Manager 
Konnektivitätsserverkonsole}. Wenn Sie auf diesem Symbol 
doppelklicken, wird die Konsole des NetSupport -Konnektivitätsservers 
aufgerufen, wo Sie Ihre NetSupport -Verbindungen im  Internet 
verwal ten können. Sie können das Konfigurationsprogramm des 
NetSupport -Konnektivitätsservers auch durch Klicken mit der rechten 

Maustaste auf dem Symbol NetSupport - Konnektivitätsserver  und 

Wahl von Konnektivitätsserver konfigurieren  aufrufen.  
 

Hi nwe is:  Notieren Sie sich die IP -Adresse des NetSupport 
Konnektivitätsserver -Computers, da diese zur 
Konfiguration des Control -  und  Client comp uters benötigt 
wird. Ferner benötigen Sie die Adress e Ihres Proxy -
Servers, wenn dies er für das Routing von  
Kommunik ati onen v erwende t werden soll.  

 

Clientkonfiguration  

Der Clientcomputer muss so konfiguriert we rden, d ass er das  
HTTP/HTTPS -Protokoll verwendet, und es müssen ihm d ie richtigen 
Gateway -Zugriff deta ils zugewiesen werden.   
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1.  Wählen Sie im Standard -  oder erweiterten 
Clientkonfigurationsprogramm die Option {K onnektivitäts -HTTP}.  

2.  Markieren Sie das Feld HTTP/HTTPS verwenden . 
Standardmäßig wird Anschluss 443 konfiguriert.  

3.  Um eine sichere Verbindung über HTTPS zu verlangen, HTTPS 

erforderlich  wäh len.  

Hinweis : Ein SSL/TLS -Zertifikat muss auf das Gateway 
angewendet werden.  

4.  Geben Sie die IP -Adresse (oder den  vollqualifizierten 

Domänennamen  (FQDN), wenn Sie HTTPS erforderlich  gewählt 

haben) des Gateways ein, um zu bestätigen, welcher verwendet 
werden  soll. Sie  können die Daten für den Sekundärgateway 
eingeben, der übernimmt, wenn der Primärgateway nicht 
verfügbar ist.  

5.  Geben Sie den gleichen Gateway -Schlüssel wie am Gateway -
Computer ein.  

6.  Sie können das am Gateway eingestellte Comms. Man agement -
Paketint erva ll überschreiben, indem hier eine Zeit eingegeben 
wird.  

7.  NetSupport kann ggf. für das Routing von Kommunikationen über 
einen Proxy -Server konfiguriert werden. Geben Sie die 
Serveradresse und einen entsprechenden Anschluss an. Es wird 
808 0 empfohlen.  

Hin w eis : Diese gilt nur für Computer mit Windows 8 und früher. 
Computer mit Windows 8.1 und höher verwenden 
automatisch den in den Windows -Einstellungen 
konfigurierten Proxy.  

8.  Klicken Sie auf OK . 

 

Controlkonfiguration  

Wie b eim Client muss HTTP auch beim Co ntro l akti viert werden.   
 

1.  Um das aktuelle Profil anzuwenden, auf das Symbo l 

Einstellungen der aktuellen Konfiguration ändern   auf der 
Titelleiste klicken und Konnektivit ä t -  HTTP  wählen  
Oder  

Um die Einstell ung auf ein best immtes Profil anzuwenden, auf das 

Symbol Profile   auf der Titelleiste klicken. Das gew ünschte 
Profil w ählen, auf Konnektivit ä t und Starteinstellungen  
klicken und Konnektivit ät -  HTTP  wählen.  

2.  Markieren Sie das Feld HTTP verwenden . Standardm äßig wird 
Anschl uss 443 konfiguriert.  

3.  Klicken Sie auf OK . 
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Gateways hinzufügen  

Der Control kan n mit mehreren Gateways komm uniz ieren und die 
Details für jeden vo n dies en müssen beim Control hinzugefügt 
we rden.  
 
1.  Von der S trukturansicht des Control -Fensters aus den Ordner 

Internet Gateways  wählen und Gateway hinzuf ü gen  wählen  

Oder  
Auf der Registerkarte āStartó des Menübandes auf Neu  klicken.  

2.  Der Assistent "Gateway hinzuf ügen" wird einge blendet.  

 

3.  Geben Sie e inen Namen und e ine Beschreibung f ür den Gateway 
ein. Klicken Sie auf Weiter .  

4.  Geben Sie die IP -Adresse (oder den vollqualifizierten 
Dom änennamen (FQDN), wenn HTTPS/TLS erforderlich ist) des 
Computers ein, auf dem das Gatewa y installiert ist und best ätigen 
Sie die zu verwe ndende Portnummer. 443 ist standardm äßig 
vorgegeben. Wenn gew ünscht, einen Sekund ärgateway eingeben, 

der zu verwenden ist, wenn der Prim ärgateway nicht verf ügbar 
ist.  

5.  Um eine sichere Verbindung über HTTP S zu verlangen, HTTPS 
erforderlich  wählen (ein SSL/T LS-Zertifikat muss auf das 
Gateway angewendet werden). Wenn dieses Gateway über einen 

Proxy -Server kommunizieren soll (Windows 8.0 und fr üher), 
geben Sie die zu verwendende IP -Adresse und den Port ein.  

6.  Klicken Sie auf Weiter . 
7.  Geben Sie den Gateway -Schl üssel ein. Dieser muss dem beim 

Gateway und dem Client eingestellten Schl üssel entsprechen.  
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8.  Wenn ein Nutzername und Passwort f ür den Nutzer am Gateway 
eingerichtet wurde, ist es hier einzugeben (dies  schr änkt das 
Durchsuchen und Steuern von Rem ote -Clients ein und legt fest, 
ob zweistufige Authentifizierung f ür den Nutzer erforderlich ist). 
Auf Fertigstellen  klicken.  

9.  Der neue Gateway wird zur Listenansicht hinzugef ügt.  
10.  Wiederholen Sie den obigen  Prozess f ür die anderen Gateways, 

die der Control v erwenden muss.  

 

Contr ol  ï Gat eway  ï Client  -  Kommunikation  

Da nun alle Komponenten eingerichtet sind, können Sie versuchen, 
Verbindungen über den Gateway herzust elle n. Der  Gateway erfüllt 3 
grundlegende Funktionen:  

 
Empfang und Speichern von Cl ient registri erungen  
Damit ein Client f ür den  Control verfügbar ist, muss er eine 

Verbindung herstellen und die Verbindung über den Gateway aufrecht 
erhalten. Der Cli ent zei gt s eine B ereitschaft an, indem er in 
regelmäßigen Abstä nden den Gateway abruft, zu dess en Verwe ndung 

er konfi gu riert wurd e. Der  Gateway speichert die Clientdetails in einer 
internen Tabelle.  
 
Reaktion auf Suchbefehle vom Control  

Wenn der Control di e gewün scht en Gat eways hinzugefügt hat, kann 
er sie für Clients  suchen. Der Gateway reagier t da rauf, in dem er eine 
List e mit verf ügbare n Clients absucht und dann diejenigen anzeigt, 
die den Suchkriterien entsprechen.  
 

Hinweis:  Im Gegensatz zu einer standa rdmäßig en N etzwer ksuche, 

bei der Details über bekannte Clients  zur zukünftigen  
Wie derverwe ndung gespeich er t werden, gehen Gateway -  
Clientdetails verloren, sobald der Control die Verbindung 
abbricht. Der Grund dafür ist, dass die Details beim 

Gateway gewa rtet w erden. Der Client ist zwar 
permanent mit dem G ateway verbunden, aber der 
Contr ol ist e s nicht und mu ss daher den  Gatew ay jedes 
Mal durchsuchen, wenn er Clients finden möchte.  

 

1.  Wählen Sie im Ordner  Internet - Gateways  in der 
Strukturansicht des Controlfensters den gew ünschten Gateway 
und doppelklicken Sie auf Gateway durchsuchen .  
Oder  
Klicke n Sie mit der re chten Maustaste auf den Gateway -Namen in 

der Strukturansicht und w ählen Sie Öffnen .  
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2.  Das Dialogfeld "Gateway durchsuchen" wird eingeblendet. Geben 
Sie einen Teil eines Clientnamens ein oder lassen Sie das Feld 
leer, um nach allen verf ügba ren Clients zu suc hen. Klicken Sie auf 
OK . 

3.  Gefundene Clients erscheinen in der Listenansicht, und Sie 

können jetzt mit ihnen Verbindung aufnehmen und sie wie 
gew öhnlich fernwarten.  

4.  Wenn Sie die zweistufige Authentifizierung aktiviert haben, 
m üssen Si e einen QR-Code mit eine r Authentifikator -App auf 

Ihrem Mobilger ät scannen (f ür die erste Verbindung) und 
entweder ein Einmalkennwort (TOTP) eingeben oder die App Duo 
Mobile verwenden, um die Client -Verbindung zu validieren (dies 

ist nur f ür den ersten Cli ent, mit  dem Sie Verbind ung aufnehmen, 
erforderlich).  

 

Hinweis: Sie können das Durchsuchen von Netzwerk und Gateway 
kombinieren. Wenn Sie nach Clients in der Registerkarte 

āStartó des Men¿bandes suchen, wªhlen Sie dazu die Option 
Gateways einschließen . All e gefund enen Clients 

ers cheinen im Ordner Durchsuchen  in der Baumansicht; 
die Gateway -Clients werden dem Ordner Internet -
Gateway  nicht hinzugefügt.  

 

Übertragung aller Daten zwischen verbundenen Controls und 
Clients  
Obwohl D aten  zwisc hen dem verbundenen Control und  Client über 
den Gateway  hin -  und hergesen det werden, erscheint dies  als 
nahtlos  und d ie Leistung wird dadurch nicht beeinträchtigt.  
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Lastenausgleichs - Konnektivitätsserver einrichten  
Der NetSupport -Konnektivitätsserver (Gateway) erlaubt es Ihnen, 
den Last enausgleich zu verwenden, um Client -Verbindungen 
automa tisch über mehrere Clustermitgliedsserver zu verteilen. Wenn 

Verbindungen hergestellt werden, akzeptiert der 
Primärkonnektivitätsserver diese oder weist sie automatisch einem 
der anderen Lastenausgleic hs-Konnektivitä tsserver mittels 
Rundlaufverfahren zu.  Sie kºnnen das āGewichtó vorgeben, das jeder 
der Lastenausgleichs -Konnektivitätsserver übernimmt, und außerdem 

einen Sekundärkonnektivitätsserver einrichten, der übernimmt, falls 

der Primärkonnektivitä tsserver ausfäl lt.  

 

Hinweise :  
¶ Sie kö nnen maximal 20 Lastenausgleichs -Konnektivitätsserver 

einrichten.  
¶ Der Lastenausgleich steht nur für Clients der Version 14.00 und 

höher zu Verfügung. Clients vor Version 14.00 können mit dem 

Konnektivitätsserver Verbind ung aufnehmen, aber sie werden 
nich t zwischen den Lastenausgleichs -Konnektivitätsservern 

verteilt.  
¶ Der Lastenausgleich kann außerdem dann nicht auf einem 

Konnektivitätsserver aktiviert werden, wenn dieser als 
Benachrichtigungsserver für NetSupport Notify f ungiert oder 
we nn er Klassen hat,  die in ClassLink One Roster oder Google 

Classroom definiert sind (dies gilt für NetSupport School).  
¶ Es ist NICHT vorgesehen, dass Schüler unter NetSupport School 

über HTTP -Verbindungen von anderen Stellen als dem lokalen 
TCP/IP -Netzwerk zugänglich sind.  

 
Schritt 1 -  einen Cluster - Prim ärkonnektivit ä tsserver einrichten  
1.  Das Konfigurationsprogramm des NetSupport -

Konnektivit ätsservers auf dem Computer öffnen, der als 
Prim ärkonnektivit ätsserver verwendet werden soll.  

2.  Das Register  āServeró wähle n.  
3.  Als Prim ärkonnektivit ä tsserver betreiben  wählen.  
4.  Als Teil eines Lastenausgleichsclusters betreiben  wählen.  
5.  Das Gewicht der Clients einstellen, das dieser übernimmt.  

Hinweis : Standardmäßig ist dies auf 1000 eingestellt und basiert 

auf der Netzwerkverbind ungsgeschwindigkeit des 
Konnektivitätsservercomputers. Wir empfehlen, den 
Primärkonnektivitätsserver auf 90% einzustellen, um 
das Vermitteln der Verbindungen zu berücksichtigen. 
Wenn der Primärkonnektivitätsserver zum Beispiel ein 

1GB-Netzwe rk hat, ist das  Gewicht auf 900 zu setzen.  
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6.  Auf Anwenden  klicken.  

 
Schritt 2 -  Lastenausgleichs - Konnektivit ä tsserver einrichten  
1.  Das Konfigurationsprogramm des NetSupport -

Konnektivit ätsservers auf dem Computer öffnen, der als 
Lastenausgleichs -Konnektivit ätss erver verw endet  werden soll.  

2.  Das Register āServeró wählen.  
3.  Als Teil eines Lastenausgleichsclusters betreiben  wählen.  
4.  Als Clustermitgliedsservers betreiben  wählen.  

5.  Den vollqualifizierten Dom änennamen (FQDN) und den Port (443 
wird standardm äßig verwendet) de s Prim ärkonnekt ivit ätsservers 
eingeben.  

6.  Auf Anwenden  klicken.  

 

Hinweise :  
¶ Der Gatewaydienst muss von Hand neu gestartet werden.  

¶ Die Registerkarten Schlüssel, Nutzer, Lizenzen, Klasse n und 2FA 
im Konfigurationsprogramm des NetSupport -
Konnektivitätsservers sind deaktivier t, wenn der 

Konnektivitätsserver als Lastenausgleichs -Konnektivitätsserver 
verwendet wird.  

 
Schritt 3 -  Lastenausgleichs - Konnektivit ä tsserver am 

Prim ärkonnektivit ä tsse rver konfigurieren  
Nachdem Sie den oder die Lastenausgleichsserver einger ichtet haben, 
m üssen Sie diese am Prim ärkonnektivit ätsserver konfigurieren.  

 
1.  Das Konfigurationsprogramm des NetSupport -

Konnektivit ätsservers auf dem Prim ärkonnektivit ätsserver öffn en.  

2.  Das Register āServeró wählen.  
3.  Auf Hinzuf ü gen  klicken.  
4.  Den vollqualifizie rten Dom änennam en (FQDN) des 

Lastenausgleichs -Konnektivit ätsservers und das Gewicht der 

Clients, das er übernimmt, eingeben.  
5.  Wenn dieser Konnektivit ätsserver als 

Sekund ärkonnektivit ätsserver verwendet werden soll, auf Als 
Sekund ärserver f ü r Cluster betreib en  klicken.  

6.  Auf  OK  klicken.  
7.  Der Lastenausgleichs -Konnektivit ätsserver wird in der Liste 

angezeigt. Ein Symbol zeigt, ob der Prim ärkonnektivit ätsserver 
mit ihm kom munizieren kann.  

Hinweis : Sie können einen Lastenausgleichs -
Konnektivitätsserver deaktivieren,  indem Sie das 
Kontrollkästchen neben dem Servernamen deaktivieren.  
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8.  Weitere Lastenausgleichs -Konnektivit ätsserver wie gew ünscht 
hinzuf ügen und, wenn Sie fertig  sind, auf Anwenden  klicken.  

 

Hinweis : Der Gatewaydienst muss von Hand neu gestartet werden.  

 
Für  weitere Inform ationen über das Einrichten und Konfigurieren von 

Lastenausgleichs -Konnektivitätsservern klicken  Sie hier . 

https://www.netsupportmanager.com/pdfs/Implementing_a_NetSupport_Connectivity_Server_Cluster_for_load_balancing_and_failover.pdf
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Zw eistufige Authentifizierung einrichten und 
verwenden  
Die zweistufige Authentifizierung bietet eine zusä tzliche 
Sicherheitsschicht, wenn Control -Nutzer mit Clients über einen 
Gateway Verbindung aufnehmen. Der Control -Nutzer muss validiert 
wer den, ehe die er ste Client -Verbindung über einen Gateway 
hergestellt werden kann. Diese Validierung ist 12 Stunden lang  gültig 
(dies kann angepasst werden) oder bis der Control neu gestartet 

wird. NetSupport Manager unterstützt zeitbasierte Einmalkennwörter  

(TOTP) und Duo  Push.  
 

Sie benö tigen eine Authentifikator -App, um die erforderlichen 
Passwortschlüssel auf Ihrem Mobilgerät zu erzeugen. Wir 
unterstützen die folgenden Authentifikator -Apps:  

 

¶ Google Authenticator  
¶ Microsoft Authenticator  
¶ Duo Mobile  

 

Hinweis :  Der Primärgate way und al le Geräte, auf denen 
Authentifikator -Apps laufen, müssen unabhängig von der 
tatsächlichen Zeitzone mit UTC synchronisiert sein.  

 
TOTP einrichten  
1.  Mit der rechten Maustaste auf das Symbol NetSupport -

Konnektivitätsserver   in der Syst emablage klicke n und 
Ko nnektivitätsserver konfigurieren  wählen.  

2.  Zur Registerkarte 2FA gehen.  

3.  TOTP  wählen.  
4.  Wenn Sie die Einstellungen auf vorhandene Nutzer anwenden 

möchten, auf Ja  klicken.  

Hinweis : Nutzer können nur mit einer Person assoziiert sein.  

5.  Einen Ausgebernam en e ingeben: Dies ist standardmäßig der 
Lizenzname und der Kontoname, der in der Authentifikator -App 
angezeigt wird.  

6.  Wenn Sie einen neuen Nutzer hinzufügen müssen, gehen Sie zur 

Nutzer -Registerkarte.  

7.  Wenn dies noch nicht aktiviert ist, markieren  Sie 
Fernwartun gszugriff auf festgelegte Nutzer beschränken .  

8.  Auf Hinzufügen  klicken, die erforderlichen Daten eingeben und 
sicherstellen, dass Benötigt 2FA (TOTP) markiert ist.  

9.  Auf OK  klicken.  

10.  Auf Anwenden  klicken.  
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TOTP verwenden  
1.  Den Ordner Inter net Gatew ays  in der Str ukturansicht des 

Control -Fensters wählen und das gewünschte Gateway wählen.  
2.  Nach Gateway -Clients suchen.  
3.  Mit einem Client Verbindung aufnehmen. Wenn Sie das erste Mal 

mittels TOTP eine Verbindung herstellen, wird ein QR -Code 
angezeigt. Scanne n Sie diesen m it einer Authentifikator -App auf 
Ihrem Mobilgerät und klicken Sie auf OK .  

4.  Ein Dialog wird eingeblende t, der einen Einmalpasswortschlüssel 

abfragt.  
5.  Öffnen Sie Ihre Authentifikator -App, um diesen Schlüssel zu 

generieren.  

6.  Geben Sie den Schlüs sel ein und kl icken Sie auf OK . Das Gateway 
wird validiert und erlaubt die Verbindung.  

 

Hinweise :  
¶ Sie müsse n nur die erste Client -Verbindung validieren, und 

nachdem Sie den Passwortschlüssel eingegeben haben, werden 
keine weiteren Schlüssel benötigt, sola nge der Contro l nicht neu 

gestartet wird. Standardmäßig ist der Passwortschlüssel 12 
Stunden lang gültig (di es kann im Konfigurationsprogramm des 
NetSupport -Konnektivitätsservers angepasst werden -  

Registerkarte 2FA).  
¶ Sie können ein Nutzerkonto rücksetzen und dem Nutzer  einen 

neuen QR -Code senden, wenn er das nächste Mal mit einem 
Client Verbindung aufnimmt. I m Konfigurationsprogramm des 
NetSupport -Konnektivitätsservers -  Registerkarte 'Nutzer' -  den 
gewünschten Nutzer wählen, auf Bearbeiten  klicken und 
Kon to/QR - Code rüc ksetzen  wählen.  

 
Duo Push einrichten  

Hinweis : Um Duo Push zu verwenden, müssen Sie ein 
zahlungspflichtiges Duo -Abonnement haben.  

 
1.  Mit der rechten Maustaste auf das Symbol NetSupport -

Konnektivitätsserver   in der Systemablage klicken und 
Konn ektivitätsserv er konfigurieren  wählen.  

2.  Zur Registerka rte 2FA gehen.  

3.  Duo  wählen.  
4.  Wenn Sie die Einstellungen auf vorhandene Nutzer anwenden 

möchten, auf Ja  klicken.  

Hinweis : Nutzer können nur mit einer Person assoziiert sein.  

5.  Den API -Hostnamen zusammen mit A uth -APIȤ und A dmin -API-

Integration und den g eheimen Schlüsseln eingeben.  
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Hinweise :  
¶ Diese Daten können aus dem Dashboard im Duo -

Verwaltungsbereich kopiert werden.  
¶ Ein Duo -Administratorkonto mit Stufe 'Eigentü mer' ist 

erforderlich, um die Admin -API-Daten zu erhalt en.  

6.  Wen n Sie einen neuen Nutzer hinzufügen müssen, gehen Sie zur 
Nutzer -Registerkarte.  

7.  Wenn dies noch nicht aktiviert ist, markieren Sie 
Fernwartungszugriff auf festgelegte Nutzer beschränken .  

8.  Auf Hinzufügen  klicken, die erforderlichen Daten eingeben und 
sicherst ellen, dass Benötigt 2FA (Duo) markiert ist. Wenn Sie 
diesen Nutzer mit einem vorhandenen registrierten Duo -
Nutzernamen verknüpfen möchten, geben Sie den Nutzernamen 
hier ein.  

9.  Auf OK  klicken.  
10.  Auf Anwenden  klicken.  
 
Duo Push verwenden  
1.  Den Ordner Int ernet G ateways  in der Strukturansicht des 

Control -Fensters wählen und das gewünschte Gateway wählen.  
2.  Nach  Gateway -Clients suchen.  

3.  Mit einem Client Verbindung aufnehmen. Wenn Sie das erste Mal 
mittels Duo eine Verbindung herstellen, wird ein QR -Code 
angezei gt. Sca nnen Sie diesen mit der Duo Mobile -App und 
klicken Sie auf OK . 

4.  Sie erhalten eine Pushbenachr ichtigung und müssen diese in der 
Duo Mobile -App genehmigen.  

5.  Die Verbindung wird hergestellt.  
6.  Das Gateway wird validiert und erlaubt die Verbindung.  

 

Hinweis e :  
¶ Sie müssen nur die erste Client -Verbindung validieren, und 

nachdem Duo diese validiert h at, wird keine weitere Verifizierung 

benötigt, solange der Control nicht neu gestartet wird. 
Standardmäßig ist die Duo -Validierung 12 Stunden lang gültig 
(dies kann im Konf igurationsprogramm des NetSupport -
Konnektivitätsservers angepasst werden -  Registerk arte 2FA).  

¶ Sie können ein Nutzerkonto rücksetzen und dem Nutzer einen 
neuen QR -Code senden, wenn er das nächste Mal mit einem 

Client Verbindung aufnimmt. Im Konfigur ationsp rogramm des 

NetSupport -Konnektivitätsservers -  Registerkarte 'Nutzer' -  den 
gewüns chten Nutzer wählen, auf Bearbeiten  klicken und 
Konto/QR - Code rücksetzen  wählen.  
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Verbindungsherstellung über Firewalls und 

Proxy Server  

Es ist möglich, da ss NetS uppo rt Man ager  Clients/Controls in einem 
Firewall/Proxy Server ausgeführt werden und  gle ichzeitig trotzdem 
noc h für Comput er auß erhalb verfügbar sind, ohne dadurch die 

Sicherheit des Netzwerks zu beeinträchtigen . Gleichermaßen 
können Sie auch Verbin dungen zu C ontrol -  und 
Clientarbeitsstationen, die außerhalb vo n Firewall/Proxy Servern 

aus gefü hrt werden, herstellen . 
 

Hinweis:  Dieser  Abschnitt enthält einen allgemeinen Leitfaden. Die 
Gateway -Funkti on v on Net Support Manager  ist speziell so 
konzipiert, da ss sie nahtlose Fernsteuerun g fü r PCs liefert, 
die sic h u. U. hint er ver schiedenen Firewalls befinden. Der 
Gateway bietet eine stabile und sichere Methode zur 

Verbindung von Clients und Control s und l iefe rt auf  dem 
Web beruhende Fernsteuerung, ohne dazu ex istierende 
Firewall -Konfigur atio nen ändern zu müssen. Das HTTP -

Protokoll  bei Anschluss 443 wird für Gateway -
Kommunikationen verwendet. Sie müssen sicherstellen, 
dass dieser Anschluss in Ihrer F irewall -Kon figura ti on 

geöffnet ist.  

 
Verbindung mit Controls un d Clients INNERHALB VON 
Fire wall s 

Damit ein Control ei ne Verbindun g auf dem externen Netzwerk eines 
Firewall herstellen und somit mit den Clients im internen Netzwerk 
des Firewall verbunden wer den kan n, m üssen Sie eine Form der 

Adressenübersetzung aktivier en. Dieser Prozess übersetzt  die  Adresse 
eines Compute rs auf dem i nterne n Netzwerk, die sonst unsichtbar 
wäre, in eine Adresse, auf die von einem externen Netzwerk aus 

zugegriffen werden kann. (Je nac h de m  Fire wa ll) sollte es Ihnen 
möglich sein, anzugeben welche IP -Adressen auf den i nter nen 
Computer zugreifen  können und welche r Anschluss offen ist. Dies ist 
eine häufige Technik zur Veröffentlichung von Diensten, auf die nur 
speziell angegebene A rbeitss tati onen Z ug riff haben.  
 
Von NetSupport Manager  verwende te TCP/IP - Anschlüsse  

Control  zu Client  
Der NetSupport Manager  Cont rol ve rwendet zum Senden von IP -
Anfragen an Clients den TCP/IP -Anschluss 5405 und der NetSupport 
Manager  Client fragt eingehend e Anfra gen vom Co nt rol über 
Anschluss 5405 ab.  
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Client zu Cont rol  
Die Einführung der Clien tver bindungsfunktion in Ne tSupport Man ager 
5.00 hat es erforderlich gemacht, einen zusätzlichen Anschluss zu 
schaffen, um die konfliktfreie Funktion der beiden 
Verbi ndungsm etho den (C on trol ruft einen Client an, Client ruft einen  

Control an) zu gewährleiste n. A nschluss 5421 ist zu d iesem Zweck 
regist riert.  
 
Verbindung mit Controls und Clients INNERHALB VON Proxy 

Servern  
Mit Proxy Servern ist dies nicht möglich, da sie kein Mi ttel  zur 
Adr essenübersetzung zur Verfügung stellen. Das Design von Proxy 

Servern erm ögli cht die Verbindung in ein geschütz tes Ne tzwerk nicht.  
 
Verbindung von innerhalb eines Firewall/Proxy Servers zu 
einem Client, der sich außerhalb befindet:  
¶ Aktivi eren Sie  Anschlus snummer 5405 für Verbindungen nach 

außen auf I hrem Firewall oder Proxy Ser ver.  

¶ Ein Client auf der a nderen Seite,  der auf derselben 

Anschlussnummer hört und für den Control innerhalb des 
Firewall/Proxy sichtbar ist.  

 

Client ruft einen Cont rol an  
1.  Akti vieren  Sie Anschlussnummer 5421 für Verbindungen nac h 

außen auf Ihrem Firewall o der P roxy Server.  

2.  Mit der rechten Maustaste auf das Client -Symbol von NetSupport 
Manager in der Systemablage klicken und Clientverbindung  
wählen.  

3.  Geben Sie entweder den Hostname n oder die IP -Adresse des 

Controls , mit de m S ie ein e Verbindung herstellen möchten, ein.  

4.  Beim Con trol wird dann eine Meldung einge blendet, dass ein 
Client eine Verb indun g herzustellen versucht. Die Clients können 
den Versuch annehmen oder ablehnen.  

 

Hinwe is:  Anschluss 5421 kann nicht konf iguriert  we rden.  

 
Control ruft einen Client an  
1.  Zur R egisterkarte ĂStartñ im Menüband gehen.  
2.  Im Abschnitt Quick Connect den Namen des Client -Computers, 

den angemeldeten Nutzernamen oder die Netzwerkadresse im 
Textfeld einge ben und  das gew ünschte Symbol Verbinden ü ber  
wählen:  

 Verbindung nach angemeldetem 
Nutzernamen.  
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 Verbindung nach Computernamen.  

 Verbindung nach IP -Adresse.  

 

3.  Auf Quick Connect  klicken.  
 

Hinweis:  NetSupport Manager  kann nicht dire kt mit Proxy Servern 
über S OCKS k ommunizieren und funk tioniert nur,  wenn  
eine direkte TCP/IP -Verbindung verfügbar ist.   
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Implementierung von NetSupport Manager  in 

einer Terminal Server - Umgebung  

Ein NetSupport Manager  Control kann in  einer Terminal Serve r-
Umge bung e ine Verbindung zu Cli ents herstell en.  
 

NetSupport School bietet eine einfache und schnelle Methode zur 
Installation und Nutzung von NetSupport Manager in einer Terminal  
Server -Umgebung. Ab Version 11 wird der Client beim St arten der 

einzelnen T ermina l Serv er Sessions nicht meh r als Anwendu ng 
gestartet. Stattdessen erzeugt der auf dem Microsoft Terminal Server 
installierte NetSupport Manager  Client Service einen n euen 

Client prozes s für jede der angefangenen neuen Terminal Ser ver 
Sessions.  
 

Hinwei s: Die  Clien t Terminal -Servereins tellungen las sen s ich im 
NetSupport Manager Client Konfigurator konfigurieren.  

 
Für weitere I nformationen zur Unterstützung von Terminal Se rver 

besuch en Sie  bitte unsere Wissensbasis  und lesen Sie den 
Produktartikel Setting up NetSupport Manager to  run in a 
Microso ft Terminal Server environment  (NetSupport Man ager für 
den Betrieb in ein er Mic rosof t Terminal Serve r-Umgebung einrich ten).  

https://kb.netsupportsoftware.com/knowledge-base/setting-up-netsupport-manager-to-run-in-a-microsoft-terminal-server-environment/
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Intel vPro - Unterstützung  

NetSupport Manager kann Verbindungen mit Rechnern, die In tel® 
vProÊ-Techno logie haben, herstellen. NetSupport Manager ka nn PCs 
mit vPro -Fähig keit, suchen , finden und eine Rei he von Funktionen 
durchführen. Es ist sogar möglich, eine Verbindung zu einem Rech ner 
herzustellen, bevor das Betriebssystem geladen ist.  
 

Der ĂIntel Setup and Configuration Serviceñ (SCS) bietet Tools zum 
zentralen Einrich ten un d Konf igurieren von vPro -Rechnern. SCS dient 

als Server für vPro und wird auch als Bereitstellungsserver 
beze ichnet.  
 
vPro -Rechner lassen sich zur Nutzung in zwei M od i konfiguri eren:  
 

Standardmodus  
Suche nach vPro -Rechnern in Ihr em Netzwerk aufgrund eines I P-
Adr essbereichs.  Im Stan dardmodus wird die  Digest -Authentifizierung 
verwendet -  zur Verbindungsherstellung  sind ein Benutzername und 
ein Kennwort erforderlich.  

 

Er weiterter M odus  
vPro-Rechner aus SCS abrufen. Im erweiterten Mo dus wird die 
Kerberos -Authe ntifiz ierung verwendet -  zur Verbindungsherst ellung 
ist ein Zertifikat erforderlich.  
 

Hinweise :  
Å Zur Verwend ung der Kerberos -Authentifizierung muss auf dem 

Control  Windows XP ( Servic e Pack 3), Windows 2003 (Service 

Pack 2) oder höher installiert sei n.  

Å Das Umschalten zwischen den Modi erfolgt in der 
Controlko nfiguration.  

 
Suchen von vPro - Rechnern  
1.  Wählen Sie den vP ro - Verwaltu ngs ord ner in der Strukturansicht.  
2.  Klicken Sie auf da s Symbol ĂNach vPro-Rechnern  suchenñ. 
3.  Wenn der Control  f¿r den ĂSmall Busin ess Modeñ konfiguriert ist, 

muss ein IP -Bereich eingegeben we rden.  
4.  PCs mit vPro -Fähigkeit werden in der Listenansich t eingeblende t.  

5.  Wählen Sie einen PC, um auf die verfügbaren Optionen in der 
Registerkarte āStartó des Men¿bandes zuzugreifen. 

 

Hinweis : Sie können  auch mit der rechten Maustaste auf einen 
PC klicken, um auf die verfügbaren Optionen 
zuzugreifen.  
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6.  Bei  der Verbindungshe rstellung im Standardmodus müssen Sie 
einen Benutzernamen und ei n Kennwort eingeben. Bei der 
Verbindungsherstellung im erweiterten  Modus  m üssen Sie ein 
Zertifikat eingeben.  

 

Die verfüg baren Funktionen sind :  
Å Einschalt en 
Å Abschalten  
Å Zurückse tzen  

Å Auf Bios star ten  
Å Auf Medien starten  
Å Webansic ht (Computer mit vPro über Ihren Browser verwalten)  

 
 

Hinweise :  
Å Ein NetSupport Manager Client muss  diese  Funktionen nicht 

ausf ühren.  

Å ĂAbschalte nñ, ĂZur¿cksetzenñ und ĂAuf Bios oder Gerªt startenñ 

haben eine ähnliche W irku ng wie das Herausziehe n des 

Stromkabels:  Es findet kein Versuch statt, offene Anwendungen 
zu schließen und daher können Daten verlore ngehen . 
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Nach Clients suchen  

Mit der Suchfunktion können Sie Clients und Objekt e leicht in der 
Strukturansicht finden. Die Suchergebnisse werden in Ordner Suche  
in der Strukturansicht angezeigt (dieser Ordner erscheint erst, 
nachdem eine Suche ausgeführt w orden ist).  

 

1.  Die Registerkarte Betrachten  auf dem Men üband w ählen und 
den Su chausdruck in Feld Suchtext  eingeben. Sie k önnen durch 
Klicken auf das entsprechende Symbol nach Clients nach 

angemeldetem Nutzernamen, PC -Namen oder IP -Adresse suchen.  
 

 Suche na ch ang emeldetem Nutzernamen  

 Suche nach PC -Namen  

 Suche nach IP -Adresse  
 

2.  Standardm äßig wird nur nach Clients gesucht. Um nach allen 

Objekten in der Strukturansicht zu suchen, auf  klicken.  
3.  Damit die Suche zwischen Gro ß-  und Kleinschreibung 

unterschei det, a uf  klicken.  

4.  Auf ĂSuchen ñ klicken. 
5.  Die Ergebnisse werden in Ordner Suche  in der Strukturansicht 

angezeigt  
 

Hinweis : Wenn Sie eine Suche ausgeführt haben, können Sie die 
Suchergebnisse löschen (und den Ordner Suche  aus der 
Strukturansicht lö schen); d azu au f das Symbol Suche 
schließen  im Menüband klicken.  
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Verbindungstrenn ung  von einem Client  

Wählen Sie im Controlfenster  den  Ordner Verbundene Cli ents , und 
markiere n Sie dann den Client, zu dem Sie die Verbin dung t rennen 
möchte n, in der Clientlistenansicht.  
 
Trennen der Verbindung  zu  einem Clie nt  
1.  Wählen  Sie dann den Client, zu dem Sie die Verbi ndun g trennen 

möchten, in der Clientlistenan sicht.  
2.  Auf der Registerkarte āStartó des Menübande s auf Verbindung 

trennen  klicken.  
Oder  
Klicken Sie mit der r echten Maustaste auf das Clientsymbol, und 
wählen Sie Verbindung trennen .  
Oder  

Auf Verbunden  auf der Statusleiste klicken, den g ewünschten 

Client in der Liste markieren und auf  klicken.  
 

Verbind ungstrennung von allen Clients  

Statt die Verbindungen zu Clients einzeln zu trennen, können Sie alle 

Verbindu nge n zu Client s in e iner einzigen Aktion trennen.  
 
Trennen der Ver bindung zu me hreren Clients  
1.  Auf der Registerka rte āStartó des Menübandes auf Alle 

Verbindungen trennen  klicken.  
Oder  

Auf  auf der Statusleiste klicken.  
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Automati sche Client Anmeldung  

Wenn eine  gener ische Benennungskonve ntion für Ihre PCs verwen det 
wird, können Si e die Client automatisch anmelden, um Zeit zu 
sparen.  

 
Automatische Anmeldung von Client rechnern  
1.  Wählen Sie den/die  Client rechner, den/die Sie anmelden 

möchten.  

2.  Wählen Sie die Registerkarte āRemoteó im Menüband und klicken 
Sie auf Anmelden .  
Oder  
Wählen S ie die  Registerkarte  im Men üband, die den Namen des 
Clients zeigt (oder das Auswahlregister, wenn mehr als ein Client 
gew ählt wurde), und klicken Sie auf Anmelden .  

Oder  
Klicken Sie mit der rechten Maustaste und w ählen Sie Anmelden 

. 
Oder  

Wählen Sie die ge wünsch te Gruppe in der Strukturansicht, 
wählen Sie die Registerkarte 'Gruppen' im Men üband (oder 
klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Gruppe) und klicken 
Sie auf Anmelden .  

3.  Das Dialogfeld "Autom. Anmeldung" wird ein geblendet.  

 

4.  Geben Sie den Benutz ername n, das Passwort und  die Domäne  ein 
und klicken Sie auf "A nmelden". Sobald die Anme ldung 
erfolgreich ist, wird der Benutzername eingeblendet.  

5.  Wenn Sie fertig sind, klicken Sie zum Beenden auf "Fertig".  
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Automatische Cl ientaktualisierung  

Eine sch nelle und  einfache Methode zur Aktualisierung von Cl ients auf 
dieselbe Version w ie b eim Control ist die Verwendung der 
automatischen Aktualisierungsfunktion. Alle auf dem Clientrechner 
installierten NetSupport Manager -Komponen ten werden auf d ie 
aktuelle Co ntrol -Ver sion aktualisiert.   
 

Hinweis : Nur für Windows basierte Clients verfügbar.  

 
Automatische Aktualisierung des Cl ients  
1.  Wählen Sie den/die Client(s), die Sie aktualisie ren möchten.  
2.  Wählen Sie die Registerkarte im Men üband,  die den Namen des 

Clients zei gt (oder das Auswahlregister, wenn mehr als ein Client 
gew ählt wurde), und klicken Sie auf Aktualisieren . 

3.  Die Clients werden automatisc h auf dieselbe Version wie beim 
Control aktualisiert.  

 

Hinw eise :  

¶ Damit  die A ktu alisie rungen  statt finden können, müssen die  
Clients entweder mit Admini str atorrechten angemeldet oder 
abgemeldet sein.  

¶ Damit diese Funktion verfügbar ist, müssen auf dem 
Control rechner die entfernten Verteilungsprogramme installiert  
sein.  

¶ Wenn im Client kon figura tor di e Opti onen "Dateitransfer 
deakt ivieren" und "Ausführung dea kti vieren" ausgewählt sind, 
kann der Client nicht aktualisiert werden  
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Strommanagement  
Stromverbrauch ist zu einem gr oßen T eil  gleic h der 
Wärmeg enerierung und erhöhtem E nergieverbrauch. Da Millione n v on 

Arbeitsstationen in Gebrauch sind und manchmal Hunderte davon in 
derselben Firma, hat sich der Wunsc h, Energie zu sparen, im Laufe 
der letzten zehn Jahre v on e inem gering fügige n Faktor zu ein er 
wic htigen Angelegenheit entw ickelt.  
  
Strommanagement is t e ine Methode, die es der Hardware und 

Software ermöglicht, den Stromverbrauch zu reduzieren. Dies 
geschi eht dadurch, dass während Stillstandzeiten Teile der Ha rdwa re 
ausgesch altet wer den, s o dass  die A rbeitsstation dann zur Ar beit 
bereit ist, wenn Sie es  sind, und Energie spart, wenn Sie es nicht 
sind.  
 

Einschalten eines Clients  
Um einen NetSu ppor t Manager  Client ein zuscha lten, muss d ie 

Arbeitsstation einen W ake -on -LAN Netzwerkadapter u nd ein BIOS, 
das diesen unterstützt (weitere Informationen hierzu finden Sie in der 

Dokumentation zu Ihrem  Netzwerkadapter), haben. Ferner muss der 
Client dem Co ntro l bekannt s ein. D er Contro l send et ein  Wake -on -
LAN Paket an den  Netzwerkadapter des Clients  un d der Adapter gibt 
dann der Arbeitsstation die Anweisung zum Einschalten.  

 
Einschalten eines NetSupport  Manager  Clients  
1.  Wählen Sie das/die Symbol(e) des/der C lien t(s), den/d ie Sie  

einschal ten mö chten.  
2.  Wählen Sie die Registerkarte āRemoteó im Menüband und klicken 

Sie auf  Einschalten .  

Oder  

Wählen Sie die Registerkarte im Men üband, die den Namen des 
Clients zeigt (oder das Auswahlregister, wenn mehr als ein Client 
gew ählt wurde), und klicken S ie auf  Einschalten . 
Oder  
Klicken Sie mit der rechten Maustaste und w ählen Sie  
Einschalten .  

3.  Die Clientarbeitsst ation(en) wird/werden nun ei nge schaltet.  
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Einschalten einer Gruppe von Clients  
1.  Öffnen Sie den Ordner Alle Computer  in der Baumansicht und 

wählen S ie die  gew ünschte Gruppe aus.  
2.  Wählen Sie die Registerkarte āGruppenó auf dem Menüband 

wählen und klicken Sie auf Einschalten .  

Oder  
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die gew ünschte Gruppe 

und w ählen Sie Einschalten . 
3.  Die Clientarbeitsstati onen werd en nun  eingescha ltet.  

 

Ausschalten eines Clie nts  
NetSupport Manager  verwendet die  "Advanced Power Management" 
(APM = erweiterten Stromma nage ment) -Funkt ionen des  Windows -
Betriebss ystems ( wo dies e unterstü tzt sind), um den Client 
aus schalten zu können . Für das APM muss die Clientarbeitsstation 
eine ATX Grundplatine und eine ATX Stromzufu hr haben.  
 

Ein Control kann eine Clientarbeitsstation mit der 

Stromma nageme ntf unktion von NetSup port Man ager  en tfernt 
aus schalten.  
 
Ausschalten eines  Ne tSupport Manager  Clients  
1.  Stellen Sie sicher, dass auf den Clientarbeitsstationen alle 

Anwendungen gesch lossen sind.  
2.  Wählen Sie das/die Symbol(e) des/der Clien t(s) , den/die S ie 

aus schalten möchten.  
3.  Wählen Sie die Reg isterkarte āRemoteó im Menüband und klicken 

Sie auf Ausschalten .  

Oder  
Wählen  Sie die Registerkarte im Men üband, die den Namen des 

Clients zeigt (oder das Auswahlregister, wenn mehr als ein Client 
gew ählt wurde), und klicken Sie auf Ausschalten .  
Oder  
Klicke n Sie mit der rechten Maustaste und w ählen Sie 
Ausschalten .  

4.  Die Cl ientarbeitsstation(en) wird/werden nun ausgeschaltet.  
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Aus schalten ei ner Gr upp e von Clients  
1.  Öffnen Sie  den Ordner Alle Computer  in der Baumansicht und 

wählen Sie die gew ünschte Grupp e aus.  
2.  Wählen Sie die Registerkarte āGruppenó auf dem Menüband 

wählen und klicken Sie auf Ausschalten .  

Oder  
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die gew ünschte Gruppe 

und w ählen Sie Ausschalten . 
3.  Die Cl ientarbeitsstationen werden nun  ausgeschaltet.  
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Neusta rt oder Abmelden von Clients  

Ermöglicht es  ein em Control,  Clien tar beitsstationen ent weder 
individuell oder in  ausgewählten Gruppen entfer nt neu zu starten 
oder abzu melden.  
 
Neu starten oder Abmelden eines Clients  
1.  Wählen Sie den gewünschten Cli ent in der Listenansicht des 

Controlfensters.  

2.  Wählen Sie die Registerkarte āRemoteó im Menüband und klicken 

Sie auf Neustart  oder Abmelden .  
Oder  
Wählen Sie die Registerka rte im Menüband, die den Namen des 
Clients anzeigt, und klicken S ie auf Neustart  oder Abmelden .  
Oder  
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Clientsymbol und 

wählen Sie Neustart   oder Abmelden . 

3.  Klicken Sie auf Ja , um das Sen den  des Neustart/Abmeld en-
Befe hls zu bestätigen.  

4.  Ihre Verbindung zum betreffenden Client wird sofort getre nnt.  
 

Oder  

 
1.  Wenn Sie den Client betrachten, w ählen Sie die Registerkarte ā 
Startó auf dem Menüband des Betrachtungsfensters un d klicken 
Sie auf Neustart  oder Abmelden ..  

2.  Klic ken Sie  auf Ja , um das Senden des Neustart/Abmelden -
Befehls zu best ätigen.  

3.  Ihre Verbindung zum betreffenden Client wird sofort getrennt.  
 
Neu starte n o der Abmelden einer Clientgruppe  
1.  Die gew ünschte Gruppe in der Strukturansicht w ählen.  
2.  Die Registerkarte āGruppenó auf dem Men üband w ählen und auf 

Neustart  oder Abmelden  klicken.  
Oder  
Mit der rechten Maustaste auf der Gruppe klicken und Neustart   

oder Abmelden   wählen.  

3.  Klicken Sie auf Ja , um das  Senden des Neustart/Abmelden -
Befehls an die Grupp e zu bestätigen . 

4.  Ihre Verbindung zu den Mitgliedern der  bet reffenden G ruppe wir d 
sofort getrennt.  
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Hinweis:  Vergewissern S ie sich vor der Verwendung d ieser 
Funktion, dass alle Arbeitsstationen in der Gruppe 

verfügbar sind und dass sie nicht gerade von ande ren 
Mitarbeiter n verwe ndet werden!  
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Senden von Strg+Al t+En tf  

Sie könn en Str g+A lt+Entf an eine Ar beitsstation, die Sie ger ade 
betrachten, oder mit der  Sie auch einfach nur verbunden sind, 
senden.  
 
Senden  von Strg+Alt+E ntf an einen verbundenen Client  
1.  Drücken Sie gleichzeiti g die Str g+Alt+Entf -Tasten.  

 
Oder  

 
1.  Wählen Sie die Registerkarte āRemoteó im Menüband und klicken 

Sie auf CAD senden .  
Oder  
Wählen Sie die Registerkarte im Men üband, d ie den Namen des 

Clients anzeigt, un d klick en Sie auf CAD senden .  
Oder  
Klicken Sie mit der rechten Maustaste und w ählen Sie Senden 
Strg+Alt+Entf   .  

2.  Klicken Sie  au f Ja , um das Senden des Strg+Alt+Entf -Befehls zu 

bestätigen.  

 
Senden von Strg+Alt+Entf an einen Client,  den Sie gerade 
betrachten  
1.  Drücke n Sie gleichzeitig die  Str g+Alt+Esc.  
 
Oder  
 

1.  Wählen Sie die Registerkarte āStartó auf dem Menüband des 
Betrachtungsfensters und klicken Sie auf Strg+Alt+Entf .  

2.  Klicken Sie auf Ja , um das Senden des Strg+Alt+Entf -Befehls zu 
bestätigen.  
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Betr achten  

Das Betrachtungsfenster  

Das Bet rachtungsfe nster ist  die Hauptschnitts telle für die 

Kommunikati on  mit individuellen Clients . Jeder Client hat sein 
eigenes Betrachtungsfenster. Die Clientbetrachtungsfenster werden 
zur Anzeige der Clientbild schirme  beim Control verwendet. Sie 
können me hrer e Clientbet rachtu ngs fenster gleichzeit ig geöffnet und 
angezeigt  haben.  

 

Das Betrachtungsfenst er ist in die folgenden Abschnitte unterteilt:  
 

Die Titelleiste  
Die T itelleiste zeigt d en Namen des Clients, den Sie aktuell 
betrachten. Durch Klicken auf den Clientnamen wird ein Remote -
Management -Fenster eingeblendet, und vor hier au s können Sie 

Einzelhe iten üb er den Client sehen und eine Reihe von Funktionen 
ausführen.  

 
Standardmäß ig zei gt die Titelleiste den Clientnamen, WiFi -
/Akkuanzeige (wenn zutreffend) und den Sicherheitsstatus (zeigt, ob 

TLS oder Verschlüsselung aktiviert sind oder nicht).  Sie kö nnen 
anpassen, was angezeigt wird, und wenn Sie mit der rechten 
Maust aste auf den  Clien tnamen klicken, können Sie wählen, den 

angemeldeten Nutzernamen, IP -Adresse, Betriebssystem, 
Gehäusetyp und Standort des Clients anzuzeigen.  
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Hinweis : Wenn die Client -Anzeigeo ptionen hier geändert werden, 
werden sie auch auf der Schnellz ugriffsleist e, der  Liste der 

verbundenen Clients auf der Statusleiste und beim 
Vergrößern eines Miniaturbildes geändert.  

 

Die folgenden Optionen sind vorhanden:  
 

 Menüband ein -  und ausbl enden.  
 

 Zugriff auf die Betrachtungseinstellungen der aktuellen 
Konfiguration.  
 

 
Zeigt, wie viele Fenster geöffnet sind. Von hier aus 
können Sie zum Fenstermenü gehen.  
 

 
Bietet den Zugriff auf die Onlinehilfe und allgemeine 
Versions - , Lizenz - , techn ische U nterstützungs -  und 
Kompressionsinformationen.  

 

Das Menüband  
Das Menüband bietet  Zugri ff auf alle Funktionen, Tools und 
Einstellungen, die mit dem Client, den Sie aktuell betrachten, 
verwendet werden können. Bewegen Sie den Cursor über ein Symbol, 
damit ei ne kurze Beschreibung seiner Funktion eingeblendet wird.  

 

Das Menüband hat drei Hauptr egisterkarten:  
 

1.  Start  
Hier können Sie den Modus wählen, in dem der Client 

ferngesteuert wird, anpassen, wie das Betrachtungsfenster 
angezeigt wird, zwischen Anwend ungen a uf der Client Ȥ und der 

Controlarbeitsstation ausschneiden und einfügen und eine 

Anw endung auf dem Client aufrufen.  
 

2.  Tools  
Stellt eine Auswahl an Tools zur Verwendung mit dem aktuell 
angezeigten Client zur Verfügung.  

 
3.  Audio  

Hier können Sie Audio zwi schen einem Control und einem Client 
aktivieren und die Einstellungen  konfigurieren.  
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Hinweis: Eine Registerkarte āMonitoró wird auf dem Men¿band 
angezeigt, wenn ein Client mit mehreren Bildschirmen 

betrachtet wird. Vor hier aus können Sie wählen, zwisch en 
der Ansicht dieser Bildschirme zu wechseln oder den 
gesamten Desktop  anzuzeigen.  

 
Der Clientbildschirmbereich  
Dies wird zur Anzeige des Clientbildschirms verwendet.  

 

Statusleiste  
Die Statusleiste zeigt den aktuellen Betrachtungsmodus, die Anzahl 
der ver bundenen Clients, das aktuelle Tastaturlayout (standardmäßig 
ist dies a uf internationale Tastatur gesetzt; darauf klicken, um dies zu 

ändern), ob Druckumleitung aktiviert ist (zum Ak tivieren darauf 
klicken) und der FPS -Zähler.  

 
Sie können eine Liste aller verbundenen Clients du rch Klicken auf 
Verbunden  aufrufen (wenn Sie auf einen Clientnamen klicken, wird 
ein Betrachtungsfenster dafür geöffnet). Klicken Sie mit der rechten 

Maustaste,  um zu wählen, wie der Client in der Liste angezeigt wird.  
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Betrachten  ein es  Clients  

Nachdem Sie eine Verbindung zu einem Client hergestellt haben, 
können  Sie ihn fernsteuern. Dies wird Betrachten  genannt. Der  
Clientbildschi rm w ir d in einem Fenster a uf der Controlarbeitsstati on 

angezeigt. Für jeden  Client,  den Sie f ernsteuern, wird ein eigenes 
Betrachtungsfenster geöffnet. NetSupport Manager  ermöglicht das 
gleichzeitige Betrachten von mehreren Clients.  
 
Betracht en eines Clien ts  

1.  Wählen Sie den gew ünsch ten Client in der Listenansicht.  

2.  Wählen Sie die R egisterkarte āStartó oder āRemoteó im Menüband 
und klicken Sie auf Client betrachten .  
Oder  
Wählen Sie die Registerkarte im Men üband, die den Namen des 
Clients anzeigt, und klicken Sie a uf Client betrachten .  
Oder  
Doppelklicken Sie auf dem Client -Symbol in d er Listenansicht  

Oder  
klicken Sie mit der recht en Maustaste auf das Client -Symbol und 

wählen Sie Betrachten .  
Oder  
Klicken Sie auf die gew ünschte Clientschaltfl äche in der 
Symbolleiste " Schnellansicht".  

3.  Nun w ird das Betrachtungsfenster für den betreffend en Client, in 

dem se in Bildschirm angezeigt ist, eingeblendet. Um das 
Navigieren auf dem Clien tbil dschirm zu erleichtern, ist eine 
Miniaturansicht  eingeblendet, über die sich der Desktop d es 
Clients be sser abro llen lässt. Mit Klicken  und Ziehen können Sie 
sich bestimmte  Berei che genauer ansehen. Um  das 

Navigationsfenster zu aktivieren oder deaktivieren, wählen Sie 

Navigation  im Men¿band des Fensters āBetrachtenó. 

 

Hinweise :   

¶ Um während des Betrachtens eine anne hmbare Leistung z u 
erreichen, m üssen Sie sicherstellen,  dass das ak tive Desktop des  
betreffenden Clients a usges chal tet ist.  

¶ Wenn der Client mehrere Bildschirme verwendet, k önnen Sie 
durch Klicken auf die Registerkarte āMonitoró auf dem Menüband 

zwischen de n Desktops umschalten.  
¶ Sie k önnen die Aktion anpassen, die ausgef ührt wird, wenn auf 

einem Client -Symbol in der Listenansicht geklickt wird 
(standardm äßig wird ein Betrachtungsfenster ge öffnet) und zwar 
unter Controlkonfiguration -  Contro l-Schnittstelle -  Einstellungen.  
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Rückkehr zum Controlfenster  
1.  Auf der Titelleiste auf  klicken.  
 

Hinw eis : Während S ie ein en Client betrachten, können Sie Dateien 
mit d er Drag -Drop -Funktion v om Ex plor er des 
Controlfensters direkt auf den Desktop des Cli ents ziehen.  

 
Ansichts modi  
Es gibt d rei Modi, in den en Sie einen C lient betrachten können, 
nämlich:  

Teilen  
Der Client bildschirm wird sowohl beim Cont rol, als auch beim Client 
angezeigt. Der Control und der Benutzer beim Clie nt können beide 

Anschläge un d Mausbewegungen eingeben.  

Beobachten  

Der Clientbildsch irm  wird sowoh l beim  Control, als auch beim Client 
angezeigt. Nur der Benutzer beim Clien t kan n An schläge und 

Mausbewegungen eingeben. Der Benutzer bei m Control wird 
ausgesp errt.  

Kontrollieren  
Der Cli entbildschirm wird sowohl beim Control,  als auch beim C lie nt 
angezeig t. Nur  der Benutzer beim Control kann Anschläge und 
Mausbewegungen eingeben . Der  Ben utzer beim Client wird 
ausgesperrt.  

 
Ändern des Betr achtungsmodus  

1.  Wählen S ie Teilen , Beobachten  oder Fernsteuern  im 
Menüband des Betrachtungs fensters, während S ie den Client 
betrachten.  
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Gleichzeitiges Betrachten von mehrer en 
Clientbildschirm en  
Mit dem NetSupport  Manager  Control könne n Sie mehrere Clien ts 
gleichzeitig betrachten, jeden in seinem eige nen Fen ste r. Und di e 

Größe der Betrachtungsfenster lässt sich sogar an den 
Control bildschirm anpassen .  
 
Betrachten von mehreren Clientbildschirmen  
1.  Betrachten Sie alle  Clients, die Sie mit einschließen möchte n.  

2.  Auf der Titelleiste des Control -Fensters oder  eines Client -

Betra chtungsfensters, auf Fenstermenü   klicken, 
Anordnen  wählen und  dann wählen, welche de r NetSupport 
Manager -Fenster angezeigt wer den sollen.  

 

Die gew ählten Fenster werden im Control -Fenster neben -
/untereinander angeordnet. Wenn Sie den ge samten Bildschirm d es 

Clients sehen möchten, auf das Symbol Passend skalieren  auf dem 
Menüband des jeweil igen Client -Betrachtungsfensters klicken.  

 

Hinweis:  Das Progra mm ist auf Anpassen  vo reingestellt. Wenn Sie 
den Bildschir m in normaler Auflösung betrach ten möchten, 
müssen  Sie die  Option Anp assen  ausschalten.  

 

Den Clientbildschirm wäh rend des Betrachtens 
du nkel schalten  

Aus Sich erheitsgründen kann es sein, da ss Sie den Clientbi ldsch irm  
während de r Fern steuerung dunkel schalten möchten.  

 

Hinweis:  Diese Funktion steht nur auf Clients mit Windows 10 V2004 
und h öher zur Verf ügung (Legacyunterst ützung wird f ür 
Clients mit Windows 8 und fr üher geboten).  

 

1.  Die Registerkarte āStartó auf dem Menüband des 
Betrachtungsfensters w ählen und auf das  Symbol Bildschirm 
dunkel schalten  klicken.  

2.  Der Clientbildschirm wird dunkel geschaltet.  

3.  Um den Bildschir m wieder herzustellen, noch einmal auf das 
Symbol Bildschirm d unkel schalten  klicken . 
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Den Client im Vollbildmodus betrachten  

Wenn ein Client im Vollbi ldmodus betrachtet wird, werden Titelleiste 
und Menüband ausgeblendet und das Betrachtungsfenster wird 
ma ximiert. Sie sehen dann genau das, was auf dem entfer nten PC 
angezeigt wird.  

  

Maxim ieren des Sichtbereichs  
1.  Auf das Symbol Vollbild  im Men üband des Cl ient -

Betrachtungsfen sters klicken.  

2.  Der Dialog āSchalten zu Vollbildó wird eingeblendet. 
3.  Klicken Sie auf OK . 
4.  Im Vollbildmodus wird eine nicht verankerte Symboll eiste 

ein geblendet, die Zugriff  auf h äufig verwendete Funktionen und 

Werkzeuge gibt. Auf   klicken , um die Symbolleis te zu 

erweitern und auf alle Tools zuzugreifen. Auf    klicken, um 
zum Fenstermodus zu rückzukehren.  

 

Hinweis : Sie können auß erdem mit der T astenkomb ination 
Strg+Umschalt links+Umschalt rechts zum Fenstermodus 
zurückkehren.  
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Mo dus 'Anpass en'  
Durch die Option Anpassen können Sie ein en entfer nten Bildschirm 
an die verfügbare Größe des Re mot efen sters a np assen, statt den 
Bilds chirm mit einer Reihe von Rollbalken abrollen zu müssen.  
 
Mit diese r Funktion können S ie nun mehrere Bildschirme gleichzeitig 

betrachten, um den Überblick über ver schiedene  ausgewählte PCs zu 
behalten.  
 

Hinweis:  Die Ve rwe ndun g von Anp asse n hat keinen Einfl uss auf die 
Qualität und Klarheit der Anzeige und dient zur 
Überwac hung eines Bildschi rms und nicht zur Arbeit 
darauf. Probieren Sie die verschiedenen Skalierstufe n aus, 
un d entscheiden Sie sich für eine Stufe, die Ihr en 
Bedü rfnisse n ents pricht.  

 
Einblende n eines Betrachtungsfensters zum Anpassen  
1.  Auf das Symbol Passend sk alieren  auf dem Men üband des 

Betrachtungsfensters klicken.  
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Betrachtungsfens ter  einstellen  

Während einer beliebigen NetSuppo rt Manage r Contro lsitzung, bei der 
Sie mit mehreren verbundenen Clients arbeiten, können Sie 
besti mmen, wie jeder die ser  Clients mit dem Control kommunizieren 

soll. Für einen Client möchten  Sie z . B. vie lleicht Kompression 
verwenden, weil die Verbindung mi t ihm lan gsam  ist , während Sie die 
Kompression für einen anderen ausschalten möchten. NetSupport 
Manager  ermöglicht d ies, indem es Ihnen die Änderung der 
Standardeinstellungen  fü r das aktue lle Co ntrolpro fil gestattet.  

 

Ändern der Clienteinstellungen  
1.  Wählen  Sie den Client, dessen Standar deinstellungen Sie ändern 

möchten.  

2.  Auf  auf der Titelleiste des Be trachtungsfensters klicken . 

3.  Das dial ogfeld Einstellungen wird eingeblendet.  

4.  Konfigurieren Sie beim Start einer Betrachtungssitzung die 
Opti onen, die aktiviert  sein sol len.  

 

Hinweis:  Die vo rgeno mme nen Änderun gen be treffen nur diesen 
Client  während der aktu ellen Controlsitzun g. Wenn Sie d ie 
Einstellungen permanent ändern möchten, markieren Sie 
das Feld Konfigu ration aktualisieren . 
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Scannen  

Mit der Scanfu nktion können Sie die einzelnen Clientbil dschirme 
nacheinand er beim Contro l ei nblenden. Diese Funktion ist eine 
Alternative zur Betrachtung von me hreren Clients in skalierten 
Fenste rn, wodurch ihre B ildschirm e möglicherweise unles erlich  
we rden.  
 

Es k önnen auch mehrere Clientbildschirme in einem S canfenster 
gescannt  werden.  

 

Scan nen von nur einem Clientbildschirm auf einmal  

1.  Auf die Registerkarte ĂRemoteñ im Menüband klicken.  

2.  Die Cl ients markieren, in gescannt werden sollen.  

3.  Das Symbol Nur einen Cl ient auf einmal sca nnen  wählen.  
4.  Mit dem Schieberegler den Zeitraum angeben, ehe der Scan zum 

nächsten Client geht. Die Scandauer kann zwischen f ünf 
Sekunden und zwei  Minuten ei ngestellt w erden.  

5.  Auf Start  klicken.  

6.  Das Fenster Scan wird eingeblendet und de r erste Client in d er 
Seque nz e rscheint sofort. Die Bildschirme der ausgewählten 
Clients werden nac heinander beim Control eingeblendet , bis Sie 
den Scan vorgang beenden . 

Scannen von mehreren  Clientbildschirmen  

Mehrere Client bilds chirme können gleichzeitig in ei nem  Scanfenste r 
gesc annt werden.  
 

Hinweis : Sie können bis zu 16 Clientbildschirme gleichzeitig in einem 
Scanfenster anzeigen.  

 
Gleichzeiti ges Scannen von mehreren Bildschirmen  

1.  Auf die Registerkarte ĂRemote ñ im Menüband klick en.  
2.  Die Clients markieren, in ge scannt werden sollen.  
3.  Klicken Sie auf das relevante Symbol, um die Anzahl der 

Clientbildschirme zu w ählen, die im Sc anfenster angezeigt we rden 
sollen.  

 

 Die Clients werden Raster 2x2 angezeigt.  

 Die Cli ents werden Raster 3x3 angezeigt.  

 Die Clients werden Raster 4x4 angezeigt.  
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4.  Wenn Sie mehr als vier Clients scannen, k önnen Sie mit dem 
Schieberegler ein Scaninterv all w ählen. Die Scandau er kann 
zwischen f ünf Sekunden und zwei Minuten eingestellt werden.  

5.  Auf Start  klicken.  
6.  Das Scanfens ter  wird eingeblendet.  

 
Beenden eines Scanv org angs  
1.  Auf der Titelleiste auf  klicken.  

 

Das Scanfenster  

Das Scanfen ster ist eine besonde re Ar t von Betrachtungsfenster, das 
während des vorgegebenen Scanint erva lls die ausgewä hlten 
Clientbildschir me nacheinander e inblendet.  

Das Scanfenster ist in die folgenden Abschnitte unterteilt:  

 

Die Titelleiste  
Die Titelleiste zeigt  den Namen des Clients, den Sie gerade scannen 
(dies wird nicht ein gebl endet, wenn Sie  mehrere Clients gleichzeiti g 
scannen). Durch Klicken auf den Clientnamen wird ein Remote -
Management -Fenster eingeblendet, und vor hier aus können S ie 

Einzelheiten über d en Client sehen und eine Reihe von Funktionen 
ausführen.  

 
Standard mäßi g zeigt die Tit elleiste den Clientnamen, Wi Fi-
/Akkuanzeige (wenn zutreffend) und den Sicherheitsstatus (zeigt, ob 
TLS oder Verschlüsselung aktiviert sind oder nich t).  Sie können 
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anpass en, was angezeigt wird, und wenn Sie mit der rechten 
Maustaste auf den Clientnamen kli cken, können Sie wählen, den  
angemeldeten Nutzernamen, IP -Adresse, Betriebssystem, 
Gehäusetyp und Standort des Clients anzuzeigen.  

 

Hinweis : Wenn d ie Client -Anzeigeopti onen hier geändert werden, 
werden sie auch auf der Schnellzugriffsl eist e, der Liste de r 
verbundenen Clients auf der  Statusleiste und beim 
Vergrößern eines Miniaturbildes geändert.  

 
Die folgenden Optionen sind vorhanden:  
 

 Menüband ein -  und ausblenden.  
 

 Zugriff auf die Einstellungen der aktuellen 
Scansitzung.  
 

 
Zeigt , wi e viele Fenster  geö ffnet sind. Von hier aus 
können Sie zum Fenstermenü gehen.  

 

 
Zugriff auf Online -Hilfe und Versionsnummer, 
Lizenznehmer und Informationen zum Te chnischen 
Support.  

 
Das Menüband  

Die folgenden Symbole stehen für das Scannen eines ein zeln en 
Clients zur Verfü gung:  

  
¶ Die Schaltflächen "Voriger", "Autom. Vorlauf" und 

"Nächster"  
Erlaubt es, die automatische Zeitgebung ein -  und auszuschalten, 
oder sich z wischen individuellen  Clients vorwärts -  oder 

zurückzubewegen. Die Schaltfläche Voriger  zeigt  den vorigen 
gescannten Clientbildschirm an. Die Schaltfläche Nächster  zeigt 
den nächsten Clientbildschirm im Scanzyklus an.  

  
¶ Anpassen  

Es kann sein, dass der Clien t mit einer höheren A uflösung läuft 
als der Control. Durch die Wahl dieser Option wird d ie G röße des 

Bildsc hirms an das Fenster, in dem er angezeigt wird, angepasst.  
  
¶ Vollbild  

Erlaubt das Scannen im Vollbildmodus. Dieser Vorgang kann mit 
der frei position ierbaren Scansymbolle iste gesteuert werden.  
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¶ Erf assen  
Es wird ein Schnappschuss des akt uell en Clientfenste rs gemacht.  

Die folgenden zusätzlichen Symbole stehen für das Scannen 
mehrerer Clients zur Verfügung:  

 

¶ Maximieren  
Maximiert das Fenster des gewählten  Clients. Sie können  auch 

auf  oben rechts i m Client -Fenster klicken.  
  

¶ Sperren  

Sperrt  die Tastatur und Ma us eines gewählten Clients.  
  
¶ Dialog  

Startet eine Dialogsitzung zwischen einem Client und dem 
Control.  

  

¶ Teilen  
Dient zum Betrachten eines Clients im  Modus Teilen . 

  

Der  Client - Bildschirmbereich  
Dieser wird für die Anzeige des Bildschir m s de s Clients bzw. der 
Bildschirme mehrerer Clients während der Durchführung eines Scans 
verwendet.  

 
Statusleiste  
Die Statusleiste zeigt den Scan -Zeitgeber, der anzeigt , wie weit das 
Scan - Intervall durchlaufen ist.  
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Bildschirmaufnahme  

Mit der Bildschirma ufnah me können Sie w ährend des Betrachtens 
oder Scannens einen Screenshot des aktuellen Client -Bildschirms 
machen und diesen in einer Datei abspeichern. Client -Name, Datu m 
und Uhrzeit werde n bei der Speicherung aufgeze ichnet.  
 

Eine Client - Bildschirmaufnahm e mac hen  
1.  Wenn Sie e inen Client betrachten oder scannen können Sie auf 

die Startregiste rkarte im Menüband klicken.  

2.  Auf Screenshot   klicken.  
3.  Das aktuelle Clientfenster wi rd erfasst und auto matisch im 

Format .png in Net Support Manager \ Snapshots in Ihrem lok alen 
Bildordner gesp eichert.  

Hinweis : Auf dem Symbol Screenshot  wird die Anzahl der 
gema chten Screenshots angezeigt.  

4.  Wenn Sie auf den Dropdown -Pfeil von Screenshot  klick en, wird 
eine Liste  mit den letzten neun Screens hots angezeigt (Sie 
können diese wie g ewüns cht anzeigen od er löschen), und Sie 

können den Ordner öffnen, in dem die Bilder gesp eichert sind.  
 

Hinweis : Wenn mehrere Clients gescannt werden, muss ein Client -
Bildschirm aktiv (her vorgehoben) sein, damit die 
Bildschirmaufnahme zur Verfügung steht.  
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Min iaturansicht / Monitormodus  

Miniat uransicht oder Überwachen -Modus ermöglicht es einem Control, 
eine Miniatur ansic ht aller verbundenen Arbeitssta tionen gleichzeitig  
anzuzeigen, was eine schnell e und leichte Methode zu r Überwachung 
der C lient -Aktivität en bietet. Während si ch der Contro l im 
Monitormodus befindet, hat er weiterhin Zugriff auf das vollständige 
Sortim ent a n NetSupport -Funktionen, wie z.  B. Betrachten, Dia log 

und Dateitransfer.  
 

Umsch alten auf Miniaturansich t  
1.  Blenden Sie die g ewünschte Clien tliste ein, indem Sie  in der 

Struk turans icht des Controlfensters den entsprechenden Ordner 
auswählen. Es empfiehlt  sich  normalerweise, die Anzahl der 
angezeigten Miniatu ransichten auf verbundene  Clients zu 

beschränken.  

2.  Auf die Registerk arte āAnsichtó im Menüband auf Miniaturbild  
klicken.  
Oder  

Auf  auf der Statusleiste klicken.  
Oder  
Klicken Sie mit der rechten Mausta ste auf einen leeren Bereich 

der List enansicht und w ähle n Sie Miniaturbild .  

 

In der Listenansicht sind die Miniaturansich ten für die einzelnen 
Clients angezeigt. Wenn Sie die Maus über ein Miniaturbild schieben, 

können Sie diesen Bildschirm vergrößern (d ies kann durch Klicken auf  

 auf der Statusleiste abges chaltet werden). Wenn Sie auf eine 
Miniaturansicht doppelklicken, w ird eine Betrachtungssitzung zum 
entsprechenden Client geöffnet. Klicken Sie mit der rechten 
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Maustaste, um alle verfügbaren Clientfunkt ionen einzublenden. Durch 
die Auswah l von mehreren Min iaturansichten können Sie die 
betreffenden Clients zum Beispiel in eine Dialogsitzung einladen.  

  

Hinweis : Sie können die ergriffene Aktion ändern, wenn Sie auf 
einem Client in der Control -Konfiguration  -  Control -
Schnittstelle -  Einstellu ngen doppelklicken . 

 
Unter jedem Miniaturbild wird der Computername angezeigt, und 

we nn die Miniaturbildbreite 144 Pixel oder größer ist, wird auch der 
aktuell angemeldete Nutzer, das Betriebssystem sowie die IP -Adresse 
angezeigt. Standardmäßig werden die Symbole für Batter ie-  und 
WiFi -Status (wenn für das Gerät relevant) und der Sicherhei tsstatus 
(zeigt, ob TLS oder Verschlüsselung aktiviert ist oder nicht) auf dem 
Miniaturbild angezeigt. Sie können anpassen, welche Symb ole auf 

dem Miniaturbild angezeigt w erden und wählen, den angemeldeten 
Nutzernamen, IP -Adresse, Betriebssystem, Gehäusety p und Standort 
des Clients zu zeigen. Dazu die Registerkarte āAnsichtó im Men¿band 
wählen und die gewünschten Optionen aus der Drop -dow n-Liste 

Anzeigeoptionen  wählen.  
 

Sie können anpassen, wie oft die Miniaturbilder aktualisiert werden. 

Dazu auf  auf der Statusleiste klicken und die gewünschte Zeit 
aus der Liste auswählen.  

 

Wenn der Client mehrere Bildschirme verwendet, werden Symbole im 
Miniaturbild angezeigt, die es Ihne n erlauben, zwisch en den 
Bildschirmen umzuschalten oder den gesamten Desktop zu sehen . 

Auf  klicken, um auf das Men¿ āDual Monitoró zuzugreifen und aus 

der Liste zu wählen, was angezeigt werden soll. Auf  klicken, um 

den gesamten Desktop anzuzeigen. Auf das Zahlensymbol  
klicken, um den entsprechenden Bildschirm anzuzeigen. Das Symbol 
färbt sich grün, um zu zeigen, welche Option gewählt ist.  

 

Hinweis : Wenn Sie einen Client -Bildschirm vergrößert haben, 

können Sie durch Klic ken auf  zwischen einem und 
meh reren Bildschirmen  wechseln.  
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Clients in der Listenansicht gruppieren  

Clients können bequem nach Kategorien gruppiert werden, wozu eine 
Reihe von Kriterien verwendet werden können, darunter Client -
Plattform, Verbindungsart usw.  
 
Einteilung von Clients in K ategorien  
1.  Auf der R egisterkarte āAnsichtó des Men¿bandes auf Gruppieren 

nach  klicken.  
2.  Wählen Sie die Ka tegorie, in die Sie Ihre Clients einteilen 

mö chten.  

3.  Die Clie nts werden nun in de r L istenansich t nach  Kategorie 
gruppiert.  
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Starten von Anwendungen auf 

Clientarbeitsstation en  
Mit dieser Fu nkt ion können Sie ei ne Anwendung auf einem 
individuellen Client -PC oder einer Gruppe von Clien t -PCs starten 
(ausführen), ohne diese fernsteuern zu müssen.  Es kann z. B. sein , 
dass Sie ein Setupprogramm  als Teil eines Scri pts oder einer Datei -  
oder Software ver teilungsübu ng aus führen möchten.  

 

Hinweis:  Die Anwendung selbst muss auf der/den 
Clientarb eits station/en installiert oder für sie verfügbar 

sein.  

 

Sta rten einer Anwendun g auf einem Client  
1.  Wählen Sie den Client in der Listenansicht.  
2.  Auf der Registerkarte āRemoteó des Menübandes auf Anwendung 

starten  klicken.  

Oder  
Klicken Sie mit der rechten Maustaste und w ählen Sie Beim 

Client ausf ü hren .  
3.  Der Dialog āAnwe ndung auf dem Clien t ausf ührenó wird 

eingeblendet.  

 

4.  Wählen Sie die Registerkarte Ausf ü hren .  



NetSupport Manager v1 4.00  

 

 151  

 

5.  Geben Sie den Namen und den Pfad f ür die Anwendung, die Sie 
beim Client ausf ühren m öchten, ein.  
Oder  

Auf   klicken, um nach der Anwendung auf der Control -
Arbeitss tation zu suchen.  

Hin weis: Um die erfolgreiche Ausführung zu gewährleisten, 
müssen Sie überprüfen, dass die Clientanwendungen 
am gleichen Ort wie beim Control gespeichert sind.  

6.  Markieren Sie das Feld Zur Liste hinzuf ü gen , um sie zur 

zuk ünftigen Wiederverwe ndung in der Register kar te 
Gespeicherte Liste  zu speichern.  

Hinweis : Die Anwendung wird der Drop -down -Liste Anwendung 
starten  im Menüband hinzugefügt.  

7.  Wenn Sie Anwendungen nur f ür Clients, die angemeldet sind, 
ausf ühren wollen, w ählen Sie die Option Nur au sf ü hren, wenn 
Client angemeldet .  

8.  Wenn Sie das Ergebnis der Operation nicht sehen m öchten, 
klicken Sie auf Kein Ergebnis erforderlich . 

9.  Klicken Sie auf Ausf ü hren . 
10.  Die Anwendung wird nun bei den Clients in der Gruppe gestartet, 

und das Ergebnis der Operation wird im Fel d Ergebnis se  
angezeigt.  

 
Oder  

 
1.  Wenn Sie eine Liste der Anwendungen gespeichert haben, w ählen 

Sie die gew ünschte Anwendung aus der Drop -down -Liste 

Anwendung starten .  

2.  Klicken Sie auf Client muss angemeldet sein , um die 
Anwendung auf angemeldeten Clien ts zu starten, u nd wenn Sie 
das das Ergebnis der Operation nicht sehen m öchten, klicken Sie 
auf Kein Ergebnis erforderlich . 

3.  Die Anwendung wird auf dem Client gestartet, und der Dialog 

āAnwendung auf dem Client ausf ührenó wird eingeblendet und 
m ögliche  Ergebnisse werden an gezeigt.  

 

Schnellstart von Anwendungen beim Betrachten eines Clients  
Eine Liste der Anwendungen kann im Betrachtungsfenster gespeichert 

werden, so dass diese schnell auf dem Client gestartet werden 
können.  

 

1.  Die Registerkarte āStartó auf dem Men üband des 
Betrachtungsfensters w ählen.  

2.  Klicken Sie auf Hinzuf ü gen .  



NetSupport Manager v1 4.00  

 

152  

3.  Geben Sie den Namen und den Pfad f ür die Anwendung, die Sie 
beim Client ausf ühren m öchten, ein.  
Oder  

Auf  klicken, um nach der Anwendung auf der Control -
Arbeitsstation zu suchen.  

4.  Klicken Sie auf OK . 
5.  Die Anwendung wird im Schnellstartfenster aufgelistet.  

 

Hinweis : Auf Verwalten  klicken, um eine aufgeführte 
Anwendung zu bearbeiten oder zu löschen.  

6.  Sie k önnen die Anwendung jetzt auf dem Client starten. Die 
Anwendung in der Liste w ählen und auf Starten  klic ken oder auf 

der Anwendung doppelklicken.  
7.  Die Anwendung wird jetzt auf dem Client ausgef ührt.  

 

Hinweis : Sie können auch einen Remotestart einer Anwen dung 
ausführen, die nicht in der Liste steht. Anwendung 
starten  wählen, den Namen un d Pfad der Anwendung 
eingeben und auf Ausführen  klicken.  

 
Eine Anwendung auf einer Gruppe von Client - Arbeitsstationen 
starten   

1.  Öffnen Sie den Ordner  Alle Computer  in der Baumansicht.  

2.  Wählen Sie die gew ünschte Gruppe, gehen Sie zur Registerkarte 
āGruppeó auf dem Men üband und klic ken Sie auf Anwendung 
starten .  
Oder  
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die gew ünschte Gruppe 
und w ählen Sie "Beim Client ausf ühren".  

3.  Der Dialog āAnwendung auf dem Client ausf ührenó wird 
eingeblendet.  

4.  Wählen Sie die Registerkar te Ausf ü hren .  

5.  Geben Sie  den Namen und den Pfa d f ür die Anwendung, die Sie 
beim Client ausf ühren m öchten, ein.  
Oder  
Auf  klicken, um nach der Anwendung auf der Control -

Arbeitsstation zu suchen.  
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Hinweis: Um die erfolgreiche Ausführung zu gewährleisten, 
müsse n Sie überprü fen, dass die Clientanwendungen 

am gleichen Ort wie beim Control gespeichert sind.  

6.  Markieren Sie das Feld Zur Liste hinzuf ü gen , um sie zur 
zuk ünftigen Wiederverwendung in der Registerkarte 
Gespeicherte Liste  zu speichern.  

Hinweis : Die Anwendun g wird der  Drop -down -Liste Anwendung 

starten  im Menüband hinzugefügt.  

7.  Wenn Sie Anwendungen nur f ür Clients, die angemeldet sind, 
ausf ühren wollen, w ählen Sie die Option Nur ausf ü hren, wenn 
Client angemeldet .  

8.  Wenn Sie das Ergebnis der Operation nicht sehen m öchten, 

klicken Sie au f Kein Ergebnis erforderlich . 
9.  Klicken Sie auf Ausf ü hren . 

 
Oder  

 
1.  Wenn Sie eine Liste der Anwendungen gespeichert haben, w ählen 

Sie die gew ünschte Anwendung aus der Drop -down -Liste 

Anwendung starten .  
2.  Klicken Sie auf Client muss angeme ldet sein , um die 

Anwen dung auf angemeldeten Clients zu starten, und wenn Sie 
das das Ergebnis der Operation nicht sehen m öchten, klicken Sie 
auf Kein Ergebnis erforderlich . 

3.  Die Anwendung wird auf  den Clients in der Gruppe gestartet, und 

der Dialog āAnwend ung auf dem Client ausf ührenó wird 
eingeblendet und m ögliche Ergebnisse werden angezeigt.  

 

Speichern der Informationen über die ausgeführte Anwendung 
zur späteren Wiederverwendung  
 
1.  Auf der Registerkarte āRemoteó des Menübandes auf Anwendung 

starten  klicken . 
2.  Der Dialog āAnwendung auf dem Client ausf ührenó wird 

eingeblendet.  
3.  Klicken Sie auf Hinzuf ü gen .  
4.  Geben Sie den Namen und den Pfad f ür die Anwendung, die Sie 

beim Client ausf ühren m öchten, ein.  

5.  Klicken Sie auf OK . 

6.  Die Anwendung erscheint in der Registerkart e āGespeicherte 
Listeó. 

7.  Klicken Sie auf Schlie ßen . 
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Oder  
 

1.  Wählen Sie die Registerkarte āRemoteó im Menüband und klicken 
Sie auf den Dropdown -Pfeil Anwendung starten .  

2.  Auf Anwendung hinzuf ü gen  klicken.  

3.  Geben Sie den Namen und den Pfad f ür die Anwendung, die  Sie 
beim Client ausf ühre n m öchten, ein.  

4.  Klicken Sie auf OK . 
5.  Klicken Sie auf Schlie ßen . 

 
Die Anwendung steht jetzt in der Drop -down -Liste Anwendung 
starten  im Menüband zur Verfügung.  

 

Hinweis : Eine Liste der zu startenden Anwendungen kann auch im 
Betrachtu ngsfenster gespeichert we rden.  

 
Bearbeiten oder Entfernen von gespeicherten 
Ausführungsanwendungen  
1.  Auf der Registerkarte āRemoteó des Menübandes auf Anwendung 

starten  klicken.  
2.  Der Dialog āAnwendung auf dem Client ausf ührenó wird 

eingeblendet.  
3.  Wählen Sie di e Anwendung, die Sie bea rbeiten oder aus der 

Gespeicherten Liste  entfernen m öchten.  
4.  Wählen Sie entweder Bearbeiten  oder Entfernen .  
5.  Wenn Sie mit der Anpassung der Gespeicherten Liste  fertig 

sind, w ählen Sie Schlie ßen .  
6.  Führen Sie die gew ünschten Änderungen a us.  
7.  Klicken Sie auf OK . 
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Benutzerdefi nierte T oo ls  
Ein Contro l ka nn nic ht nur Anwendungen auf Clientarbeitsstationen 
starten, sondern Sie können auch automatisch un ter Verwendung 

eines definierten Tools ei ne Aufgabe auf  einer C ontrolarbeitsstation 
ausführen. Diese Tools l assen sich auch  zur Weiterverwendung a uf 
ande re C ontrol arbeitsstationen kopieren.  

 

Hinzufügen eines Tools  
1.  Wählen Sie die Registerkarte āToolsó auf dem Menüband und  

klicken Sie auf Hinzuf ü gen  im Abschnitt Benutzerdefiniert . 
2.  Das Dialogfeld Tool hinzuf ü gen  wird eingeblendet.  
3.  Wählen Sie, dass ein Programm - oder Scripttool hinzugef ügt 

werden soll, indem Sie die entsprechende Registerkarte 

markieren.  

4.  Geben Sie die n ötigen  Informationen ein.  
5.  Klick en Sie auf OK.  
6.  Das Tool erscheint nun in der Liste.  
7.  Klicken Sie auf "Bearbeiten", um die Eigenschaften eines 

aufgef ührten Tools zu ändern, oder auf "L öschen", um das Tool zu 
entfernen.  

8.  Auf ñSchlie ßenò klicken. 
  

Ausf ü hren eines Too ls  
1.  Wählen Sie die Registe rkarte āToolsó auf dem Menüband.  

2.  Wählen Sie im Fenster Benutzerdefiniert  das Werkzeug, das Sie 
ausf ühren m öchten, und klicken Sie auf Ausf ü hren   

Oder  
Doppelklicken Sie auf das Tool im Fenster Benutzerdefiniert . 

3.  Das Tool wird automa tisch ausgef ührt.  
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Kopier en von Einstellungen f ü r benutze rdefinierte Tools auf 
andere Controlarbeitsstationen  
1.  Klicken Sie auf dem Control -Computer, von dem Sie die 

Einstellungen kopieren m öchten, auf das Symbol Einstellungen 
der aktuellen Konfiguration änd ern  auf der Titelleiste.  

2.  Wählen Sie Speicherort der  Datei . 
3.  Klicken Sie im Abschnitt f ür die Tools -Datei auf die Schaltfl äche 

Ändern .  
4.  Geben Sie einen anderen Speicherort oder Namen f ür die Tools -

Datei ein.  
5.  Machen Sie diese Datei f ür die Controlarbeitsstatio n, die die 

betreffende To ols -Datei übernehmen soll, verf ügbar.  

6.  Öffnen Sie das Control -Konfigurationsprogramm auf diesem 
Control -Computer und f ühren Sie Schritt 2 und 3 aus.  

7.  Wählen Sie die neue Tools -Datei, und klicken Sie au f Öffnen . 
8.  Die neue Tools -Datei w ird implementiert.  
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Zei g en des Controlbildschirms auf 

Clientbildschi rmen  

NetSupport  Manager  ermögli cht nich t  nur die Fernsteuerung von 
Clients, sondern auch das Zeigen  Ihres Bildschirms an: -  

¶ Einen  gew ählten  individuellen Client  

¶ Eine vordefinierte Gruppe von Clients  

¶ Eine Ad hoc -Auswahl von Clients  

¶ Wiedergabedateien lassen sich ebenfalls an Clients zeige n.  
 

Hinw eise:  
¶ Während eines Zeigevorgangs werden von NetSupport Mana ger  

in Echtzeit alle vo m  Contr ol  unterno mmenen Aktionen 
angezeigt. Zusätzlich dazu hat der  Control  die Möglichkeit , 
Hotkeys, z. B. ST RG+V, zu aktivieren um sicherzustellen,  dass 
alle vom  Control  durchgeführten Aktionen für die Clients 

währen d des Zeigens s ichtbar sind. Bei Verwe ndung e iner  Reihe  
von Tastenkombinationen, z. B.. ALT+V+T, zeigt NetSupport 

Manager   jeweil s nur zwei aufeinan derfolgende Tastendrücke auf 
einmal an.  Die Tastenkombi nationen  erscheinen nur, wenn Ihre 
Taskleiste aktiv i st.  

¶ Um die Leistung zu verbessern, wenn eine Datei einer gro ßen 
Anzahl von Computern gezeigt wird, ist die Funktion 
āZeigevorgang broadcastenó von NetSupport Manager 
standardm äßig aktivie rt. Dadurch werden die Bi ldschirmdaten an 
alle Computer gleichzeitig gesendet, was die 
Transfergeschwindigkeit verbessert. Wenn diese Funktion 

abgeschaltet ist, werden die Bildschirmdaten der Reihe nach an 

jeden Computer gesendet.  Dies e Funkt ion verrin gert  zwar den 
gesamten, von NetSupport Manager  erzeugten Netzwerkverkehr, 
aber sie erzeugt gl eichzeitig zusätzliche Broadcastpakete in Ihrem 
Netzwer k. Es wi rd daher empfohlen, vor der Verwendung dieser  
Funktion den R at Ihres Netzwerkadmini strator s he rbeizu zieh en . 
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Zeigen eines Contro lbildschirms  
1.  Wählen Sie die Registerkarte āDesktopó auf dem Menüband und 

klicken Sie auf Desktop zeigen . 
Oder  
Wenn Sie Ihren Bildschirm einer Gruppe von Clients zeigen, die 

gew ünschte Gruppe in der Struktura nsicht w ählen und auf de r 
Gruppenregisterkarte im  Menüband auf Desktop zeigen  klicken 
oder mit der rechten Maustaste auf der Gruppe klicken und 
Desktop zeigen  wählen.  

2.  Der Zeigedialog wird eingeblendet.  Von hier aus k önnen Sie die 
Clients w ählen, denen etwas gezeigt werden soll, und die 
gew ünschten Zeige n-Optionen einstellen.  

 

In die sem Dialogfeld müssen S ie den Client, od er die Clients, an 
den/die Sie Ihren Bildschirm zeigen möchten, auswählen.  Wenn Sie 
auf das grüne Häkchen neben dem Namen der Clients klicken, 
können Sie diese Clients vom Zeigevorgang ausschließen (ein rotes 
Kreuz wird eingeblendet).  
  
Diese Clients  

Diese Liste zeigt alle v erbunden en Clients und ihre Beschreibungen 

an. Wenn S ie nur mit eine m Client verbunden sind , ist d iese  Liste  
deaktiviert. Wenn Sie die Client s, an die Sie zeigen möch ten, gewählt 
hab en, klicken Sie auf  Zeigen .  
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Wiedergabedatei bei Client erstellen  
Die Zeig esitzung  lässt sich aufzeichnen und in einer Wiederga bedatei 
speiche rn, so dass sie Clients  später  wie der ab spielen können.  
 
Hotkeys zeigen  

Um sicherzustellen, dass  alle vom Control durchgeführten Akti onen 
für die Clients während des Zeigens sichtbar sind,  können Sie die 
Verwendung von Hotkeys aktivieren. Alle Tastenkombinationen, die 
der Control verwendet, z.B. STRG+V wird auf dem Control -  und dem 

Client -Bildschirm angezeigt.  
 

Hinwei s : Bei Verwendung einer Reihe von Tastenkombinationen , z. 
B..  ALT+V+T, zeigt NetSupport Manager  jeweils nu r zwei 
aufeinan derfolgende Tastendrück e auf e inma l an.  

 
Modus ñZeigenò beim Client einstellen (Im Fenster, Vollbild 
oder Fenster ma x imieren )  

Mit dieser Option können Sie entweder in ei nem kleinen Fen ster, als 
Vollbild oder  mit ma ximi erter Fenstergröße beim Client zeigen. Beim 

Zeigen in den Modi ñIm Fensterò und ñFenster maximierenò sind die 
Maus und Tastatur de s Clients nicht gesperrt . 

 
Audio u n terstützung aktivieren  
Dies schaltet die Au diounterstützun g ein. Wenn Sie nur an einen 
Clien t zeig en, können sowohl der Control, als auch der Client 
sprechen. Wenn Sie an v iele Clients zeigen , kann nur der Control 
sprechen  (eine Durchsage machen) .  

 
Scre en  Scrape  

Die bevorzugte und effizienteste Me thode von NetSu pport Manager  
zur Erfas sung vo n Bi ldschi rmdaten ist ein Hook im Videotreiber der 
betrachteten Arbeitsstation. Manc hmal funktioniert d iese Methode 
jedoch nicht, da g ewisse Anwendungen den T reiber u m gehen. In 
solchen Fällen können Sie den Modu s "Screen Scrap e" aktivieren, um 

einen  Schnap psch uss vo m Bildschirm anzufertigen. Dies 
beeinträchtigt das Netzwerk zwar stärker, liefert aber immerh in eine 
genaue Darstellung des Clientbildschirms.  
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Phy sikalisc h e Schriftarten senden.  
Um bei einem Informat ionsaustausch d ieser Art den gesendete n 
Daten umfa ng zu verringern, übermittelt NetSupport Manager  die 
Schriftartinformationen nac h Verweis. Die Ziel arbeitsstation wird auf 
ihre ei genen internen Schriftar tzuordnu ngen verwiesen, um eine 

passende Übereinstimm ung mit der ges endeten zu finden. In d en 
meis ten Fällen  werden dieselben Schriftarten verfügbar sein, aber 
sollte dies nicht zutr effen, können Sie d ie vollständigen Informationen 
senden. Markieren Sie zu r Aktivi erung dieses Feld.  

 
Monitor zeigen  
NetSupport  Manager  stellt  fest, ob der Control m ehrere Moni tore 

ausführt. Sie können in der Dropdownliste den Monitor auswählen, 
den Sie ze igen möchten. Wenn Sie nicht sicher sind, welches der 
richtige Bildschirm ist, kli cken Sie auf "Identifizieren". Oder wählen 
Sie "Ganzer Deskt op", um alle zu zeigen.  
 
Beende n d es Zei gevorgangs  
1.  Klicken Sie auf die Schaltfläche Zeigen  in der Taskleiste.  

2.  Hierdurch wird das Dial ogfeld Zeigt eingeblendet.  

 

Die Schaltflächen haben d ie folg en den Zwecke:  
 

Beenden  
Beendet die Zeigefun ktion und gibt den Bildschirm und die Tastatur  
des Clie nts frei.  
 

Fortsetzen  
Nimmt den Zeigevorgang wieder auf.  
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Weiter  
Der Bildsc hirm und die Tastat ur des Clients bleiben gesperrt,  während 
Sie beim Contr ol ander e Arbeiten vorbereiten.  
 
Anwendung anzeigen  

Die den Clients gezeigte Anwendung wird  angeze igt.  Um di e 
Anwendung zu wechseln, ziehen Sie das Symbol der gewünschten 
Anwendung a uf den Control Desk top und geben es dann frei. 
(Wäh rend Sie die gewählte A nwendung  m it der Maus auf dem 

Desktop bewegen, ersche int sie rosa um randet).  
 

Hinweis : Dies e Optio n er schein t nur, wenn eine Anwendung gezeigt 
wird.  

 
Oder  
 
1.  Klicken Sie mit der rechte n Maustaste auf die  Schaltfläche Zeigen  

in der Task leiste.  

2.  Klicken Sie auf  beenden .  
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Zeigen eines Clientbildschirms auf mehrer en 

Clientbildsc hirmen  

Mit NetSupport Manager  kön nen Sie den Control bildschirm an 
mehrere verbundene  Clients zeigen. Es ist  auch mö glich, einen 
Clientbildschirm an mehrere ande re verbundene C lients zu zeigen. 
Man n ennt di es Vorzeig en .  

 
Es kann z. B. sein, dass auf Arbeitsstation_1 eine Anwendung, die Sie  
an die Buchhaltung sabteilung zeigen möchten, insta lliert ist. Wenn 

Sie da her Arbe itsstation_1 betrachten und sie dann an alle Mitglieder 
der Buchhaltungsabteilung z eigen, könn en die se nun den Bildschirm 
von Arbeitsstation_1 ebenfalls sehen.  
 

Zeigen eines Clientbildschirms a n Clients  
1.  Stellen Sie eine  Verbi ndung zu den Clients, an  die Sie zeigen, und 

zu dem Client, den Sie betrachten m öchten, her.  
2.  Betrachten Sie den Client, dessen Bildschirm Sie zeigen m öchten.  
3.  Wählen Sie die Registerkarte āDesktopó auf dem Menüband und 

klicken Sie auf Zeigen . 

4.  Der Zeigedialo g wird eingeblendet.  

5.  Wählen Sie die Option Diese Clients . 
6.  Klicken Sie auf das gr üne H äkchen (das zu einem roten Kreuz 

wechseln) neben dem Namen des Clients, den Sie gerade 
betrachten, um ihn von der Wiedergabe auszuschlie ßen. Wenn 
Sie dies nicht getan habe n, erscheint eine Fehler meldung, die 
Ihnen mitteilt, dass der Control nicht an diesen Client zeigen 

kann, w ährend Sie ihn betrachten.  
7.  Klicken Sie auf Zeigen . 
 

Der Clientbilds chirm, den Sie betr achten, wird an andere Clients 
gezeigt. Sie können zur Anzeige eines größeren Bereichs des 
Clientbildschirms  Funktionen wie  Anpassen und Vollbild  verwend en.  
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Anwe ndung zeigen  

Die Funktion Zeigen ermöglicht die Anzeige des Controlbildsch irms 
bei Client. We nn jedoch beim Control mehrere Programme geöffnet 
sind,  kann es  sein, dass Sie nur eine  Anwendung zeigen möc hten.  
 
Zeigen einer Anwendung  
1.  Wählen Sie di e Cli ents f ür das Zeigen.  
2.  Wählen Sie die Registerkarte āDesktopó auf dem Menüband und 

klicken Sie auf Anwendung zeigen . 

Oder  
Wenn Sie eine Anwendung einer Gruppe von C lients zeigen, die 
gewünschte Gruppe in der Strukturansicht w ählen und auf der 
Gruppenregisterkarte im Men üband auf Anwendung zeigen  
klicken oder mit der rechten Maustaste auf der Gruppe klicken 
und Anwendung zeigen  wählen.  

3.  Das Dialogfeld "Anwendung zeigen " wird eingeblend et.  

 

4.  Ziehen Sie das Symbol   zur gewünschten Anwendung auf 
dem Desktop  des Controls und lasse n Sie es do rt los . (Während 
Sie die Maus im Desktop herumbewegen, erscheint nun um die 

gew ählte Anwendung her um ein rosa Rand.)  

Oder  

Klicken Sie auf Auswählen  und  wählen  Sie in der angezeigten 
Liste die gewünschte An wendung.  

Hinwei s : NetSupport Manager  stellt fest,  ob de r Control mehrere 
Monitore ausführt. Sie können in der Dropdownliste 
den Monitor auswählen, auf dem sich die gewählte 
Anwendung be findet. Wenn Sie nicht s icher sind, 
welches der richtige Bildschirm ist , klicken Sie a uf 

Identifizieren . We nn nur  ein Monito r erkannt wird, 

wählen Sie Ganzer Desktop . 

5.  Klicken Sie auf  Zeigen . 
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Verwendung der Aud iounterstützung  

In NetSupport Manager  können Si e hörbare Kommu nikationen mit 
verbunde nen Cl ients  über Mikrofon, Kopfhörer und Lautsprecher 
durchführen. Der Control kann sich a uch Mikrofonausgabe n und 
Hintergrundgeräusche anhören. Dies ist  möglich, w ährend Si e den 
Bildschirm eines Clients betrachten, Ih ren Bildschirm an einen Client 
auf sei ner Ar beits statio n zeigen oder außerhalb einer 

Fernsteuerungssitzung durch Auswahl des gew ünschten Clients. D ie 
Audiofunktion von NetSupport Manager  ist nur dann ve rfügbar, wenn  

auf den Arbeitsstationen die Audiounters tützung install iert ist.  
 
Verwendung d er Aud iount erstüt zung  
1.  Wählen Sie den Client in der Listenansicht.  
2.  Die Registerkarte āRemoteó auf dem Menüband w ählen und auf 

Audio  klicken.  
Oder  
Mit der rechten Maustaste auf de n Client klicken und Audio  
wählen.  

3.  Die Symbolleiste "Audio" wird ei ngeblende t .  

 

Von hier aus haben Sie folgende Optione n:  

¶ Die Audiof unktion ein -  oder aussc halten  
¶ Nur den Co ntrol oder den Client zum Sprechen aktivieren  

¶ Dem Client zuhören  
¶ Auf Einstellunge n  klicken, um die Empfindlichkeit des Mikrofons 

einzustellen und die Audioqualität zu wählen.  
 

Verwenden der  Audiount er stützung während des Betrachtens  
1.  Die Audio -Optionen werden  im Audio -Register des Menübands 

des Betrachtungsfenste rs gezeigt.  

2.  Es hand elt s ich hierbei um  dieselben Optionen wie auf der 
Symbolleiste "Audio".  

 

Hinweis : Auf  klicken, um auf die Audioeinstell ungen zuzugreifen. 
Von hier aus können Sie au ch die Empfindl ichkeit des 
Mikrofons einstellen und die Audioqualität wählen.  
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Verwenden der A udiounterstützung während des Zeigens  
1.  Wählen Sie im  Dialogfeld NetSupp ort Manager  Zeigen  das 

Kontrollkästchen Audioun t erstütz ung aktivieren . 

2.  Wenn Sie nur an einen  Client zeigen,  können sowohl der Control 
als auch der Client  spre chen. Wenn Sie an mehrere Cl ients 
zeigen, ist die Durchsagefunktion nur beim Co ntrol aktiv.  

 
Währe nd dieser Sitzungen gelten die unter der Option  Control -
Konfigurationsprogramm: Audio  vorgenommenen Audioeinstel lungen . 

 

Ve rw endu ng der Audiounterstütz ung für eine 

Durchsage  

Mit dies er Funktion können Sie die Audiodurch sage an die Kop fhörer 
oder Lautsprecher aller gewählten  Clien ts se nd en. Diese können den 
Contr ol dann hören, aber sie können nicht antworten.  
 
Ma chen einer Durchsag e 

1.  Die Registerkarte ā Desktopó auf dem Men¿band wªhlen und auf 

Durchsage  klicken.  
2.  Das D ialogfeld Durch sage  wird eingeblendet. Schließen Sie 

Clients in di e Durc hsage ein (grünes Häkchen) oder von ihr aus 
(rotes Kreuz), und klicken Si e dann auf die Scha ltfläche 
Durchsage .  

3.  Dann wird ein Dialogfeld m it  der M itteilung, dass Sie jetzt eine 
Durchs age machen könn en, eingeblendet. Wenn Sie fertig 
gespro chen h aben,  klick en Sie auf OK .  

  

Einstellu ng der Mikrofon -  und 

Lautsprecherlautstärke  

Sie können d ie Audioeinstellungen in NetSupport Manager  an  die 
Fähigkeiten Ih rer Multimedia -Arbeitsstationen oder zur 
Feinei nstellun g der Leistung anpassen. Beachten Sie  dabei jedoch 
Folgendes: je höher die gewählte Soundqua lität,  dest o größ er die 
Datenmenge, die gese ndet werden muss. Hierdurch kann die 

Bildschir m -Aktualisierungsge schwindigkeit von langsameren 
Computern beeintr ächtigt werden.  
 

Zugriff auf die Lautstärker egler  
1.  Klicken S ie mit der rechten Maustaste auf das 

Lau tsprec hersy mbol i n der Taskleiste.  
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Zur Änderung von anderen Optionen, wie z. B. der So undq ualität, 
führen Sie  eine  der folgenden Maßnahmen durch:  
 
Glob ale Methode  (Ändert die Standardeinstellungen  für alle Clien ts)  
1.  Auf das Symbol Einstellungen der aktuellen Konfiguration  

ändern   auf der Titell eiste klicken.  
2.  Fernsteuerung -  Audio  wählen.  

 
Individuelle  Clientmethode  (Während Sie den Client bet rachten)  

1.  Zur Registerkarte āAudioó auf dem Menüband des 

Betrachtungsfensters gehen und auf Audioeinstellungen   
klicken.  

 
In beiden Fällen wird das Di alogfe ld Audioeinstellungen  
eingeblendet. In diesem können Sie die folgenden Eig ensc haften 
einstellen.  

 
Änderung der Lautstärkeeinstellungen  
Empf indlichkeit  Mikrofonempfindlichkeit  

Mikrofon  Lautstärke des Mikrofons  

Lautsprecher  Lautstärke  der La utsprecher  
 

Aktiv ierungsoptionen  
Ein Audio einschalten  

Aus Audio ausschalten  

Sprechen  Die A udio funktion des Contro ls auf ñnur sprechenò 
einstellen  

Zuhören  Die Audiofunkt ion des Controls auf ñnur zuhºrenò 
einstellen  
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NetSupport Manager  Video Player  

NetSuppo rt M anager  bietet eine außergewöhnliche 
Multimediaunterstützung m it  vollständi gen Audio - , Video -  und 
Fernsteue rungsfähigkeite n.  
 

Hinweis : Der NetSupport Video  Player  steht nur zur Ve rfügung, 
wenn Sie die Komponente NetSupport School Tutor 
während der Insta llat ion installiert haben.  

 
Der NetSupport Manager  Video Player l ässt sich nicht nur zur 
Betrachtung einer Vid eodatei auf ein er individuellen Arbeitsstation 
verwende n, sondern die Ko mbination der Fernsteuerungsfähigkeiten 
von NetSupp ort Manager  mit vollstä ndig er Audiounterstützung 
ermöglicht Ihnen auch die Verwendung di eses Tools zur Verbesserung 

von Trainingssitz ungen und Vorfü hrungen. Durch die Ausführung 
ein er Zeig efunktion m it  nac hfolgendem Start des NetSupport 
Manager  Video Playe rs können alle Clients Vide odateien mit 
vollständiger Audiounterstützung auf ihren eigen en Arbeitsstationen 

betrachten.  
 

Der Video P layer unterstüt zt alle standardmäßigen Videodate ien, z.  B. 
avi und  m pg. Der Video Player läuft lokal auf den einzelnen 
Clientarbeitsstationen, und  der  Zugriff auf die Videodatei ist lokal 
oder auf einem Netzlauf werk möglich. Wenn Videodateien lokal 
gespeic hert sind, ist der Netzwerkverkehr auf die Steue relemen te des 
Vide o Players und die Synchronisierung beschränkt und ist dah er 
minimal, was die gle ichz eitige Kontrolle von Videosequenzen auf einer 

größeren Anzahl  von Arbeitsstationen ermöglicht.  

 
Wenn Vide odateien auf ei nem Netzlaufwerk gespeichert sind  und 
Clients Datei en  übe rall auf dem Netzwerk abrufen müssen, wirkt sich 
dies stärker auf das Netz werk  aus. Der Video Player läuft immer noch 
lokal auf jeder einze lnen Arbeitsstation, aber auf die Datei, die die 
Videoinform ationen enthält, wird über das Ne tzwerk zugegriffen . Um 

eine optimale Leistung zu gewährleisten, speichern S ie die 
Videodateien lok al a uf den einzelnen Arbeitsstationen. Es ist möglich, 
hierzu die  Funktion Dateiverteilung zu verwenden.  
 

And ere Faktoren, d ie einen Einfluss ausüben:  
¶ Die An zahl de r Clientarb ei tsst ationen, die auf die Datei zugreifen;  

¶ Die Geschwind igkeit des Netzwerks, z . B. : 10/100 MB;  
¶ Die Größe der Videodatei;  
¶ Die Speicher - /Leistung sspezifikation der Clientarbeitsstation;  
¶ Ande rer Verkehr im Netzwerk.  
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Hinweise:  
¶ Wenn eine Cli entarbe itsstation  Dateie n von einem Server abrufen 

muss, stellen Sie für  einen reibungslosen Ablau f si cher, dass die 
betreffende Clientarbeitsstation ausreichende Zugriffsrechte auf 
das relevante Laufwerk und  die Dateien be sitzt.  

¶ Die Anzeigequalität hängt vom Vid eoadapter der jew eiligen 
Arbeitsstation und der Konfiguration der  Bildschirmauflösung ab.  

 

Absp ielen einer Videodatei auf einer Arbeitsstation  

1.  Führen Sie ei ne Zeigefunktion an die Clientarbeitsstatione n, die 
die Vide odatei betrachten sollen, aus.  

2.  St arten S ie während  des Ze igevorgangs den NetSupport Manager  
Video Player,  indem Sie in der NetSuppo rt M anager -
Programmgruppe auf das Video Player -Symbol von  NetSup port 

Manager  doppelklicken.  

 Oder   

 Starten Sie den NetSupp ort Manager  Video Player über die  
 Befeh lszeile.  

3.  Die Syst emsteuerung für den NetSupport Manager  Video Pla yer 
wird eingeblendet.  

4.  Wäh len Sie in den Dropdownmenüs des NetSupport Manager  

Video Players  die Optionen {Datei} {Öffnen}, um dann die 
gewünschte Video datei auswählen zu können.  

5.  Unter  der Sy mbolleiste  wird d ann der Videobildschirm des 
NetSupport Manager  Video Players, in dem die g ewäh lte Datei 
geladen und abspielbereit ist, eingeblendet.  

Hinwe is:  Der Video Player von NetSupport Manager  verwendet 

die au f Ihrem Betriebssystem installiert e 
Audi ounterstüt zungsso ftware und -hardware; stellen 
Sie diese bitte Ih ren Bedürfnissen entsprech end ein.  

6.  Klicken Sie in der Symbolleiste des Video Players auf d ie 
Schaltfläche Play .  

 Oder  

Wählen Sie in de n Dropdownmenüs  des Video Players die 
Optionen {Pl ay} { Play}.  
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An h alt en oder Beenden einer Videodatei und Rückkehr zum 
Anfang, während sie abge spielt wird  
1.  Klicken Sie in der Symbolleiste auf die Schaltfläche Pause  oder 

Stop .  

 Oder   

Wählen Sie in den Dr opdownmenüs des  Video Players die 
Optionen {Play}  {Stop  oder Pause }.  

 

Hi nweis:  Wenn Sie den Befehl Pause  verwenden, werden alle 
Videobildschirme v on Clie nts, an die Sie die Videodatei 
gerade zeigen, dunkel gesch altet.  

 

Rückkehr an den Anfang oder Vorspulen  zum Ende einer  
Videodatei  

1.  Klicken Sie in der Sym bollei ste auf die  Schal tfläche Start , um an 
den Anfang der Videodatei zurü ckzukehren.  

 Oder  

Wähl en Sie in den Dropdownmenüs des Video Players die 

Optionen {Play}  { Start}.  

2.  Klicken Sie in der Symbolleiste auf  die Schaltfläc he Ende , um 
zum Ende der Videodate i vorz uspulen.  

 Oder 

Wählen Sie in den Dropdownmenüs des Video Players die  
Optionen {Play} {Ende} . 
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Sy stemsteuerung für den NetSupport Manager  

Video Player  

Die Systemsteuerung für  den V ideo Player  funkt ioniert auf ähnliche 
Weise wie alle Audio -  und visu ellen Hilfsmittel.  
 

 
 

Menü "Datei"  
Das Dropdow nm enü "Datei" enthält die folgenden Optionen:  
 
Öffnen  
Ermögl icht die Auswahl und das Laden der gewün schten Vide odatei . 
 

Schließen  

Schl ießt die geöffnete Vide odatei.  
 
Be enden  
Fährt den Video P layer h erunter.  
 

Menü "Ansicht"  
Das Dropdownmenü "Ansicht" enthäl t  die folgenden Optionen:  
 

Symbolleiste  
Dient zum Ein -  und  Ausblenden der Symboll eiste d es Video Players.  

 
Statusleiste  
Dient zum Ein -  und Ausblen den der Sta tusleiste des Video Players.  
 

Zoom  
Ändert die Grö ße des Videobildschirms.  
 
Menü "Play"  
Das Dropdownm enü "Play" enthält die folgenden Optionen:  
 

Play  

Startet d ie geladene Videodatei . 
 
Stop  
Kehrt an den Anfang der geladenen Videodatei zurück.  
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Pau se 
Schaltet  den Videobildschirm des Clients d unkel und hält die 
Videodatei auf der Controlarbeitssta tion an.  
 
Wiederholen  

Die Videodatei wird wiederholt, bis der Control dies stoppt.  
 
Sta r t  
Kehrt zum Anfang der Videodatei zurück.  

 
Ende  
Spult zum Ende der Videodate i vor.  

 
Clients nicht hörbar  
Wenn Clients beim Betrachten eines V ideos keine Kopfhörer 
verwenden, können die G eräusche von de n einzelnen 
Arbeitsstationen störend wir ken. Mit di eser Option können Sie den 
Ton auf den Clientarbeitsstatio nen ausschalten, währe nd  der 
Controlcomputer hörbar bleibt.  

 
Menü "Hilfe"  
Bietet den Zu griff auf die Online -Hilfe und allgemeine Inf ormationen 
zur Version, dem Lizenznehmer, dem technisch en Support und  der 
Kompression.  
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Wiedergabedateien verwenden  

Während ei ner Fernsteuerungssitzung lassen sich Bildsch irm - , 
Tastatur -  und Mausaktivitäten auf Client -  oder Co ntrol -PCs 
aufz eichnen, in einer Datei speichern und wieder abspielen.  Wenn die 
PCs für Audi o konfig uriert sind, lassen sich ferner alle hörbaren 
Stimmen auf zeichnen.  
 

Ein Control kann durch Aktivierung  der entspreche nden 
Konfigurationsoptionen bestimmen, w ie und wann  solche Aufnahmen 

stattfinden:  

¶ Lokale Aufnahme   

¶ Auf indi vi duelle n oder allen Client PCs  
 

Lokale Aktivitäten aufzeichnen  

Aktivi täten auf d em lokalen Computer lassen sich aufzeichnen und 
wieder abs pielen. Die Wiedergabe datei ka nn ggf. auch an entfernte 
Clients ógezeigtô werden. 

 
1.  Die Registerkarte ā Desktopó auf dem Men¿band wªhlen und auf 

das Symbol Aufzeichnen  klicken.  
2.  Das Dialogfeld  Lokale Aktivitä ten aufzeichnen wird eingeblendet.  

 

3.  Audio einschli eßen  

Wenn die Arbeitss tation für Audio konfiguriert  ist, können Si e 
zusätzlich zur Aufzeichnung der Bildsc hirm - , Maus -  und 

Tastaturaktivitäten alle hörbaren Stimmen aufzeichne n. 
Markieren Sie zur A ktivieru ng dieses Feld.  

4.  Im Verzeichnis  

Geben Sie an, wo Sie  die W iedergabedateien  speichern möchten. 
Um die ei nzelnen Dateien  zu identifizieren, werden den 
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Dateiname n das Wort "lo kal" und das Datum/die Zeit der 
Aufnahme vorgesetzt.  

5.  Ph ysikalische Schriftart en aufze ichnen  

Um bei einem Informationsaustausch dieser Ar t den gesendeten 
Daten umfang zu verringern, übermit telt NetSupport  Manager  die 
Schriftartinformationen nac h Verweis. Die  Zielarbeitsstation wird 
auf ihre eigenen internen Schr iftartzuordnungen verw iesen, u m 

eine passende Übereinstimmung mit der gesendeten zu fin den. 
In den meis ten Fällen werden dieselben S chriftarten ver fügbar 

sein, aber sollte dies nicht zutr effen, könn en Sie die 
vollständigen Informationen senden. Markieren S ie zur 
Aktivierung die ses Feld . 

6.  Klicken Sie auf "OK", um mit der Aufnahme zu begi nnen. Das 
Aufnahmesymb ol erscheint in der Taskleist e. ]  

7.  Um die Aufz eichnung zu beenden, doppelklicken Sie a uf das 
Aufn ahm esymbol.  

 

Aufzeichnen von Wiedergabedateien auf Client PCs  

Aktivitäten auf  entfernten PCs  werden aufgezeichnet, wenn ein 

Control einen Clien t óbetrachtetô, der zum Aufzeichnen von 
Wiedergabedateien konfiguriert ist. Die Option l ässt sich auf 
individueller Clientebene aktivieren oder g lobal einstellen . 
 
Wiedergabedateien für alle  betrachteten C lients aufzeichnen  
Mit diesem Verfahren kann der Co ntr ol bei jedem óBetrachtenô eines 
Client PCs eine Wiederg abedatei erstellen. Di e Einste llungen lassen 

sich auf die aktuelle Controlkonfigu ration  oder eine óbenannteô 
Konfiguration anwenden.  

 
1.  Um ein bestimmtes Control -Profil zu aktualisieren, klicken Sie auf 

das Symbol Profile   auf der Titelleiste, w ählen Sie das 
gew ünschte Profil und kli cken Sie auf Einstellungen .  
Oder  

Auf das Symbol Einste llungen der aktuellen Konfiguration 

ändern   auf der Titelleiste klicken, wenn Sie das Control -
Standardprofil aktualisieren m öchten.  

2.  Das Dialogfeld "Einstellungen für Konfiguration" w ird 

eingeblendet.  

3.  Wählen Sie Sicherheit -  Wie dergabedateien  und ak tivieren Si e d ie 
entsprechenden Optionen. Weitere Informationen finde n Sie unter 
Konfigurat ion des Controls -  Sicherheitsoptionen ï 
Wiedergabedateien . 
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Wied er gabedateien für individuelle Clients aufzei chnen  
Diese s Verf ahren ermöglicht das Erstellen von Wiedergabedateien  auf 
Rechnern, bei den en in de r Clientkonfiguration die Option 
"Wiedergabedateien aufze ichnen" aktiviert ist.  
 

1.  Führen Sie auf den ge wünschten PCs d as erweiterte  
Clientkonfigurationsp rogra mm aus.  

2.  Wäh len  Sie das Profil, das Sie ändern möchten.  

3.  Wählen Sie Sicherheit -  Wiedergabeda teien  und aktivieren Sie  die 

entsprechenden Optionen. Weitere Informa tionen finden S ie unter 
Konf iguration des Clients -  Sicherheitsopt ion en ï 
Wiedergabedateien . 

 

Ansehen von Wiedergabedateien  

Wiedergabedateien las sen sich  von Controls mit entsprechenden 
Zugriffsebenen ansehen u nd dann ihrerseits an Clients zeigen.  
 

Auf lo kaler Ebene bie tet NetSupport  Manager  Client ferne r ein e 

Wiedergab eop t ion, die Clients das Starten von Dateien ermöglicht.  
 

Beim Control  
1.  Die Registerkarte ā Desktopó auf dem Menüband w ählen und auf 

Playback  klicken.  
2.  Eine Liste der letzten 20 Wiedergabedateien wird angezeigt. 

Wählen Si e die gew ünschte Wied ergabedatei aus der Liste oder 

klicken Sie  auf Durchsuchen , um den Ordner zu öffnen, in dem 
die Wiedergabedateien gespeichert werden.  

Hinweise :  
¶ Standardmäßig ist die Liste leer. Neue Aufnahmen und 

Wiedergabedateien, die abgespielt wurd en, werden der Liste 
automatisch hinzugefügt. Um der Liste ei ne Wiedergabedatei 
hinzuzufügen, ohne sie abzuspielen, klicken Sie auf 
Durchsuchen , wählen Sie die gewünschte Wiedergabedatei, 
deaktivieren Sie die Option Jetzt abspielen  und klicken Sie 
auf Öffn en .  

¶ Sie können eine Wiedergabedatei löschen. Dazu die 
gewü nschte Wiedergabedatei markieren und auf Datei 

löschen   klicken. Die Wiedergabedatei wird in den 
Papierkorb verschoben.  

3.  Das Wiedergabefenster wird eingeblendet. Verwenden Sie zum 
Starten/Beenden d er Datei die Wiederga besteuerelemente.  
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Beim Client  
1.  Klicken Sie das NetSupport Manager Cli ent Symb ol in der 

Symbolleiste doppelt an.  
2.  Daraufhin erscheint da s Client Infofenster.  
3.  Klicken Sie auf dem Wi edergabe -Symbol . 

4.  Bewegen Sie sich in das Verzeichnis, i n dem die 
Wied erg abeda teien gespeichert sind.  

5.  Wählen Sie die Datei, d ie Sie wieder abspiele n möchte n.  
6.  Klicken Sie auf ñ¥ffnenò. Das Wiedergabefenster  wird 

eingeblendet. Verwenden Sie zum Starten /Beenden der Datei die 
Wiedergabesteuere lemente.  



NetSupport Manager v1 4.00  

 

176  

Zeig en von W iedergabedateien an Clients  

Wiedergabedateien lassen sich von individuel len Controls und Clients 
beobachten . Der Control hat ferner die Möglichkeit, eine spezif ische 
Datei  an mehrere Clients zu ózeigenô. 

 
1.  Wählen Sie die Clients, denen die Wiedergabedatei gezeigt 

werde n soll.  
2.  Wählen Sie die Registerkarte āDesktopó auf dem Menüband und 

klicken Sie auf Wiedergabe zeigen . 

Oder  
Um  eine Wiedergabedatei einer  Gruppe von Clients zu  zeigen, die 
gew ünschte Gruppe in der Strukturansicht w ählen und auf der 
Gruppenregisterkarte im Men üband auf Wiedergabe zeigen  
klicken oder mit der rechten Maustaste auf der Gruppe klicken 
und Wiedergabe zeigen  wählen.  

3.  Es erscheint d as Dialogfeld ĂWiederg abe zeigenñ. 

 

4.  Wählen Sie in der Clientliste die Clients, an die die 
Wiedergabedatei gezeigt werden soll.  

5.  Klicken Sie auf Zeigen . 
6.  Auf dem Controlcomputer wird das Wiedergabefenster ge öffnet 

und die Wiedergabedatei wird bei den gew ählt en Clients 
abgespielt.  

7.  Klicken Sie auf  auf der Titelleist e des Wiedergabefensters, um 
die Wiedergabe zu beenden.  
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Dateitransfer  

Das D ateitran sferfenster  
Wenn Sie eine i ndividuelle Dateitransferoperation auswählen,  wird 
das Fenst er Dateitransfer  eingeblendet. Die einfa chste Metho de für  
den Dateitransfer ist das Ziehen der Dateien von ei nem Ort an einen 
ander en.  

 

Das Dateitransferfenster ist in die folgenden Abschnitte unterteilt:  
  
Die  Titelleis te  
Die Titelleiste zei gt, mit welchem Client dieses Dateitransferfenster 
arbeitet. Durch Klicken auf den Clientnamen wird ein Remote -
Management -Fenster eingeblendet, und vor hier aus können Sie 
Einzelh eiten über den Client sehen und eine Reihe vo n Funktion en 

ausführen.  

 
Standa rdmäßig zeigt die Titelleiste den Clientnamen, WiFi -
/Akkuanzeige (wenn zutreffend) und den Sicherheitsstatus (zeigt, ob 
TLS oder Verschlüsselung aktiviert sind oder nicht). Sie kö nnen 
anpassen, was angezeigt wird, und wenn S ie mit der  re chten 
Maustaste auf  den Clientnamen klicken, können Sie wählen, den 

angemeldeten Nutzernamen, IP -Adresse, Betriebssystem, 
Gehäusetyp und Standort des Clients anzuzeigen.  

 

Hinweis : Wenn die Client -Anzeigeoptionen hier geändert werden, 
werden s ie auch au f d er  Schnellzugriffsl eiste, der Liste der 
verbundenen Clients auf der Statusleiste und beim 
Vergrößern eines Miniaturbildes geändert.  
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Die folgenden Optionen sind vorhanden:  
 

 Menüband ein -  und ausbl enden.  
 

 Die Dateitransfereinstellungen für  die aktu elle 

Konfiguration öffn en.  
 

 
Zeigt, wie viele Fenster geöffnet sind. Von hier aus 
können Sie zum Fenstermenü gehen.  

 

 
Bietet den Zugriff auf die Onlinehilfe und allgemeine 
Versions - , Lizenz - , techni sche Unterstützungs -  und 

Kompressionsinformat ionen.  
 

Das Me nüband  
Das Menüba nd gibt Zugriff auf alle Aufgaben und Tools für die Arbeit 
mit einer ausgewählten Datei oder einem Ordner. Bewegen Sie den 
Cursor über ein Symbol, damit eine kurze Beschreibung se iner 
Funktion eingeblendet wird.  

 
Auf der Reg isterkart e āStartó des Men¿bandes sind die folgenden 
Abschnitte vorhanden:  
 
¶ Ordner  

Bietet Zugriff auf die Optionen für die Arbeit  mit Ordnern, wie 

Kopieren, Löschen und Umbenennen. Sie müssen den Ordner, mit 
dem  Sie arbeiten möchten, wählen, ehe die Option en zur 
Verfügun g stehen.  

 

¶ Datei  
Bietet Zugriff auf die Optionen für die Arbeit mit einzelnen 
Dateien, wie Kopieren, Löschen und  Umbenennen. Dieser 

Abschnitt wird nur angezeigt, wenn Sie eine Datei gewählt haben,  
m it der Sie arbeiten möchten.  

 
¶ Auswählen  

Hier können Sie di e Dateien und Ord ner, die übertragen werden 
sollen, in der Listenansicht wählen.  

 

¶ Allgemeines  
Hier kö nnen Sie den Inhalt eines markierten Ordners bzw. einer 
Dateiliste drucken und auf eine Liste d er zuletzt verwendeten 
Dateien zugreifen, um sie an de n Clie nt zu senden.  
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¶ Fa voriten  
Den aktuell gewählten Ordner in der Strukturansicht dem 
Favoritenordner hi nzufügen oder daraus löschen.  

 
Wenn eine Datei bzw. ein Ordner markiert wird, wird eine neue 

Regi sterkarte eingeblendet, auf der die Eigenscha ften ang ezeigt 
werden. Die folge nden Abschnitte sind vorhanden:  

 
¶ Attribute  

Die Attribute für die markierte Datei  bzw. den Ordner anzeigen 
und einstellen.  
 

¶ Info  
Zeigt eine Zusammenfassung zur markierten Datei bzw . dem 
Ordner.  

 
¶ Aktionen  

Vor hier aus können Sie Akti onen, w ie Öffnen, Kopier en, Löschen 
oder Umbenennen, ausführen.  

 
Das lokale fenster  
Das lokale Fenster zeigt auf der linken Seite eine Strukturansicht der 
Ordner des Controls und auf der rechten Seite ei ne Listenansicht des 
Inhalts dieser Ordner an . Wenn S ie mit der rechten Maust aste auf ein 
beliebiges Objekt in einer der Spalten der List enansicht klicken, wird 

eine Reihe kontextbezogener Funktionen verfügbar.  
  

Das Remotefenster  
Das Remotefenster zeigt a uf der linken Seite eine Strukturansicht der 

Ordner d es Clie nts und auf der r echten Seite eine Listenansicht des 
Inhalts dieser Ordner an . Wenn Sie mit der rechten Maustaste auf ein 
beliebiges Objekt in einer der Spalten der Listenansicht klicken, wird 

ein e Reihe kontextbezogener Funktionen verfügbar . 
 

Datei informa tionsbereich  
Der Dateiinformationsbereich wird oben im lokalen und entfernten  
Fenster angezeigt. Sie können mit den Pfeilen zum vorhergehenden, 
nächsten oder übergeordneten Order in der Strukturan sicht gehen. 
Auf  klicken, um aus einer List e der zu vor aus gewählten Ordner zu 

wählen. Der aktuelle Ordnerpfad wird angezeigt, und Sie kö nnen hier 
einen Pfadnamen eingeben, um direkt zu einem Ordner zu gehen. Sie 
können filtern, sortieren und wählen, wie der Inhalt der Listenansicht 
angezeigt werden  soll. F ür mehr  Platz bei der Ar beit mit Dateien und 

Ordnern können Sie auf Fenster  klicken,  um das lokale bzw. 
entfernte Fenster zu maximieren.  
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Statusleiste  
Die Statusleiste zeigt die Anzahl der verbundenen Clients. Sie können 
eine Liste aller verbunde nen Clien ts dur ch Klicken auf Ve rbunden  
aufrufen (wenn Sie auf einen Clientnamen klicken, wird  ein 
Dateitransferfenster dafür geöffnet). Klicken Sie mit der rechten 

Maustaste, um zu wählen, wie der Client in der  Liste angezeigt wird.  
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Ko p ie ren von Dateien und Verze ichnis sen  
NetSupport Ma nage r beinhaltet fortgesch rittene 
Dateitransferfunktionen, mit denen Sie Dateien von einem Co ntrol 
und Client übertragen können.  
 

Hinweise:   
Å Zur Leis tungsverbesserung verw endet Ne tSupport Manager Delta -

File-Transfer -Technologie, d. h. das s nur die veränderten Teile 
einer Datei, die u. U. bereits im Zielverzeichnis vorhande n ist, 

übert ragen werde n. Dies kann besonders  bei der Aktual isierung 
von Date nban kdateien zwischen zwei  Speiche rorten, wo entweder 
die Bandbreitennutzung oder Verfügbarke it eine wichtige Rolle 
spielen, nützlich sein.  

Å Die Dateitransferfunktion kann kon figuriert werden. Dazu auf das 
Symbol Einstellungen der akt uellen Konfiguration än dern  

  auf der Titelleiste klicken und Dateitransfer  wählen.  

Å Während Sie einen Client betrachten, kö nnen Sie Dat eien mit de r 
Drag-Drop -Funktion v om Explorer des  Controlfensters dire kt auf 

den Desktop des  Clients  ziehen.  

 
Kopieren vo n Dateien und Verzeichn issen von einem  Control 

Übertragung von Dateien zwischen einem Control und einem 
Client  
1.  Wählen Sie den gewünschten Client in der Listena nsicht.  
2.  Auf der Registerkarte āStartó oder āRemoteó im Men¿band auf 

Dateitransfer  klicken.  
Oder  
Klicken Sie mit der rech ten Maustaste auf das Clientsymbol in der 

Listenansicht und wählen Sie Dateitransfer . 
Oder  
Wenn Sie den Client betrachten, wählen Sie  die Registerkarte 
āToolsó auf dem Men¿band des Betrachtungsfensters und klicken 
Sie auf das Symbol Dateitransfer . 

3.  Das Fens ter Dateitransfer zum betreffenden Client wird geöffnet.  
4.  In der Strukturansicht des lokalen oder Remotefensters das 

Ziellaufwer k oder -verzeichnis wählen, in das die Objekte kopiert 
werden sollen.  

Hinweis:  Der Pfad zu allen offenen O rdnern (Explorer Fenste r) 

auf dem Client Desktop wird oben im Dateiübertragung -
Fenster gezeigt, um schnelle Auswahl zu ermöglichen.  

5.  In der lokalen oder Remotelistenansicht das oder die Objekt(e) 
wählen, die kopiert werden sollen. Um alle Dateien zu wählen,  auf 
das Symbol Dateien  auf dem Menüband klicken. Um alle Ordner 
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zu wählen, auf das Symbol Ordner  klicken. Wenn Sie alle Dateien 
und alle Ordner üb ertragen möchten, klicken Sie auf das Symbol 
Alle . 

Hinweis : NetSupport Manager bietet eine Liste der Dateien,  mit 

denen der Control zuletzt gearbeitet hat, die an einen 
Client gesendet werden können. Auf Zuletzt geöffnete 
Dateien  klicken (die letzten 20 Da teien werden 
angezeigt) und eine Datei aus der Liste wählen. Die 
Datei wird in den aktuellen Ordner des Clien ts kopiert.  

6.  Klicken Sie  auf Datei kopieren .  

Hinweis : Das/die gewünschte(n) Element(e) kann/können auch 
aus der Controlansicht verschoben und in der 
gewünschten Ordner in der Clientansicht losgelassen 
werden.  

7.  Es wird ein Bestätigungsdialogfeld eingeblendet.  Klicken Sie auf 
Ja . 

8.  Das Dialogfeld ñKopierfortschrittò wird eingeblendet und hier 
sehen Sie den Fortschritt. Hier können Sie beschließen,  

Fehlermeldungen und Überschreibungsaufforderungen bis zur 
Fertigstellung zu ignorieren. Diese werden am Ende der Oper ation 
in einem Zusammen fassungsfenster eingeblendet.  

 
Übertragung von Dateien zwischen Clients  
1.  Verbindung zu jedem der Clients her, und öffnen Sie beide ihre 

Dateitransferfenster.  
2.  Ordnen Sie die Dateitransferfenster so an, dass Sie beide sehen 

und die Date ien/Ordnern einfach von  einem Client zum anderen 

ziehen können.  

 

Hinweis : Sie können mehr Cl ient -Dateien und ȤOrdner sehen, wenn 

Sie auf Fenster  über dem Remotefenster  klicken.  
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Dateien und Ordner verwalt en  
Sie können die Dateien und Ordner, mit denen Sie während einer 
Dateiübertragung arb eiten möchten, leicht verwalten.  

  
Erstellen von Ordner  

1.  Wähl en Sie die lo kale bzw. entfernte Strukturan sicht.  
2.  Wählen Sie das Laufwerk oder Ordner, in dem das Ordner, das 

Sie erstellen möchten, erscheinen soll.  
3.  Auf das Symbol Ordner erstellen  auf dem Menüba nd klicken.  

4.  Das Dialogfeld Ordner  erstellen  wird eingeblende t.  
5.  Geben Sie einen Namen für da s Ordner ein, und klicken Sie auf 

OK . 

 
Einen Ordner zu Favoriten hinzufügen  
Ordn er, auf die regelmäßig zugegriffen wird, können dem Favoriten -
Ordner in der Strukturan sicht hinzugefügt werden.  
 
1.  Wählen Sie den gew ünschten Ordner  im lokalen bzw. entfernten 

Fenster.  

2.  Klicken Sie auf das Symbol Hinzufügen  auf dem Menüband.  
3.  Der Ordner ersche int unter āFavoritenó in der Strukturansicht. 

 
Umbenennen von Dateien  
1.  Wählen Sie die L istenansicht im lokalen bzw. entfernt en Fenst er.  
2.  Wählen Sie die Datei, d ie Sie umbenennen möchten.  

3.  Klicken Sie auf das Symbol Ordner umbenennen  auf dem 
Menüband oder drüc ken Sie F2 .  

4.  Geben Sie den neuen Namen für die Datei in den schwarzen Rand 
neben dem Da teisymbol ein.  

5.  Drücken Si e die Eingabetaste .  
 

Änderung von D ateiattribut en  

Es kann Situationen geben, in denen Sie die Attribute einer Datei 
ändern, d. h. sie z. B. schre ibgeschützt machen, möchten.  

  
1.  Wählen Sie die Datei, deren Attribute Sie betrachten o der ändern 

möchten.  
2.  Klicken Sie auf das Symbo l Eigenschaften  auf dem Men üband.  

Oder  

Klicken Sie mit der rechten Maustaste, und wählen Sie 
Eigenschaften .  
Oder  
Wählen Sie i m Menüband das Register mit dem Dateinamen und 
klicken Sie auf Ändern .  

3.  Das Dialogfeld Dateieigenschaft en  wird eingeblendet.  
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4.  Markier en Sie die Attr ibute entspr echend den gewünschten 
Einstellungen oder wählen Sie sie ab.  

 
Bearbeiten einer entfernten Datei  
Sie kö nnen eine Datei auf dem Client -Computer auf dem Control -

Computer bearbeiten und di e aktualisierte Version zurück zum Client 
sen den.  
 

Hinweis: Sie können eine Datei schnell mit dem internen Texteditor 

von NetSupport  Manager bearbeiten. Dazu mit der rechten 
Maustaste auf die gewünschte Datei klicken und 
Schnellbearbeitung  wählen.  

 
1.  Doppelkli cken Sie auf  der gewünschten Datei im entfernten 

Fenster  
Oder  
Wählen Sie die gewünschte Datei im entfernten Fe nster. Klicken 
Sie auf das Symbol Objekt öffnen  auf dem Menüband, um die 
Datei mit der  Standardanwendung zu öffnen, oder klicken Si e auf 

den Dropd own -Pfeil, u m eine Anwendung zum Öffnen der Datei 
zu wählen.  

Hinweis : Für bestimmte Dateiarten wie .exe, .cmd und .bat steht 
das Symbol Objekt öffnen  nicht zur Verfügung. Um 
eine Anwendung zu wähl en, mit der diese geöffnet 

werden können, kli cken Sie mit de r rechten Ma ustaste 
auf die Datei, wählen Öffnen mit  und dann 
Anwendung auswählen .  

2.  Ein Dialog wird eingeblen det, der Sie um Bestätigung bittet, dass 

Sie die Datei hochladen und öffnen möchten. Auf  ĂÖffnen ñ 
klicken.  

Hinweis : Dieser Dialog er scheint nicht f ür die Datei arten .bmp, 
.png, .jpg, .gif, .txt und .doc. Sie können eine Liste der 
sicheren Dateiarten in de n Dateitransfereinstellungen 
hinzufügen und bearbeiten (auch wenn die Dateiarten 
.exe, . cm d und .bat der Liste hinzugefügt werden, 

we rden Sie trotzd em gefragt, ehe Sie eine Anwendung 
zum Öffnen dieser Dateiarten wählen können).  

3.  Führen Sie die gewünschte n Änd erungen an der Datei aus, 

speichern und schließen Sie sie.  
4.  Eine Eingabeaufforderung wi rd eingeblendet. Klicken Sie auf Ja , 

um die a ktualisierte Da tei zum Clie nt zu senden. Sie könn en den 

Namen der Datei durch Eingabe eines neuen Namens im Feld 
Speichern un ter  ändern. Wenn Sie auf Nein  klicken, wird die 
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Datei nicht zum Client gesendet und al le ausgeführten 
Änderungen gehen verloren.  

 

Hi nweis : Sie werd en informi er t, wenn sich die Datei  durch die 

Bearbeitung geändert hat. Sie können Ihre Kopie der 
Datei unter e inem anderen Namen speichern, die 
entfernte Datei auf dem Client überschreiben oder 
abbrechen und alle ausgeführten Änderungen verl ieren.  

 

Löschen  von Datei en  und Ordern  
Sie können  Dateien und Ordner auf dem Control -  und dem Client -
Computer löschen.  
 
Lösch en einer Datei  

1.  Wählen Sie die Datei, die Sie löschen möchten.  
2.  Klicken Sie auf das Symb ol Datei löschen  auf dem Menüband.  
3.  Es wird ei n Bestätigungsd ialogfeld eingeblendet. K licken Sie auf 

Ja . 
 

Löschen eines Ordners  
1.  Wählen Sie die Ordner, die Sie löschen möch ten.  

2.  Klicken Sie auf das Symbol Ordner löschen  auf dem Menüband.  
3.  Das Dialogfeld Ordner  entfernen  wird eingeblendet.  
4.  Markieren Sie d as Kontrollkäst chen Inhal t einschließen . 
5.  Klicken Sie auf Ja . 
 

Hinweise :  
¶ Sie können nicht mehr als eine Ordner auf einmal lösc hen. Wenn 

bei der Durchführung der Löschoperation in der Listenansicht 

mehrere Ordner ausgewählt sind, wird nu r die zuletzt markier te 
Ordner gelös cht.  

¶ Stand ardmäßig werden alle im lokalen Fenster gelöschten Dateien 
in den Papierkorb gesendet. Dies lässt si ch in den 
Dateitransfereinstellungen ändern.  
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Dateitransferliste drucken  

Das Dateitran sferfenster enthält eine Option zu m Drucken e ine r 
Dateiliste  aus entw ede r dem lokalen oder entfernten F enster. Dies 
kann nütz lich sei n, wenn die Dateitransferoperationen aufgezeichnet 
werden sollen.  
 
Sie k önnen eine vol lst ändige Ve rzeichnis str uktur oder Dateiliste oder 
eine n gewählten Bereich au sdrucken . 

 

Drucken eines Verzeichnisses oder einer Dateiliste  
1.  Wählen Sie entweder im lokalen oder entfernten Fenster die 

Verzeichni sstruktur oder einzelne Dat ei, die Sie  ausdr ucken 
möchten.  

2.  Wählen Sie  au f das Symbol Drucken  auf dem Menüband.   Das 
Dialogfeld ñDruckoptionenò wird eingeblendet. 

3.  Bestätig en Sie, ob Sie eine Verzeichnisstruktur oder eine 
Dateiliste drucken und ob es s ich um  die vol lst ändige Liste oder 
einen ausgewählt en Bereich hand elt . Sie kön nen auch das jeder 

Datei entsprechende Anwendungssymbol mit einschließen, indem 

Sie das Feld ñBilder druckenò markieren. 

4.  Klicken Sie zum Drucken auf OK .  

 

Synchronisieren von Ve rzeichni ssen  

Sie können den Inhalt markierter Ordner für Control und  Client 
sync hronisieren. Wenn Sie zwei Ordner synchronisieren, werden alle 
neuen oder aktualisierten Dateien i n beiden Ordnern automatisch in 
den jeweils anderen Ordner kopiert.  

 

Synchronisieren vo n  Verzeichnissen  
1.  Wählen Sie den Ordner in der  Strukturansich t des lok ale n 

Fensters, der mit dem Clientordner synchronisiert werden soll.  
2.  Wählen Sie den Ordner in der Stru kturansicht des entfernten 

Fensters, der mit dem Controlordner synchronisiert werden s oll.  
3.  Auf das Symbol Ordner synchronisieren  au f dem Menüband 

klicken.  
4.  Das Dialogfeld Ver zeichnisse syn chr onisieren wird eingeblendet.  
5.  Überprüfen Sie die ang ezeigten Pfade  für die  beiden markierten 

Verzeichnisse.  
6.  Um Unterordner mit einzuschließen, markieren  Sie Unterordner 

einschließen . 

7.  Um neuere Date ien automatisch  zu übers chr eiben, wähl en Sie 
Alle überschrei ben .  

8.  Wäh len Sie OK.  
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9.  Es wird ein Bestätigungsdialogfeld eingeblend et. Klicken Sie auf 
Ja.  

10.  Es wird das Dialogfeld Verzeichnissynchronisierungsfortschrit t  
eingeblendet . 

11.  Wenn der Vor gang abgeschlosse n ist, erschein t das Erg ebn is im 

Dialo gfeld Verzeichnissynch ronisier ungsergebnisse.  
12.  Lesen Sie diese, und klicken Sie dann auf  OK.  

 
Anordnung von mehreren Dateitransferfenstern  
Sie können nicht nur mehrere Client s auf einmal b etrachten, son dern 
auch gleichz eitig mehrere D ateitrans fer fenster geö ffnet haben. Diese 
Dateitransferfenster können mit Hilfe des Windows -Menüs leicht 
angeo rdnet werden.   
 
Anordnen  von mehre ren D ateitrans fer fenst ern  

1.  Stel len Sie sicher, dass ein Dateitransferfenster oder das 
Controlfenster aktiv sind.  

2.  Auf  der Titelleiste auf Windows - Me nü   klicken und 

Anordnen -  Dateitransferfenster  wählen . 
3.  Alle offenen Dateitransferfenster we rden so  angeordnet, da ss sie 

den B ildschirm der Controlarbeitsstation proportional ausfüllen.  
 

Hinweise :  
¶ Wenn Sie mit mehreren Datei transferfenstern arbeiten, können 

Sie in der Titelleiste des jeweiligen Dateitransferf ensters 
überprüfen, welcher Client in einem bestimmten 

Datei transferf ens ter angezeigt wird.  
¶ Sie können die Funktion Alle Fenster nebeneinander  anordnen 

verwenden, um alle  offenen Betrachtungs -  und Controlfenster 
gleich anzuordnen.  
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Anwenden eines Filters  au f  die Da tei en in der 

Listenansicht   

Sie könne n einen Filter auf den Inha lt einer lokalen bzw. entfernten 
Listenansicht anwenden, so dass nur die Dateinamen angezeigt 
werd en, die bestimmte Kriterien erfüllen oder einer bestimmten 
Dateiart entsprechen. Verwe nden Sie hierzu das Feld Filter  im 

Dateiinfor mationsbereich (über de r Li stenansicht der beiden Fenster).  
 
Die auf die lokale Listenansicht angewendeten Filtereinstellung en 

haben keine Auswirkung auf die entfernte Listenansicht und 
umgekehrt.  
  
Die Filtere instellungen gelten, bis Sie sie zur ücksetzen  oder das 

Datei transfer fens ters schließen.  
 
Anwenden eines Filters auf Dateien in der Listenansicht  
1.  Klicken Sie auf das Feld  Filter  über dem Fenster, dessen 

Listenansicht Sie filtern m öchten.  
2.  Um nach Dateinamen  zu filtern, geben Sie den Suchbegriff 

gefolg t von *.* ein. z. B. we nn S ie alle Dateinamen, die mit den 

Buchstaben MKT beginnen, betrachten  m öchten, geben Sie in das 
Text feld Filter  Folgendes ein: MKT*.*  
Oder  
Um nach Dateiart zu filtern, geben Sie die Date ierweiterung im 
Feld Filter  ein (geben Sie *.  vor der Erweit erung ei n) o der 
klicken Sie auf , um aus einer Liste der aktuellen Dateiarten 

auszuw ählen.  

3.  Drücken Sie die Ei ngabetaste , um den Filter anzuwend en.  

 
Zurücksetzen des  Filters für Dateien in der Lis t enansicht  

1.  Klicken Sie auf das Kreuzchen im Feld Filter  üb er 
dem F enst er, dessen Listenansicht Sie zurücksetzen möchten.  
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Ändern des Betrachtungsformats im 

Da teitransfe r fens t er   

Der Inhalt der Listenansicht des lokalen Fensters sowie des 
entfernten Fenst ers kann in verschiedenen Formaten angezeigt 
werden.  Sie kön nen den  Inha lt der Listenansichten auch so sortieren, 
dass Sie sich leichter darin bewegen können.   

 
Der Inhalt de r Listenansicht in ein em Dateitransfe rfenste r läs st sich 
mit drei  verschiedenen Ansichtstypen anzeigen:  

 

Symbolansicht   Zeigt die Dateien und Ordn er als 
Symbole an.  

Ans icht  " Details"   Zeigt die Datei -  und 

Verzeichnisnamen, zusa mme n 
mit verknüpften Details, die 
daneben in Spa lten erscheinen , 
an.  

Hinwei s: Die Reihenfolge der 

Spalten lässt sich durch 
Versch ieben der 
Spalt enüberschriften 
mit der Drag -Drop -
Funktion ändern.  

 
Ansicht mit kleinen Symbolen  

 
 

Zeigt nur die Namen der Dateie n 
und Ordner an.  

 

 

Standardmäßig wird der In halt der Listen ansicht  in d er Detailansicht 
angezeigt. Sie können die Ansicht durch Klicken auf das  
entsprechende Symbol in d er Dateiinformation über dem lokalen bzw. 
entfernten Fenster ändern.  
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Änd ern der Sorti er reihen folgen in  einem 

Dateitransferfenster   

Typischerweise  lasse n sich  die Inhalte der Listenansichten in einem 
Dateitransferfenster in den folgenden Reihenfolgen sorti ere n:   
 
Sortierreihenfolge   Beschreibung  

Nach N amen  Der Inhalt wird alphanumerisch nach 
Dateinamen sortiert.  

Nach Typ  Der Inhalt wird alphanumerisch na ch 
Dateierweit erun g sortiert. Diese Option 
lässt sich nicht auf Laufwerke  und 

Verzeich nisse in  der List enansicht 
anwenden.  

Nach Dat eibeschreibung  Der I nhalt wird gemäß der  
Dateibeschreibung sortiert.  

Nach Änderungsdatum  Der Inhalt wird nach dem Datum, a n d em 
die Date ien zuletzt geändert wurden, 

sortiert.  

Nach Dateigröße  Der Inhalt wird n ach der Größe der  
Dateien sortiert. Diese Opt ion lässt sich 
nicht a uf La ufwerke und Verzeichnisse in 
der Listenansicht anwenden.  

Hinweis:  Sie können auch a ngeben, ob der In halt in auf -  oder 
absteigend er Reihenfolge sortiert werden soll.  

 
Ändern der Sortierreihenfolge  

1.  Wählen Sie das entsprechende Fenster (lokal oder remot e).  

2.  Auf Sortieren   klicken und  die gew ünschte Option aus der 
Liste w ählen.  

 

Hinweise:   
Å Wenn die Listenansicht in der Detailansicht angezeigt wird, 

können Sie auf die Spalten überschriften, wie z. B. "Name" und 
"Beschreibung" klicken, um die Reihenfolge nac h ein er passenden 
Spalten überschrift z u sortieren. Wenn Sie zum zweiten Mal auf 
eine Spalten überschrift klicken, wird die Sortierrichtung 

umgekehrt. Die aktuelle Sortierrichtung wird durch einen kleinen 
Pfeil über der Spalten überschrift angezeigt. Ein nach  oben  
weisender Pfeil zeigt also z. B.  an, dass die Liste in aufsteigender 
Reihenfolge sortiert ist.  

Å Die Reihe nfol ge der Spalten lässt sich durch Verschieben der 
Spalten überschriften  m it der  Drag -Dro p-Funktion ändern.  
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Date iverteilung   

Da s Dateiverteilungs f enster  
Das Dateiverteilungsfenster wird zur gleichzeitigen Verteilung von 
Dateien an mehrer e Clients verw ende t . 

 

Die Titelleiste  
Die Titelleiste zeigt, mit welcher Client -Gruppe dieses 
Dateiverteilungsfenster arbeitet.  Die folgenden Optionen sind 
vorhanden:   
 

 Menüband ein -  und ausb lenden.  

 

 Zugriff auf die Einstellungen der  aktuellen Konf iguration.  

 

 
Zei gt, wie viele Fenster geöffnet sind. Von hier aus können 
Sie zum Fenstermenü gehen.  
 

 
Zugriff auf Online -Hilfe und Versionsnummer, 

Lizenznehmer und Informa tionen zum Technische n 
Support.  
 

Das Menüband  
Das Menüband gibt Zugriff auf all e Aufgaben und Tool s für die Arbeit 

mit einer ausgewählten Datei oder einem Ordner. Bewegen Sie den 
Cursor über ein Symbol, damit eine kurze Beschreibung seiner 

Funktion eingeblendet wird.  
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Auf de r Registerkarte āStartó des Men¿bandes sind die folgenden 
Abschnitte vorhanden :  
 
¶ Clients  

Ermöglicht es, einen Zielordner auf dem markierten Client zu 

wählen, an den Dateien gesendet werden, und verhindert, dass 
die Client -Ordner automatisch aktualisiert we rden, wenn Sie den 
lokalen Ordner ändern.  
 

¶ Or dner  
Bietet Zug riff auf die Optio nen für die Arbeit  mit Ordnern, wie 
Kopieren, Löschen und Umbenennen. Sie müssen den Ordner, mit 

dem Sie arbeiten möchten, wählen, ehe die Optionen zur 
Verfügung stehen.  

 
¶ Datei  

Bietet Zugriff auf die Optionen für die Arbeit  mit einzelnen 
Dateien, wie Kopie ren, Löschen und  Umbenennen. Dieser 
Abschnitt wird nur angezeigt, wenn Sie eine Datei gewählt haben, 

mit der Sie arbeiten möchten.  
 
¶ Auswählen  

Hier können Sie die Dateien und Ordn er, die übertragen werden 
sollen, in der List enansicht wähle n.  

 

¶ Allgemeines  
Hier kö nnen Sie den Inhalt eines markierten Ordners bzw. einer 
Dateiliste drucken und auf eine Liste der zuletzt verwendeten 
Dateien zugreifen, um sie an den Client s zu senden.  

 
¶ Fa v o riten  

Den aktuell gewählten Ordner in der S trukturansicht dem 

Favoritenordne r hi nzufügen oder daraus löschen.  
 

Wenn eine Datei bzw. ein Ordner markiert wird, wird eine neue 
Registerkarte eingeblendet, auf der die Eigenschaften angezeigt 
werden. Die folge nden Abschnitte sind vorhanden:  

 
¶ Attribute  

Die Attribute für  die markierte Dat ei bzw. den Ordner anzeigen 
und einstellen.  
 

¶ Info  
Zeigt eine Zusammenfassung zur markierten Datei bzw. dem 
Ordner.  
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¶ Aktionen  
Vor hier aus können Sie Aktionen, wie Öffnen, Kopier en, Löschen 
oder Umbenennen, ausführen.  

 
Das lokale fenster  

Das lokale Fenster  zeigt auf der linken Seite eine Strukturansicht der 
Ordner des Controls und auf der rechten Seite eine Listenansicht des 
Inhalts dieser Ordner an. Wenn Sie mit der rechten Maust aste auf ein 
beliebiges Objekt in einer der S palten der List enansicht klicken,  wird 

eine Reihe kontextbezogener Funktionen verf ügbar.  
 

Dateiinformationsbereich  

Der Dateiinformationsbereich wird oben im lokalen Fenster angezeigt. 
Sie k önnen mit den Pfeilen zum vorhergehenden, n ächsten oder 
übergeordne ten Order in de r Strukturansicht gehen. Auf  klicken, 
um aus einer Liste der zuvor ausgew ählten Ordner zu w ählen. Der 
aktuelle Ordnerpfad wird angezeigt, und Sie k önnen hier einen 
Pfadnamen eingeben, um direkt zu einem Ordner zu gehen. Sie 
können filtern,  sortieren und wählen, wie der Inh alt der Listenansicht 

angezeigt werden soll.  
  

Das Remotefenster  
Das Remotefenster zeigt die Clients, an die die Dateien verteilt 
werden sollen, an.  

 

Statusleiste  
Die Statusle iste zeigt die Anzahl der verbundenen Clients . Sie können 
eine Liste aller verb undenen Clients durch Klicken auf Verbunden  
aufrufen. Klicken Sie mit der rechten Maustaste, um zu wählen, wie 

der Client in der Liste angezeigt wird.  
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Vert eilen von Dateien an Cl ientarbeitsstationen  
NetSupport Manager  erm öglicht nicht n ur den Dateitransf er zu und 
von individuellen Clients, sondern auch die gle ichzeitige Vert eilung 
von Dateien an mehrere Clients. Dies nennt man ñDateiverteilungò. 
 
Si e können Dateien verteilen an  

¶ Alle verbundenen Clients;  
¶ ausgewählte Clients ;  
¶ eine vordefin ierte Gruppe von C lients.  

 

Hinweis : Um die Leistung bei der Dateiverteilung zu verbessern, ist 
die Funktion āBroadcast der Dateiverteilungó von 
NetSupport Manager standardm äßig aktiviert. Dadurch 
werden die Dateien an alle Computer gleichzeitig 
gesendet, was die Transferges chwindigkeit verbessert. 
Wenn die Funktion abgeschaltet ist, werden die Dateien 

der Reihe nach an jeden Computer gesendet.  
 

Diese Funktion verrin ger t zwar den gesa m ten, von 

NetSupport Manager erzeugten Netzwerkverkehr,  aber sie 
erzeugt gle ichzeitig  zusätzl iche Broadcas tpakete in Ihrem 
Netzwerk. Es wird daher empf ohlen, vor der Verwendung 

dieser Funktion den Rat Ihres Netzwerkadministrators 
herbeizu ziehen.  
 
Datei vert eilung kann mit Multicast an Clients gesandt 
werden. Da s Broadcast wird nur an Geräte  gesandt  
werden, die in der vorgegebenen IP Multicast -Adresse 
enth alten sind.  

 
Verteilen von Dateien an eine definierte Clientgruppe  
1.  Wählen Sie aus dem Or dner Alle Computer  in der Baumansicht 

die Gruppe von Clients, der Sie Dateien weitergeben m öchten.  
2.  Die Registe rkarte āGruppenó auf dem Menüband w ählen und auf 

Dateiverteilung  klicken.  
3.  Das Fenster "Dateiverteilung " wird eingeblendet.  
4.  In der Strukturansicht die Objekte w ählen, die auf die Clients 

kopiert werden sollen.  
5.  Der Ort auf den Clientarbeitsstationen, an den die 

Dateien/Ordnern kopiert werden, wird "Zielordner" genannt. 
Wenn nichts anderes angegeben wird , entspricht das 
Clientzielverzeichnis dem Zielordner des Objekts/der Objekte auf 
der Controlarbeitsstation. Wenn beim Client dasselbe Ordner 
nicht verf ügbar i st, wird/werden das/die Objekt(e) speicherort auf 
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das C -Laufwerk kopiert und die Ordner werden au tomatisch 
erstellt.  
Oder  
Um ein spezifisches Zielordner auf der Clientarbeitsstation zu 
bestimmen, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das 

Clientsymbol i m entfernten Fenster und w ählen die Option Ziel 
festlegen . Geben Sie ein Ziel an und klicken Sie auf OK . 

Hinweis : Um den Zielordner für alle Clients in der Gruppe 
festzulegen, klicken Sie auf das Symbol Ziel festlegen  

auf dem Menüband. Um den Zielordner au f den Clients 
zu sperren, klicken Sie auf Ordner sperren .  

6.  Auf Datei kopieren  klicken.  
 

Verteil en von Dateien an eine ausgew ählte Anzahl von Clients  
1.  Öffnen Sie den Ordner Alle Computer , Durchsuchen  oder 

Aktiv  in der Baumansicht.  

2.  Die Registerkarte āToolsó auf dem Men üband w ählen und auf 
Dateiverteilung  klicken.  

3.  Das Fenster "Dateiverteilung " wird eingeblendet.  

4.  Im entfernten Fenster angeben, auf welche Clients Sie Dateien 
kopieren m öchten. Dazu muss das gr üne H äkchen neben dem 
Clientnamen erscheinen (darauf kli cken, um den Client von der 

Dateiverteilung auszuschlie ßen).  
5.  In der Strukturans icht die Objekte w ählen, die auf die Clients 

kopiert werden sollen.  
6.  Der Ort auf den Clientarbeitsstationen, an den die 

Dateien/Ordnern kopiert werden, wird "Zielordner" genannt.  
Wenn nichts anderes angegeben wird, entspricht das 
Clientzielverzeichnis de m Zielordner des Objekts/der Objekte auf 

der Controlarbeitsstation. Wenn beim Client dasselbe Ordner 
nicht verf ügbar ist, wird/werden das/die Objekt(e) speicherort auf 
das C -Laufwe rk kopiert und die Ordner werden automatisch 
erstellt.  
Oder  
Um ein spezifisc hes Zielordner auf der Clientarbeitsstation zu 
bestimmen, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das 

Clientsymbol im entfernten Fenster und w ählen die Option Ziel 
festlegen. Geb en Sie ein Ziel an und klicken Sie auf OK.  

Hinweis : Um den Zielordner für al le Clients in der Gruppe 
festzulegen, klicken Sie auf das Symbol Ziel festlegen  
auf dem Menüband. Um den Zielordner auf den Clients 

zu sperren, klicken Sie auf Ordner sperren .  

7.  Auf Datei kopieren  klicken.  
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Datei - Manager  

Das Fens ter  "Datei - Man ager "  
Der Dateimanager dient demselben Zweck wie der Mircos oft Explorer. 
Sie müs sen das NetSupport Manager -Programm hiermit nicht 
verlassen, sondern können  die gewünschte n Funktionen von hier au s 
durchführen.  

 

Das Dateimanagerfenster ist in die folgenden Ab schnitte unterteilt:  

 
Die Titelleiste  
Die Tit elleiste zeigt,  dass Sie sich im Dateim anagerfenster befinden. 
Die folgenden Optionen sind vorhanden:  
 

 Menüband ein -  und ausblenden.  
 

 Zugriff auf die Einstellungen der aktuellen Konfiguration.  
 

 
Zeigt, wi e viele Fenster geöffnet sind. Von hier aus k önnen 
Sie zum F enstermenü gehen.  
 

 
Zu gri ff auf Online -Hilfe und Versionsnummer, 

Lizenznehmer und Informationen zum Technischen 
Support.  

 
Das Menüband  
Das Menüband gibt Zugriff auf alle Aufgaben und Tools für  die Arbeit 
mit einer ausgewählten Datei oder  einem Ordner. Bewegen Sie den 
Cursor ü ber ein Symbol, dam it eine kurze Beschreibung seiner 

Funktion eingeblendet wird.  
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Auf der Registerkarte āStartó des Menübandes sind die folgenden 
Abschnitte vorhanden:  

 

¶ Ord n er  
Bietet Zugriff auf die Optionen f ür die A rbeit mit Ordne rn, wie 

Kopieren, L ösche n und Umbenennen. Sie m üssen den Ordner, mit 
dem Sie arbeiten m öchten, w ählen, ehe die Optionen zur 
Verf ügung stehen.  

 

¶ Datei  
Bietet Zugriff auf die Optionen f ür die Arbeit m it einzelnen 

Dateien, wie Kopieren,  Löschen und Umbenennen.  Dieser 
Abschnitt wird n ur  angezeigt, wenn Sie eine Datei gew ählt haben, 
mit der Sie arbeiten m öchten.  

 

¶ Ausw ählen  
Hier k önnen Sie die Dateien und Ordner in der Listenansicht 

wählen.  
 

¶ Allgemeines  

Hier k önnen Sie den Inhalt eines markierten Or dners bzw. eine r 
Dateiliste drucken und  auf eine Liste der zuletzt verwendeten 
Dateien zugreifen, um sie an den Client zu senden.  

 

¶ Favoriten  
Den aktuell gew ählten Ordner in der Strukturansicht dem 
Favoritenordne r hinzuf ügen oder daraus l öschen.  

 

Wenn eine Datei bzw. ein Ordner markiert wird, wi rd  eine neue 

Registerkarte eingeblendet, auf der die Eigenschaften angezeigt 

werden. Die folgenden Abschnitte sind vorhanden:  
 

¶ Attribute  
Die Attribute f ür die markierte Dat ei bzw. den Ordner anzeigen 
und einstellen.  
 

¶ Info  
Zeigt eine  Zusammenfassung zur mar ki erten Datei bzw. dem 
Ordner.  

 

¶ Aktionen  
Vor hier aus k önnen Sie Aktionen, wie Öffnen, Kopieren, L öschen 
oder Umbenennen, ausf ühren.  
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Das lokale Fenster  
Das lokale Fenster  zeigt auf der linken Seite eine Strukturansi cht der 
Ordner des Controls und auf der  rechten Seite eine Listenansicht des 
Inhalts dieser Ordner an. Wenn Sie mit der rechten Maustaste auf ein 
beliebiges Objekt in einer der Spalten der List enansicht klicken,  wird 

eine Reihe kontextbezogener Funktionen verfügbar.  
 

Dat eiinformationsbereich  
Der Dateiinformationsbereich wird oben im lokalen Fenster angezeigt. 

Sie können mit den Pfeilen zum vorhergehenden, nächsten oder 
übergeordneten Order in de r Strukturansicht gehen. Auf  klicken, 
um aus einer Liste der zuvor ausgewähl ten Ordner zu wählen. De r 

aktuelle Ordnerpfad wird angezeigt, und Sie können hier einen 
Pfadnamen eingeben, um direkt zu einem Ordner zu gehen. Sie 
können filtern, sortieren und w ählen, wie der In halt der Listenansicht 
angezeigt werden soll.   
 

Statusleiste  

Die Statusleiste zeigt die Anzahl der verbundenen Clients. Sie können 

eine Liste aller verbundenen Clients durch Klicken auf Verbunden  
aufrufen (wenn Sie auf einen Clientnamen kl icken, wird ein 
Dateitransferfenster dafür geöffnet). Klicken Sie mit der rec hten 
Maustaste, um zu wä hlen, wie der Client in der Liste angezeigt wird.  
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Verwaltung von Dateien auf der 
Controlarbeitsstation   

Auf einer Controlarbeitsstation lassen sich Dateien mit dem Fenst er 

Datei -Manager  verw alt en. Dieses glei cht de m Fenster Datei transfer , 
doch es zeigt nur den In halt der Controlarbei tsstation  an.  
 
Um das Dateimanagerfenster aufzurufen, die Registerkarte āToolsó auf 
dem Men üband w ählen und auf Dateim anager  klicken.  

  
Die Strukturansicht  
¶ Zur Auswahl eines Laufwerks oder Ordners in der Strukturansicht 

klicken Sie einfach darauf. Der Inhalt des ausgew ählten Objekts 
wird dann in der Listenansicht (auf der rechten Seite) angezeigt.  

¶ Wenn das gew ählte Laufwe rk bzw. der gew ählte Ordner 
Unterordner enth ält, die nicht angezeigt werden, wird das 

folgende Symbol  links daneben angezeigt.  
¶ Um den Inhalt eines  Laufwerks oder Ordners so zu erweitern, 

dass seine Unterordner in der Strukturansicht angezeigt werden, 

dop pelklicken Sie entweder auf das entsprechende Laufwerk oder 
Ordner, oder Sie klicken auf das  links neben dem Laufwerk 
oder Ordner, das Sie erweiter n m öchten.  

 

Die Listenansicht  
¶ Zur Auswahl eines Objekts in der Listenansicht brauchen Sie nur 

darauf zu kli cken.  
¶ Zur Auswahl von mehreren Objekten in der Listenansicht:  

o Wenn die gew ünschten Objekte aneinander angrenzen, w ählen 
Sie das erste Objekt a us, halten die Umschalttaste (Shift) 

gedr ückt und w ählen dann das letzte Objekt.  
o Wenn die gew ünschten Objekte nich t aneinander angrenzen, 

wählen Sie das erste Objekt aus, halten die Strg -Taste gedr ückt 
und w ählen dann die anderen Objekte einzeln aus.  

o Wenn alle Dateien und/oder Ordner erforderlich sind, klicken 

Sie auf Alle  auf dem Men üband. Um alle Dateien zu w ählen, 

klicken Sie auf Dateien , und um alle Ordner zu w ählen, klicken 

Sie auf Ordner .  

Nachdem eine Datei oder ein Ordner gew ählt worden ist, werd en die 

Symbole auf dem Men üband aktiviert, so dass Sie Aktionen wie 
Öffnen, Kopieren, L öschen oder Umbenennen ausf ühre n k önnen. 
Außerdem erscheint eine neue Registerkarte auf dem Men üband, die 
die Eigenschaften anzeigt, und von hier aus k önnen Sie die Attr ibute 

anzeigen und bearbeiten und mit der Datei bzw. dem Ordner 
arbeiten.  
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Control/Client - Dia logsitzun gen   

NetSupport M anager  ermöglicht den gleichzeitigen Dialog mit einer 
beliebigen Anzahl verbundener Clients, über ein Lauftextfenst er.  

 
Durch füh ren einer D ialo gsitzu ng  
1.  Wählen Sie d ie Clients oder Clientgruppe, mit denen Sie einen 

Dialo g führen möchten, in der L istenansicht. Wenn Sie kein 

Clientsymbol auswählen, werden alle verbundenen Clients 
eingeschlossen.  

2.  Die Registerkar te ā Remoteó des Menübandes w ählen und auf 
Dialog  klicken.  
Oder  
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen individuellen 
Client und w ählen Sie "Dialog".  
Oder 
Wenn Sie einen Dialog mit einer Gruppe von Clients f ühren 

m öchten, die gew ünschte Gruppe in d er Strukturansicht w ählen 
und auf der Gruppenregisterkarte im Men üband auf Dialog  

klicken oder mit der rechten Maustaste auf der Gruppe klick en 
und Dialog  wählen . 

3.  Das Dialogfeld "D ial ogeigenscha ften " wird  eingeblendet.  

 

Das Dialogfeld "Dialogeigenscha fte n" umfasst die fol genden 
Optionen:  
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Thema  

Ggf. einen Titel oder eine Beschreibung für das Thema, das in der 
Dialogsitzung diskutiert werden so ll, eingeben. Dies erscheint in 
der Tit ell eiste des D ialo gfenst ers, das auf de n Clientcomputern 
eingeblendet ist . W enn das Feld leer gelassen wird, erscheint dort 

der Name des Controls.  
 
Op tionen  

Mitg lied er  können die Teilnahme ablehnen  

Wenn diese Option m ark iert ist, erscheint a uf den 
Clientco mputern eine Nachricht, die sie zur Tei lnahme an der 
Dialogsitzung einlädt. Sie können sich zum "Teilnehmen" oder 
"Ablehnen" entscheiden.  

Mitglieder k önnen den D ialo g  nicht verlassen  

Wenn diese Option markiert ist, wi rd die Option für Client s zum 
Ver lassen  der Dialogsitzung entfe rnt.  

Dialogfens ter ist immer sichtbar  
Wenn diese Opt ion markiert ist, bleibt das Dialogfenster während 

der ganzen Dialogsitzun g auf dem D eskt op der Clients. Mitglieder 
können das Fenster nicht min imieren.  

Mitglieder  

Um einen Client von der Dialogsitzu ng au szuschließen, e ntfernen 
Sie das grüne Häkchen neben dem Client -Namen.  
 
Best ätigen Sie, welche Clients an der Dialogsitzung teilnehmen 
sollen (um einen Client ausschlie ßen, klicken Sie auf das g rüne 
Häkchen neben dem Clientnamen) und w ählen Sie alle 

zusätzlichen Eigenschaften, die angewendet werden sollen. 
Klicken Sie zum Beginn der Dialogsitzung auf "OK".  

4.  Das Dialogfenster  wird auf den Control -  und 
Clientarbeitsstationen  eingeble ndet.  
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Das Dial ogfenster   

Dieses Fenster wird auf dem Computer jedes teilnehmenden Mitglieds 
eingeblendet und zeigt den Fortschrit t  der Dialo gsitzung an.  
 
Wenn die Option n icht im Dialogfeld Di alogeigen schaften deaktiv iert 
ist, können sich Clients zum Verlassen der Sitzung entscheiden.  
 
Im Dialogfenster stehen die folgenden Optione n  zur 

Verfü gung: -  

Dialogm enü  
Der In halt einer Dial ogsitzung lässt sich speichern, um später wie der 
darauf Bezug zu n ehmen. Wä hlen Sie zum Ers tellen einer Datei, die 
den Text enthält, die Option "Speichern" oder wählen Sie "Kopieren", 
um den Dialoginhalt in  eine ander e Anwendung od er Datei 
einzuf ügen.  

 
Wenn keine Reak tion durch Ihre Dialo gpartner erfolgt, können Sie mit 
der Option Signalton senden  einen hörbaren Signalton an jede 
Arbeitsstation senden. (Der Client hat diese M öglichkeit auch im 

Dialog fenster.) Sie k önnen die Client -  und Controlarbeitsstationen 
auch so k onfigurieren, dass si e den Sig nalton entweder 

standardmäßig durch den internen Lautsprecher des PCs senden oder 
über die installierte Soundkarte an Lautsprecher,  die an den  PC 
angeschlos sen sind. Wähle n Sie Clientkonfiguration -  
Clienteinstellungen  oder Contr olkonfiguration -  Einstellungen . 
 
Fenstermenü  
Nur das Dialogfenster des Control s beinhaltet e in Fenster -

Drop downmenü. In diesem Menü können Sie sich zwischen offen en 

und nebeneinander angeordne ten Bildschirmen  entscheiden.  
 
Dialogfortschritt  
Der Hauptbereich des Dialogfensters wird zum Aufzeichnen des 
Fortschritts einer Di alogsitzung  verwendet. Er  enthält A ngabe n über 
Mit glieder, die an der Diskussion teilnehmen ode r sie verlassen 

haben , sowie d ie von jedem Mit glied gesendeten Nachrichten.  
 
Nachricht  
Hier können Sie Ihre Kommentare eingeben. Geben Sie Ihre 

Nachricht ein und  drücken Si e die Eingabet aste oder klick en Sie auf  
Senden .  
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Autom. Senden  
Jede Nachricht ist au f 128 Zeichen besc hrä nkt. Mark ieren Sie di eses 
Feld, um die Nachricht beim Erreichen dieser Grenze automatisch zu 
senden.  
  

Schließen  
Beendet die Dialogsitzun g. 
 
Mitglie der  

Die aktuel l in der D ialogsi tzung ei ngeschlossenen Mitglieder sind hier 
aufgeführt. Der Control kann C lients wunsc hgemäß zur D ialogsitzung 
hinzufügen oder sie entfernen. Clients haben die Möglichkeit, die 

Sitzung von selbst zu verlassen, wenn  diese Opti on nicht deakt iviert 
ist . 
 
Einl aden  
Das Dialogfeld ñDialogeigenschaftenò wird zunächst dazu verwendet, 
Clien ts in die  Dialogsitzu ng einzuschließen/sie von ihr auszuschließen. 
Um Clients hinzuzufügen, während die Dialogsitzung im Gange ist, 

klick en Sie auf "Einladen". Da s Dialogfe ld "Mit glieder hinzufügen" wird 
eingeblendet; wählen Sie die ge wünschten Clients und  klicken Sie auf 
"Hin zufügen". Sie können eine Kopie des Dialogfortschritts an neue 
Mitglieder schicken, indem Sie das Feld Diskussionsve r lauf sende n 
markieren.  
 

Hinweis:  Clients , die en tfernt wurden oder sich zum Verlassen der 
Dialog sitzung entschiede n h aben, kön nen wieder 
eingeladen werden.  

 

Ausstoßen  
Um Clients aus der Dial ogsitzung z u entfernen, w ählen Sie den 
gew ünschten  Client in der Mitgliederliste und klicken auf " Ausstoßen". 

Ausges toß ene Clien ts können au f Wunsch wieder zur Teilnahme an 
der Sitzung eingeladen werden.  
 

Hinweise:  Clients können die Dialogsitzungen auch initieren , i ndem 
Sie das C lient -haup t fenste r öffnen  und die Optionen 
Dialog  auswählen.  
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Dialogsitzu ngen deaktivieren  

Die  Dialogfu nktion kann in der Konfiguration eines Clients deaktiviert 
werden, was entweder den Client oder den Control am Initiieren einer 
Dialogsitzu ng hindert.  
 
Vom Control  initii e r te Dia logsitzungen deaktivieren  
1.  Wählen Sie auf der/den  gewünschten Clien tar beitsstat ion(en) die 

Option NetSupport Manager - Konfigurationsprogramm  in der 

NetSupport Manager -Programmgruppe. Das NetSupport Manager  

Clientkonfigu rationsprogram m wird ein geblend et . 
2.  Erweitert  wählen und das zu ändernde Profil markieren.  
3.  Sicherheit -  Zugriffsprivilegien  wählen . 
4.  Markie ren Sie di e Optio n Dialo g deaktivieren . 
5.  Klicken Sie auf OK . 
6.  Speichern  Sie das Profil un d s tarten Si e den Client neu.  

 
Wenn der Control versucht, eine Dialogsitzung zu beginnen, wird ihm 
mitgeteilt, dass seine Zugriffsrechte für  die Durchf ührung der  
Auf gabe beim Client nicht au sreichen.  

Hinweis:  Um zu verhindern, dass der C ontrol einen Dialo g m it allen  
Clients führt, deaktivieren Sie die entsprechende Funktion 
in der Controlkonfiguration. Klicken Sie auf das Symbol 

Profile   auf der Titelleiste, wähl en Sie die gewünschte 
Konfiguration und wählen Sie Einstellungen . Im Dialog 
āKonfigurationseinstellungenó Control - Schnittstelle -  
Funktionen  wählen und die Option Dialog deaktivieren  

aktivieren.  

 

Vom Client initiierte Dialogsitzungen deaktivieren  

1.  Wählen Si e au f der/den g ewünschten Cli entarbeits station (en) die  
Option NetSupport Manager - Konfigurationsprogram m  in der 
NetSuppor t M anager -Programmgruppe. Das NetSupport Manager  
Clientkonfigurationsprogramm wird eingeblendet.  

2.  Erweitert  wählen und das zu ändernde Pr ofil markieren.  
3.  Client - Schnittstelle -  Client - Einstellungen  wählen. Markieren 
Sie die Option ñDialog deaktivierenò. 

4.  Klicken Sie  auf ñOKò. 
5.  Speichern Sie das Profil  und st arten Si e den Client neu.  

Die Option ñDialogò ist beim Client nicht verfü gba r.  
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Sende n v on Nachrichten an Clients  

Mit NetSupport Manager  können Sie eine Nachricht an einen 
einzelnen Clien t , eine Cli entgruppe oder  alle Clie nts im Netzwerk  
senden.  
 
Nachricht senden  
1.  Wählen Sie den Client in der Listenansicht.  

2.  Wählen Sie  die Registerkarte āRemoteó im Menüband und klicken 
Sie auf Nachricht senden . 

Oder  
Wählen Sie die Registerkarte im Men üband, die den Namen des 
Clients anzeigt, und klicken Sie auf Nachricht senden .  
Oder 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste und w ählen Sie Nachricht .  

3.  Das Dialogfeld "Nachricht"  wird ein geblendet. Wählen Sie , ob Sie 
die Nachricht an alle verfügbaren Clients, alle verbundenen 
Clients oder nur den aktuell gewählten Client senden möchten. 
Geben Sie die Nac hricht ein und  entscheid en Sie,  ob sie fü r eine 
angegebene Zeit auf den Client PCs eing eblendet werden so ll.  

4.  Klicken Sie auf Senden .  

 

Die Nachricht wird auf den Clientbildschirmen in einem Dialogfeld 
angezeigt und bleibt dort, bis der Benutzer das Dialogf eld schließt 
oder die an gegeben e Zeitsp anne abgelaufen ist. Zusätzlich zur 

Nachricht se lbst kann ein benu tze rdefinier ter Titel eingeschlossen 

werden. Klicken Sie auf das Symbol Einstellungen der aktuellen 

Konfiguration ändern   auf der Titelleiste und w ählen Sie 
Allgemein . 
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Umg ang mit Hilfeanfra g en   
In NetSupport Manager kann ein Benutzer eines Client -PCs bei einem 
bestimmten Control -PC Hilfe anfordern.   
 
Wenn die Listenansicht eines Controls auf Detailansicht gesetzt wurde 

und so eingestellt ist, dass Hilfenachrichte n angezeigt werden, wird 
die Hilfeanfrage eines Clients sofort in der Listenansicht angezeigt. 
Der Hilfeanfrageordner  in der Strukturansicht w ird ebenfalls 
hervorgehoben.  

  
NetSupport Manager erlaubt es außerdem, die Warneinstellungen für 
die Control -Hilfe anfrage und die Verfügbarkeit zu konfigurieren.  

  
Warneinstellungen f ü r die Hilfeanfrage eines Controls  
1.  Auf das Symbol Einstellungen der aktuellen Konfiguration 

ändern   auf der Titelleiste klicken.  
2.  Control - Schnittstelle -  Hilfeanfragen  wählen.  
3.  Im Abschnit t  āWenn eine Hilfeanfrage eingehtó stehen drei 

zusätzliche Warnungen zur Verf ügung, deren Empfang ein Control 

wählen kann, wenn ein Client eine Hilfeanfrage sendet:  
¶ Markierung d es Clients in der Listen ansicht ;  

¶ Anzeig e einer unabhängigen Hilfeanfragemeldung  auf dem  
Controlbildschirm ;  

¶ Abspielen eines Signaltons, wenn eine Hilfeanfragenachricht 
eintrifft.  
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Verfügbarkei tse instellun gen für die Hilfeanfrage eines 
Controls  
Ein Control kann sich durch das Vornehmen folgender Einstellungen  
auch für e inen von drei  Verfügbark eitsmod i beim E mpfang von 
Hilfeanfragen durch Clients entscheid en.  

 
1.  Auf das Symbol Einstellungen der aktuellen Konfiguration 

ändern   auf der Titelleiste klicken.  
2.  Control - Schnittstelle -  Hilfeanfragen  wählen.  

3.  Im Abschnitt āControl -Statusó kann ein Control unter den drei 
folgenden Einstellungen w ählen:  
¶ Zum Empfa ng aller Hilfeanfragen verfügbar  

¶ Nicht zum Empfang von Hilfeanfragen verfügbar  

¶ Zur Zeit besetzt (damit dieser Status wirksam wir d, müssen 
Sie sicherstell en, dass S ie die Anzahl d er Clients, mi t denen 
Sie verbunden sein möchten , angeben)  

 

Hinwe is :  Bei der Suche nach Clients haben Controls die Möglichkeit, 
nur nach Clients, die Hilfe angefordert haben, zu suchen.  

 
Löschen einer Hilf eanforderun g  
Wenn eine Hi lfeanforde rung be arbeitet  worden ist,  können Sie sie 
löschen . Ein Client kann auch vorherig e H ilfeanfor derungen aus dem 

Hilfe -anfordern -Dialog löschen.  
 
1.  Wählen Sie den Hilfeanforderungen -Ordner in der 

Strukturansicht.  
2.  Klicken Sie d ie geforder te Anforderung  des Clien t  recht s an und  

wählen Sie Hi lfe löschen . 
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Umleitung der Druck ausgabe eines Clie nts   

Durch d ie Druckumleitung wird die Druckausgabe von einem lokalen 
Drucker beim Client an den Drucker oder die Datei beim Control 
umgelei tet. Dies w ird verwendet,  wenn Sie bei ein em Clien t eine 
Anwen du ng ausführen, doch alle gedruckten  Ausgaben an einen  
Dr ucker, de r sich in Ihrer Nähe befindet, umleiten möchten.   
 

Umleiten  der Druckausg abe eines Clients   

1.  Klicken Sie auf da s Symbol Profile  auf der Titelleiste.  
2.  Wählen Sie die gewünschte Konfiguration.  
3.  Klicken Sie auf Einstellungen .  
4.  Fernsteuerung auswählen ï Druckumleitung.  

 

5.  Mark ieren Sie d as Feld Drucku mleitung a k tivier en .  

6.  Wähl en Sie den Drucker, an den Sie die Ausgabe des  Clients 

umleiten mö cht en.  

 Oder 

Wählen Sie eine Datei, in die die Druckdatei umgeleitet werden 
soll.  
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Hinweise :  
¶ Zusätzlich zur Aktivierung dieser Option beim Control müs sen Sie 

auch s icherstell en, das s die Dr uckumleitung in der Konfiguration 
des Clients  aktiviert ist. Die Privilegien sind standardmäßig 
aktiviert  

¶ Die Druckausgabe wird nur von dem Port erfasst, an d en der 
Stan darddrucker an geschlosse n ist.  Zu beach ten: Der Client kann 
dies gemäß der obigen Bes chreibung ändern, we nn die 
Druck umleitung aktiviert ist.  

¶ Der Windows NT Client leitet die Druckausgabe von DOS -
Programmen über den Anschluss, an den der Standa rddrucker 
angeschlossen i st, um.  
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En tfer n t e Zwisch enablage   

Während einer Betrachtungssitzung k önn en Sie den Inhalt der 
Zwisc henablage von Control auf Client PCs und umgekehrt kopieren.  
 
Unter āZwisch enablageó auf der Registerkarte āStartó auf dem 
Menüband des Betrachtungsfensters stehen die fol genden Optionen 
zur Verf ügung:  

  

Senden  

Dient zum Kopieren vom Control zu einem Client unter Verwendung 
der Men üoption {Bearbeiten}{Ausschneiden/Kopieren}.  

  
Ab r u fen  

Dient  zum Kopieren vom Client  zum Control un ter Verwendung der 
Menüoption {Bearbeiten}{Aus schneiden/Kopieren}.  

  
Autom. Zwischenablage  
Wenn diese Option aktiviert ist, bietet sie die schnellste Methode zum 
Kopieren von Daten. Nutzen Sie die Abk ürzung staste n (St rg+C und 

Strg+V) zum aut omatischen Kopi eren in die und aus der 

Zwischenablage sowohl beim Control als auch den Clients.  
  

Inhalt der Zwischenablage von einer Control -  an eine 
Clientarbeitsstation senden  
1.  Betrachten Sie den gew ünschten Client.  
2.  Öff nen Sie die  nötigen Anwendungen auf  den Client -  un d 

Controlarbeitsstationen.  
3.  Wählen und kopieren  Sie die gew ünschten Daten von der 

Anwendung beim Control.  

Wenn Autom. Zwischenablage  aktiviert ist, lassen sich die 
Daten mit Strg -C direkt in die Zwischena bla ge kopieren . 
Oder  
Wenn Sie {Bearbei ten}{Ausschneid en/Kopieren} verwendet 

haben, kehren Sie zum C lient -Betrachtungsfenster zur ück und 
klicken Sie auf das Symbol Senden  auf dem Men üband.  

4.  Zum Einf ügen der Daten in die Clientanwendung w ählen Sie 
{Bearbei ten} i m  Dropdownm enü der Clientanwendung,  gefolgt 
von "E inf ügen".  
Oder  

Nutzen  Sie die Abk ürzungstasten  (Strg+V) zum Einf ügen der 

Daten.  
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Inhalt der Zwischenablage von einer Client -  an eine 
Controlarbeitsstation senden  
1.  Betrachten Sie den gew ünschten Clie nt.  
2.  Öffne n Sie die n ötigen Anwendungen auf d en Client -  und 

Controlarbeitsstationen.  

3.  Kopieren Sie die gew ünschten Daten aus der Anwendung des 
Clients wie oben erkl ärt, aber wenn Sie die Men üoptionen anstelle 
der Tastenkombination verwenden, klicken Sie auf das Symbo l 
Abrufen  auf dem Men üband.  

4.  Kehren Sie in die Cont rolanwendung zur ück und f ügen Sie die 
Daten mi t den entsprechenden Men üoptionen oder den 
Abk ürzungstasten (Strg+V) ein.  
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Integration mit Explorer   

NetSupport Manager inte griert sich  dir ekt mit Windows Explo rer, so 
dass Sie zentrale Funktion en direkt von Ih rem S ystem aus  starten 

können, ohne vorher den  NetSupport Manager -Control starten zu 
müssen.   

 
Durch die Aus wahl eines PC -Symbols  aus ñNetzwerkumgebungò 
können Sie eine e ntfernte Sitzung einrichten und eine Reihe 

allgemeiner Aufgaben durchführen.  

 

Hinweise:  
¶ Diese Funktion ist nur dann verfügba r, wenn die  Net Support 

Manager  Contr ol-Komponen te installiert ist.  

¶ Es kann nur dann ei ne Fe rnwartung ssitzung eingerichtet werden, 
we nn auf dem Zielcomputer ein NetSupport Manager  Client läuft 

und der Clientname  auf den Stan dard rechnernamen eingeste llt 
ist.  

 

Verwendung der NetSuppor t  Manager - Funkti onen aus dem 
Explorer  
1.  Öffnen Sie vom Desktop a us den Explorer und bewegen Sie sich 

zu ñNetzwerkumgebungò, um die Liste der verf¿gbaren PCs zu 
finden.  

2.  Klicken Sie mit der rechten Mau stas te auf den gewünschte n PC.   

3.  Wählen Sie die passende NetSupport Manager -Funktion. Sie 
haben folgende Op tion en:  
Fernsteuerung   Betrachten de s gewählten Clie ntbil dschirms.  

Dialog   Beginn einer Dialogsitzung mit dem 
gewählten Client.  

Inventarbericht   Abrufen e ines  vollständigen 
Hardwa re/Software - Inventars für den 
gewä hlten PC.  

 
Deakt ivier en der Ne tSupport Manager - Funktionen  

Die NetSupport Manager  Explorer -Funktionen lassen sich 
gegebenenfalls im Controlkonfigurationsprogramm deakvieren.  
 

1.  Klicken Sie auf das Symbol Profile   auf der Titelleiste.  

2.  Wählen Sie d as Co ntrolprof il, auf das die Änderungen angewendet 
werden sollen.  

3.  Wählen Sie Einstellungen . 
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4.  Im Dialog āKonfigurationseinstellungenó Control - Schnittstelle -  
Einstellungen  wählen.  

5.  Mark ieren Sie d as Feld Oberflächenerwe iterung deaktivi eren . 

 



NetSupport Manager v1 4.00  

 

214  

Entfern te Befehlseingabeaufforderung  

Durch den Start des Befehlseingabefensters kann ein Control entfernt 
bei einem verbundenen Client Befehlszeilenanweisungen aus führen.  
 
1.  Mit den gew ünschten Client Verbindung aufnehmen.  
2.  Auf der Registerkarte āStartó oder āRemoteó im Men üband auf 

Entfernte Befehlseingabeaufforderung  klicken.  

Oder  
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Clientsymbol und 

wählen Sie Entfernte Befehlse ingabeaufford erung .  
Oder  
Wählen Sie im Men üband das Register mit dem Clientnamen und 
klicken Sie  auf Entfernter Befehl . 

3.  Das Fenster "Entfernte Befehlseingabeaufforderung" wird 

eingeblendet.  

 

Das Fenster ist in die folgenden Abschnitte unterteilt:  
 

Die Titel leiste  
Die  Titelleiste zeigt den Namen des Clients, f ür den das Fenster 
āEntfernte Befehlsein gabeaufforderungó geöffnet wird. Durch 

Klicken auf den Clientnamen wird ein Remote -Management -
Fenster eingeblende t , und vor hier aus k önnen Sie Einzelheiten 
über d en Client sehen und eine Reihe von Funktionen ausf ühren.  
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Standardm äßig zeigt die Titelleis te de n Clientnamen, WiFi -
/Akkuanzeige (wenn zutreffend) und den Sicherheitsstatus (zeigt, 
ob TLS oder Verschl üsselung aktiviert sind oder nicht).  Sie 
können anpass en, was an gezeigt wird, und wenn Sie mit der 
rechten Maustaste auf den Clientnamen klicken, könne n Sie 

wählen, den angemeldeten Nutzernamen, IP -Adresse, 
Betriebssystem, Geh äusetyp und Standort des Clients 
anzuzeigen.  

 

Hinweis : Wenn die Client -Anzeigeoptio nen hier g eändert 
werden, werden sie auch auf der Schnellzugriffsleiste, 
der Liste der verbu ndene n Clients auf der Statusleiste 
und beim Vergrößern eines Miniaturbildes geändert.  

 

Die folgenden Optionen sin d vorhanden:   
 

 Menüband ein -  und ausblenden.  

 

 
Zeigt, wie viele Fenster geöffnet sind. Von hier aus 

können Sie zum Fenstermenü gehen.  
 

 
Biet et den Zugriff auf Online -Hilfe und 
Versionsnummer, Liz enznehmer und Informationen 
zum Technischen Support.  

 
Das Men ü band  
Über das Men üband stehen eine Reihe von Tools zur Verf ügung, 
mit denen Sie zum Beispiel den Inhalt des Ausgabefensters 
löschen un d di e angezeigte Schriftart ändern k önnen.  

 
Ausgabe - /Ergebnisfenster  

Zeigt die Ergebnisse des Befehls, der auf d em  Client ausgef ührt 
wurde.  

 

Eingabefenster  
Hier g eben Sie die Befehle ein, die auf dem Client ausgef ührt 
werden sollen. Wenn gew ünscht, kann s eine  Größe ge ändert 

werden. W ährend das Fenster ge öffnet ist, wird jeder Befehl vom 
Control gespeichert. So k önne n Sie vorherige Anweisungen , die 

Sie erneut ausf ühren m öchten, wieder abrufen. Durchlaufen Sie 
die Eintr äge entweder mit den Auf - /Ab -Pfeiltaste n un d dr ücken 
Sie die Eingabetaste, wenn der gew ünschte Befehl angezeigt ist, 
oder dr ücken Sie F7, um alle Befehl e in einem Fenster 

einzuble nden. Klicken Sie auf d en gew ünschten Befehl und 
dr ücken Sie die Eingabetaste.  



NetSupport Manager v1 4.00  

 

216  

Es sind jeweils h öchstens 50 Befehle gespeichert. Um alle aus der 
Historie zu l öschen, dr ücken Sie F8. Wenn der Control das 
Fernbefehlfenster schlie ßt , wird die Historie autom atisch gel öscht.  
 
Statu sleiste  

Die Statusleiste zeigt die Anzahl der verbundenen Clients. Sie 
können eine Liste aller ve rbundenen Clients durch Klicken auf 
Verbunden  aufrufen (wenn Sie auf einen Clientnamen klicken, 
wird ein Fens ter āEntfernte Befehlseinga beaufforderungó dafür 

geöffnet). Klicken Sie mit der rechten Maustaste, um zu w ählen, 
wie der Client in der Liste ange zeigt wird.  
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PowerShell  

Ein PowerShell -Fenster kann geöffnet werden, in dem ein Control 
PowerShell -Befehle für Clients ausführen kann.  

  

Hinweis:  Das PowerShell Fenster wird für Clients mit frü heren 
Versionen als NetSupport Manager 12.5 0 nicht zur 
Verfügung stehen.  

 
1.  Mit den gew ünschten Clients Verbindung aufnehmen.  
2.  Die Registerkarte āStartó oder āRemoteó im Menüband w ählen und 

auf PowerShell  klicken.  
Oder  
Wenn PowerShell auf einem einzelnen Client ge öffnet werden soll, 
mit der rechten Ma ustaste auf das Client -Symbol klicken und 
PowerShell  wählen oder die Registerkarte im Men üband, die den 
Namen d es Clients zeigt, w ählen und auf PowerShell  klicken.  
Oder  

Wenn  PowerShell  auf einer Gruppe von Clients ge öffnet werden 

soll, die gew ünschte Grupp e in der Strukturansicht w ählen und 
auf die Registerkarte āGruppeó im Menüband auf PowerShell  
klicken oder mit der rechten Maustaste auf der Gruppe klicken 
und PowerShell  wählen.  

3.  Das Fenster "PowerShell" wird eingeblendet.  

 

Das Fenster ist in die folgend en Ab schnitte unterteilt:  
 

Die Titelleiste  
Die Titelleiste zeigt den Namen des Clients, f ür den das 

PowerShell -Fenster ge öffnet wurde (bzw. den aktuell gew ählten 
Client, wen n PowerShell f ür mehrere Clients ge öffnet wurde). 
Durch Klicken auf den Clientnamen  wird  ein Remote -
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Management -Fenster eingeblendet, und vor hier aus k önnen Sie 
Einzelheiten über den Client sehen u nd eine Reihe von Funktionen 
ausf ühren.  
 

Standardm äßig zei gt die Titelleiste den Clientnamen, WiFi -

/Akkuanzeige (wenn zutreffend) und den Sic herhe itsstatus (zeigt, 
ob TLS oder Verschl üsselung aktiviert sind oder nicht).  Sie 
können anpassen, was angezeigt  wird, und wenn Sie mit der 
rechten Maustaste auf den Clien tnamen klicken, k önnen Sie 

wählen, den angemeldeten Nutzernamen, IP -Adresse, 
Betrie bssys tem, Geh äusetyp und Standort des Clients 

anzuzeigen.  

 

Hinweis : Wenn die Client -Anzeigeoptionen hier geändert  
werden, werden sie auch auf der Schnellzugriffsleiste, 
der  Liste der verbundenen Clients auf der Statusleiste 
und beim Vergrößern eines Minia turbi ldes geändert.  

 
Die folgenden Optionen sind vorhanden:  

 

 Menüband ein -  und ausblenden.  
 

 
Zeigt, wie viele  Fenster geöffnet sind. Von hier aus 
können Sie zum Fenstermenü gehen.  
 

 
Bietet den Zugriff auf Online -Hilfe und 
Versionsnummer, Liz enznehmer  und  Informationen 
zum Technischen Support.  

 

Das Men ü band  
Über das Men üband stehen eine Reihe von Tools zur Verf ügung, 
mit denen Sie zum Beispiel die a ngezeigte Schriftart ändern 
können. Wenn PowerShell f ür mehrere Clients ge öffnet wird, 
werden diese im C lien t -Fenster gezeigt, so dass Sie leicht zur 
gew ünschten Client -Sitzung gehen k önnen.  
 

Wenn PowerShell f ür mehre re Clients ge öffnet wurde, werden Sie 
im Abschnitt āFehler und Unterschiedeó im Menüband 
benachrichtigt, wenn eine der Sitzungen einen Fehler m elde t oder 

es Unterschiede zwischen ihnen gibt. Es erscheint eine Anzeige, 
die angibt, wie viele Fehler bzw. Unte rschiede vorha nden sind, 
und Sie k önnen diese durchlaufen und bei Bedarf l öschen.  
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Ausgabe - /Ergebnisfenster  
Hier geben Sie die Befehle ein, d ie auf  den Clients ausgef ührt 
werden sollen, und die Ergebnisse werden hier angezeigt.  
 
Während das Fenster ge öffne t  ist, wird je der Befehl vom Control 

gespeichert. So k önnen Sie vorherige Anweisungen, die Sie 
erneut ausf ühren m öchten, wieder abrufen. Durc hlaufe n Sie die 
Eintr äge entweder mit den Auf - /Ab -Pfeiltasten und dr ücken Sie 
die Eingabetaste, wenn der gew ünschte  Befehl angeze igt ist, oder 

dr ücken Sie F7, um alle Befehle in einem Fenster einzublenden. 
Klicken Sie auf den gew ünschten Befehl und dr ücken  Sie d ie 
Eingabetaste.  

 
Statusleiste  
Die Statusleiste zeigt die Anzahl der verbundenen Clients und alle 
Fehler und  Unterschiede z wischen mehreren Client -Sitzungen. Sie 
können eine Liste aller verbundenen Clients durch Klicken auf 
Verbunden  aufrufen (wenn S ie au f einen Clientnamen klicken, 
wird ein PowerShell -Fenster daf ür ge öffnet). Klicken Sie mit der 

rechten Maustas te, um zu w ähle n, wie der Client in der Liste 
angezeigt wird.  
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Verwendung  der Funktionen des NetSupport 

Manager Client  

 
In  diesem Kapitelé 
 

Welche Interaktionen zwischen dem entfernten 
Benutzer und einem  verbundene n Co ntrol 

stattfi nden können.  
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Clie nt Infofenster  

Wenn ein  Client das NetSuppor t Manager  Client Symbol auf der 
Taskleiste doppelt anklickt, erscheint das Cli ent In fofenster.   
 
Das C lient Infofenster hat drei Modi: Vollbild, Kleiner Bildschirm und 
Verbund en.  
 

Vollbild  

 

Der Client erhält ei ne Übersicht seines Sys tems und seiner 
Benut zerdetail s und der  NetSupport Manager Lizenzdetails. Von hier 

aus kann der Cli ent:  
 
¶ Einen PIN -Code erst ellen oder eingeben  
¶ Auf dem Client gespeicherte Wiedergabedate ien anzeige n 
¶ Ein Inventar de s Client anzeigen  
¶ Hilfe vom Control anford ern.  

 
Kleiner Bildsc hirm  
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Wenn der Client seine Systeminformation und Lizenz details nicht 

anzeige n möch te, kann er auf dem   Symbol unten im Fenster 
klicken, um zum Kleiner -Bildschirm -Modus zu we chse ln. Dort kann  
der Client immer n och eine n PIN-Code erst ellen oder eingeben, 
Wiedergab edateien und Inventar anzeigen und Hilfe vom Control 

anfordern. Um zu m  Voll bild -Modus zurückzu kehren, klickt man auf 

dem  Symbol.  
 
Verbunden  

 

Dieser Modu s wird ange zeig t , wenn ein C ontrol mit einem Cl ient 

verbunden ist.  Von hier aus kann der C lient die  Details des Control 
sehen, mit dem er verbunden ist. Außerdem hat er  die M öglichkeit, 
die Ver bindung vom Control abzubrechen oder mit dem Control zu 
chatte n.  
 

Hinweis :  Sie können die  Elemente , die im C lient Infofenster 
angez eigt werden, im Clien t Einstel lungen -Bereich des 
NetSupport Manager Client Konfigurators konfigurie ren.  
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Verbindungstrennu ng von einer Control -
arbeitsstation  
Wenn ein Control mit einem  Client ver bund en ist, kann der Client 
Trennung  der Verbindung wählen.  
 

Hinweis : Diese Opti on kann a m Client im Client -Einstellungen -
Bereich des NetSupport Manager Clien t  Konf igurators 
deaktivie rt werden.  

 

Trennen der  Verbindung zu eine m Control  
1.  Klic ken Sie d as NetSupport Manager Client Symbol in der 

Symbolleiste doppelt an.  

2.  Daraufh in erscheint das Cl ient Infofenster.  

3.  Klicken Sie auf dem Verbindung - trennen -Symbo l.  

4.  Es wird ein Dialogfeld, i n dem die Controls,  mit denen Sie gerade 

verbunden sind, aufgef ührt sind , eingeblendet. Wählen Sie 
den/die Control(s), von dem/denen Sie die Verbin dung trennen 
möchte n.  

5.  Wählen Sie OK , um die Verbindung zu den gewählten Controls zu 
trennen.  
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Au slösen einer H i lfeanfrage  

In NetSupport Manager kann ein Benutzer eines Client -PCs bei einem 
bestimmten Contro l-PC Hilfe anfo rdern.  
 
Hilf eanforderung vom Cl ient aus  
1.  Klicken Sie da s NetSupport Manager Client Sy mbol in der 

Symbolleiste doppelt an und klicken Sie auf Hilfe anforde rn.  

oder  

Clients drücken die Hotkeys, normalerweise 

ALT+LSHIFT+RSHIFT.  

2.  Daraufhin öffnet  sich der H ilfe anforderung -Dialog, in dem Clien ts 
ihren Namen und die Hilfeanforderungsnach richt ein geben.  

3.  Clients können ihre vorige Hilfeanfrage auch abbrechen, indem 
sie au f die Schaltfläche Vorige Anfrage abbrechen  klicken.  

4.  Clients klicken dann auf OK .  

 
Wenn bei m Se nden einer Hi lfeanforderung durc h einen Client eine 

Ver bindung mit einem Con trol best eht, wird der Hilfeanfrageordner 
hervorgehoben, um den Control zu ben achric htigen. Wenn keine 
Verbindung mit einem Control besteht, wird sein Hilfeanfrageor dner 
bei se iner  nächsten Ver bindungsherstellung  mit dem betreffenden 

Client hervorgehoben.  
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Dialog mit einem Control  

Wenn ein Client mit einem Control ver bund en ist, kann er eine Chat -
Sitzun g initiieren.  

Einleitun g  einer Dialogsitzung  
1.  Klicken Sie das NetSupport Manager Client Symbol in der 

Symbolleiste doppelt an.  

2.  Daraufhin erscheint d as Client Infofenster.  

3.  Klicken Sie auf dem Chat -Symbol.  

4.  Das Fe nster Dialo g  wi rd eingeblend et . 

5.  Geben Sie Ihre Nachricht ein und drück en Sie die Eingabetas te 
oder k licken Sie auf Senden .  

6.  Wenn Sie dem Controlbenutzer mitteilen möchten , dass  Sie eine 

Dialogsit zung eingeleitet haben, wählen Sie in den 
Dropdownmenüs des Fe nsters Dial og die Option {Di alog} 
{Signalton se nden}.  

 

Empfang von Nac h richten von einem Co ntrol  

Clientarbeitsstationen können Nachr ichten  von 
Controlarbeits stationen empfangen. Diese Nachrichten werden 
automatisch in e inem Nachri chte nfeld auf dem  Clientbildschirm 

eingeblendet.  
 
In der Ti telleiste des Nachric htenfelds  sehen Sie den Namen des 
Controls, der die Nachricht gesendet hat, un d das Datum und die 
Zeit,  zu denen die Nachricht gesendet wurde.  
 

Nachdem Sie die von e inem Contro l ge sendete Nachr icht gelesen 

haben,  wählen Sie OK , um die Nachricht zu entferne n.  
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Kon figuration von Clientarbeitsstationen   
 
In diesem Kapitelé 

 

Wie man d as Cli entkonfigurationspr ogramm 

verwendet.  
 

Ob Sie den Client vor unerwünschten Verbind ungen 
schüt zen oder Controlb enutzer an der Durc hführung 

von Aufgaben b ei gewählten  Clients  hindern 

möchten, NetSupport Manager liefert eine breite 
Palette an Konfigurat ionsop tionen, die sich au f 

individueller Clientebene einstellen lassen.  
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Konfiguration  von Client arbe i t sstationen  
NetSupport Manager -Clients werden mit dem NetSupport Manager -
Konfigurati onsprogramm konfiguriert. Dieses nimmt alle nötigen 

Änderungen an den  Initi alisierungsbefehlen  vor und richtet sie ein.   
Das Konfigurationsprogr amm wi rd vom NetSupport M anager  
Konfigurations -programmsymbol in der NetSupport Manager -
Programmgr uppe  gestartet. D ieses zeigt das ers te Dialogfeld für die 
Clientkonfiguration an . 
 

Sie kö nnen das Konfigurationsprogramm auch von der Befehlszeile 
aus laden, indem Sie die entsprechen den Parameter eingeben. Zum 
Beispiel: ñc:\ Programmdateien \ nets upport mana ger \ pcicfgui.exe. ò. 
Wenn School -Komp onenten  installier t wurden, können Sie das 
NetSupport School Clientkonfigurationsprogra m m lad en, indem Sie 
Folgendes eingeben: ñc:\ Programmdateien \ netsupport 
manager \ pcicfgui .exeò /s. 

 

Hinw eis:  Bei benu tzerdefinierten Ins tallationen muss die 
Konfiguratorkomponente ausgewähl t werden, damit diese 

Option verfügbar ist.  

 
Das Clientkonfigurations progra mm ermöglicht die E instellung aller für 
den Client möglichen Optionen. Sie können  hiermit au ch d as 

Netzwerk t esten, um sicherzus tellen, dass der Netzwe rkstack, an den 
Sie d en Client  anfügen, installiert ist und richtig funktioniert.  
 
Sie können das Konfig urationsprogramm in  zwei Modi ausführen, 
Standard  oder Erweitert . Auf einige der Optionen ka nn i n beiden 

Modi  zugegriffen werden . 

 
Standard  
Die Standar dkonfiguration  wird f ür Standa rdeinstellungen wie 
Clientname, den/die Transport/e, der/die verwende t  werd en soll/en 
und einf ache Sicherheitsfunktionen, wie z. B. ein Passwort, bevor der 
Control ein e Ve rbindung mit dem Client herstell en kann, verwendet.  
 

Hi n weis:  Standard -Clien tkonfigur ationen lassen sich auch im 
Rahmen des NetSupport Manager - Installatio nsproz esses 

einstellen.  

 

Wählen Sie diese Option, wenn:  
¶ Sie das Clientkonfigurationspr ogramm zum erst en Mal verwen den.  
¶ Sie nur einfac he Sicherheits -  und Kon figurationsoptionen e instellen  

möchten.  
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¶ Sie nicht mehrere Profile für verschiedene Controlbenutzer,  die 
vielleicht eine Verb indung mit diesem Computer herstellen 
möchten, zu erstellen br auchen.  

 

Hi nwei s:  Verwenden Sie die Option Stan dard  nicht, wenn Sie mi t  
der Option Erweiter t  mehrere  Profile eingerichtet haben, 
da hierdurch auch das Masterprofil in de r erwe iterten 
Konfigurati on geändert wird.  

 

Erweitert  
Mit der Option  Erweitert  können S ie auf die zahlr eichen 
Konfi gurations -  und Sich erheitsoptionen von NetS upport Manager  

zugre ifen. Sie können die Reaktion des Clients auf verschiedene 
Controlbenutzer, di e viel leicht auf den Comp uter zugreifen möchten, 
einstellen und Verbindungen zu Bereich en wie der NT-Sicherheit 
her stellen.  
 

Hinweis:  Bei benutzerdefinierten Installationen muss die 
Konfig uratorkomponente ausgewählt werden, damit diese 

Option verfügbar ist . 

 
Wäh len Sie diese Optio n, wenn:  
¶ Sie ein erfahrener Benutzer sind.  
¶ Sie die Reaktion d es Clients auf d en jeweilige n Controlbenutzer, 

mit dem eine Verbindung hergestellt wird, ab stimmen mö chten.  

¶ Sie individuelle Funktionen aktivieren/deaktivieren möchten.  
¶ Sie ei ne Verbindung mit d er NT -Sicherheit herstellen möchten.  
¶ Sie den Zugriff eines Con trolbenutze rs au f bestimmte Laufwerke, 

Verzeich nisse oder Dateien besch ränken möchten.  
 

Hin w eis:  Alle  Änderungen, die Sie in der Option Erweitert  am 
Masterprofil machen,  übers chreiben die in der  Option 
Standard  vorgenommenen Einstellungen.  
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Bearbeitung o der Erstell ung v on 

Konfigura t ionsdateien   

Konfi gurationsdateien werden durch die Wahl der O ption Erwe itert  
im Clientkonfigurationsprogramm erstellt. Hierdurch wird das F enster  
Erweiterte Konfigu ration  eingeblendet.   

 
Die voreingestellte Konfiguratio nsdate i heißt CLIENT32 U.I NI und wird 
im NSM -Installationsverzeichnis der Clientarbeitss tation gesp eiche rt. 

Sie könn en entweder diese D atei oder eine andere Da tei auf einem 
Server , auf den der Client Zugriff hat, verwenden.  
 

Hinweis e:   
¶ Die Standardkonfigura t ionsd atei für Clients vo r v12.50 heißt 

CLIENT32.INI.  
¶ Sobald eine Konfigurationsdatei e rstellt ist , läs st sie sich m ittels 

des Dienstp rogramms NetSupport Mana ger  Verteilung  auch 
gleichzeitig an mehrere entfernte Clientcomputer verteile n. 

 

Er stellung einer neue n Konfigurationsdatei  
1.  Wählen Sie in der NetSupport Manager -Programmgruppe  die 

Option NetSu pport Manager - Konfi gurationsprogramm . Das 
NetSupport Manager -Clientkonfig urationsprogramm wird 
eingeblendet.  

 

2.  Wählen Sie Erweitert . Das Dial ogfeld  NSM -
Clientkonfigur ationsprogramm wird eingeblendet.  



NetSupport Manager v1 4.00  

 

230  

 

3.  Wählen Sie in der Menülei ste des Fen sters  Erweiterte 
Konfiguration  die O ption Datei, Neu . 

4.  Eine n eue Datei mit einem voreingest ellten Masterprofil wird 
erstellt.  

 

Öffnen der voreingestellten oder  einer  existierenden 

Konf igurationsdatei  
1.  Wählen Sie in der Menüleiste des Fensters Erwe iterte 

Konf igura t ion  die Opt ion Datei, Öffnen . 
2.  Wählen Sie die gewünscht e Konfigurationsdate i, und kli cken Sie 

auf Öffnen . 

 
Einstellung der Konfigurationsdatei, die vom C l ient verwendet 
wird  
Die Konfigurationsdatei, die vom Client bei seiner Initialisierung  
verwendet wird,  kann sich a uf derselben Arbeit sstation oder einem 

Serv er, auf den der Clie nt Zugriff  hat, befinden. Um die Verwaltung 

zu vereinfachen, können sich mehre re Cli ents dieselbe 
Konfi gurationsdatei teilen. Die Konfigurationsdatei, die Sie verwen den 
möchten , läs st sich durc h die Wahl der Opti onen {Profile} 
{Clientpa rameter} in der Menü leiste Erw eiterte Konfiguration 
einstellen.  
 
Einstellung des Clientnamens  

1.  Wähl en Sie  {Profile} {Clientp arameter}, und geben Sie einen 
Clientnamen ein.  

 
 
 
 
 



NetSupport Manager v1 4.00  

 

 231  

 

Hinweis:  Der Clientname ist s eparat von d er Konfigurationsda tei 
und wird auf der lok alen Arbeitsstation gespeicher t. 

Vergewissern Sie sich, dass Sie nicht einen Clientnamen, 
der bereits au f einer anderen Arb eitsstation benutzt wird, 
verwenden. Eine gute Methode hierzu ist die Ein stell ung 
des Clie ntnamens auf ein St ernchen, da der Clientna me 
dann auf denselbe n Namen wi e der Computername 
eingestellt wird. Der Computername ist immer einmalig.  

 

Erstellung eines n euen Profils  
1.  Öffnen oder erstellen Sie die Konfigurationsdatei , die Sie 

verwen den möchten.  

2.  Wählen Sie in der Menüleiste des Fensters Erweiterte 
Konfigura t ion  die O ption Profil, Hinzufügen .  

3.  Geben Sie den Namen für das Profil ein . 

 

Hinweis :  Sie können Profil e von anderen Konfigurationsdateien 
kombinieren, indem Sie die  Option "Da tei e inschließen"  

auswählen. Dies is t besonders dann nützlic h, wenn Sie 
eine Kon figuration sdatei auf dem lokalen Computer 
verwenden, doch in einer zentral en Konfigu rationsdatei 
enthal tene Informationen mit einschließen möchten oder 

umgekehrt, z.  B. wenn de r lok ale Computer  eine andere 
NetBIO S-Adapternummer verwende t.  

 

Bearbeitung eine s existier enden Profils  
1.  Öffnen oder erstellen Sie die Konfigurationsdatei,  die Sie 

verwenden möchten.  

2.  Wählen Sie das Profil, das Sie bearbeiten möchten.  

3.  Wählen Sie i n der Menül eiste  des Fenster s Erweiterte 
Konfig uration  die Option Profi l, Bearbeiten . 

 

Hinw eis:  Jedes  Profil enthält eine Reihe von Eigenschaftsblättern, in 
denen di e tatsächl ichen Parameter ein gestellt werden.  
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Standard - Clientkonfiguration  

Zur  Verwendung in eine r einfachen Umgebung, in  der Sie keine 
versc hiedenen R eaktionen vom Client je nach dem Controlbenutzer, 
der eine Verbi ndung zu i hm herstellt und ke ine 
Aktivierung/Deaktivierung von individuellen Funktionen ben ötigen.  
 
Su chen des Standard - Clientkonfiguratio nsprogramms  

1.  Doppelklicke n Sie auf das Konfig urationspr ogrammsymbol in der 
NetSupport Manager -Gruppe.  

 Oder  

Wählen Sie  in den Me nüs für das Betrieb ssystem die Optionen 
{Start} {Programme} { NetSupport Manager } { NetSupport  
Mana ger  Konfigur at ionsprogramm}.  

2.  Wählen Sie "Standard".  

3.  Das Standard -Clientkonf igurations programm umfasst drei 
Bereiche:  

¶ Konnektivität  

¶ Sicherheit  
¶ Audio  
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Erw eiterte Clientkonfi guration  

Der NetSupport  Manager Cl ient ist außergew öhnlich stark 
konfi gurierbar und unterstütz t die Fähigkeit zur Einstellun g  von 

verschiedenen Sicherheits -  und Reaktionsebenen je nach de r 
Identitä t des Controlbenutz ers, der gerade eine Verbindung herstellt. 
Dies wird durch die  Verwendung  von Konfiguratio nsdateien beim 
Client, die durch ein Profil  die passende Zugrif fsebene fü r jeden 
Control bestimmen, erreicht.  

 

Die den Konfigurationsdate ien und Pr ofilen unterliegend en Konzepte 
müssen gut verstanden werden.  
 
Konfigurationsdatei  
Eine Konfi gurat ionsdatei is t  eine aus Abschnit ten, die Profile heißen,  
bestehende Textdate i. 
 

Sie kö nnen die Konfigurationsdatei, die der Client bei seiner 
Initiali sierung ve rwenden wird, angeb en. Die Konfigurationsdateien 

selbst werden in einer mit Kontr ollsummen v erseh enen Datei, 
normalerweise Clien t32 u.I NI , gespeichert.  
 

Hinweis : Clients vor  v12.50 be nutzen Konfigurationsdatei 
Client32.INI.  

 
Diese Datei kann sich entweder a uf der Clientarbeit sstation oder auf 
einem anderen Computer, z. B. einem Server, auf den die  
Clientarbeitssta t ion Zugriff hat, b efinden. Sie können den Client sogar 
zur Ver wendung ei ner Fallback -Konfigurationsdatei einstellen, falls 

der Server ge rade nicht  verfügbar ist.  

 
Pr ofil  
Ein Profil ist eine Reihe von Parametern, die bestimmen, wie der 
Client a uf einen bes t immten Controlbenu tzer reagiert und welche  
Funktionen dem betr effenden C ontrolbenutzer gestattet sind.  
 
Ein Controlbenutzer kann z. B. n ur zur Bet rachtung des Client s im 

Modus Nur beobachten  eingestellt sein, während ein andere r zu 
allen Funkt ionen einsch ließlich des Dateit ransfers befugt ist. Sie  

können das Profil s ogar so ei nrichten, dass im Voraus genau 
bestimmt ist, auf welche Dateien ein Contro lbenutzer zugreifen  darf.  
 
Ein beim Client eingestelltes Profil setzt beim Contro l eingestel lte 
Profile außer  Kraft. Die Sicherh eit ist daher stets gewä hrleistet.  
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Bei der V erbindungs herstellung zu einem mit einem Profil 
ausgestatteten Client wird  der Contr olbenutzer zur Eing abe einer 
Benutzer ID und eines Passworts aufgefordert. Der NetSupport 
Manager  Client befr agt dann das erste übereinstimmende Profil in 
seiner aktuellen Konfigurat ionsdatei, um festzustellen, welche 

Funktionsebene dem betreffen den Contro lbenutzer zugewiese n ist.  
 
Masterprofil  
Jede Konfigurationsdatei muss ein Masterp rofil entha lten.  Dies ist da s 

voreingestellte P rofil, das bei der allei nigen Einstellung ei ner 
Standa rdkonfiguration verwendet wird. Alle hier vorgenommenen 
Einstell ungen werd en standardmäßig au f alle anderen erstellten 

Profile angewendet.  
 
Sie können dies e Profile d ann z ur Aktivieru ng und Deaktivierun g von 
besonderen Funktio nen für Controlbenut zer, deren  USERID und 
Passwort mit den Einstellungen im Profil übereinstim m en, änder n.  
 
Da das Masterpr ofil vom Client als Erstes überprüft wird, müssen Sie 

hier imm er die maxi malen  Sicherheits funktionen einstell en, damit 
keine Sicherhe itslücken entstehen.  
 
Das Mast erprofil wird auch zur Einstellung einer Reihe von globalen 
Param etern, di e sich auf alle ind ividuellen Profile beziehen, 
verwendet.  

 
Individuelles Profil  
Mit einem i ndivi duellen Prof il können Sie indiv iduelle Funktionen für 
einen bestimmten Cont rolbenutze r oder eine Gruppe von 

Controlbenutzern aktivieren oder deaktivi eren. Wenn  eine Verbindung 
hergestellt wird, fordert Sie der Client zur Eingabe eines 
Benut zernamens u nd Pa ssworts auf.  Der Client sucht d ann seine 

internen Profi le ab, bis er eine Ü bereinstim mung findet, und diese 
Einstellungen werden dann auf die nachfol gende Cont rolsitzung 
angewend et.  
 

Hinweis : Für weitere Informationen zum Erstellen und Anwenden 
von Profilen, bitte hier klicken . 

 

https://kb.netsupportsoftware.com/knowledge-base/creating-multiple-client-profiles-within-netsupport-manager/
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Das erw eiterte Clientkonfigurationsprogramm umfasst  sieben  
Bereiche:  
¶ Konn ektivität  
¶ Sicherheit  
¶ Fernste uerung  

¶ Clien t -Schnittst elle  
¶ Profiloptionen  
¶ Terminalse rvices  
¶ Erweiterte  

 
 

Hinweis : Oben im Fenster befindet sich eine Suchleiste, mit der Sie 
die Ei nstellunge n, die Sie suchen, finden können. Den  
Ausdruck in die Suchleiste eingeben (Sie können einen 

vollständigen ode r Teilausdruck eingeben) und auf  
klicken. Alle Absätze, die den Suchausdruck enthalten, 
werden hervorgehoben. Auf  klicken, um die Suc he zu 

schl ießen.  
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Konnektivität   

Diese Eigenschaftsblätter werden zur Einstellung der Pr otokolle 
verwendet, über die es  der Transport einem Control gestattet, ein e 
Verbindun g zu ihm herzustellen. D er NetSupport Manager  Client 
unterst ützt mehrere Protoko lle, d. h.  dass Sie ihn zur Antwort auf 
NetSupport Manager  Controls einstellen können, die über TCP/IP, IPX 
oder NetBIOS m it  Ihnen kommunizieren. Sie können den Clie nt auch 

für  die entfernte Kommunika tion über ein Modem konf igurieren od er 
eine Verbindung ü ber  einen Net Support Gateway herstellen. Der 

Gateway bietet eine Methode zur Verbindungsher stellung über http 
und liefert eine auf dem Web beruhende Fernsteuerung, o hne dafür 
existi erende Firewall -Kon figurationen ändern zu m üssen.  
 
Sie können den Client au ch dafür k onf igurieren, den PIN -Server zu 

benutzen, so dass Sie die Verbindung mit Clients über das PIN 
Connect Feature he rstellen können.  
 

Hinweis:  IPX und NetBIOS stehen nur zur V erfügung, wenn der 
erweiterte Client -Konfig urator benut zt wird.  

 

TCP/IP - Ver b in dung ei nst ellen  

 

TCP/IP verwenden  
Markieren Sie dieses Feld, wenn Sie möchten, dass der  Client über 
TCP/IP kommunizier t .  
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Ansc hluss  
Das TCP/IP -Protokoll macht die Zuweisung einer Anschlussnummer 
für die K ommunikation von Anwendungen er forderlich. Damit ein 
Control mit einem Cli ent kommuni ziere n kann und der Clie nt die 
eingehende Anfrag e empfängt, ist 5405 der standar dmä ßig 

reg ist rierte Anschluss für NetSupport Manager.  
 
IP - Adresse auswählen zum Abfragen au f:  
Diese Option kann nützlich s ein, um ungewollte Verbindungen zu 

vermeide n, wenn der  Client mehrere Netzwerk karten installiert hat, 
zum Beispiel  wenn sowohl ein öff ent liches als  auch ein privates 
Netzwerk verwendet wird. Sie können Verbindungen auf dem 

gewünschten Netzwerk erzwingen, i ndem Sie die IP -Adresse 
angeben, mit der de r Client ei ngehe nde Controlverbindu ngen abfragt.  
 
Multicast - Adresse  
Die s ist die IP Multica st -Adresse  an  der der Client lauscht.  
 
Drücken Sie [ TEST ], um zu überprüfen, dass das Proto koll auf dieser 

Arbeitsstation r ichtig installiert ist.  
 

Hinweise:   
¶ Wenn S ie Router v erwen den, müssen Sie sic herstellen, dass diese 

zur Durchgabe  von Daten unter Ver wendung di eses Anschlusses 
konfiguriert sind.  

¶ Damit Clients eine Verbindung mit dem Contro l initiieren können, 
ist 5421 d er standardmäßig registrierte Anschluss.  
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I PX - Verbindu ng ei n stellen  

  

IPX verwenden  
Markieren Sie dieses Feld, wenn Sie möchten, dass  der Client über 
IPX/SPX kommun iziert. Drücken Sie [ TEST ], um zu überprüfe n, dass 
das  Prot okoll auf dieser Ar beitsstation richtig ins talliert ist . 
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NetBIOS - Verbindun g  e instell en  

  

Net BI OS verwenden  

Markieren Sie dieses Feld, w enn Sie möc hten , dass der Client üb er 
NetBIOS/NetBEUI kommu niziert.  
 
Wenn Sie NetBIOS verwe nden, müss en Sie auch eine NetBIOS 
Adapternummer auswählen.  
 

Drücken Sie [ TEST ], um zu über prüfen, dass das Protokoll auf dieser 

Arbeitsstation richtig installiert i st.  
 
NetBIO S 
Ne tB IOS Adapternummer einstellen  
Da mehr als e in NetBIOS Stack geladen sein ka nn,  verwen det  
Windows und OS/2 das Konzept von Adapternummern. Jedem Stack 
wird vom Betrieb ssystem eine Adapternummer zuge wiesen. NetBEUI 

kann also z. B. Adapter 1, NetBIOS übe r TC P Adapter 2, usw., 
zugewiesen sein.  

 
Voreing estellt für  den Client ist die V erw endung von  Adapternummer 
0. Je nach der Konfiguration Ihres Netzwerks kann es sich hierb ei um 
die falsche Adapternummer  für Ihre Arbeitsstation handeln. Um 

dieses  Problem zu  beh eben, müssen Sie in der Dropdownliste den 
ri chtigen Sta ck auswählen.  
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Hinwei s:  NetSupp ort  Manager  ermöglicht die Auswahl von mehreren 
NetBIOS Adaptern. Stellen Sie sic her, dass nur die 

gewünschten A dapter ausgewählt sind. Wenn Sie den 
ausgew ählten Adap ter ändern möchten, müss en Sie 
zunächst die exis tierende od er voreingestellte 
Adapte rnumme r a bwählen.  

 

HTTP /HTTPS - Verbindung einstellen  

Mit diesem Eigenschaf tsblatt kön nen  Sie den Client  so konfigurieren, 

dass er eine Verbindu ng über das  Interne t  m ittels  eines NetSupport 
Gateway  akzeptiert.  

  

HTTP /H TTPS verwenden:   
Markieren Sie dieses Feld, um dem Clie nt die Komm uni kat ion üb er 
HTTP/HTTPS  zu ermöglichen.  
 
HTTPS erforderlich  
Wählen S ie diese Option, um eine sichere Verbindung über HTTPS zu 

fordern. Das Gateway  muss ein SSL/TLS -Zertifikat un d einen 

öffentlichen DNS -Namen haben.  
 

Hinweis : Sie können ein SSL/TLS -Zertifi kat auf das Gateway im 
Konnektivitätsserver -Konfigurationspr ogramm vo n 

NetSupport -  Registerkarte āSicherheitó anwenden. 
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Gateway - Ad resse:  
Geben S ie die I P-Adresse der Arbeitsst at ion ein, auf der die 
NetSupport Gateway -Komponente installiert ist.  
 
Sekundä res  Gateway  (optional):  

Geben Sie, falls gewünscht , die IP -Adr esse de s seku ndä ren  Gateways 
ein . 
 
Anschluss:  

Der Standardanschluss von  NetSupport Ma nager  für HTTP -
Verbindungen ist  443.  
 

Hinweis:  In Version 9.10 wurde Port 443 als der Standardport für die 
HTTP-Kommunikati on eingefü hrt, während vorher 3085 
verwendet wur de. Die  Einstellungen des NetSupport -

Konnektivitätsservers bleiben für bestehende Kun den mit 
einem späteren Upgrade erhalten, so dass 3085 weiterhin 
verwendet werden kann, aber es kann vorkommen , dass 
der HTT P-Port für  aktualisierte Controls und Clients ma nuell 

neu konfiguriert werden muss, damit er weiterhin 
funktioniert.  

 
Gateway - Schlüss el:  
Der hier eingestellte Schlü ssel muss auch be im Control  eingestellt 
sein und dem im Gateway selbst konfigu rierten Schlüssel 

entspr echen. Liefert zusätzliche Sicherheit,  die Co ntrolbenutzern nur 
dann eine Verbin dung ermögl ich t, wenn sie denselben Schlüss el wie 
der Client angegebe n hab en. 

 
CMPI (s)  
Sie können da s an einem Gateway  eingestellte CMPI überschreiben;  
tragen Sie hier einen entsprechenden Wert  ein. Der Standardwe rt  ist 

60 Sekunden.  
 
Einen Proxy - Server für die Verbindung zum Gateway 
verwenden  
NetS upport kann ggf. für das Routin g von Kommunikationen über 
einen Proxy -Server konfiguriert werden. Geben Sie d ie Serveradresse 

und ein en entsprechenden Anschluss an. Es wir d 8080 empfohlen.  
 

Hi nweis : Diese Option gilt nur für Computer mit Windows 8 und 
früh er. Computer mit Windows 8.1 un d höher verwenden 
automatisch den in den Windows -Einstellungen 

konfigurierten Proxy.  
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PIN - Server  
Kon figurieren Sie den PIN -Server, so dass Cl ient s die Verbin dun g m it 
Hilfe der PIN -Verbindung -Funktion herstellen könn en.  

 

PI N- Server  

PIN - Server - Adre sse  
Geben Sie die IP -Adresse der Arbeitsstation ein, auf der der PIN -
Server installie rt ist.  

 
Anschluss  
Der Standardanschluss für den PIN -Server ist 443.  
 

Für die Ve rbi ndu ng mit dem PIN - Server einen Proxyserver 
benutzen  
Wäh len Sie diese Option, wenn Sie f ür die Verbindung mit dem PIN -
Server einen Proxyserver benutzen möchten. Geben Sie di e 
Serveradresse und Ansc hlussnummer für den Proxyserver ein.  
 

Hi n wei s : Diese Option gilt nur für Computer mit Windows 8 und 
früher. Computer mit W indows 8.1 und höher verwenden 
automatisch den in den Windows -Einstellungen 
konfigurierten Proxy.  
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Einstel lungen vom Gat ewa y kopie ren  
Wenn Sie ein NetSupport Gateway benutze n, können Sie dieselben 
Einstellun gen für den PIN -Server benutzen. Wählen Sie  Einstellungen 
vom Gateway kopiere n, dann werden die Gateway -Adresse und der 
Gateway -Anschluss benutzt.  

 

Dial - in  Bridge   

Dieses Eigensch aftsblatt bietet Konfigu rationsopt ionen für DFÜ -

Einstellungen für entfernte Netz werke . Bevor S ie entfernte Netzwerke 

anwählen können, müssen Sie Informationen über Ihre 
Modemhardware ein geb en.   

 

Protokoll  
Der NetSupport Manager ist auf keinen Transport für die ausgewählte 

Bridge vorei ngestellt. Wäh len  Sie di e Verwendung des NetBIOS, IPX 
oder TCP/IP -Protokolls für NetSupport  Bridge.  
 
Bridge - Optionen  

Bridge beim Sta rt laden  
Die Einstellung dieser  Option verursacht die Initialisierung der 
NetSupport Bridge, wenn der Client geladen wir d. Wen n Sie h ier 
keine Einstellung vornehmen, muss der C lient die Bridge manuell  von 
Menü im NSM Client laden, bevor der dial - in Zugriff  verfügbar wird.  
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Timeout ohne  Aktivitäten  
Geben Sie eine maximale Zeitspanne ohne Aktivitäten beim Bridge i n 
Minuten an , b evo r der Control die Verbindung trennt.  
 
Rückrufdat ei  

Sie können die Bridg e zur Unte rstützung sowohl von Passwörtern als 
auch des  Rückrufs mit der Zusatzfunktio n des Rückrufs an 
verschiedene Telefonnummern, je nach dem Passwort, konfiguri eren.  
 

Modem /ISDN  
Sie müssen ein Mode m , eine Ba udrate und einen 
Kommunikationsanschluss zur Verwendung durch die Bridge 

aus wählen. Wählen Sie als Faustregel das Hayes Modem, und stellen 
Sie die Baudrat e eine Stufe  höher  ein a ls die maximal erwartete 
Modemgeschwindigkeit . 
 
Do ppelkanal - Bonding  
Wenn diese Option aktiviert ist, werden beide  Kanäle Ihre r ISDN -
Leitu ng zusammengelegt, was die verfügbare Bandbre it e auf 128k 

erhöht. Du rch die er höhte Übertragungsgeschwindigkeit tätigen Sie  
aber in Wirklichkeit zwei Anru fe.  
 
MSN  (Nummer für mehrere Teilnehmer)   
Geben Sie eine Nummer an, von der die Brücke eingehende 
Verbindunge n empfangen soll.  
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Erweitert  

 

Abfr agezeitraum  
Während eine Verbindung mit einem Control besteht, sen det de r 
Clie nt Tickle Packets an den Control, um zu überp rüfe n, dass die 
Verbind ung immer noch aktiv ist. Wenn der Client die Verbindun g aus 

irgendeinem unerwarteten Grund abbricht, erkennt der Control, dass 
er die Tickle Packets nicht mehr emp fängt, und l öst ei ne War nung 
aus.  

Die normale Zeit, die zwischen dem Send en von Tickle Packe ts 
verstre icht, sind 18 Sekunden, doch dieser Wert läss t sich erhöhen 
oder senken. Wen n Sie diesen Wert auf Null einstellen, werden die 

Tickle Packets vollständig d eaktiviert.  
 
Autom . K onf iguration für XP SP2 Firewall  
Standardmäßig a ktiv ier t. Gewährleistet , dass der  NSM Control und 
Client für Benutzer, die auf  XP Service Pack 2 aktualisiere n, weiterhin 
funktionieren.  
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Sicherheit  

Allgemein  

Dient z ur Einstellung von Passwörtern,  um die Clientkonfiguration zu 

schützen und den unbefugten Zugriff auf den Cli ent zu verhi ndern.  

 

Id entifizierung  
Clientname  

Jeder NetSupport Man ager  Client auf dem Net zwerk erfo rdert einen 

einmaligen Namen. Sie können entw eder selbst einen Clientnamen 
auswählen oder durch die Verwendung eines Sternchens den 
Clientnamen auf den Ma schinennamen  einst ell en.  
 
Unter müssen Sie als Administrator angemeld et s ein , um den 
Clientn amen änder n zu können.  

 

Hinweise :  
¶ Zur Einstellung des C lientnamens in der erweiterten Konfiguration 

wählen Sie in der Menüleiste für das erweiterte 

Konfigurationsfe nster die Op tionen  {Pr of ile} {Clientparameter}.  
¶ Damit das Feature Int egra t ion  mit Explorer  von NetSupport 

Manager  funktioniert, muss der Clientnam e auf den 
Standardrechnernamen eingestellt bleiben.  
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Konfiguratorpasswort  
Als zusätzliche Sicherhe itse bene können Sie ein  Passwort m it einer 
Konfigurationsdatei verknüpfen. Die s verhindert die unbefugte 
Ände rung der Clientkonfiguration. Wenn das Konfigurationsprogramm 
zum nächsten Mal  gestartet w ird, m uss d er Benutzer das richtige 

Passwort eingeben, be vor er in  dieser Konfig ur ationsdat ei 
Clientparameter ändern kann. Wählen Sie z ur Einstellung des 
Passworts di e Option Einstellen . 
 

Clientpasswort   
Dies schützt den Client  vor dem unbefugten Zugriff durch einen 
NetSupport Mana ger  Control. Der Co nt rolbenutz er muss das Passwort 

eingeben, bevor ihm der  Zugriff auf den Client gestatt et  wird.  
 
Clientsicherheitsschlüssel  
Biete t  eine zusät zliche  Sich erheitsfunktion, durch die 
Controlbenutzern di e He rstel lung einer Ver bindung nur  dann 
ermöglicht wird, wenn der Control dens elben Sicherheitsschlüssel hat 
wie der Client. Optional lässt sich dies auf dieselbe Nummer wie die 

Seriennum mer einstell en. Si e müs sen an beiden Enden einen 
Sicherheitsschlüssel  ein stell en.  
 
Modus óLeiseô (Client auf der Taskleiste nicht sichtbar)  
Markieren Sie dies e Option, um das Clienticon nicht in der Taskbar 
anzuzeigen.  
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Zugriffprivilegi en (Standard )  

Verhind ert die A usführung gewi sser Aufgab en durch den Control am 
Clientcomputer.    

 

Benutzerbestätigung erford erlich  

Verhindert den Zugri ff a uf de n Client, wenn  kein Benut zer anwesend 
ist. Der Benutzer beim Client m uss die Anfrage ausdrücklich 

annehmen, bevor der Zugriff gewährt wird.  
 

Hinweis : Um die Sicherheit zu erhöhen, ist ab NetSupport Manager 
Version 14.02 die Benutzerbestätigung standardmäßig für 
alle Neuinstallationen aktiviert. Wenn Sie ein Upgrade auf 
Version 14.02 ausführen, werden Ihre vorhandenen 
Einstellungen angewendet.  

 
Dateitransfer deaktivieren  
Hierdurch  wird der Co ntrol an de r Übertragung von Dateien zum und 

vom Client g ehin dert.  Der Controlbe nu tzer kann  dann keine Dateien 

beim Client mit den Date itransferoptionen von NetSuppor t  Manager  
kopieren, betrachten oder auf eine andere Art bearbeiten.  
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Ausführen  deaktiviere n  
Dies hindert einen Controlbenutzer an der Remoteausf ühr ung von 
Anwendungen beim Client aus dem Controlprogramm. Er kann jedoch 
immer noch Anwendungen beim Client st arten, w ährend er die 
Arbeitsstation fernsteuert.  

 
Re m otezugriff auf di e Reg istry deaktivieren  
Hindert einen Control -Nutzer daran, die Registrierun g vo n Clients 
entfernt zu verwalten und zu bearbeiten.  

 
Nur beobach ten  
Ermögli cht  dem Contro lbenutzer die Ans icht des Bildschirms der 

Clientarbeitsstation, doch er kann keine Anschläge oder 
Mausbewegungen eingeben.  
 
Zeigen deaktivieren  
Hindert d ie Clientar beit sstation  an der Anzeige einer vom NetSupport 
Manager Control ge sendeten Ze ige fu nktion.  
 

Remoteneustart de ak tivieren  
Dies hindert den Control -Nutzer daran, den Client entfernt neu zu 
starten.  
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Zugriffspr ivilegien (E rweite r t)  

Mit diesem Eigenschaftsblat t lä sst sich das Spektrum de r 
Fernsteuerun gsoptionen einschränken, die dem Con trolbenutzer zur 
Verfügung steh en.    

 

Beob achten deakt iviere n  
Hin dert einen Control ganz am Bet rachten eines Clients. 
Dateitransfer, S cr ipting un d andere Funktionen bl eiben weiterhin 

verfügbar.  
 
Tei len deaktivieren  
Ermöglicht einem Control das Betrachten eines Clients im Modus Nur 
beobachten .  
 
Kon t rollieren d eaktiv ieren  

Hindert einen Control a m Sper ren der Tastatur und Maus  eines 
Clients . 
 

Dateitra nsfer deaktivieren   
Deakt iviert den Dateitransfer zum und vom Client unter allen 
Umständen.  
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Ausführen deaktivieren  
Dies hind ert einen Co ntrolb enutz er an der Remoteausführu ng von  
Anwendungen beim Client aus dem Contro lp rogramm. Er kann 
Anwendungen mi t den standardmäßigen Remote Co nt rol -Funktionen 
aber trotzdem noch starten.  

 
Neustart deaktivieren  
Deaktiviert die Fähigkeit des Control -Nutzers, die Client -
Arbeitsstation vom Co ntrol -Fenster aus neu zu starten.  Der Neustart 

währ end der Fernsteuerung ist trotz dem noch möglich.  
 
Herunterfahren des Clients deaktivieren  

Dies hindert einen Controlbenutzer an der  Fähigkeit z um 
Her unter fahren des Clientprogramms von einem Skript.  
 
Dialo g de ak t ivieren  
Ver hindert, da ss der Control eine Di alogsitzung mit dem Client 
begi nnt. Clients können jedoch trotzem noch eine Dialogsitzung mit 
dem Control über das Client  anfangen.  

 
Dateitransfer deaktivieren, wenn  kein Benutzer  angemeldet  
ist  
Deaktiviert den Dateitransfer nur dann, wenn es  sich um einen 
Computer handelt und kein Benutzer angemeldet ist. Dies bedeutet, 
dass sich der Contr olbenutzer w ie mit  sein er eigenen User ID 

anmelden kann, wenn er eine gültige User I D und ei n Passwort für 
diesen Computer be sitzt.  
 
Entfernte Befehlseingabe au fforderung deaktivieren  

Verhindert die Ausführung der Befehlzeilenanweisungen beim Client 
durch de n Control.  
 

PowerS h ell deaktivieren  
Verhindert, das ein Control eine PowerShe ll Sit zung beim  Client 
öff nen kann.  
 
Dunklen Bil dschirm deaktivieren  
Verhindert , dass der Controlbenutzer den Clientbildschirm dunkel 
schalten kann.  

 

Hinweis:  Diese Funktion steht nur auf Clients mit Windows 10 V2004 
und h öher zur Verf ügung (Legacyunterst ützung wird f ür 

Clients mit Windows 8 und fr üher geboten).  
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Strg+Alt+Entf de aktivi eren  
Den von der Me nüopti on in  der Control -Benutzeroberfläche 
gesendeten Befehl Strg+ Alt+Entf ignor ieren.  
 
Abm eldung deaktivieren  

Hindert den Control -Nutzer daran, sich über die Option Abmelden  im 
Control -Fenster von der Client -Arbeitsstation abzumel den.  Das 
Abme lden während der Fernsteuerung ist trotzdem noch möglich.  
 

Zugriff auf die  Zwischenab lage deaktivieren  
Dies  hindert einen Controlbenutzer an der Verwendung der Remote -
Zwischenablagefunktion von NetSupport Manager . 

 
Nachrichten ignorieren  
Von v erbund enen Co ntrol s gesendete Nachrichten werden ignoriert.  
 
Broadcastnac hrichten ignor ie ren  
Ignor iert die Broadcastnach richten von einem Control, ob d ieser nun 
verbunden ist oder nicht.  

 
Druckumleitung deaktivieren  
Dies hindert einen Controlbenutzer an de r Verw endung der 
Druckerumleitungsfunktion von NetSupport Manager .  
 
Regi stryzugriff de ak tivieren  

Die Skriptfunktion und  spätere Versionen von NetSuppo rt  Manager 
beinhalten eine Funktion, die einem Controlbenutzer die 
Remoteverwaltung und -bearbeitung  der Regist ry bei NetSu pport 
Manager  Clients ermöglicht. Durch die Einstellung  dieser Option  wird 

diese  Funktion deaktiviert.  
 
Task - Manager  

Diese Optionen sind standardmäßig  deaktiviert; die Markierung in den 
Kontrollkästchen löschen, um sie zu aktivieren. Wenn sie ak t iviert 
sind, können die folgenden Aufgaben ausgeführt werden, wenn der 
Task -Manager für einen ausgewählten Client offen ist.  
 
Anwendungen schließen deaktivieren  
Wenn diese Option markier t ist, kann  der Control k eine zur Zeit 

laufende n Anwendungen oder Prozesse sch ließen.  
 
Servicemanagement deaktivieren  
Wenn diese Option marki ert is t , ka nn der Control keine Dienste auf 
dem Clientcomputer bee nden oder s tar te n. 
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Benut zerprüfung  

 

Benutzernamen  
Benutzernamen werden zur Einstellung der gültigen USERID und des 
Passworts für Co ntrolbenutze r bei der V erbindungsherstellung zum 
Client verwendet. Mit der USE RID wird au ch best immt, w elches 
Clientprofil an gewendet werden soll.   
 

Sie können mehrere BENUTZERNAMEN, von  denen jeder  sein eigen es 

Passwort hat, eingeben. Dies erfolgt durch Klicken a uf Ändern  und 
das Hinzufü gen der individuellen Benutzernamen und Passwörter.  
 
Durch die Eingabe von spezifischen Benutzerrnamen und Passwörtern 
beschränkt der Client den Zugriff  auf Control s, die  bei der 
Verbindungsherstellung einen übereinstimmenden Benu tzernamen 
und das richtig e Passwort eingeben.  

 

Hinweise:   

¶ Wenn Sie auf einer N T-Arbeitsstation arbeiten und Sie zur 

Gültigkeitsprüfung der Users ID und des Passworts die NT -
Siche rheitsoption  gewäh lt ha ben, müssen Sie den Benutzernamen 
und das Passwort nich t angeben. Sie  können die se Option jedoch 
auch bei der Verwendung der NT -Siche rheitsprüfung einstellen, 
um einen zusätzlichen Filter zur Zugriffsbeschränkung auf 
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besondere NT -Benutzer und de r Best immun g, welche Clientprofile 
verwendet werden sollen, bereit zustellen.  

¶ Sta tt  den Cont rolbenutzer immer wied er nach einem 
Benutzernamen zu fragen, lässt sich unter Controlkonfiguration -  
Allgemeine  Einstellungen e ine St andar d- ID festlegen.  

 

NT - Optionen  

Benutzer und Passwort mit NT authenti fiz ie r en  
Dies bezieht sich nur auf N T Clients. Wenn diese Option ei ngestellt 

ist, müssen die beim Control eingestellte UserID und das Passwort 
eine gültige NT ID auf d er Clientarb eitsst ation  oder ihrer 
voreingestellten Domäne haben.  
 

Zugriff auf  die Mitgli ede r der folge nden Gruppen beschränk en  
Der Zugriff lässt sich durch  die Angabe von Gruppen weiter 
beschränken. Klicken Sie zur Auswahl von einer/mehreren Gruppe(n) 
auf  Durchsuchen .  
 
Act i ve D i rectory Optionen   

Benutzer und P asswor t  mit Active Directory ü berpr ü fen  

Wen n diese aktivi er t sind, k önnen Sie den Client z ur Prüfung einer 
Benutzerverbin dung in Bezug auf die im Active Directory definierten 
Gruppen konfigurieren. Controls werden bei der  
Verbindungs herste llung  nach ihrer BENUTZERID und ihrem Passwort 
gefragt, die anhand des Act ive Directo ry überprüft werden.  
 

Zugriff auf Mitglieder folgende r  Gruppen beschränken:  
Als zusätzliche Sicherheitsebene können Sie den Zugriff auf Mitglieder 
angege bener Gruppe n besc hränk en.  

 
RADIU S 
Sie können den Client konfigurieren, eine Nutzerverbindung mit 
RADIUS zu validieren. Wenn dies aktiviert worden ist, wird die 

Verbindung mit der in RADIUS eingestellten Methode validiert, wenn 
ein Control mit dem Client Verbindung aufnimmt.  
 

Hinweis : RAD IUS -Authentifizierung kann über TCP/IP -  und 
HTTP/HTTPS -Kommunikation verwendet werden.  

 
Mit RADIUS authentifizieren  

Aktivierte RADIUS -Authentifizierung  
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Serveradresse  
Einen vollqualifizierten Domänennamen (FQDN) oder die IP -Adresse 
für Ihren RADIUS -Server eingeb en.  
 
Port  

Der Standardport für RADIUS ist 1812.  
 
Geheim  
Geben Sie Ihren geheimen RADIUS -Schlüssel ein.  

 
Immer nach Benutzernamen und Passwort fragen  
Wenn d iese Option ma rk iert ist,  wird der Control bei jedem 

Verbindungsversuch zum Cl ient nach Benutze rnamen  und Passwort 
gefragt.  
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Benutzerbestätigung   

Diese Sicherheitsoptionen blenden auf dem Client -Computer eine 
Aufforderung ein, die mitteilt, dass ein Control -Nutzer versucht, eine 
Remote -Verbindung herzustellen. Der Client muss die Mitteilung 
bestätigen, bevor eine Fernsteuerungssitzung beginnen kann.  

 

Hinweis : Um die Sicherheit zu erhöhen, ist ab NetSupport Manager 
Version 14.02 die Benutzerbestätigung standardmäßig für 
alle Neuinstallationen aktiviert. Wenn Sie ein Upgrade auf 

Version 14.02 ausführen, werden Ihre vorhandenen 
Einstellungen angewendet.  

 

Benutzerbestätigung  

Benutzerbest ät igung erforder lich   

Wenn ein Controlbenutzer versucht, eine Verbindung  herzustelle n, 
ers chein t  beim Client eine Meldung. Wenn der Benutzer beim Clie nt 
die Anfrage  nicht ausd rücklich annimmt, wird  die Verbindung 
abgelehnt.  
 

Au ßer, wenn keine Benutz er Angemeldet sind  
Trifft nur dann zu, wenn die Benutzerbestätigung eingestell t  ist. Dies 

bedeut et, d ass der Client zum Ermöglichen der Fernsteuerung, wenn 
sich die Arbei tsstation i m Anmeldungsbildschirm  befindet, konfiguriert 
werden kann. Der Contro lbenut zer muss eine gültige ID und ein 
Passwort haben, um sich anmelden zu können.  
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Außer bei Ve rbindu n gen  a ls aktuell angemeldeter Benutzer  
Hiermit können Sie d ie Benutzerbest ät igung umg ehen, wenn die 
entfern te Verbindung mithilfe des Benu tzernamens/Passw orts d es 
aktuell angemeldeten Benutzers vorgenommen wird. Wenn ein 
Benutzer zum Beis piel seine A rbeits stat ion im Büro am Abend 

gesperrt hat, kann er von zuhause darauf zugreife n,  ohne die  
Verbindung physisch b eim entfernten Rechner annehmen  zu müssen. 
Die Benutz ervalidierung muss eingestellt werden, um eine 
Verbindung zu ermöglichen.  

 
Ver b indungsvers uche v on a nd eren Controls bestätigen  
Trifft nur dann zu, wenn die  Option Die Ide nt ität des 

angemeldeten NT - Benutz ers annehmen  eingestellt ist. D er Client 
erhält  die N achricht, dass ein anderer Control eine Verbindung 
herzustellen versucht.  
 

Hin w eis : Damit die Na chri cht beim Client angezeigt wird, müssen 
Sie unter ñClientkonfiguration -  Sicherhei tsverbindungò die 
Option ñGleichzeitige Verbindung mit  mehreren Contr ol -

PCs erlaubenò aktivieren. 

 
Verbindungsanzeige bestätigen:  
Geben Sie eine angepas ste Bestätig ungsna chri cht ein. In den Text 
kann auch eine Auswahl an Standard einstellungen a uf genommen 
werden, wenn Sie z. B.  möchten, dass der Client den N am en des 

Control benutz ers erfährt. Es gibt vier verfügbare 
Syntaxmöglichkeiten:  
 
$loginname$  Zeigt d en Namen des  angem elde te n 

Controlbenutzers.  
$fullname$  Zeigt den vollständige n Namen des ang em eldeten 

Controlbenutzers.  

$comp utername$  Zeigt den Maschinenna m en des Controls . 
$use rdomain$  Zeigt die Domäne des angemeldeten 

Controlbenutzers.  
 

Hinweis:  Die sta ndardmäßige NetSup port  Manager -Grafik im 
Dialogfeld ñBenutzerbestªtigungò lªsst sich durch e ine 
angepas ste Grafik ersetzen, i ndem Sie eine Symboldatei 

mit d em  Namen  helpde sk.ico  in das für das Produkt 
installierte Verzeichnis auf dem Clientcomputer einfüg en.  
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Verbin dungs - Time ou t bestätigen:  
Geben Sie ein Zeitlimit zwischen 0 -255  Sekunden für d ie Anzeige der 
Benutzerbestätigun gsaufforderung ein und legen Si e fest, was 
gesc hieht,  wenn der Benutzer die Verbindung innerhalb der 
angegebenen Zeitspanne nicht b estätigt hat . Mit Verb in dung 

ablehnen  können Sie den Verbindungsversuch verhi ndern, mit 
Verb in dung anne hmen  erlauben Sie es d em Control, eine 
Verbindung her zustellen.  
 

Dies  kann sich als nützlich erweisen, wenn der Control dringend eine 
Verbindung herstell en möchte, a ber de r en tf ernte Benutzer noch 
etwas Zeit braucht, um eine Aufga be auszuführen oder Dateie n zu 

schließen.  
 
Bestä tigung betrachten  

Bestätigt das  Umschalten auf den Be t rachtungsmodus xxxxx  
oder besser.  
Zeigt auf dem Clientcomputer eine Eingabeau fforderung a n, wen n der 
Controlbenutzer während des Betrachtens in einen höhe ren 

Betrachtung sm odus  umschalten möcht e. Wenn die Ebene z. B. auf 
ñControlò eingestellt ist , erscheint die Eingabeaufforderung, wenn der 

Modus von ñTeilenò oder ñBeobachtenò geªndert wird . Der Client kann 
sich dazu entschließen, die Änderung entw eder anzunehmen  oder 
abzul ehnen.  
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Smartcard  

Durch Aktivierung dieser Option beim Client kann sich der Control bei 
Clientre chnern, die Smartc ard -Authentifizierung nutzen, anmelden.  

 

Smartcard -Unterst ützung erfolgt au tomatisch , ohne die 
Notwendigke it für Zusatzinstallationen. Di e Unterstützung wird b eim 
Client dynamisch geladen, wenn ein Control eine Verbindung zu ihm 
herstell t . Wenn sie gelade n ist,  wird ein zusätzliches Hardwaregerät 

namens NSL Pseud o SmartCard Rea der verfügb ar.  

 
Beim Öffnen eines  Betrachtungsfensters für den v erbundenen Clien t 
durc h den Control muss dieser seine eigene Smartcard in den Reader 
beim Control ei nschieben un d den PIN des Clients eingeben, um sich 
beim Rechner des entfernt en Benutzers an zumelden.  
 

Wenn beim Control mehr ere Client -Betrachtungsfenster geöffnet sind, 
werden Einfüge -  und Entfernungsereignisse an den Client, der aktuell 
eingeblendet ist , gesendet.  

 

Hinw eis:  I n einer Active Directory -Umgebung ist es möglich, die  
Smartcard -Unte rs tützung m it der NetSupport Mana ger  
ADM-Vorlage zu aktivieren.  
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Verbinden  

Dieses Eigenschaftsblatt wird zur Organisation, we lche 
Control benutz er u nd  Controlarbeitsstationen eine Verbindung zum 
vorliege nden Client her st ellen kön nen, verwendet. Sie kö nnen auch 
die Verschlüsselungss tufe einstellen,  die v erwendet werden soll.  

 

Sicherheitsschlüssel   

Bietet eine zus ätzlic he S icherheitsoption, die Controlbenutzern die 
Herstellung einer Verbindun g nur dann ermöglicht, wenn der C ontrol 
denselben Sicherheitssch lüssel wie der C lient hat. Optional lässt sich 
dies auf dieselbe Nummer wie die Seriennummer einstel len. Der 
Sicherhei tsschlüssel muss an beiden Enden eingestellt werden.  
 
Verbi ndungen von die se n Control computern erlauben  

Die s ermöglicht es, den Zugriff au f Steuerelemente  einzu schränken, 
die auf IPX -  oder TCP/IP -Netzwerken oder über HTTP laufen.  
 

Hinweis :  Der Zugrif f läss t  sich  auch auf einen bestimmten IP -Bereich 
beschränken. 10.0.0.1 -24 wü rde  zum Beispi el den Zugriff 
von 10. 0.0.1 bis zu 10.0.0.24 ermöglic hen.  
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Mindestver schl ü sselung einstellen   
Bei  einge schalt eter Versc hlüsselung ist es für Drittpersonen sehr 
schwierig (abe r n icht ganz u nmöglich) zwischen dem  Control und 
dem Client hin -  un d hergesendete I nfor m ationen zu lesen. 
NetSupport Manager  bietet eine Reihe von Verschlüsselungsopti onen, 

die vo n 56 B it DES  bis 256 B it AES reichen, was das Finden des 
nötigen Gleichgewich ts zwischen Si cherheit und Leistung ermöglicht. 
Je höher die Versch lüsselungsebene,  desto höher das Potential für 
eine schlechtere Leistung.  

 
Wählen Sie die Verschlüss elungsstufe,  die v erwend et werden soll, 
während Sie mit einem Control verbunden sind.  In der  

Standardei nstellung ist die Vers chlüsselung für alle Verbindung en auf 
Keine ein gest ellt und für HTTP Verbindungen auf 56  DES.  
 
Verschlüsselung von Dateiübertragung en vom Contr ol zur  
Leist ungsverbes serung deaktivieren  
In der Standardeinstellung verschlü sselt  NetSuppo rt Manager 
Dateiübertr agungen vom Control an den Clie nt .Wenn diese Op tion  

gewählt wird, wird die Verschlüsselung deaktiviert  
und die Leistung verbessert.  
 
Gleichzeit ige Ve r bindu ng mit meh reren Control - PCs erlauben  
NetSupport Manager  ermöglich t d ie gleichze itige Verbindung und 
Ansicht eines Clients durch mehr ere Controls. Di es i st für die 

Gruppenarbeit nützlich. Die Funktion wird durch die Markierung dieser  
Option akti viert.  
 
Erwe iterte Ver bindungssicherheit(Verbindung kann nur mit 

V12.50 Contr ols  oder späte ren hergestellt werden )  
Als zusätzliche Sicherheitsma ßnahme können Cl ient s von Version 
12.50 an eine Authentifizierungsaufforderung  an Controls senden, 

wenn diese ve rsuche n eine  Verbindun g herzustellen, und es werden  
nur Controls mit Version 12. 50  und darü ber fähig sein, sich z u 
verbinden. Wenn diese  Option gewählt wird, we rden  Verbindungen 
von Controls mit früheren Versionen von  NetSupport Manager 
zurückg ewiesen.  
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Ve rbindu n g tre nnen  

Die Optionen auf dies em Eigenschaftsblatt bieten zus ätzliche 
Sicherh eit,  wenn ein Controlbenutzer die Verbindung zum 
Clientcomputer trennt. Dies ist bes onders dann nützli ch, we nn die 

Ver bindung zum Client unerwartet abgebrochen wird.  

 

Die A rbe it sstation sperren, wenn anfangs nicht angemeldet ï 

nur NT  
Wenn der Controlbenut zer die Verbindung trennt, wird die 
Arbeitsstation gesperrt. Der Controlbenutzer kan n die Verbin dung 

wieder herstellen  und die Sperre der Arbeitsstation aufheben. Diese 
Opti on ist besonde rs dann nützlich, wenn  ein unerwarteter 
Verbindungsve rlust durch den Cont rol möglich ist. Es wird dadurch 
verhindert, dass der Benutzer die Rechte des Co ntrolbenutze rs 
übe rnimmt  (wenn er sich z. B. als Administrator angemeldet hat). 
Dies trif ft nu r dann zu , wenn die Arbeitsstat ion zur gleichen Zeit wie 
der C ontrol abgemelde t wu rde.  

 
Abmelden, wenn nicht anfangs angemeldet  
Wenn der Control -Benutzer die Verb indung trenn t, wir d die 
Arbeitssta tion automatisch abgemeldet. Dies trifft nur dann zu, w enn  
die Arbeit sstation bei der Verbi ndungsherstellung durch den Con t rol 
abgemeldet war.  
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Neu starten, wenn nicht anfangs angemeldet  
Wenn der Control -Benutzer die Verb indung trenn t, wir d die 
Arbeitssta tion automatisch neu gestartet. Dies trifft nur dann zu , 
wenn die Arb eitsstation bei der Ve rbindungsherstellung durch den 
Control abgemeld et wa r. 

 
Abmelden, wenn Benutzer geändert wurde  
Wenn sich ein Control unter einem an deren Namen als de m  des 
Benutzers auf einer Clientarbeitsstation anmelden muss, z. B. als  

Admi nistrator , wird hierdurch verhi ndert, dass der Benutzer bei ei nem 
unerwarteten  Verb indungsabbruch die Rechte des Controlbenutzers 
ñerbtò. 

 
Anzeigetext bei Verbind u ngstrennung  
Geben  Sie e ine benutz erdefinierte Meldung ein, die auf der 
Clientarbeitsstat ion  erscheint,  wenn ein Control die Verbindung 
trennt. Der Text kan n auch eine Reih e von  Standardparametern 
enthalten, wenn Sie z. B. möchten, dass der Client den Name n des 
Contro lbenut zers e rfährt. Es  sind folgende Optionen verfügbar:  

 
$loginname$  Liefert  den angemelde ten Benutzernamen des 

Controlbenutzers.  

$fullname$  Liefert den vollst ändig en Namen des 
Controlbenutzers.  

$computername$  Liefert den Rechnernamen des Cont rols.  

$userd omain$  Liefe rt die Dom äne des angemeldeten 
Benutzers am Controlcomputer.  
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Ko nfi gu ration sc hützen  

 

Konfigura torpa sswort  
Nennen Sie ein Sicherheitspasswort für das Clientprofil . 

 
Benutzer und Pa sswort  mit NT au thentifizieren  
Dies bezieht sich nur auf NT Clients und  schü tzt daher  nur 
Clientkonfigurati onen auf NT -Arbeitsstationen. W enn diese Option  
eing estellt ist, müssen die beim Control eingestellte UserID und das 

Passwort eine gültige NT I D, die  als B estandteil  des Betriebssystems 

agiert, auf der Clientarbeitsstati on oder ihrer voreingestellten 
Domän e haben. Das Benutzerrecht wird  von NT nicht st andar dmäßig 
gewährt.  
 
Gewähren dieses Benutzerrechts  
1.  Führen Sie {Programme} {Verwalt ung (Allgeme in)}  

{ Benutz ermanager}  aus.  

2.  Wählen Sie in den Dropdownmenüs die Optionen {Ric htl in ien} 
{Ben utzerrechte}.  

3.  Markiere n Sie das Kontrollkästchen {Wei tere Benutzerrec hte 
anzeigen}.  

4.  Wªhlen Sie das Recht ñAls Teil des Betriebssystem handelnò aus. 
5.  Klick en Sie auf Hinzufü gen .  
6.  Wählen Sie,  welchen Benutzern/Gruppen dieses Recht gewährt 

werden sol l.  
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7.  Klicken Sie auf OK . 
8.  Damit dies es Benutzerrecht anerkannt wird , müssen Sie sic h bei  

Ihrer Arbeitsstation neu anmelden.  
 

Hinweis:  Sie können den Client zur Gültigk eitsprüfung der ID  in 
einer andere n Domäne veranlassen. Weitere Angaben 
hierzu finden Sie  in  der Online hilfe.  

 
Zugriff auf di e Mitglieder der folgenden Grup pen beschränken  

Der Z ugriff lässt sich durch die Angabe von Gruppen weiter 
beschränken. Klicken Sie zur Auswahl von ei ner/me hreren Gru ppe(n) 
auf Durchsuchen .  

 

Dateitransfer  

Dieses Eigensch aftsb latt wird zur Steuerung des Dateizugriffs 
verwendet.  

 

Dateitransfer deaktivier en  
Deaktiviert den Dateitransfer zum und vom Client u nte r allen 
Ums tänden.  
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Dateitransfe r deaktivieren, wenn kein Benut zer angemeldet 
i st  
Deaktiviert Dateiübertragung, wenn kein Benutzer angemeldet ist.  
Dies bedeutet, dass sich de r Cont rolben utzer mit seiner eigenen 
Identität anmelden kann, wenn er eine gü lti ge User ID und ein 

Passwort für d iesen Computer besitzt.  
 
Beim Dateitransfer di e Ide n tität eines angemeldeten 
Benutzers annehmen  

Bei der Verwendung des NetSupport Manager  Date itrans fers h at der 
Controlbenutzer dieselben Dateizugriffsrechte wie der ange mel dete 
Benutz er.  

 
Identität des ang emeld eten Benutzers für Netz lau f w erke 
anne h men  
Der C ontrol Benutzer ha t denselben Zugriff auf Netz laufwerke wie der 
angemeldete Ben utzer.  
 
Zugr iffsre chte a uf Verzeic hnisse und Dateien beschränken  

Dies wird zur aus drücklichen Gene hmigu ng oder dem Verbot des 
Zugriffs auf individuelle Laufwerke, Verzeichnisse und D ateien 
verwe ndet. Zu bea chten: Die s ist nur auf Dateiübertragungen 
innerhalb von NetSuppo rt Manager anw endbar.  
 
Seine Funktio nsweise ist hierarchisch, so da ss Sie z. B. den  Zugr iff 

auf das Laufwerk C: \  im Allgemeinen deaktivieren, doch ausdrücklich 
den Zug riff auf Unt erverz eichni sse gewähr en können.  
 

Hinweis:  Alle im Masterprofil eingestellte n Z ug riffsrech te beziehen 

sich auf a lle Profile, wenn sie nicht auß er Kraft gesetzt  
werd en.  
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Wiedergabedateien  

Die Funktion "Wiedergabedateien" ermöglicht dem Control d ie 
Aufnahme un d Wiedergabe der Bilds chirmaktivitäten, die auf der 
Clientarbeitsstat ion s tattfinden, während diese 
ferngesteuert/betrachtet wird.  

 

Wiedergabedateien au f zeichnen  
Markiere n Sie diese Opti on, um die Aufnahme von Wiedergabedateien 

zu aktivieren . W ährend die Option aktiviert ist, wird jedes Mal, wenn 
der Contro l einen Client P C bet rachtet, eine Wiedergabedatei erstellt.  
 
Dateien den Clientnamen als Präfix vor setzen  

Um di e einz elnen Wiedergabe dateien zu identifizieren, werden den 
Dateinamen der Cl ien tn ame und d as Datum/die Zeit der Aufnahme 
vorgesetzt. Wenn Sie d ie Markierung di eses Feldes hingegen 
aufheben, werden die Dateinamen sequentiell im Format 
00000001. rpf, usw. ve rgeben . 
 

Im Verzeichni s 
Geben Sie an, wo Sie die Wiedergabedateien speichern möc ht en. 
Wenn Sie in einem geteilten  Netzwerk abspeichern, erhalten  Sie hier 
die Ge legen heit, die Dateien jedes Clients in getrennten 
Verzeichnissen zu speichern.  
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Al s Benutzer  
Benutze rname and Passwo rt, die in die Protokolldatei geschrieben 
werden.  
 

Erei gni sp rotokoll  

Protokolldateien zeichnen die Aktivitä ten auf, die auf dem 
Clientcomputer stattfinden, während er ferngesteuert wird. Daten, 
wie der Name des Controls, der die Ver bindung hergestellt hat, sowie 

Datum und Uhrzei t der  Aufnahme und Beendig ung der Verbindung 

können auf Wunsch aufgezeichnet werden.  Die erstellten Textdate ien 
bieten einen nützlichen Überwachungspfad, aber Sie können mit 
dieser Funktion auch die Clientsich erheit verbessern.  

 

Protokolli er ung aktivieren  
Mark ieren Sie dieses Feld, um die Protokollierung zu aktivieren.  
 
In NT - Ereignispro tokoll schreiben  

Stellt das Protokoll ei n, das innerhalb des NT -Ereignisprotokolls 
geführt werd en soll.  

 
In d ieser Datei  
Ste llt das Protokoll ein, das inne rhalb einer Text datei  geführt werden 
soll. Diese Datei kann sich auf der lokalen Arbeitsstation oder  einem 

Server befi nden. Mehrere Clients können in dieselbe Protokolldatei 
schreiben.  
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Primäre P rot ok olldatei  
Geben Sie den Pf ad und Dateinamen (*.log) an, u nter denen die 
Protoko lldatei gespeichert werden soll.  
 
Sekundäre Protokolldatei  

Geben Sie den Pfad für ein e sekundäre  Proto kolldatei an. We nn der 
primäre Pfad nicht gefunden werden kann, zum Bei spi el  bei eine m 
Serverausfall,  wird die Datei hier gespeicher t . 
 

Hinweise :  
¶ Um  die S uche nach Protokolldateien zu vereinfachen, ganz 

besonders wenn mehrere Client protoko lldateien a uf dem selben 
Server ge speichert werden, können in die oben angegebenen 
Datein ame n der Compu tername des Clie nts und das 
Erstellungsdatum de s Protokolls mit  aufge nommen werden. Zum 

Beispiel: 
\ \ Logserver1 \ log files \ $computername$$dd$$mm$$yy$.log . In 
diesem Falle kön nen die Akt ivitäten auf ein em bestimmten 
Clientcomputer tä glich festgehalt en wer den.  

Annehmbare Formate für das Datum sind:  
$d$$m$$y$ was f ür den 7. Dezember 2021 die Zahl 171221 lie fert.  
$dd$$mm$$yy$  liefert 1071221.  

$ddd$$mmm$$yyy$  liefert 1DiDez2021.  
$ddd$$dd$$mmm$$yyy$  liefer t 1Di07Dez2021.  
$dddd$$dd$$mmmm $$yyyy$ liefert 1Diens tag07Dezember2021.  

¶ Unter Windows XP oder besser  muss diese Datei ein UNC -Pfadn ame 
sein, da erst  dann ein zugeordnetes  Laufwerk verfügbar wird, wenn 
Sie sich anmelden.  

 
Als Ben ut zer  
Unter  ñProtokolldateibenutzerò versteht man den Benutzernamen 
und das  Passwort, mit denen sich die Protokolldatei beschreiben 

lässt, wenn es sich bei dem  angeg ebenen Pfad  um ei nen UNC -Pfad 
han delt.  

 
An Datei anhängen  
Wenn dieses Feld markiert ist , f üg t NetSupp ort Manager  zu de n 

vorhandenen Einträgen in der Protokolldatei s tändig  neue hinzu. 
Wenn das Feld nicht markiert ist, werden vorhandene Objekte 

übers chrieb en.  
 

file://///Logserver1/logfiles/$computername$$dd$$mm$$yy$.log
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Verb indung  ablehnen, wenn kein Protokollserver verfügbar  
Durch die Aktivierung di eser Option kö nnen Sie zusätzli che Sicherheit 
hinzufügen. Wenn  die Protokollie rung a ktiviert ist und ein Control 
einen Verbindungsversuch macht, aber keine der Pr otokol ldateien 
gefunden  werden kann, wi rd die Verbindungsanfrage abgelehnt. 

Hierdurch lässt si ch sicherstell en, dass keine ei ngerichteten 
Überwachungsprüfun gen beeinträchti gt wer den, wenn sich Aktivitäten 
infolge von Serverausfällen nicht protokollieren la ssen.  
 

Protokolldaten sp eichern für  
Geben Sie die Anzahl der Tage an, für die die Einträge in der 
Protokolldatei gespeichert werden. Alle älteren Einträge w erden nach 

der a ngegeb enen Anzahl von Tagen gelöscht (wenn ein neuer Eintrag 
eintrifft). Lassen Sie dieses Feld frei, wenn a lle Einträge unbegrenzt 
gespeichert werden sollen.  
 
Nur protok ollier en, wenn verbund en  
Mit dieser Opt ion lässt sich sicherstellen, d ass Akt ivi tä ten nur 
während der Zeit protokolliert werden, in der der Control physikalisch 

verbunden  ist. Wenn die Protokoll ierung aktiviert ist, werden 
zusätzliche Informatio nen aufgeze ichnet , die Sie u. U. lieber 
ignorieren , z. B. Clientkonfigurationsdat en. 
 

Hi nwe is :  Eine we itere nützliche Information, die sich aufzeichnen 
lässt, ist der Grund, aus dem  ein Control eine Verbin dung 
zum Client hergestellt hat. Dies tritt in Kraf t, wenn auf  
dem C lientcomputer di e Option ñBenuzte rbestätigung ò 
aktiviert und die Option ñControl-
Sicherheitseinstellungenò auf ñEingabeaufforderung für 

zusätzliche Informationen beim Verbinden ò gestellt ist.  

 
Nutzernamen protokolliere n  

Standardmäßig wird d er Nutzername des Control -Nutzers, der die 
Verbindung hergestellt hat, in der Protokolldatei aufgezeic hnet. Wenn 
Sie diese Daten nicht aufzeichnen möchten, löschen Sie die 
Markierung in diesem Kontrollkä stchen.  

 
Verbindung protokollie r en  
Standardmäßi g werd en die Einträge für Verbindungsaufnahme und 

- trennung in der Protokolldatei au fgezeichnet.  
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Fernsteuer ung  

Es lassen sich die folgenden Fernsteuerungsattribute e instellen:  
 

Betrachtungseinstel lu ngen  

 

Physik alische Schriftarten s end en   
Wenn ein Windows Client seinen Bildschirm an einen Control sendet, 

werden di e Schriftartinfo rmatio nen nach Verweis übertragen, um den 

Umfang der gesend eten Daten zu re duzieren.  
 
Der Control bezieht si ch auf seine eigenen i nte rn en 
Schrif tartzuordnungen und verwendet die beste Übereinstimmung mit 
der A nzeige beim Client. In den meis ten Fällen sind beim C lient und 

dem Control dieselben Schr iftarten ve rfügba r, und die beide n 
Bildsch irmanzeigen stimmen dahe r überein.  
 
Es kann je doc h Gelegenhe iten geben, bei denen sich keine enge 
Übereinstimmung finden läss t. In solchen Fällen ist es 

wün schenswert, dass  der C lient die vollständigen Informatione n, die 
zur Anzeig e der Datei in d erselben Schriftart erforderlich sind, an den 

Control s end et .  
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Die E instellung dieser Option erzwingt das Senden von TrueType -Text 
als Glyphen (d. h. Zeichenformen)  statt Zeichenco des. H ierdurch wird 
garantiert, dass die r ichtige Anz eige b eim Control erfo lgt.  
Dies  beeinträchtigt jedoch d ie Leistung, besonders  auf DFÜ-
Leitu ngen, und ist normalerweise nicht erforderlich.  

 
Screen Scrape a ktivieren  
Die bevorzugte und ef fizienteste Meth ode vo n NetSupport Manager  
zur Erfassung v on Bildschi rmdate n ist ein Hook i n den Vid eotreiber 

der betrachtet en Arbeitsstation. Es kan n jedoch Ge legenheiten geben, 
wenn diese Methode nicht funktioniert, da gewi sse Anwendungen den 
Treiber umg ehen. In solchen  Fälle n kºnnen Sie den óScreen Scrapeô-

Modus aktivier en, um  einen óSchnappschussô vom Bildschirm 
anzufertige n. Dies beeinträchtigt  das Netz zwar  stärker, liefert aber 
immerhin eine richtige Darstellung des Cli entbildschirms.  
 
Schriftartglät t u ng deaktiviere n  
Dies e Option deaktiviert die Schriftartglättung bei der Betrachtung 
eines Clients.   

 
Schlagschatten für De sktop deaktivieren  
Diese Option deaktiviert Schlagschatten in Anwendungen bei der 
Betrachtung eines C lients.  
 
Cachegröße  

Kürzlich vom Client an d en Control gesend ete Bildschirmda ten 
werden zur Le istungsverbesserung geca ched. Ein größ ere r Cache 
ver bessert die Leistung, aber gleichzeitig beansprucht er sowohl beim 
Client  als auch dem Control mehr Spei cherplatz.  

 
Durc h die Einstellung dieser Option kö nnen Sie di e verw endete 
Cachegröß e auf eine bestmö gliche Leistung abstimme n. Aus den bei m 

Client und d em Control eingestellten Cachegrößen wird der niedrigere 
Wert verwendet, d. h. dass Sie die gewünschte E instellung an be iden 
Enden vornehmen müssen, damit  sie wirksa m wird . 

Wenn Sie auf  auf der Titelleiste klicken und Info -  Cache  im 

Clientbetrachtungsfenster des Control  wählen, können Sie feststellen, 
wie effektiv der Cache arbeitet.  Hierdurch werd en Trefferstatistiken, 
usw. ang ezeigt.  
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Max. Fa rbtief e  
Je höher die Farbtiefe bei m Client, d esto g rößer der Umfang  der 
Daten, die f ür jede Bildschirmaktual isierung an de n Con trol gese ndet 
werden müssen. Durch eine geringere Farbtiefe wird die Leistung bei 
langsameren Verbindungen verbes sert.  

 

Hinweis : Die Ein stellungen hier setzen die Farbtiefene instel lung in 
der Konf iguration des Con trols außer Kraft.  

 

Timeo ut ohne Aktiv itä te n  
Wenn ein Control eine Verbindung zu einem Clien t herstellt, kann er 
andere Con t rols an der Ver bindun g mit demselben Client hind ern, 

wenn d ie Opt ion Mehrere Verb indungen ermöglich en nicht 
eingestellt wur de.  
 
Wenn der  Benu tzer am C ontrol die Trennung der Verbindung vergisst, 
kann es sein, dass anderen Co ntrolbenutzern, die eine Verbin dung 
benötigen, der Zu griff verwehrt wird.  
 

Die E instellung dieser  Option bedeutet , dass wenn ein ve rbundener 
Control währen d der angegeb ene n Zeitspann e keine Maus - , Tastatur -  
oder Dateitransferaktivitäten durchgeführt hat, d er Client annimmt, 
dass die Ver bindung nicht me hr ben ötigt wird und sie dann 
aut omatisch tr ennt. Dies bedeutet, d ass andere Control s eine 
Verbindung herste llen können.  

 
DV D Playback und Direct 3D - Unterstützung aktivieren  
NetSupport Manager  den Microsoft M irror -Treiber zur  Erfassung von  
Bildschirmdaten  fü r B etrachtungssitzungen. Während Sie in den 

Mirror -Trei ber  gehookt si nd, lassen s ich jedoch keine DVDs ab spielen. 
Wenn Sie daher die Fähigkeit zum Abspielen von DVDs nicht 
benötigen, bietet NetSupport Manag er  Optionen zum L aden und 

Entla den des Mirror -Trei ber s nach Bedarf.  
 
Außer während des Betrachtens  
Wenn d iese Option ma rkiert ist, ist die DVD -Unterstützun g aktiviert, 
wird aber, während der Mirror -Treiber geladen ist, für die Dauer einer 
Betrachtungssitzu ng deaktiviert.  
 

Außer bei V erb in du ng  
Wenn dies e Opti on markiert ist, ist die DVD -Unterstützung 
angehalte n, wä hrend ein e Verbindung  zum Client besteht.  
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Ze igen   

 

Zeigeempfangsoptionen  
Zei gee mpf ang deaktivieren  
Hindert den Control am Zeigen an de n C lient.   
 
In einem Fenster zeigen  
Ermöglicht dem Client den Empfang einer Zeigefunktion in einem 

Fenster statt im Vollbildschirmmod us.  

 
Anpass en  
Passt das Zeigee mpf ang sfenster automatisch an den verfügbaren 
Bildschirmbe rei ch an.  
 
Rol lbalken  

Best immt, ob im Zeigeempfang sfenster Rollbalken zur Navigation 
angezeigt werden.  
 
AutoScroll Geschwindigkeit  

Wenn Sie sich eine  Zeigefunkt ion  in einem Fenste r a uf dem 
Clientbildschirm betrachten, kann der Client den  In ha lt automa tisch 

abroll en, wenn die Maus in die  Nähe des Fensterrands bewegt wird. 
Im Bildlauffeld können Sie die Geschwindigkeit, mit der die Anzei ge 
abgerollt wird , einstelle n.  
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Scrollverzöger ung  
Wenn AutoScroll aktiviert is t, kö nnen Sie die Verzöger ung, bevor die 
Scrollfun ktion aktiviert wird, ändern. Wenn Sie möchten, dass die 
Anzeige abgerollt wird, sobald die Maus eine n Bildschirmrand berührt, 
beweg en Sie das Bildl auf fel d auf Min  zu. Wenn Sie vor dem 

Inkrafttreten der Aut oScro ll -Funkti on mehr Zeit  verstreichen lassen 
möc hten, bewegen Sie das Bildlauffeld auf Max  zu.  

 

Audio   

Dieses Eigenschaftsblatt bietet Konfigurations optionen für die 
Verwendung der  Audiounterstütz ung  beim Client.  

 

Lautst ärkeeinstellungen  
Empfindlichkeit ï Mikrofonempfindlichkeit  
Mikrofon ï Lautstärke des Mikrofons  
Lauts precher ï Lautstä rke der Lau tsp recher  
 
Test  

Mar kie ren  Sie dieses Feld, um alle obigen Einstellungen zu te ste n.  

 
Kompati bilität  
Aud io Hooking aktivieren  
Dient zum Aktivieren und Deaktivieren der Audio Hooking -Funktion.  
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Hinweis : Damit die Einstellungen w irksam werden, mu ss der 
Rechner  neu gestartet w erd en.  

 
Hook für Audiobeschleunigung  
Dient zur Einstellung  der Hardware -Beschleunigu ngsstufe für die 

Clients . 
 
Nie  
Die Beschleunigungsstufe bleibt auf dem Höchststand.  

 
Während Verbindung  
Die Beschleunigungsst ufe wird während der Verbind ung  auf Standard 

geset zt.  
 
Immer  
Die Beschleunigungsstufe wird auf Standard g esetz t.  
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Clien t - Schnittste lle  

Diese Eigenschaftsbl ätter werden verwendet, um die Schnittstelle 
zwischen dem Client und dem Control anzupassen.  
 

Clien tei ns t ellungen  

 

Clien t - Menüpunkte  deaktivieren  

Hilfeanfra ge deaktivieren  
Verhindert, dass der Clientbenutzer die Hilfeanfrag efunktion 

verwend en kann.  
 
Clientverbindung deaktivieren  
Deaktiviert die Option Clientverbindung  im Client.  
 
Verbindungstren nung deakti vie r en  

Verhindert, das s der Clientbe nutzer den Controlbenutzer zur 
Verbindung str ennung zwin gen kann.  

 
Dialog deaktivieren  
Verhi ndert, dass der Client eine Dialogsitzung mit dem Control 
beginnt. Der Control kann jedoch trotzem no ch eine Dialogsit zung mit 
dem C lient  anfang en.  
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Wiedergabe deaktivieren  
Der C lie nt  kann kei ne Wiedergab edateien öffnen.  
 
Lokale s Inventar deaktivieren  
Verhindert, dass der Client ein lokales Inventar erstellen  kann.  

 
Client - Prog rammoptionen  
Symb ol in der S yst em anw endung  
Das NetSupport Manage r Clien t -Symbol erscheint in der 

Systemablage (Klicken darauf öffnet das Client - Informationsfenster) 
anstatt als  aktive Anwendung auf der Anwendungsleiste (Klicken 
darauf öffnet ein Fenster mit Dropdown -Menüs, die Zugriff auf die 

Client -Funktionen geben).  
 
Immer im Vordergrund   
Das Client -Fenster von NetSupport Manager kann von anderen 
Fenstern verdeckt werden.  Die Einstellu ng dieser Option hat zur 
Folge, dass es immer im Vorder gr und  bleibt, und dass de r Benutzer 
beim Client e s stets weiß , wenn er von jemandem beobachtet wird.  

 
Im Leerlauf ausblenden  
Das NetSupport Manager  Client -Symbol wird nur angezei gt,  wenn  ein 
Control ve rbunden ist oder den Client beobachtet.  
 
Modus óLeiseô (C lie nt auf de r Taskleist e nicht sichtbar )  

Diese Option wählen, um das Client -Symbol in der Systemablage 
abzulegen.  
 
Unb eaufsichtig ter  Modus  

Ermöglicht es dem Control, eine Verbindung zu einem Client 
herzustell en un d diesen zu betrac hten, ohne dass es der C lient weiß. 
Wenn der  unbeau fsichtigte Modus nicht ausgewählt ist, führen der 

Bildschirm und der Mausz eiger für einen k urzen Momen t e ine 
ruc kartige Bewegun g aus, um dem Client mitzuteilen, dass eine 
Verbindung herge stellt wu rde und s ein Bildschirm betrachte t wird.  
 
Für Signal ton int ernen Lautsprecher verwenden  
Standardmäßi g wird der hör bare Si gnalton, der si ch in Funktionen wie 
ñDialogò und ñBetrachtenò zwischen Comp utern hin -  und her senden 

lässt, vom intern en Lautsprecher des PCs aus gegeben. In gewissen 
Fällen kann es empfehlenswert sein, den Signalton dur ch externe 
Lautsp recher zu e rze ugen. H eben Sie hierzu  die Markierung dieses 
Feldes auf.  
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Signalton während  des Betrachte ns (alle n Sekunden)  
Während ein Control den Client b eobach tet, erklingt ein hörbarer 
Signalton.  
 
UI zeigen bei Verbindung mit  

Wenn da s Control mit dem  Client ver bun den wir d, erscheint da s 
Client - Informationsfenster. Dies ermöglicht es dem Cl ient,  die 
Anga ben über das Control zu sehen, mi t dem er verbunden i st. 
Außerdem bietet es ihm die Optionen, die Verbindung mit dem 

Control zu trenne n oder mit dem Co ntrol zu ch att en. 
 
Ge olocation deakt ivieren  

Der Standort des Client kann auf dem Control an gezei gt werden . 
Wenn di ese Option gewählt wird,  ist die Geolocation -Funkt ion beim 
Client gesperrt.  

 

Hilfeanfrageeinstellungen  

Dieses Eigenschaftsblatt dient de r Kon figuratio n des 
Hil feanfragezugriffs für de n Client. Sie können  die NetSuppor t  

Manager  Controls angeben, an die der Client Hilfeanfragen senden 

kann oder sogar e ine Verknüp fun g zu ei nem auf dem Web  
basierenden Helpdesk -System einer Drittperson herstell en.  
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URL für Hilfeanfr age  
Wenn Sie eine auf de m Web basierende Hel pdesk -Anwendu ng einer 
Drittperson verwenden, können Sie Clients auf diese verweis en, statt 
die Hil feanfragefu nkt ion von  NetSupport Man ager  zu nutzen. Um dies 
zu aktivieren, markieren Sie da s Feld ñURL verwendenò und geben die 

entspreche nde URL ein.  
 
Verfüg bare Controls  
Führt die Controls auf, die für eine Verbindung aus den Dialogfelde rn 

ñHilfeanfrageò und ñClientve rbindung ò verf¿gbar sind.  
 
Optionen  

Verbindungen vom Dialogfeld "Hilfeanfrage "  deak tivieren  
Markiere n Sie dieses Feld, damit  Clients vom Dialogf eld Hilfeanfr age 

aus keine Verbindung zu Controls mehr herstellen können.  
 
 
Con trols in Hilfeanf rage immer zei gen  
Markier en Sie dieses F eld, um sicherzustellen, dass im Dialogfeld 

Clienth ilfe anfra ge alle C ontro ls, an die eine Hilfeanf rage gesendet 
werden  kann, sichtbar  sind.  

 
Hotkeys für Hilfeanfrage  
Diese Option dient zur Einstellun g der Hotkeys, di e der Benut zer  beim 
Client  zur Auslösung einer Hilfeanfrage drücken kann. Die Anfrage 
wird norma lerwe ise bei d er V erbindung eines Controls  zum Client 
angezeig t. Wenn Sie ein e Tastatur verwenden, die nicht drei 

Scancodes unterstützt, konfig urieren Sie den C lient zur V erw endung 
von n ur zwei Hotkeys . 
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Benutzerdefinierbarer Text  

Mit diesem E igenschaftsblatt kön nen Sie benutz erdefinierbare 
Nachrichten hinzufügen, die am Clientcomputer angeze igt werden.   

 

Ben utzer defin ierbaren Text  anzeigen  
Im Feld 'Info'  
Diese Option dient zur Einstellun g der Meldung, die im Infofeld des 
Clients angezeigt wird. Zum Beis piel: ñZur Unterstützung Neb ens telle 

123 an rufenò. 

 
Bei Ve rbindung  
Diese Option dient zur Einstellung der  Meldung , die  bei der 
Verbindung mit einem Cont rol beim Client ange zeigt wird. Lasse n Sie 
sie leer, wenn Sie keine Meldung einblenden möchten.  
 
Bei Betrachtung  

Diese  Option die nt zur Einstell ung der Meldung , die bei der 
Beobachtung durch einen Control beim  Client ang ezeigt wi rd.  Lassen 

Sie sie leer, we nn Sie keine Meldung  einblenden möcht en.  
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Profiloptionen  

 

Dies es  Pr o fil deakt i vieren, wenn e in Benutzer angemeldet ist  
Wenn beim Client jeman d ang emelde t ist, wi rd dieses Profil 
deaktivier t, und es ist daher für Controlbenutze r nicht verfügbar. Dies 
hat den Nutzen, dass Controlbenutzer an  der Übernahme vo n 
Rechten a uf der Arbeitss tation, die sie  sonst nicht hätten, gehindert 
werden.  

Hinweis:  Sie kön nen zw ei Profil e m it derselben UserID, abe r mit 

verschiedenen Rechten, je nachde m , ob der Clientbenutzer 
zum Zeitpunkt der Verbindungsherstellu ng mit dem 

Contro l angemelde t i st  oder nich t , haben. Stell en Sie in 
einem solchen Fall sicher, dass das Prof il mi t dies er 
Einste llu ng in der Liste an erste r Stelle steht, da d ann 
automatisch da s zweite Profil in der Liste verwendet wird, 
wenn der Clientben utzer angemeldet ist.  

 
Benut zer  d ieses Pr o fils haben Pri orität vor anderen (nicht 
prioritären) Benutzern  

Die s f unktio niert zus ammen  mit der Option, die meh r als einem 
Control die gleichzeitige Verbindung ermöglicht. Wenn diese 

Einstellung beim einen Profil  aktiviert ist un d bei einem  anderen 
nich t , wird die Ver bindung zum letzteren automatisch getrennt.  
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Termina lse rvices  

Ermöglicht d ie Konfiguration d er Terminal Server -Einstellungen für 
den Client.  
 

Hinweis : Term inal Server und a ndere Thin Clients könne n nicht zur 
Ver wendung des NetSupport Gateway konfiguriert werden.  

 

Termina l Service s- Ein stellungen  
Client in Kon sole - Session ausführ en  

Wenn Sie die Ma rkierung dieser Option aufheben, kann auf dem 
Client keine Kons ole -Session ausge führt werde n.  
 
Cl ient in  entfernten Ses sions ausführen  

Wenn Sie die Markierung dieser Optio n a ufhebe n, können  auf dem 
Client keine entfern ten Sessions ausgefü hrt werden.  
 
Basis an schluss  
Geben Sie die gewünschte Basisanschlussnummer ein. Der  
Standardwert bet rägt 25405.  

 

Cl ient - nam e 
Geben Sie den  gewünschten Client -namen ein. Wenn Sie dieses Feld 
leer lass en, wird eine e inmalige ID eingeblendet  (Standard: 
%CLIENTN AME%). Client -nam en müssen mindestens eine 
Umgebungsvariable enthalten, z. B. %co mputername%.  
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Hi nweis : Für wei tere I nfo rmationen zur Unterstützung von Terminal 
Server besuchen Sie bitte u nsere Wissensbasis  und lesen 

Sie den Prod uktartikel Setting up NetSupport Manager 
to run in a Microsoft Termi nal Serv er enviro nment  
(NetSupport Manager für den Betrieb in einer  Microsof t 
Termina l Server -Umgebung einrichten).  

 

https://kb.netsupportsoftware.com/knowledge-base/setting-up-netsupport-manager-to-run-in-a-microsoft-terminal-server-environment/
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Erweiterte Optionen  

 

Tastaturf iltertreiber  
Falls Sie Probl eme  m it Ihre m  Tastaturfiltertreiber haben sollten, 
können Sie zwischen den versc hiedenen  Treibern  wähle n, die 
mitgeliefert werd en. Wählen Sie den g ewünschten Treibe r aus dem 
Dropdown -Menü.  
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Konfiguration von Controlarbeitsstatio nen    
 
In diesem Kapi telé 

 

Wie man den  Contr ol konfiguriert.  

 
Sie kö nnen individuelle Pr ofile erstellen u nd  so 

gewährleisten, dass j eder Controlbenutzer nur 
bestimmte Au fgaben auf Client  PCs ausfüh ren  kann.  
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Konfiguration der Controlarbeitsstation  

NetSupport ermöglicht die vollständige Konfiguration der Funktione n 
des Controlprog ra mms. Um maximale Flexibilität zu gewährleisten, 
ermöglicht NetSupport auch die Einrichtung mehrerer Pro file für 
verschiedene Controlbenutzer, von denen jedes seine eigenen 
Zugriffs -  und Funktionsebenen hat. Weitere Informationen finden S ie 
unter Control -Profile.  

  
Suchen des Controlkonfigurationsprogramms  

1.  Auf das Symbol Einstellungen der aktuellen Konfig uration 

ändern   auf der Titelleiste klicken.  
2.  Der Dialog āKonfigurationseinstellungenó für das aktuelle Profil 

wird eingeblendet.  

 

Hinwei s: Wenn Sie die E instellungen für ein anderes Control -Profil 

ändern möchten, klicken Sie auf das Symbol Profile   auf 
der Titelleiste, wählen Sie das Profil, das Sie konfigurieren 
möchten und klicken Sie auf Einstellungen .  

 

Die Controlkonfiguratio nsoptione n werden folgende rm aßen 
kategorisiert:  

Allgemeine  
Mit d iesem Eigenschaftsblatt können Sie di e Identifizierung sangaben 
fü r d en Contro l einstellen.  
 
Konnektivität  
Mit diesen Eigenschaftsblättern können  Sie ang eben, wel che 
Transportprotokolle der Co ntrol ver wenden soll.  

 
Sic he rheit  
NetSupport Manager  bietet zah lreiche Sicherheitsfunktionen, die si ch 
auf jedes Cont rolprofil a nwe nden lass en.  
 
Fernsteuerung  

Mit diesen Eigenschaftsbl ättern können Sie  die 
Fernsteuerungsf unktionen für jed es Controlp rof il einste llen.  
 

Control - Schn it tstelle  
Mit diesen Eigenschaftsblättern könne n Sie  die verschi edenen  
Komponenten konfigurier en, die dem Control von der Controlfenster -
Schnittstelle zur Ver fügung stehen.  
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Zeigen  
Ermöglicht es Ihnen, die Einste llungen für  ein Zeigen zu 
konfigurieren.  
 
Da teitransfer   

Mit diesen Optionen können Sie die  Dateitr ansferein stellu ngen im 
NetSupport Manag er konfigurieren. Sie können hier die Art, auf die 
Informationen  angezeigt werden, ändern und Sicherh eitsfunktionen, 
wie die Best äti gung vor der Durchführung ei ner schädlichen 

Operation, einstellen.  
 
Starteinstellungen   

Mit diesem Eigenschaftsblatt können Sie die  Optione n, die si ch bei m 
Start auf den Control auswirken, einstellen.  
 
vPro  
Hier  können Sie die E instel lungen für das vPro -Mana gement 
ko nfigurieren.  
 

Dat ei speicherorte  
Mit diesem Eigenschaft sblatt können Sie angeben, wo der Cli ent, die 
Gruppe, die entfern ten  Netzwerk e, die Tools und die Skriptdateien 
dieser benannten Konfiguration ge speicher t werden sollen . 
 

Hinweis : Oben im Fenster befin det sich eine Suc hleiste, mit der Sie 
die Einstellungen, die Sie suchen, finden können. Den 
Ausdruck in die Suchleiste eingeben (Sie können einen 

vollständigen oder Teilausdruck eingeben) und auf  

klicken. Alle Absätze, die den Sucha usdruck enthalten, 

wer den hervorgehoben . Auf  klicken, um die Suche zu 
schließen.  
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Mehrere Controlprofile  

NetSupport Manager  ermö glicht die Einrichtung von mehreren 
Profilen für verschiedene Co ntrolbenutzer, von denen jed es seine 
eigenen Zu griffs -  und Funkti onsebenen be sitzt.  
 
Wenn ein Control ein Profil besitzt, muss ein Benutzer ein Pa sswort 
eingeben, bevor er den Control startet. Je nach Passwort und Profil 

sind verschiedene Optionen verfügbar . 
 

Um ein Profil für einen Control zu erstel len oder ei nen Control  zu 
ändern, benötigen Sie NetSupport Manager  Administrator -Rechte.  
 
Suchen des C ontrolko nfigurati onspro gramms  

1.  Klicken Sie auf das Symbol Profile  auf der Titelleiste.  
2.  Das Dialogfeld ñKonfigurationenò wird eingeblende t.  

 

3.  Wählen  Sie d ie Konfi guration,  die Sie ändern möchten, oder 
wählen Sie Ne u , um eine neue Konfigura tion zu erstellen . 
Stan dardmäßig wird NetSuppor t Manager  mit einem Profil 
namens Standard  installiert. Dieses i st für die vollständige 
Funktionalitä t eing erichtet.  

4.  Klicken  Sie auf  die Scha ltfläche Einstellungen , um die globale 
Funktionalität dieses Profils  einzust ellen.  

 Oder  

Klicken Sie auf die Einst ellungen Konnektivität  und Start , um 
die grundlegende Funktional ität einzustellen.  
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Erstellung von Des ktop - Symbolen  

Nachdem Sie das Profil gespeichert haben, können Sie ein Des ktop -
Sym bol, das die zu m Laden der Konfiguratio n nötigen Parameter 
enthält, erstellen.  
 
1.  Klicken Sie im Dialogfe ld "Konfigurationen" auf die Option 

"Symbol e".  

2.  Das Dia logfel d "Sy mbo lverwaltu ng" wird eingeblendet.  
3.  Klicken Sie auf einen beliebigen Ort im Dialo gfeld un d ziehen Sie 

es auf den Desktop.  
4.  Das Di alogfeld Symbol erstellen oder bearbeiten  wird 

eingeblendet.  
5.  Geben Sie die gewünschten Konfiguration sinfor mationen ei n und 

kl ick en Sie auf " OK", um das Symbol zu erstellen.  

 

Anpassen der Clienteinstellungen f ür eine 

Controlsi tzung  

Während einer beliebigen NetSu pport Manager  Controlsitzung, bei der  

Sie m it mehreren  verbu ndene n C lients ar beiten, können Sie 
bestimmen, wie jeder dieser Clients mit dem Contr ol kommu nizieren 
soll. Für einen Client möchten  Sie z. B. vielleicht Kompression 
verwenden, weil die Verbindung  mit ihm langsam ist, während Sie die  

Kompr ession für einen ander en ausschalt en möchten. NetSupport 
Manager  ermöglicht dies, indem es Ihnen die Ä nderung der 
Stand ardein stellungen für das aktue lle Controlprofil gestattet.  

 

Fernsteuerungseinstellungen bearbeiten  
1.  Betr achten  Sie den gewünschten C lien t.  

2.  Klicken Sie auf Einstellungen   in der Titelleiste des 
Betrachtungsfenster s. 

3.  Dies ruft die Fernsteuer ungseinstellungen auf.  

4.  Konf igurieren  Sie b eim Sta rt einer Betrachtungssitzung die 
Optionen, die aktiviert sein solle n.  

 

Hinw eis:  Die vorgenommenen Änderung en beziehen sich nur 
während der aktuellen Controlsitzung auf diesen Cli ent. 
Wenn Sie die Einstellun gen permanent ändern möc hte n, 
markie ren Si e das F eld Konfiguration aktualisieren .  
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Allgemein Einstellungen  

Mit diesem Eigenschaftsblatt können Sie dem Control einen 
spezifisc hen Namen geben. Wenn es leer gelassen wird, wird der 
Maschinennam e verw endet . 

 

Identifikation  

Contro lName  
Der  Name , den das NetSupp or t Manag er Control -Programm bei der 
Verbindung mit  Clients  verwendet, um sic h zu identifizieren. Unter 
Net BIOS  ist dieser N ame im NetBI OS-Tra nspor t  registriert.  

 
Beschreibung  

Geben Sie die Beschreibung für diese Con trolkon fi gurat ion ein.  
 
Standar d - Benutze r - ID  
Wenn vor der Herstellung einer Clientverbindung eine 
Benutzerprüf ung  benötigt wird,  müssen sich  Contr olben utzer mit 
einem gültigen Benutzernamen und Passwort anmelden. Statt i mmer 
wi eder na ch dem Benutzerna me n gefra gt  zu werden, lässt sich hier 

eine Standard - ID festlegen. Um zum aktue ll verbundenen 

Benutzernamen z urückzukehren, können Si e folgende V ariabl en 
ve rwenden: %userdomain% \ %username%.  
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Nachricht senden  

Titel  
Ermöglicht das Hin zufügen  eines benutze rd efinierten  Titels zum 
Dialogfeld Nachricht senden .  
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Konnek tivität  

Dies dient zur Einste llung des Netzwerktransp orts, den de r Cont rol 
zur Kommunikation mit den Clients verwendet. Dieser muss mit dem 
bei d en Clie nt s ein gestellten T ransport übere instimmen.   
 

TCP/IP - Verbind ung einstellen  

 

TCP/IP  
Markie ren Sie dieses Feld, wen n Sie möchte n, das s der  Client über 
TCP/IP kommunizieren kann.   

 
Anschluss  
Das TCP/IP -Proto koll erfordert, dass der  Kommunikati on von  

Anwe ndungen eine Anschlussnummer zugewiesen wird. Der 
standardmäßig einge tragene  Anschl uss für NetS up port Manager  ist 
5405. Wenn Sie Router verwenden, müssen Sie sicherstellen, dass 
diese zur Durchgabe von Daten u nter Verwendung dieses A nschlusses 
konfigu riert  sind.  
 

Hinweis:  Damit Clients eine Verbindung mit dem Control initii eren 

kö nn en, i st  5421 der st andardmäßig registrierte 
Anschluss.  

 
Nach Hostnamen verbinden (DHCP/WINS Networks )  
Dies ist in einer DHCP -Umgeb ung zu verwenden, da TCP / IP IP 
Adres sen dy namis ch sind. Führt eine Suche nach dem Client durch 
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und stellt dann eine Verbind un g zur  ersten Arbei tsstation mit  einem 
übereinstimmenden Clientnamen her.  
 
Durchsuchen  
Ermöglicht dem TCP/IP Control die Durchführun g einer Suchfunktion 

übe r mehrere IP  Teiln etze.  
 
Broadcasteinstellungen  
Zeigevorgang broadcasten und Dateiverteilung  aktivi er en  

Bei einem Zeige vo rgang oder wenn Dateien an die Clients verteilt 
werden, werden die Bildschirminfo rmationen bzw. Dateien der Rei he 
an ein Clientgerät na ch dem ander en ges andt.  Mit Zeigevorgang 

broadcasten und Dateiverteilung aktivieren werden d ie 
Bild schirmi nformationen un d Dateien a n alle Geräte gleichzeitig 
gesandt. In einigen Netzwerkumgebungen, in denen begrenzte 
Netzwerk -Bandb reite zur Verfügung steh t , oder beim  Broad caste n an 
eine größere Anzahl von Geräten kann die Leistung durch diese 
Funktion erhebli ch verbessert  werden.  
 

Die se Funktion verringert zwar den gesamten, von NetSupport 
erzeugten Net zwerkverkehr, aber sie erzeugt  gleichzeitig zusätzlich e 
Broadcastp akete in Ih rem Netzwerk. Es wird daher empfohlen, vor 
der Verwendung dieser Funk tion de n Rat I hr es 
Netzwerk administrator s herbeizuziehen.  
 

Hinweis:  Zeigen und Dateiverteilung können mit Mult icast statt mit 
UDP/Broadcast gesandt werden. Das bede utet, dass d as 
Mul ticas t -Paket nur an Geräte gesandt wird, die in der 
angegebenen IP -Multica st -Adre sse ent ha lten sind. Klicken 

Sie a uf Einstellungen, um eine Multicast -Adresse 
vorzugeben.  

 

Einstellungen  
Wenn die Option Zeigevorgang broadcasten und Dateiver teilung 
akti viert ist, wählen Sie diese Option, um die Multicast -  oder 
Broadcast -Adresse ein zustell en . Das  Dialogfeld 
Bro adcasteinst ellungen wird eingeblendet. Wenn mehrere Control die 
Funktion "UDP/Zei gevorgang broadcasten" gleichz eitig im selben 
Teilnetz  verwenden m öchten , wir d zur Vermeidung von Konflikten 

empfohlen, dass jeder seinen eigenen Anschlu ss verw endet.  
 
Draht lo ses Netzwe r k  
Markieren Sie diese Option, um die Zeigeleistung über ein drahtlose s 
Netzwerk zu optimieren.  
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Hin weis : NetSupport Manager  wird drahtl ose Cl ient Geräte 
automatisch erkennen und diese Option aktivieren, um die 

Leist ung zu ve rbess ern.  

 
Maximal er  Durchsatz  

Steuert den über das Netzwerk an Ihre drahtlose Zugriffsstelle 
gesand ten Datenpegel. Die Standard -Datenrate ist 8 Mbps; die se 
kann bei Bedarf  geän dert werden, um sie der Geschwindigkeit des 
Routers anzupassen.  

 

Hinw eis : We nn  ein Control drahtl os verbunden e Clients feststellt 
oder selbst drahtlos verbunden ist, reduziert er die 
maximale Datenausgabe auto matisch auf den Wert, de r in 
den Max imaler -Durc hsatz -Einstellungen konfiguriert ist, 
egal ob das Drahtlos -Kontrollkä stchen gewählt  worden ist 

oder  nicht. Dieses Verhalten kann nicht abgestellt werden.  

 

IPX - Verbindung einstelle n  

Hinweis : Diese Option steht nur dann im Control -
Konfigurationsprogramm zur Verfügung, wenn Sie dieses 
vom Control -Konfigurationsdialog aus öffnen. Klicken Si e 

auf das Symbo l Profile   auf der Titelleiste, wählen Sie 
die gewünschte Konfiguration und klicken Sie auf 
Konnektivität und Starteinstellungen .   
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IPX  verwende n  
Markieren Sie dieses F eld, wenn Si e möch ten, dass der Client über 
IPX/SPX kom munizieren kann .   
 
Clientnetzwer knummern aufzeichnen  

Bei der A ufzeichnung von IPX -Adre ssen für ein en Cli ent w ird die 
Netzwerknummer normalerw eise auf 0 gest el lt, wenn sich die Cl ients 
in demselb en IPX -Netzwerk wie der Control befinden (dies verhindert 
spätere Probleme, wenn ein Dateiserv er heruntergefahren ist). Dies e 

Einstellung macht es o bligatorisch , bei der H erstellung einer 
Verbindung Netz werknummern auf zuzeichnen und zu verw enden.  
 

Netzwerk e verwenden  
Dient zur au sdrücklichen Verwendung der aufgezeichneten IPX -
Netzwerke.  
 
Netzwerke ignorieren  
Dient zum ausdrückl ichen Ignorieren der auf gezeichneten  IPX-
Netzwe rke.  

 
Test  
Mit dieser Option k önnen Sie überprü fen, dass IPX auf der 
Control arbeitsst ation richtig funktionie rt . Sie dient auch zur Suche 
nach verfügbaren IPX -Netzwerknummern und der Berichterstattung 
über Net zwerke und antwortende N etzwerke. An hand d ieser  

Informationen lassen sich dan n die Netzwerke, die verwendet, und 
die jenigen , die ign oriert werden sollen, zu weisen.  
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NetBIOS - Verbindung einstellen  

Hinweis : Diese Option steht nur dann im Control -
Konfigurationsprogramm zur Verfügung, wenn Sie dieses 
vom Control -Konfigurationsdialog a us öffnen. Klicken  Sie 

auf das Symbol Profile   auf der Titelleiste, wählen Sie 
die gewünschte Konfiguration und klicken Sie auf 

Konnektivität und Starteinstellungen .   

 

 

NetBIOS  verwe nden  
Markieren Sie dieses Feld , wenn Sie möchten, dass  der Client über 
NetB I OS/NetBEUI kommunizieren kann.   
 
Da mehr als ein NetB IOS Stack geladen sein kann, v erwendet 
Windows das Kon zept von Adapternu mme rn. Jedem Stack wird vom 

Betriebssystem eine Adap ternumm er  zugewi esen. NetBEUI kann also 
z. B. Adapter 1, NetBIOS über TCP Adapter 2, usw., zugewiesen sein.  
 
Voreingestellt für NetSupport M anager  ist die Verwendun g von 

Adapte rnumme r 0 . Je nach der Konfiguration Ihres Netzwerks kann 
es sich hierbei um die  falsch e Adapter nummer für Ihre Arbeitss tation 
handeln. Um dieses Problem zu beheben, müssen Sie in der 

Dropdo wnliste den richtigen Stack au swählen.  
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Welchen oder w elche Transp ort St ack (s)  Sie auch auswählen, Sie 
können testen, dass er oder sie verfügbar u nd für NetSuppor t 
Manager richtig konfig uriert ist/sind, indem Sie auf die Schaltfläche 
Test  neben dem betreff enden Transport klicken.  
 

HTT P- Verbindung einstellen  

Mit  diesem E igensc haft sblatt können Sie den Control so einstellen, 
dass er über HTTP kommuni ziert.    

 

HTTP verwenden   
Mark ieren Sie  diese s Feld, um den Client für die Kommunikation über 
HTTP zu aktivi eren.  

 
An schluss  
Der Standardanschluss v on NetSupport Manager  für HTTP -
Kommunikationen ist 443.  
 

Hinweis:  In V ersion 9.10 wurde Anschluss 44 3 als Standard für 
HTTP-Kom munikatio nen ei ngef ührt. Vorher war 3085 

verwendet worden. Gateway -Einstellungen werden f ür 
vorh andene Ku nden, die später aktuali sieren, aufrecht 
erhalten, d. h. dass 3085 weiterhin verwendet werden 

kann. Es kann jedoch Fälle geb en, in denen der HTTP -
Anschluss für Contro ls u nd Clients zu 
Kompatibilitätszwecken manuell aktualisiert werden muss.  
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PIN - Se rv er  

 

PI N- Server  
PIN - Server - Adre sse 
Geben Sie die IP -Adresse der Arbeitsstation ein, auf der der PIN -
Server installiert ist.  
 
Anschl uss  

Der Standardanschlus s für den PI N-Serv er i st  443.  
 

Für die Verbindung mit dem PIN - Server einen Proxyserver 
benut zen  
Wäh len Sie d iese Option, wenn Sie fü r die Verbindung mit dem PIN -
Server einen Proxyserver benutzen möchten . Geben Sie die 

Serveradresse und Anschlussnummer für den  Proxyser ver ei n.  
 
Einstellungen vom Gateway kopieren  
Wenn Sie ein NetSupport Gateway ein gericht et  haben,  können Sie 
dieselben Ei nstellungen für den PIN -Server benutzen. Wählen Sie das 
Gateway, desse n Einstellungen kopiert werden  sollen mit dem 

Dropdown -Menü, und w ählen Sie dann Kopieren; dann werden die 

Gateway -Adresse und der Gateway -Anschlu ss des gewählten  
Gateway benutzt.  
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Entfer n t e Anwahl - Einstellungen   

Dieses Eigenschaftsblatt bietet Konfiguratio nsoptionen für DFÜ -
Einstellung en für entfernte Netzwer ke. Bevor Sie entfernte Netzwerke 
anwählen können, müssen Sie Informationen  über I hr e 
Modem hardware eingeben. Um ein entferntes Netzwerk beim Start 
anzuw ählen, auf das Symbol Einstellungen der aktuellen 

Konfiguration  ändern   auf der Titellei ste klicken und St art  
wählen   

 

Hinweis : Diese Option ist standardmäßig ausgeblendet. Um dies zu 
sehen, auf das Symbol Einstellungen der aktuellen 

Konfiguration ändern   auf der Titelleiste klicken. 
Control - Schnittstelle -  Einstellun gen  wählen, und das 
Kont rollkästchen Wähl v erzeichnis ausblenden  
deaktivieren.  

 

Modem  

Wenn ein NetSupport Manage r initialisi ert, s ucht er alle verfügbaren 
Modems und zeigt sie hier an. Wählen Sie einfach aus, we lches 
Modem Sie verwenden möchten !   

 
Doppelkanal - Bonding  
Wenn diese Option ak tiviert ist , werden beide Ka näle Ihrer ISDN -
Leitung zu sammengelegt , was die v erfügbare Bandbreite auf 128k 

erhöht. Durch die erhöhte Übertragungsg eschwin digkeit t ätigen Sie 
aber in Wirkl ichkeit zwei Anrufe.  
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MSN (R ü ckruf)  (Nummer für mehre r e Teilnehme r)  
Geben Si e eine Nummer an, die der Control für ausgehende 
Verbindungen verwend en soll . 
 
Diagnose  

Keine  
Wählen Sie diese Option, um auf Ihrem Modem keine Diagnose 
durchzuführen. Verwenden Sie dies, wenn  die Einstel lungen  Stan dard  
oder Erweitert  die richtige Kommunikation Ihres Modems verhinder n.  

 
Sta nd ard  
Wen n eine Verbindung zwisch en den Modems hergestellt wird, 

überprüft der Control folgendes:  
 
¶ Dass  das Protokoll richtig eingest el lt ist (d. h. dass XON / OFF 

deaktiv iert i st, u sw.).  
¶ Dass sich eine NetSupport Bridge an der Remotenummer 

befindet.  
¶ Dass ke ine übert riebenen Verzögerungen b ei der 

Datenübertragung entstehen.  
Erweitert  
Bei der Einstellung Erwei tert  werden die selben Prüfunge n wie für 
Standard  durch geführt, und  folge nde P rüfungen sind mit 
eingeschlossen:  
 

¶ Dass die PC -zu-Modem Baudrate mit der Mod em -zu-Modem 
Baudrate kompatibel i st . 

¶ Dass die Leitung zuverlässig ist.  
¶ Durchsatz  

 
Protokollebene  
Keine  

Wählen Sie diese  Option, um die  Fortschrittsmeldungen n ur auf dem 
Bildsch irm a nzuzeigen.  
 
Standard  
Durch die Auswahl von Standard  werden die folgen den Info rmationen  
in MODEM.LOG protokoll iert:  
 

¶ Name des verwendeten Modems  
¶ Gewählte Nummer  
¶ Ergebnisse der Diagno setests  
¶ Verbi ndungsgeschwind igkeit  
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Ausführlich  
Durch  die Auswahl  von Ausführl ich  werden dieselben Informationen 
wie für Standard  aufgezeichnet, aber es ist auch folgendes mit 
eingeschl ossen:  
Verwenden Sie diese Option, wenn bei der Einrichtung von DFÜ -

Ver bindungen Schw ierigkeiten au ftreten.  
 
Protokoll anzei gen  
Öffnet e in Fen ster, d as die von den Diagnose -  und 

Protokolleinstellungen Extended  und Ve rbose  gen erierte D atei 
MODEM.LOG enthält . 
 

Erweiterte Einstellungen  

 

Erweitert  

Abfragezeitraum  
Geben  Sie die Perio de in Sekunden, die zwisc hen  dem Send en von  
Tickle  Packets  an den Client verstreichen soll, an. Diese P ackets 

st ellen sic her, dass die Verbindu ng mit einem Client immer noch aktiv 
ist. Wenn der Client nicht antworte t, nimmt der Control an, da ss er 

nicht mehr anwesend  ist, und tr ennt d ie Verb indung.  
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Ver zögerung bei der N amenssuche  
Geben Sie d ie Verzögerung in Sekunden zwischen Broadcastpaketen   
an. Verwenden Sie diesen Wert  zusammen mit den Versuc h en  bei 
der Namens suche , um die mit dem Durchsuchen verbrachte Zeit zu 
verringern. Die Wahrs cheinlich keit, das s die Suchfunktion Cli ents 

übersieht, ist größer, wenn dieser Wert zu niedrig ist. Geben Sie 
keinen Wert an , der multi pliz iert mit den Versuchen b ei der 
Namen ssuche  einen Wert ergibt, der unter 4 Sekunden liegt.  
 

Versuche bei der Namenssu che  
Geben  Sie die Anzahl der Namenssuchp ackets, die der Control 
während einer Suchfunktion  rundsendet, an.  Je weniger B roadcasts 

erfol gen, desto geringer der Net zwerkverk ehr un d desto  schneller die 
Beendung der Suchfunktion.  
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Sicherheitsoptionen   

Das Control -Konfigura tionsprogramm bietet z ahlreiche 
Sicherheitsfunktionen, die folgendermaßen kategorisiert werde n:  
 
¶ Einstellun gen  
¶ Ereig nispr otokoll  
¶ Wiedergabedatei en  

¶ Benutzer erlaub nis  
 

Sic herheitseinstellungen  

 

Passwort  

Geben Sie das Sicherheits passwort , nach d essen Eingabe Sie beim 
Start des Control mit dieser Konfiguration aufge fordert werden , ein. 
Zur  Einstellung des Passworts mü ssen Sie auf  die S chaltf läche 
Einstellen  neben diesem Control klicken.   
 
Sicherheitsschlüssel  
Der Sicher heitsschlüssel  wird jedes Mal verwendet,  wenn Sie ei ne 

Ver bindun g zu einem Client herstellen. Wenn der hier eingegebene 

Schlüssel ni cht mit d em Sicher heitsschlüssel beim Cl ient 
übereinstimmt, wird Ihnen der Zugriff auf den Client -PC verwehrt. 
Zur Änderung de s Schlüss els d rücken Sie auf die Schal t fläche 
Eins tellen .  
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Ei ng abeaufforderung für zusätzliche Informationen beim 
Verbinden  
Wenn dieses Fe ld markie rt ist, werden Sie zur  Angabe eines Grundes  
zur Verbindung mit einem Client -PC aufgefordert. D ieser wir d an den 
Client gesendet und dort angezei gt, da mit de r Benutzer weiß, warum 

Sie eine Verbindung herstellen, wenn beim Cli ent die O ption 
Ben utzerbestätigung  aktiviert ist.  
 
Es vor der Anzeige der Anmeldeanf orderung mit de m letzten  

Benu tzernamen versuchen  
Spei chert mit ei ner be nannte n Konfiguration verknüpfte 
Benutzernamen und Passwort und meldet sic h mit die sen 

Infor mationen an.  
 
Kompress ion verwenden  
Markieren Sie dieses Feld, um die Kom pressionsverwen dung zu 
aktivi eren. Wenn Sie mit einem  Client komm unizie ren, o b es sich nun 
um einen Dateitransfer, eine Beobachtungs -  oder eine D ialogsitz ung 
hande lt, werden die gesende ten und überprüften Daten komprimiert. 

Dies bietet auch ein Sicherheits instrument, da die Daten  glei chzeitig 
verschlüsselt w erden.  
 
Vers chlüss elung ve rwenden  
Bei eingeschalteter Verschlüsselun g ist es für Dritt personen sehr 
schwieri g (aber nicht ganz unmöglich) zwischen dem Control und 

dem Client hin -  und hergesendet e Informa t ione n zu lesen. DES, die 
bri t ische Versc hlüsse lungsi nd ustrienorm, wird zur Verschlüsselung 
aller zwischen dem Control un d den Cli ents mit diesem Profil 
gesendet en NetSupport Manager -Paketen verwendet.  
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Ereignisprotokoll  

Mit diesem Eigenschaftsblatt kann ein NetSupport Manager  Control 
die Akt ionen, di e er beim  Kontrollieren eines C lients durchgeführt hat, 
in einer Textdatei aufzeichnen. Dies kann nütz lich sein, um 
festzuhalt en, w ie oft mit einem bestimm ten Client v erbund en wur de 
und zu welchem Zweck.  

 

Protokollierung aktivieren  

Markieren Sie  dieses F eld, um d ie Option óIn dieser Dateiô zu 

aktivieren. Wenn die Option aktiviert ist, wird bei jeder nach folgenden 
Verbi ndungsher stell ung des Controls mit ein em /mehreren Client (s) 
die Aktivität für die betreffende Sitzung aufgezeichnet.  
 
Protokollier ung in Da tei  
Geben  Sie den Pfad und Date inamen für die Protokolldatei an. Die 

Vorgabe von NetSupport Manager  ist PCICTL.log. D iese Date i kan n 
auf der lokalen Arbeit sstation ode r eine m Serv er  gespeichert werden. 
Mehrere Controls können in derselben Protokol ldatei sc hreiben.  
 

Als Benutzer  
Unter ñProtokolldateibenutzerò versteht man den Benutzernamen und 
das Passwort , mit denen sic h die Pro tokol ldatei beschreiben lässt , 

wenn es si ch bei  dem a ng egebenen Pfad um einen UNC -Pfad handelt.  

 



NetSupport Manager v1 4.00  

 

 307  

 

Anfügen an Protokolldat ei  
Wenn dieses Fe ld markiert ist, fügt NetSupport Manager  zu den 
vorhandenen Einträgen in der Protokolldatei s tändig neue hin zu. 
Wenn das Feld nicht markiert ist, werden vorha ndene Objekt e 
überschrieben.  

 

Wiedergabedateien  

Die Funktion "Wiedergabedateien"  ermöglic ht dem Co ntrol die 

Aufnahme und  Wiedergabe der Bildschirmaktivitäten, die auf der 

Clientarbeitsstation  stattfinden, w ährend di ese 
ferngesteuert/betrachtet wird.   

 

Wieder gabedateien aufzeichne n  
Markieren Sie diese Option, um die Aufnahme von Wiedergabedateien 
zu aktivieren. Jed es Mal, w enn d er Control einen Client PC betrachte t, 
wir d eine  Wiedergabedatei erstellt.  

 
Audio einschließen  
Wenn Clientcomputer für Audio  konfigur iert sind, können Sie 

zusätzlich zur Aufzeichnung der Bildschirm - , Maus -  und 
Tastaturaktivitä ten alle hörbar en Stimme n mit  einschließen.  
 
 

 
 



NetSupport Manager v1 4.00  

 

308  

Date ien den Clie ntname n als Pr äfix vorsetzen  
Um die einzelnen Wiedergabedateien zu identifiziere n, werden  den 
Date inamen der Clientname und das Datum/die Zeit der Aufnahme 
vorgesetzt. Wenn Sie die Markierung  dieses Feldes hingegen 
aufhe ben, werden die Dateinam en sequentie ll im Format  

00000001.rpf, usw. vergeben.  
 
Im Verzeichnis  
Geben Sie an, wo Sie d ie Wieder gabedatei en speichern möchten.  

 

Benutzererlaubnis   

 

Benutzer dieser Konfiguration dürfen  
Als Administ rator agieren  

Wenn dieses  Feld markiert ist, unterlie gt  der Benut zer di eser 
Kon figuration keinen Einschränkungen. Dies sollte mindestens für ein 
Konto akt iviert se in, damit Sie andere K onfigurationen ändern 
können.   
 
Einst e l lungen änd ern  

Dieses F eld ist nur verfügbar, wenn die Konfiguration nicht als 

Administrato r ausgefü hrt wird.  Markieren Sie dieses Feld, um den 
Benutzer, der diese Konfiguration ausführt, an der Änderun g von 
Einstellu ngen in de r Benutzeroberfläche zu hind ern.  
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Benut zerobe rfläch e konfigurieren  
Dieses Kontrollkästchen ist nur verfügbar, wenn die Konfigura tion 
nich t als  Administrator a usgeführt wird und die Option Einstellungen 
ändern markiert ist. Markie ren Sie dieses Feld, um d en B enutzer, der 
diese Konfi guration aus führt,  an de r Änderung von Einstellungen, die 

sich auf die Benutzeroberfläche au swirken, zu hinder n.  
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Fernsteuerungse instellun gen   

Mit den folgenden Eigensch aftsblättern können Sie  das Verhalten der 
Fernsteuerungso ptionen beim B etrachten von C lientarbeitsst ationen 
konfigurieren.   
 
¶ Betrachten   
¶ Tast atur/M aus  

¶ Druckumleitung  
¶ Audio  

 

Betrachtungseinstellungen  
Dieses Eigensc haftsblat t bietet Konfigurationsoptionen  zum 
Betrachten von Clientcomputern. Alle vorgenommenen Änderungen 
gelt en nur, während  Sie mit dem b etreffenden Client verbu nden sind. 

Wenn Si e die Änderungen auch auf den voreingestellten Control 
anwenden möchten, m arkieren Sie das F eld Konfiguration 
aktu alisieren .   

 

Optione n  
BIOS  Keybo ar d  

Wenn Sie diese Option markieren, emuliert der Control die Anschl äge 

beim Client au f der BIOS -  statt der Hardwareebene. Verwenden Sie 
diese Option, wenn eine Anw endung beim Cli ent die Anschlä ge vom 
Control  nicht richtig zu akzept ieren schein t. Ver wenden  Sie diese 
Option nur dann, wenn mit der voreingestellten Low -Level -
Keyboardo ption Sch wierigkeiten auftreten .  
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Schalten zu Vollbild bestätigen  
Wenn Sie dieses Feld m arkieren, werd en Sie beim Ums chalten auf 
den Vollbildmodus zur Best ät igung aufg eforde rt.  
 
Vol lbild  

Wenn Sie diese Option markieren, wird der Control zum Betrac hten 
eine s Clients  im Vollbildmodus stat t  in einem Fenstermodus 
gezwungen.  
 

Anpassen  
Wenn Sie di ese Option mark ieren, wird der  Inhalt des 
Betrachtungsfensters autom at isch an di e Größ e des Rahmens 

angepasst.  
 
Trennen, wenn Fenster schließt  
Wenn Sie diese O ption mar kieren, w ird die Verbindung zu einem 
Client getrennt, wenn ein Betrachtungsfenster gesc hlossen wird.  
 
Screen Scrape a ktivieren  

Die bevorzugte und effizient este Methode  von NetSupp or t Manager  
zur Erfassung von Bildschirmdaten ist ein Hook in den Vi deotreibe r 
der bet rachteten Arbeitsstati on. Es kann jedoch Gelegenheiten geben, 
wenn diese Metho de nicht funkti oniert, da gewi sse Anwendunge n den 
Treiber umgehen. I n solchen Fä llen k önnen Sie den óScreen Scrapeô-
Modus aktivieren, um einen óSchnappschussô vom Bildsc hirm 

anzu fertigen. Dies beeintr ächtigt das Netz zwar stärker, liefert aber 
immerhin ein e richtige Dars tellung des Cli entbildschirms . 
 
Rollbalken  

Sie können  die Rollbal ken an  den B et rachtungsfenstern ausschalten, 
indem Sie diese Option markieren. D ies ist b ei der Ve rwendung der 
AutoScrol l-Funktion nützlich, da Sie hierdurch etwas zusätzlichen  

Arbeitsplatz e rlangen.  
 
Kompr ession verwend en  
Wenn Sie dies es Fel d mark ieren, wird die Kompression bei der 
Beobachtung eines Clientbildschi rms aktiv iert. Der  Zustand dieses 
Kontro llkästchens wird auch in den Allgemeinen Einstellungen 
widergespiegelt.  

 
Hintergrund bild  
Wenn Sie dieses Feld markieren, w ird das Hint ergrun dbild des Clients 
während der Beobachtung sichtbar. Normalerweise ist dies e Option 
zur Leist ungsverbesserung ausge schaltet, und es muss daher damit 
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gerechnet werden, dass d urch ihre Wah l die 
Aktualisi erungsgeschwin digkeit des Bildschirms beeinträchti gt wir d.  
 
Bi ld schirm dunkel schalten  
Hiermit kann der Controlbe nutzer den Bildschirm des Clients dunkel 

schalten, egal in welchem Betrachten -Modus er sich b efindet.  
 

Hinwe is e:   
¶ Diese Funktion steht nur auf Clients mit Windows 10 V2004 und 

höher zur Verf ügung (Legacyunterst ützung wird f ür Clients mit 
Windows 8 und fr üher geboten).  

¶ Wenn ein anderer Control versucht, eine Verb indung mi t einem 
im leeren Clientbildsch irmmodus kontrollierten Client 
herzustellen, während die E instellung Le erer Clientbild schirm  
markier t ist, wird die Verbindu ng zum urspr ünglic hen Co nt rol 

getrennt. Hierdurch wird verhindert, dass die Verbindung eines  
Benutzer s mit wen iger Privilegien plötz lich mit den Rechten eines 
privilegierteren Benutzers ausg estattet wird . 

Videoskipping  

NetSupport Mana ger Controls  könne n jetz t auf ihre Anzeigeleistung 
konfiguriert werden. Das Controlprogramm zeigt Akt ualisieru ngen des 
Clientbildsch irms nicht an, wenn eine spätere Aktualisierung des 
Bildsc hirmbereichs vorgenommen wur de. Wenn Sie d as Feld 
abwählen, werden  alle Aktual isieru ngen d es Clientbildschirms beim 
Control angezeigt.  

Autom. Zwischenablage  
Wenn dies e Option aktiviert ist, bietet sie die schnellste Methode zum 

Kopieren von Daten. Nutzen Sie die Abkür zungstasten (St rg -C und 

Strg -V) zum automatischen Kop ieren in die  und a us der  
Zwischenablage sowohl beim Control als auch den Clients.  

Eingestell ter Modus  
Wenn Sie  einen Client betracht en, ist die Anzeige im Modus Teilen  
voreingestellt. Wenn S ie die Anzeig e in einem ande ren Modus 
vorz iehen, ändern Sie den St il in der ei ngeble ndeten  Liste.  

Cachegröße  
Der NetSupport Manager  Control  beinhalt et einen Cache, der zur 

Verbess erung der Gesamtleistung beiträgt. Die Cachegrößen liegen 
zwischen 256K  und 16 MB, und  jeder Clientv erbindung ist ein 
separa ter Cache zu gewies en. We nn  Sie beim Client Anwendungen, 

die viele große Bitmaps verwenden, a usführen,  erhöhen Sie die 
Cachegröße, um  die Leistung zu verbessern.  
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Max. Farbtiefe  
Wenn Sie eine  Verbindung zu  einem Client h erstellen, kön nen Sie die 
gesendete Fa rbtiefe eins chränk en. Di es geschieht, um den Verkehr 
zwischen dem Client und dem Control zu verringer n. Senken  Sie die 
Farbtiefe auf  1 6 Farben , wenn Sie Anwendungen, die nur die 

standardmäß ige 16 -Farbpal ette verwenden,  ausführen.  
 

Hinweis : Die hier einges tellte Farbt iefe w ird vo n den Einstellungen in 
der Konfiguration des Clients außer Kraft ges etzt, dam it 

Sie di e Farbtiefe nicht auf einer höheren Ebene festlegen 
können. Um diese Einstellun gen beim Clien t zu ändern, 
laden Sie das er weiterte Konfigurationsp rogramm und 
wählen  Ferns te uerung  -  Betrachten und nehmen unter  
Max. Farbtiefe die gewünschte n Änderun gen vor.  

 
DOS - Schriftart ändern  
Verwenden Sie dieses Dialogfeld zur Auswahl der Schrifta rt, die bei 
der Anzeige von D OS-Bildschirme n verwendet werden soll.  Dies 
geschi eht en tweder  von DOS Clients oder von Windows Clients, die 

Vollbildschirm -DOS-Felder ausf ühren. Wi ndows verwendet einen 
grafischen Zeichensatz zur Anzeige von DOS -Bildschirmen. Je höher 
die A uflösung, in de r Sie Windows ausführen, desto größer die 
Schrifta rt, di e Sie fü r eine genaue Darstellung eines DOS -Bildschirms 
benötigen.  
 

Japani sche Schr iftart än dern  
Verwenden Sie die ses Dialogfeld zur Auswahl der Schriftart, die bei 
der An zeige von japa nischen DOS -Bildschirmen verw endet werden 
soll.  

 
Konf igurationsän derung en akt ua lisieren  
Wenn Sie dieses Feld markieren, wird der Konfigurationsst andard fü r 

die ben annte Konfiguration ak tualisiert.  
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Tastatur/Maus -Einstellungen  

 

Tastaturlayout  
International e Tastatur  
Am C ontrol wird wä hrend der Anzeigesitzung  ein interna tional es 
Tasta turlayout benutzt.  

 
Um ein anderes Tastaturlayout während des Anze igens am Control 
vorzugeben, wählen Sie das geforderte Layout in der Dropdownliste.  
Mit diesen La youts werden T asten beim Cont rol Tasten auf  dem 
Client -PC zugeordne t . Wenn der Client  und d er  Control dasselbe 

Keyboardlayout verwenden, wählen Sie in der List e die Opt ion Nicht  
zugeordnete Tastatur  aus.   

 
Hotkeys  
Wenn Sie e inen C lient im  Vollbildmodus betrachten, können Sie über 
die Hotkeys zur, möglic herweise ausgeblen deten, Benutzeroberflä che 
zurückkehren. Wenn die Bildschirmauflösung beim Clien t  kleiner ist 
als die Auflösu ng beim Contro l, klicken Sie einfach m it  der Maust aste 
auf ein en  Ort außerhalb des Betrachtungsfensters, um mit dem 

Betrachten auf zuhören u nd das Be trachtungsfenster erne ut  

anzuzeigen. Markieren Sie die Felder in dieser Gruppe,  um die 
Tasten , die als Hotke ys verwendet w erden, zu bestimmen.  
 
Wenn Sie eine Tastat ur ver we nden, die nicht drei Scancodes 
unterstützt, konfigurieren Sie den Client zu r Verwend ung von nur 

zwei Hotke ys.  
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AutoScroll Geschwindigkeit  
Wenn Sie einen Clientbild schirm betrac hten, kann der Control 
automa tisch den Inhalt abrolle n, wenn die Maus i n die Nähe des 
Bildschirmrands bewegt wird. Durch die Einstellung des Bild lauffelds  
können S ie die Rollgeschwindig keit der Ansicht auf von überhaupt 

nicht bis sehr schnell einstellen.  
 
Scrollverzögeru ng  
Wenn AutoSc roll aktiviert ist, könn en Sie die V erzöge rung v or  der 

Aktivierung der Scrollfunktion ändern. Wenn Sie möchten, dass  die 
Ansi cht abger ollt wird, sobald die Maus einen Bildschirmrand berührt, 
bewegen Sie das Bildlau ffeld auf Min  zu. Wenn Sie e ine längere 

Verzögerung, bevor die Aut oScroll -Funk tion i n Kraf t tritt, wünschen, 
bewegen Sie das Bildlauffeld auf Max  zu.  
 
Mausver zögerung  
Durch die  Einstellung der Mausv erzögerung können Sie die Rate, mit 
der Mausaktualisierung en beim Kontr ollieren oder T eilen vom Cont rol 
an den Client gesend et  werden ve rringe rn. Be we gen Sie das 

Bildlauffeld auf Unendlich  zu, um die Rate zu verringe rn und di e 
Bandbre ite beizubehalten, ode r auf Min  zu, um die bestmögliche 
Mausreaktion zu erreiche n. Dies ist b eim Dial -up ode r in sehr 
lang samen Netzwerken nützlic h. 
 
Num - Sync hronis ierung  deaktivieren  

Markieren Si e diese O ption, we nn Sie als Controlcomp uter einen 
Laptop verwenden, um sicherzustellen, dass das Verhalten der  
Tastatur dem e ines Standard -Desktopcomputers entspri cht.  
 

Konfig uratio nsände ru ngen aktualisieren  
Wenn Sie dieses Feld markieren, wird der Konfig urationss tandard f ür 
die benannte Konfig uration aktualisiert.  
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Druckumleitung   

Durch die Druckerfa ssung werden Druckausgaben v on einem lokal en 
Drucker beim Client a uf den Druck er ode r in d ie Datei bei diesem 
Control umgeleitet. Dies wird z. B. dann verwend et, wenn Sie eine 
Anwendung bei einem Cl ient ausführen, doch alle gedruckten 
Ausgaben auf den Druc ker, der sich  in Ihrer Nähe befindet, umle iten 
möchten.   

 

Druckumleitung aktivieren  
Markie ren Sie d ieses Fel d, um die Druckerfassu ngsfunktion zu 

aktivieren. Wenn dieses Feld abgewählt ist,  wird die Aus gabe beim 

Clien t gedruckt.  
 

Hinweise:  
¶ Diese Option l ässt sich au ch akt iviere n,  während Sie einen Client 

betrachten. Auf Druckumleitung  auf der Statusleis te des 
Betrachtungsfensters kli cken und auf Aktivieren  klicken.  Oder 
wählen Sie Optionen  zur Konfiguration aller Druc keinstellungen.  

¶ Zusätzlic h zur Aktivi erung dieser  Option beim Control müssen 
Sie auch sicherstellen, dass die Druckum leitung i n der 

Kon fig uration des Clients  aktiviert ist. Die Pri vilegien sind 

standardmäßig aktiviert.  

 
Diese Optione n geben an, wohin die ge dr uckte Ausgabe beim Control 
umgeleitet wird. Dies kann ein lokaler oder ein Netzwerkd ruc ker sein , 

ein  PDF/XPS Dokument  oder eine Datei . 
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Aufnahme an PDF/XPS Dokument  
Ermöglicht e s, Ausdrucken des Client an e in  PDF/XPS Dokument 
umzu leiten. Wenn  ein  XPS Tre iber oder ein PDF -Drucker installiert ist, 
wird dieser als Standar dd rucker be nutzt . Wenn beide zur Verfügung 
stehen, hat der PDF-Drucker Vorrang . 

 
Dokument nach Möglichkeit automa t isch ausdrucken  
Wenn Drucken  zur Verfügung steht, er m öglicht es diese 
Option , das Dokument automatisch am Control auszudrucken . 

 
Umleitung auf D rucker  xx x  
Wählen Sie dieses Optionsfeld, um das Druc ken beim Client auf einen 

lokalen oder Netzwerkdrucker umz uleiten. Der Name des 
Standar ddruckers, der zur Zeit eingerichtet  ist, wird s ta tt der xxx  
angezeigt.  
 
Ändern  
Drücken Sie diese Schaltfläche, um e in Fenste r, das al le auf Ihrem 
lokalen Computer konfi gurierten Drucker enthält, einzublenden.  

 
Umleitung auf Da t e i  
Durch die Auswahl dieser Schaltfläche können Sie das Drucken beim 
Client in  eine Datei, die sich später ausdrucken lässt, umleiten. Diese 
Dat ei kann s ich auf e ine m lokalen oder Netzwerkpfad befi nden.  
 

Durchsuchen  
Wenn Sie diese Schaltfläche drücken, er scheint ein Dateisuchfenster,  
in dem Sie einen Speich erort für di e Erfa ssungs datei suchen können.  
 

Clientdruckertreiber verwenden  
Wenn Sie Aufnah me drucke n aktivie ren  und sich mit einem Client 
verbi nden, wird beim Client automatisch ein Drucker erstellt, d er mit 

dem lokalen Drucker am  Control übereinstimmt. I n einigen F ällen,  
beisp ielsweise wenn Control und Client verschiedene Betriebssysteme 
haben , wird de r Drucker tre iber nicht automatisch installie rt . In 
diesem Fall müssen Sie den Druckertreiber manuell a m  Client 
installieren . 
 
Wende n Sie sich bitte an Ihr Support Team  für weitere  I nformationen  

www.ne tsupports oft ware.com/support . 
 
Verwendeten Dr uckertreiber anzeigen  
Wenn Sie eine Verbindung zu einem Client herstellen, erscheint ein 
Dialogfeld, in dem I hnen der ver wendet e Druc ke rtreiber mitgeteilt 
wird. Wenn keine übereinstimmenden Treiber gef unden wur den, 

http://www.netsupportsoftware.com/support
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werd en Sie darüber informiert, auch wen n Sie dieses Feld nicht 
markiert haben.  
 

Hinweis : Die Druc kausgabe wird nur von dem Por t erfasst, an den 
der St andarddrucke r ange schlos sen ist. Zu beachten: Der 
Client kann dies bei aktivierter Druckerfa ssung gem äß der 
ob ige n Beschreibung ändern.  

 
Wenn Sie  m it dem Windows Client Schwierigkeiten haben, 

versuchen S ie folgendes  
¶ Deaktivieren Sie  óSchnelldruck direkt zum  Anschlussô beim Client . 
¶ Entfernen Sie alle Verbindungen zu einem Netzwerkdrucker beim 

Client.  
¶ Änder n Sie die  Dr uckpriorität beim Client in Druc k m anager, 

Optionen, Hintergrunddrucken  auf Niedrig .  
 
Konfi gu rationsänderungen aktualisi eren  
Wenn Sie dieses Fel d markieren,  wird der Ko nf igurationsstandard für 
die benannte Konfiguration aktualisiert.  

 

Hinweis:  Wenn Sie d ie Clienteinstellungen bearbeiten, gelten an 
diesem Eigenschaftsblatt vorgenommene Änderungen  nur 

dann, wenn Sie mit dem b etreffenden Client verbu nden 
sind. W enn Si e die St andardeinstellungen für den Control 
ändern möchten, markieren Sie das Kästc hen 
ñKonfiguration aktualisierenò. 
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Audioei n stellungen  

Dieses Eigenschaftsblatt bietet Konfiguration soptionen für die 
Verwendung der Audiounterstützung.  
 
Alle vorgenomm enen Ände rungen ge lte n nur, während Sie mit dem 
betre ffenden Client verbunden sind. Wenn Sie die Änderungen auc h 
auf den voreingestellten Co ntrol anwenden möchten, m arkieren Si e 
das Feld Kon figuration aktualisieren .  

 

Lautstärke  

Empfindlichkeit ï Mikrofon empfindli chkeit  

Mikro fon ï Lautstärke des Mikrofons  
Lautsprecher ï Lautstärke der Lautsprecher  

 

Test ï Klicken Sie auf Test , um die Lautstär ke während der 
Einstellu ng zu testen .  
 
Di e folg en den Optionen erscheinen nur in der 
Controlkonfiguration ï Audioein stellunge n  
 

Aktivi ere n  

Ein ï  Audio einschalten  
Aus ï Audio ausschalten  
Nur sprechen ï Das Control Audio nur au f die Sprechfunktion 
einstell en 
Nur zuhören ï Das Con t rol Audio n ur auf  die Z uh örfunktion einstellen  
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Durch die Wahl der Schaltflächen Audioübertr agungsfor mat  
könne n S ie das Übertragungsformat ändern . Verwenden Sie nur die 
Stufe, die Sie für annehmbare Qual ität benötigen. Durch 
Hochqua litätseinstellungen kann  nämlich die  Leist ung de r 
Bildschirmaktualisierung beeinträchtigt werden.  

 
Konfiguration akt ualisiere n  
Wenn Si e d ieses Feld markieren, wird der K onfigurationsstandard für 
die benannte Konfiguration aktua lisiert.  
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Control - Schnittstel le - Einstellungen   

Mit di esen Eigensc haftsb lätter n können Sie  die der benannten 
Konfiguration zur Verfügung stehenden  verschie denen Kom pon enten 
konfigurieren.   
 

Schnittst e l le - Einstel lungen  
Mit d iesem Eigenschaftsblatt können Sie die für die benannte 
Konfiguratio n verfügb aren Komp one nten konfigurieren.  

 

Einstellun gen  

Clientliste ausblenden  
Markieren Sie diese Option, um die Anzeige bekannter Clients  aus 
Sicherheitsgründen zu deaktivie ren. Der Ordner Alle Computer  ist in 
der Strukturansicht ausgeblendet.  
 
Grup penliste ausblenden  

Markieren  Sie dieses Feld, um die  Anzeige all er Gru ppen a us 
Sicherheitsgründen zu deaktivieren.  Alle Gruppen, die im Ordner Alle 
Computer  erstellt wurden, sind ausgeblendet.  

 
Wählverzeichnis ausblend en  
Markieren Sie dieses Feld, um die  Anzei ge al ler  Funktionen von 
entfernten Netzwerken aus Sicherheitsgründen zu de aktiviere n. Der 

Ordner Entfernte Net zwerke  ist in der Strukturans icht 
ausgeblendet.  



NetSupport Manager v1 4.00  

 

322  

Hinweis : Diese Option ist standardmäßig aktiviert.  

 
Gatew ay aus blend en  
Markieren Sie dieses Feld, um die Gatew ay -Funkti on zu dea kti vieren. 
Der Ordner Internet Gateways  ist in der St rukturansicht  

ausgeblendet.  
 
Suchfun ktion deaktivieren  
Markieren S ie dieses Feld, um die S uchfunktion zu dea ktivi ere n. Der 

Der Ordner Durchsuchen  ist in der Strukturansicht ausgeblendet.  
 
Für  Signalton internen Lautsprech er verwenden  

Standardmäßig wird der hörbare Signalton, der sich in  Funktion en wie 
ñDialogò und ñBetrachtenò zwischen Com putern hin -  und hersenden 
lässt, vom internen Lautsprech er des PCs ausgegeben. In gewi ssen 
Fällen kann es empf ehlenswert sein, d en Si gna lton durch ext erne 
Lautsprecher zu erzeugen. Heben Sie hierzu die Markierun g dieses 
Feldes auf.  
 

Autom. Gruppenliste au sb lenden  
Ermöglicht das Löschen der automatischen Gruppie rungsfunktion aus 
der Struktur ansicht.  
 

Leere autom. G r uppen ausb lenden  
Ermög licht das Ausblen den aller automatischen Gruppen, mit 

denen keine Cli ents verk nüpft sin d.  
 
Clientliste schreibgeschützt  
Markieren Sie dieses Feld, um die Fähigkeit zur Änderung de r Liste 

Bekannte Clients  zu en tfernen. Clients sind in der Strukt uransicht 
immer noch vorhande n, aber Sie können sie nicht ändern oder neue 
Clients erstellen.  

 
Gruppenliste schreibgeschüt zt  
Markieren Sie dieses Feld, um die Fähigkeit zur Änderu ng der Liste 
Gruppen  zu entfer nen. Gruppen sind in der Strukturansicht immer 
noch vorhanden,  aber Sie kön nen sie nicht ändern oder neue 
Gruppen erstellen.  
 

Wählverzeichnis schreibgeschütz t  
Markieren Sie dieses Feld, um die Fähigkeit zur Änderun g der Liste 
Entfernte Netzwerk e  zu entfernen. Der Ordner Entfernte 
Netzwerke  ist in der S t rukturansicht immer noch vo rhanden, aber 
Sie können Objekte nicht ändern oder neue Objekte erstellen.  
 



NetSupport Manager v1 4.00  

 

 323  

 

Gateway schreibgeschützt  
Marki eren Sie dieses Feld, um die F ähigkeit zum Verändern d er 
Gateway -Liste z u ent fer nen. Der Ordner Internet Gateways  ist 
immer noch in der Strukturansicht vorhanden, aber Sie können 
Objekte nicht ändern oder neue Objekte erstellen.  

 
Meldung bei Verbindungstrennung  
Wenn diese Option markiert ist , wird der Controlbenutz er 
aufgeford ert, b ei de r V erbindungstrennung eine Nachr icht an den 

Client zu senden. Dies ka nn nützli ch sein, um den Benutzer der 
Clientarbeitsst at ion zu benachrichtigen, dass der Controlbenutzer die 
Verwendung des Computers beendet  hat und um ihm mitzutei len, 

welche Maßnah men e rgr iffen worden sind.  
 
Unbeaufsi chtigte Verbindungstrennung  
Wenn ein Client wä hrend ein er Sitzung versehentlich die Verbin dung 
zum Control trennt, erscheint auf dem Rechner des Co ntrol eine 
diesbezügliche Warn meldung. Markieren Sie d iese Option,  um di e 
War nme ldung zu deaktivieren.  

 
Oberf lächenerweiterung  
NetSupport Manager integriert sich direkt mit Windows Expl orer, so 
dass Sie zentrale Fun ktionen direkt von Ihrem  System aus starte n 
kön nen , ohne vorher NetSupport Mana ger  starten zu müssen.  
 

Oberflächener weiterung  deaktivi ere n  
Markieren Sie dieses Feld, um die NetSupport Manager -Funktionen 
von der Explorer -Oberfl äche zu entfernen.  
 

Standortd etails (Geolocation)  
Zei g t  den Stand ort de s Clie nt  
Diese Option zeigt den Stando rt des Client im Control an.  NetSup port 

Mana ger zeigt  den ungefähren Standort jedes Clie nt  (Ort, Staat und 
Land -  unterstützt durch die Flagge). M it dem Auto -Gruppieren 
Featur e können Clients nach La nd/Standort gruppi ert we rd en .  
 
Standardclientbefehl  
Dop pelklicken auf einen Client in der Listenansicht öffnet 
standardmäßig ein Betrachtungsfenster. Hier können Sie die Aktion 

ändern, die ausgeführt wird.  
 
Auf einen Client in der Liste doppelklicken  
Wählen Sie, was beim Doppelklick en auf einen Client in der D rop -
down -Liste passiert. Sie können wählen, eines der folgenden Fenster 
zu öffnen: Betrachten, Dateitransfer, Registrierung bearbeiten, 
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Inventar, Task -Manager, Entfernte Befehlseingabeaufforderung  oder 
Remote -PowerShell.  
  

Funkt ionen  

Mit diesem Eigenschaft sblatt können Sie die Fun ktionen 
einschränk en,  die dem Control zur Verfügung s tehen.  

 

Funktionen einschränken  
Sie könne n v erhin dern, dass di e folgenden Funktionen im 
Controlprofil erscheinen, i ndem Sie die entsp rec henden Felder 

markieren:  

Sie kön nen im NetSupport Manager  Control auch die folgenden 
Funktionen einstellen:  
 
¶ Dateitrans fer deaktivieren  
¶ Dialog  deaktivieren  
¶ Nachr ich t sen den deaktivie ren 

¶ Broadcastnachricht deakt ivieren  
¶ Dateimanager deak tivieren  
¶ Ausführen  deaktivieren  

¶ Duplizierte Client -Prüfung deaktivieren*  
¶ PIN Connect deaktivieren  
¶ Schnellver bindung deaktivieren  
¶ Entfernte B efehlseingabeaufforderu ng deaktivier en 

¶ PowerS hell deaktivieren  
¶ Neustart deaktivieren  
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¶ Abmeld ung deaktivieren  
¶ Wiederga be deakti vieren  
¶ Ausfü hren deaktivieren  
¶ Registrybearbe itung deaktivieren (Diese Option ist standardmäßig 

deak tiviert.)  

¶ Dunklen Bildschirm dea ktivieren  
¶ Inventar deak t ivieren  
¶ Task -Manager deaktivieren  
 

*  Bei der  Suche n ach Clients prü ft NetSupport Manager  die 
Angaben auf duplizierte C lients un d stellt nur  eine Verbindung 
mit einer besti m mten Adresse her, wenn diese zum ersten Mal 

auftritt. Je nach der Einrichtung der Infr astruktur in Ihrem 
Netz werk kann es Fälle geb en, i n denen duplizi erte IDs 
verwendet werden -  die Prüfung lässt sich daher mit  dieser 
Opti on deaktivieren.  

 
Fernsteuerung  
Mit den folgenden Objekten werden die verschiedenen Seh funktionen 

im NetSupp ort Manager  Control deaktiviert:  
 
¶ Control deakt iviere n 
¶ Teilen  deaktivieren  
¶ Beobachten deaktivieren  
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Hilfeanfrageeinstellungen  

Dieses Eigenschaft sblatt bietet Konfigurationsopti onen für den 
Empfang vo n Hilfeanfrag en von  Clients .  

 

Wenn eine Hilfeanfrage eingeht  

Client in der Hilfeanfragelist e markier en  
Markie ren  Sie dieses Feld, um das Clients ym bol in der Listenansicht 
hervorzuheben, wenn eine Hil feanfrage gesendet wird.  

 

Nachr icht anzeigen  
Markieren  Sie dieses F eld, u m H ilfea nfragenachricht en auf dem 
Controlbildschirm anzuzeigen.  
 
Sound ab spielen  

Markieren Sie dieses Feld, um einen Sound abz uspielen, wenn der 
Client eine Hilfeanfrage sendet. Wäh len Sie Durchsuchen,  um den 
Soun d vorzugeben.  
 
Controls t a tus (für ei n gehen de Clien tverbindungen)  

Für Hilfeanfragen verfügbar  
Markieren Sie dieses Fe ld, um zu m Empfang  al ler eingehenden 

Hilfenachrichten  verfügbar zu sein.  
 
Für Hilfeanfragen nicht verfügbar  
Markieren Sie dieses Feld, um k eine Hilfenachrichten z u empfangen.  
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Zur Z eit  ausg elastet  
Markier en Sie dieses Feld, um zum Empfang aller eingehende n 
Hilfena chrichten  ve rfügbar zu sein, aber nicht, wen n Sie mit einer xxx 
Anzahl von Clients verbunden sind. Stellen Sie sicher, dass Sie die  
Anzahl der Clients, mi t  denen Sie v erbund en sein müssen, um als 

besetzt angezeigt zu werden, angeben.  
 
Status auf óAusgelast etô einstell en, wenn verbunden mit xxx 
oder m ehr Clients  

Stellen Sie sicher, dass Sie die Anzahl de r Clients, mit denen Sie 
verbund en sein müssen, um als besetzt angez eigt z u w erden , 
angeben.  
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Zei geeinstellungen  

Die Zeigefunktion ermöglicht es Ihn en, die Control bil dschirmanzeige 
auf allen, einigen o der einzelnen Client -Bildschirmen zu zeigen. Von 
hier a us können Sie die Einstellungen für die Zeigefunktion 
konfigurieren.  

 

Scr een  Scra pe  
Die bevorzug te und effizienteste Methode von NetSupport Manager  

zur Erfa ssung von  Bildschirmdaten ist ein Hook im Vi deotreiber der 
betrachteten Arbeitsstation. Manchmal fu nktioniert diese Methode 

jedoch nicht, da gewisse Anwen dungen den Tr eiber umg ehen.  In 
solchen Fäl len können Sie den Modus "Screen Scrape" aktivieren , um 
eine n Schnapp schuss vom Bildschirm anzufertigen.  Dies 
beeinträchtigt das Netzwerk zwar stärker, liefert  aber immerhin eine 
genaue Darst ellung des Clientbildsc hirms.  

 
Max. Farbti efe  
Ermö glicht es Ihnen , die maximale Farbtiefe zu wählen, wenn Sie auf 
Clients etw as zeigen . D ie Standardeinstellung hierfür i st  256 (hoch) 
Farben.  

 

Hotkeys zeigen  
Um sicherzustelle n, dass alle vom Control durchge führten Aktionen 
für di e Clients wäh rend d es Zeige ns sichtbar sin d, können Sie die 
Verwendung von Hotkeys aktivieren . Alle vo m Control  ve rwendeten 
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Tastenkombinationen, z . B. STRG+V, werden in einer Sprechblase auf 
den Contro l-  und Clientbildschirmen angeze igt.  
 
Physikalische Sch r i ftarten sen den.  
Um b ei ei nem Information saustausch dieser Art den gesendeten 

Datenumfang zu  verringe rn, überm itt elt NetSupport Manager die 
Schri ftartinformationen nach Verweis. Die Zielarbeitsstation  wird auf 
ihre eigenen internen Schriftartzuordnungen v erwiesen, um eine 
passende Übereinstimmung  mit der gesendeten zu finden. In den 

meisten Fälle n werden dieselben  Schriftarten verfügbar sein, aber 
sollte dies nicht zutreffen, können Sie die vollständig en Informationen 
senden. Markier en Sie zur Aktivierung dieses Feld.  
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Datei tra nsfer einstellungen   

Dieses Eigenschaftsblatt bietet Konfigurationsoptio nen für d ie 
Übertr agu ng von Dateien. Sie können hier die Art, auf die 
Informationen angezeigt werden, ändern  und Sicherheitsfunktionen, 
wie die Bestätigung vor der  Durchführung  einer  schädli chen 
Operation,  einstellen.   
 

Alle vorgenommenen Änderungen gelten nur, während Si e mit dem 
betreffenden Client ve rbunden sind. Wenn Sie die Änderunge n auch  

au f den  voreingestellt en Control anwenden möchten, markieren Sie 
das Feld  Konfigur ation akt ual isieren .  

 

Anzeigeoptionen  

Syst em /Hidden Dateien zeigen  
Wenn Sie dieses Feld markieren , werden alle Dateien mit System  und 
Hidden Attributen angezeigt. St andard mäß ig is t diese Option nicht 
markiert.  
 
Dateidetails zeigen  
Wählen Sie die se Option , um mehr ere  Informationsspalten für jede 

Datei in der Liste anzuzeigen. Sie können hier die Größe,  das letzte 
Veränderungsdatum, d ie Attribute und den Ku rznamen der D atei 
able sen. Sie können mit den Schaltflächen Betrachten  in der 
Benutzeroberflä che für d en Dateit ran sfer zwischen diesem Zustand 
und  dem Zustand Nur Dateinamen  umschalten.  
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Nur Dateinamen  zeigen  
Wählen Sie diese Option,  um nur die Dateinamen in den Dateil isten 
anz uzeig en. Hierdurch k önnen Sie gleichzeitig mehr Dateien als in der 
Aufs tellung m it den Da tei details anzeigen. Sie können mit  den 
Schaltflächen Betrachten  in der Benutzeroberfläche  für den 

Dateitransfer zwischen diesem Zustand und dem Zustand Detai ls  
ums cha lten.  
 
Jeweils bestä tigen  

Wenn Sie potentiell gefährliche Dateioperatio nen, wie z. B. das  
Löschen eines Verzeichnisses oder einer Datei, durchführen, können 
Sie beim Control ein B estätigungsdialogfeld einblenden  lassen. 

Hierdurch wird  der versehen t liche  Datenve rlust vermieden . Wenn Sie 
sich mit der Benutzeroberfläche gut ausk ennen, kö nnen Sie die se 
Optionen wunschgemäß ausschal ten. Standardmäßig sind alle 
Bestätigungseinstellungen eingeschaltet.  
 
Verzeichnis kopi eren  
Den Benutzer vor d em  Kopieren e iner V erz eichn isstruktur zur 

Bestätigung auffordern.  
 
Verzeichnis löschen  
Den Be nutzer vo r dem Lös che n einer Verzeichnisstruktur zur 
Bestätigung auffordern.  
 

Datei überschreiben  
Wenn diese  Registerkarte markiert ist, wir d vor dem Überschreiben  
einer vorhan denen Dat ei ei n Bestätigungsd ialogfeld eingeblendet. 
Wenn sie nicht markiert ist , erschei nt die Be stä tigungsmeldung 

trotzdem, wenn Sy stem - /ausgeblendete Dateien überschrieben 
werden sollen . 
 

Datei löschen  
Vor dem Löschen  von einer oder mehrere n Dateien ein  
Bestä tig ungsd ialogfeld anzei gen.  
 
Papierkorb für lokales Löschen nutzen (wenn v erfügbar)  
Standard mäß ig werden alle im lokalen Fenste r gelöschten Dateien in 
den Papierkorb gesendet.  

 
Kompr ession verwenden  
Markieren Sie d ieses Feld, um die Komp ressionsverwe ndung zu 
aktiv ieren. Wenn Sie  mit einem Client kommunizieren, ob es sich nun 
um einen Dat eitransfe r, eine Beobachtungs -  oder eine Dia logsitzung 
handelt, werden die gesendeten und überprüft en Daten komprimiert. 
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Dies biete t auch ein Sicherheitsi nstrument, da  die D ate n gle ichzeitig 
versc hlüsselt werden.  
 
Deltadateitransfer  
Deltadateitran sfer verb essert di e Leistung, indem er die Übertragun g 

unveränderter Informationen überspringt. Wenn die übe rtragene 
Datei bereits im Zielve rzeichnis existiert, we rden nur die Teile der  
Date i aktualisiert,  die sich verändert haben.  
 

Deltadateitransfer ist  standard mäßig akt ivi ert.  
 
Priorität (bei gleichzeiti gem Betrachten)  

Wenn Sie Dateien übertragen und gleichz eitig den Bildschirm eines 
Clien ts betrachten, wirken s ich die Leist ungen der  beid en Operationen 
gegenseitig aufeinander aus. Sie können die Priorit ät einer 
Dateitran sfe roperation reduzieren, um die Be t rachtung 
reaktionsfähiger zu machen, und umgekehrt. Sc hieben Sie das 
Steuerelement nac h links, um dem Dateitr ansfer eine h öhere Prioritä t 
einzuräumen u nd nach rechts, damit die Clientansichten prioritär er 

behand elt werde n. Wenn Sie gerade keinen Client be t rachten, wird 
diese Einstellung ignoriert.  
 
Fortschrit tsdialog nach Kopieren automatis ch schließen  
Schließt d en Fortschrit t sdial og für d en Dateitransfe r nach Beendung 
automatisch. Deaktivieren Sie diese  Option, wenn Sie die  

Dateitransferergebnisse sehen w ollen.  
 
Sichere Dateiarten  
Wenn Sie eine Datei auf dem entfernten Client öffnen, wird eine 

Warnung eingeblendet, die um B estätigung bittet, ehe Sie fort fahren, 
falls die Datei nicht sicher sein sollte. Eine Liste sicherer Dateiarten 
wird mitgeliefert, und Sie werden vor dem Öffnen dieser Dateiarten 

nicht gefragt. Standardmäßig sind die Dateiarten .bmp, .png, .jpg, 
.txt und . doc in der Liste enthalten. Auf  Wunsch können Sie die Liste 
bearbeiten bzw. der Liste weitere Dateiarten hinzufügen (die 
Dateiarten müssen durch ein Semikolon getrennt werden).  

 

Hinweis : Für bestimmte Dateiarten, wie z.B. .exe, .cmd and .bat, 
wird die Warn un g trotzdem eingeblendet, auch  wenn diese 

der Liste hinzugefügt worden sind.  

 
Konfiguration aktualisieren  
Wenn Sie dieses Fel d markieren, wird der Konfigurat ionsstandard für 
die be nannte Konfig uratio n a ktual isiert.  
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Starteinstellungen  

I n diesem Abschnitt we rden die Optionen, die sich beim Start auf 
NetSu pport Manager a uswirken, konf iguriert.  Sie können ein e 
Verbindung  mit e inem Client , einer Gruppe  oder einem entfernten  
Netzwerk  herstellen oder sogar  eine Suchfunktion  durchführen. 
Hiermit können Sie eine Aufgabe a usführen, die S ie sonst bei j edem 
Starten des Control s wiederhole n müss ten.  

 

Beim Start  

Entferntes Netzwerk a nw ählen  

Markieren Sie d ieses Feld, wenn Sie bei jedem Start des Control s ein 
enferntes  Netzwerk  anwählen mö chten. Wenn dieses  Objek t markiert 
ist, ist auch die Liste der konfigurierten entfernten Net zwerke 
ak tiviert. Wählen Sie eines diese r Netzwerke aus um fort zufahren.  
 

Zu Client verbinden  
Markieren Sie  dieses Feld, w enn Sie beim S tart des Controls eine 
Verbindung zu  einem  Clien t herstellen möchten. Alle Clients in Ihrer 
Liste der bekannten Clie nts  werden hier angezeigt, und die 
Transporte sind an die jeweiligen Namen angefügt. Zum Beispiel:  

TEST1<TCP>.  
 

Mit Gruppe verb inden  
Markieren Sie dies es Feld, wen n Sie beim S ta rt des Controls eine 
Verbindung zu einer Gruppe von Clients herste llen möch ten. In d ieser 
Liste werden all e erstellten Gruppen angeze igt.  
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Clients, die beginnen mité 
Wenn der C ontrol startet,  kann er mit d en gelieferten Informati onen 
eine Suchfunk tion  durchführen. Geben Sie einen Teil eines 
Clientnamens ein, oder lassen Si e dieses Feld leer, um alle 
ver fügbaren Clients zu finden. Die gefundenen Clients erscheinen im 

Ordner  Durchsuchen in  der Struktura nzeige.  
 
Betrachten beg in nen  
Wenn S ie ein es der  obigen Verbindungsfelder markiert haben, gibt 

Ihnen dies die Möglic hkeit, de n Client beim Start des Control s zu 
betrachten. Markieren S ie dieses Feld, um die nachfolgenden 
Strukt urschaltflächen  zu aktivieren .  Dies ermöglicht Ihnen  die Wahl 

der Anze igeart  für den Client.  
 
Beobachten  
Beim Start des Controls mit dem Beobach ten  des Clients oder der 
Clien ts beginnen.  
 
Teilen  

Beim St art des Controls mit dem Teilen  des Clients oder  der Clients 
beginnen.  
 
Kontrollieren  
Beim Start d es Con trols mi t dem Kontrollieren  des Clients oder der 
Clients begin nen.  

 
Sym bole  
Mit diesem Dienstprogramm können Sie auf Ihrem Desktop  Symbole, 
die einen NetSupport Manager  Cont rol mit einer s peziellen bena nnten 

Konfiguration  lad en, er st ellen. Dies bedeutet, dass Sie verschiedene 
Verknüpfungen, die bei  der Ausf ührung ei ne automatische 
Verbin dung mit einem oder mehreren  Client(s) herstellen, haben 

können.  
  
Tren nen  
Die folgend en Optionen si nd nur in nicht -administ rativen 
Konf igurat ionen ve rfügbar.  
 
Programm bei Verbindungstrennung beenden  

Markieren Sie d ieses Fel d, um den  Control zum Herunterf ahren zu 
zwingen, wenn Sie die Verbindung zu einem Client trennen. Dies e 
Option ist be sonders zusamm en mit der obigen Option  und bei der  
Verbi ndung zu einem Client beim Start nützlich.  
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Programm nach dem Auflegen des  Telefons  beenden  
Markieren Sie dieses F eld, um den Control zum He runterfahren zu 
zwingen, wenn eine DFÜ -Verbin dung beendet is t. Dies ist be sonders 
zusammen mit der  Einwahl in ein en fernte s Netzwerk  beim Start 
nützlich.  
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vPro  

Ermöglicht die Auswahl des Modus, der bei der Suche nach und 
Verb indun gsh erst ellung mit Intel vPro -Rechne rn verwendet wird.  

 

Bereitstellungsmodus  
Standardmodus  (Small Business, für Kleinunter nehmen)  
Wählen Sie dies e Option zur Suche nach vPr o-Rechnern in Ihrem 
Netzwerk aufgrund eines IP -Adressbereichs. Zur  

Verbindu ngsh erste llu ng m üssen Sie einen Benutzername n und ein 
Kennwort eingeben.  

 
Erweiterter Modus (Enterp rise, für Großorganisationen)  
Wählen Sie diese Option z um  Abrufen vo n vPro -Rechner n vom SCS -
Server. Zur Verbindungsherstellung ist ein Zertifikat er forderlic h.  

 
Intel ® S etup  and Configuration Service ( Setup -  und 
Konfigurationsservice)  
Diese Optionen sind n ur im erweiterten Modus verfügba r.  
 
HTTPS - Modus:  

SCS S er vice URL  

Geben Si e d ie UR L für den SCS Service ein.  
 
WMI - Modus:  
SCS Servername  
Geben Sie de n Namen d es S CS-Serve rs e in.  
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Speicherort der Datei - Ein stellungen  

Dieses Eigenschaftsblatt bietet Konfigurat ionsoptionen für den 
Speicherort  der Dateien Client, Gr u ppe, Entfern te Net zwe rke, 
Tools  und  Script . Diese Funktion ermöglicht einem Controlbenutzer 
den Besit z vo n ein mal igen  Controldateien und somit de n Zugriff auf 
seine Controldateien von einer beliebigen  Controlarbeitsstation.   

 

Datei ñClientò 
Klic ken Sie a uf Ände r n  um einen anderen Speicher ort für die 
Clientdetails aller Controls mit Profilen a nzugeben. Um Dateien 

schreibgesc hützt zu machen, markie ren Sie in de r 
Benu tze rober fläche -Einstellungen in der Clientliste der 

Controlkonfiguration d as Kontro llkä stche n Schre ibgeschützt .  
 
Datei ñGruppeò 
Klicken Sie auf Ändern  um einen anderen Speicherort f ür die 
Gruppendetails aller Cont rols mit Profilen anzug eben. Um Date ien 
schre ibges chützt zu machen, markieren Sie in der 

Benutzeroberfläche -Einstell ungen in der Grupp enl iste  der 
Controlkonfiguration da s Kontrollkästchen Schreibgeschützt .  

 
Datei ñEntfernte Netzwerkeò 
Klicken Sie auf Ände rn  um einen anderen Spe icherort für die De tai ls 
der entfernten Netzwerke aller Controls mit Profilen anzugeben. Um 
Dateien sc hrei bgesc hüt zt z u machen, markieren Sie in d er 
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Benutzeroberfläche -Einstellungen im Wählverzeichnis der 
Controlkonfiguration das Kon trollkästchen Schreibge schützt .  
 
Datei ñTool sò 
Klicken Sie auf Ändern  um einen anderen Speicherort für die Details 

zu den To ols aller  Contro ls mit Profilen anzugeben. E s gibt keine 
Funktion, um diese Dateien schreibgeschütz t zu machen.  
 
Scriptdatei  

Klicke n Sie auf Ändern  Sie zu r Angabe eine s ande ren  Spei cherorts 
für die Scriptdetails aller Controls, für die ein Profil erstellt wurd e, di e 
Optio n Durchsuchen .  

 
Geteilte Dat en dateien verwenden  
Wenn diese Option aktiviert ist, kö nnen Sie Datendateien mit andere n 
Benutzern teilen.  
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Verwaltung und Organisa tion von NetSupport 

Mana g er  Clients  
 

In diesem Kap itelé 
 

Sie w erden herausfinden, w ie Sie Ih re Datenb ank  
mit Client PCs besser verwalten  können. Clients 

lassen sich nach Abteilung oder geografischem 
Standort gruppieren und die Eigenschaften für je den 

Client können ang epass t werden.  



NetSupport Manager v1 4.00  

 

340  

Hinzufügen eines neuen  Client s 

NetSupport Manager fü hrt eine Datenbank mit allen bekannten 
Clients. Diese werden in der Strukturansicht im Ordner Alle 
Computer  gespe ichert und b ieten eine schnelle Methode zur 
Verbindungsherstellung mit den betreffenden Clients, ohne eine 
Suchfunktion durchführen zu müssen.  
 

Sie können sich hier auch zus ätzliche Informationen ü ber den Cli ent, 
wi e z . B. Namen, Kontaktnummern, usw., anse hen.   

 
Um d ie Datenbank Clients aufzufüll en, führe n S ie eine der 
folgenden Maßnahmen du rch:  
1.  Verwenden Sie die Suchfunktion, um verfügbare Clients zu 

suchen und eine Verbind ung mit ihnen herzustell en. Alle 

gewünscht en  Infor mationen  über diesen Client  werde n danac h im 
Ordner Alle Computer  gespeic hert .  
Oder  
Auf der Registerkarte āStartó des Menübandes auf und Neu  
klicken.   

Oder  

Den Ordner Alle Computer  wählen und auf Neuer Client  
doppelklicken.  

2.  Dann wer den Sie z ur Eingabe der folgenden Informatio nen 
aufgefor dert:  

¶ Name d es Clients  

¶ Netzwerkadresse des Clients  

¶ Netzwerktransport, unter  dem er ausgeführt wird . 

 

Hinweis:  Wählen Sie  Ich werde  einen Namen in einer  
Durchsuchen - Liste wählen , um ein  Durchs uchen  

aus zuführen und  einen  Client aus der  Durchsuche n-
Liste zu w ählen . 

3.  Klick en Sie auf Weiter . 
4.  Um zusätzliche, mit den Client -Details zu sp eichernde 

Informationen einzugeben,  wählen  Sie Ja,  weitere Informationen 
eingeben, um die Hinzufügung des Client zu beenden, wählen 
Sie N ein. Folgende Informationen sind  zur zusätzl ichen 

Speich erung verfügbar:  

 
¶ Ein Alternativname, der für den betreffenden Client beim 

Control ange zeigt werde n soll  

¶ Eine Tex tbeschreibung des betreffenden Clients  

¶ Ein Kontaktname  
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¶ Eine Kontak ttelefonn ummer  

5.  Kli cke n Sie auf Fertig stellen . Der neu erstellte  Client  ersch eint 
nun im Ordner  Alle Computer  und wird in der Clientliste  
angezeigt . 
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Löschen ein es Clients  

Löschen  Sie einen zuvor gespeiche rten  Client  aus dem Ordner  Alle 
Computer  in der Control -Baumansicht . 
 
Löschen eines b ekannten Clients aus der  Datenbank  
1.  Öffnen Sie den Ordner Alle Computer  in der Baumansicht und 

wählen Sie den gew ünschten Client aus.  

2.  Mit der rechten Maustaste auf den Client klicken und  auf Löschen   
klicken.  

3.  Eine Aufforderung zur Best ätigung wird eingeblendet.  

Umbenennen  ei nes Clients  

Statt der Anzeige d es physisch en Name ns ein es Clients k önnen Sie in 
NetSupport Manage r einen anderen Namen, der  beim Con trol 
ange zeigt werden soll, einstellen.  
 
So können Sie z. B. einer Arbeitsstation, auf der ein Client ausgeführt 
wird, eine Beschre ibung wie Verkauf 2  zuwe isen. Diese r Compu ter  

wi rd  später vi elleicht für die  Buchführung u mfunktioniert, und Sie 

kön nen ihn d ann auf Kont en 3  umbenennen.  
 
Umbenennen ein es Clients  
1.  Öffnen  Sie den Ordner  Alle Computer  in der Baumansicht  und 

wählen  Sie den gewünschten Client aus . 
2.  Wählen Sie die Registerkar te im Men üband, die den Namen des 

Clients anzeigt, und klicken Sie auf Eigenschaften .  

Oder  
Mit der rechten Maustaste auf den Client klicken und auf 

Eigenschaften   kl icken.  
3.  Der Dialog āClient -Eigenschaftenó wird eingeblendet.  
4.  Das Register ā Detailsó wähle n.  

  

Hier k önnen Sie Informationen über die Client -Arbeitsstation 
speichern. Die folgenden Optionen sind vorhanden:  

  
Angezeigter Name  
Verwenden Sie den angezeigten Namen, um dem Client einen 
intuitiveren Namen, der beim Control angezeigt werden soll, zu 

geben. Standa rdm äßig wird der physische Clientname verwendet.  
  
 

Beschreibung  
Hier k önnen Sie alle n ützlichen Informationen über den Clie nt 
eingeben.  
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Kontaktperson  
Dies ist der Name der f ür die Instandhaltung des Client -PCs 
verantwortlichen Person. Dies ist  besonders a uf WAN, auf denen 
vielleicht nicht eine einzige Person f ür alle Clients verantwortlich 
ist, n ützlich.  

  
Telefonnummer  
Dies  ist die Kontakttelefonnummer der f ür den Client -PC 
verantwortlichen Person, die oben angegeben wurde.  

  
Mac/Ethernet Adre sse  
Die Mac/ Ethernet Adresse der Clientarbeitsstation.  
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Ein stellung von  Cl ien teigens chaft en  

Sie können zusät zliche Infor m ationen über eine Clientarbeitsstation 
und ihr en Benutzer speichern. Diese Informationen lassen sich dann 
in der detaillierten Listenansicht betrachten. Sie können wählen, 
welche Spalten in der Listenansicht angezeigt werden. Dazu die 
Register karte āAnsichtó des Men¿bandes wªhlen und auf Spalten  
klick en.  

 
Ändern der Clienteinstellungen  

1.  Öffnen Sie den Ordner Alle Computer  in der Baumansicht und 
wählen Sie den gew ünschten Client aus.  

2.  Wählen Sie die Registerkarte im Men üband, die den Namen des 
Clients anzeigt , und klicken Sie auf Eigenschaften .  
Oder  

Mit der rechten Maustaste auf den Client klicken und auf 

Eigenschaften   klicken.  
3.  Nun erscheinen die Client Eigenschaften.  
4.  Der Dialog āClient -Eigenschaftenó wird eingeblendet. Die 

folgenden Optionen sin d vorhanden:  
  

Allgemein  
Diese Registerkarte zeigt den physischen Namen eines Clients 
und den Standort, den Transport, den der Client verwendet, und 

die Netzwerkadresse des Clients. Sie k önnen au ßerdem festlegen, 
ob der Client in Zeigen/Scans eingeschlosse n ist.  
 
Deta i ls  
In dieser Registerkarte k önnen Sie Informationen über den Client 

speichern, wie den Namen, der beim Control f ür diesen Client 
anzeigt werden soll, die Beschreibung, die Sie mit diesem Client 

verkn üpfen m öchten, Kon taktnamen und Telefonnumme r und die 
Mac/Ethernet -Adresse.  
 
Systeminformationen  
Diese Registerkarte wird erst gezeigt, wenn Sie mit dem Client 
verbunden sind. Sie zeigt die folgenden Systemdaten über den 

Client:  

¶ Das Gerät und der angemeldete Benutzername.  

¶ Die IP -Adresse des Clie nt.  
¶ Datum und Ze it der l etzten Verbi ndun g.  
¶ Auf wel chem Betriebssystem sie ausgeführt wird.  

¶ Stan dort des Client.  
¶ Vom Clien t benutzt er Gerä te typ.  
¶ Welche Version von NSM be im  Client ausgeführt wird.  
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vPro  
Dieser Registerkarte wird nur gezeigt, wenn der Client auf einem vPro 
Gerät ausgeführt wird. Die vPro -Version wird gezeigt.  
 

Erstellen einer Gruppe  
In NetSupport Manager  können Sie Clients zur Vereinfachung des 
Zugriffs un d der V erwal tung in Gruppen ein teilen. Zum Beispiel lasse n 
sich alle Clients in der Buchhaltungsabteil ung in eine Gruppe na mens 
Buchhaltu ng  eint ei len. Sie können auch Unter grup pen erstellen,  die 

einer Gruppe angegliedert werden . Dies könnte nützlich sein, wenn 
die Buchhaltungsabteilung  m ehrere Büro s um fasst ; man  könn te dann 
z.B. eine Unter gruppe  für das Bü ro in London und eine  für das Büro in 
Camb ri dge führen . 
 

Hinweis : Clients sind auch nach vordefinierten Kriterien, Plattform -  
und Clientversion im automat ischen Grupp enordner in der 
Str ukturansicht  gru pp iert. Es  hand elt sich hierbei um feste 
Gruppen, die n icht geändert werden könne n.  

 

Erste llen ei ne r Gruppe  

1.  Stellen Sie sicher, d ass vorher schon einmal  eine Verbindung zu 
den gewünschten Clients hergestellt w urde, d a die se hierdurch im 
Ord ner Alle Com pute r  gespeich ert u nd zur Gruppierung verfügbar 
werden.  

2.  Auf der Registerkarte āStartó des Menübandes auf den Dropdown -
Pfeil des Symbols Neu  klicken und Gruppe  wählen.  

3.  Dies ruft de n Assistenten f ür 'Neue Gruppe ers tellen' auf,  der Sie 
durch den Vorgang des Hinzuf ügens bzw. Entfernens von Clients 

in Ihrer neuen Gruppe f ührt.  

 
Erstellen  einer Untergru ppe  
1.  Stellen Sie sicher, dass vorher schon einmal eine Verbindung zu 

den gew ünschten Clients hergestellt wurd e, da diese  hierdurch i m  
Ordner Alle Computer gespeichert und zur Gruppierung verf ügbar 
werden.  

2.  Die Registerkarte āGruppenó auf dem Menüband w ählen und auf 

Neu  klicken.  
3.  Der Assistent Neue Gruppe erstellen wird eingeblendet. Dieser 

führt Sie durch den Prozess des Hinz uf ügens oder  Entfernens von 
Clients in der neuen Gruppe.  
 

Hinweis :  Clien ts,  die einer Untergrupp e zugeordnet  sin d,  erschei nen  
auch in der Gruppe  darüber.  
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Hinzufügen/E ntfernen von Clients zu/au s 

einer G ruppe  
NetSupp ort Manager  erm öglicht die G ruppierung von Clients, um ihre 
Verwaltung zu erleichtern.  
 
Der Verkaufsabteilung können z. B.  meh re re Compu ter z ugewiesen 
sein. Indem Sie jeden der indi viduellen Clients in eine vordefini erte 
Grup pe aufnehmen, können Sie dann an den Mitglied ern der 
betre ffenden Gruppe in einer einzigen Aktion Operationen 

vornehm en.  
 
Hinzufügen von Clie n ts zu einer  Gru pp e 
1.  Öffnen Sie den Ordner Alle Computer  und markieren Sie die 

Gruppe, der Sie den Client hinzuf ügen m öchten.  
2.  Klicken Sie mit der rechten Maustas te und w ählen  Sie 

Eigenschaften .  
Oder  
Wählen Sie die Registerkarte āGruppenó im Menüband und klicken 

Sie auf Eigenschaften .  
3.  Wählen Sie die Registerkarte āMitgliederó. 
4.  Wählen Sie den Client, den Sie zu der Gruppe hinzuf ügen 

m öchten.  
5.  Klicken Sie auf Hinzuf ü gen .  
 
Oder  

 
1.  Wählen Sie den Clients in der Listenansicht.  
2.  Klicken Sie mit der rechten Maustaste und w ählen Sie Zu Gruppe 

hinzuf ü gen . 
Oder  
Wählen Sie das Auswahlregister, das im Men üband eingeblendet 
wird und klicken Sie auf Zur Gruppe hinzuf ü gen .  

Hinweis : Diese Regis terkarte wird nur dann eingeblendet, wenn 
mehrere Clients gewählt sind.  

3.  Wählen Sie die gew ünschte Gruppe und klicken Sie dann auf 
Hinzuf ü gen .  

 

Oder  
 

1.  Wählen Sie den Client in der Listenansicht aus.  

2.  Klicken Sie mit derlink Maustaste un d ziehen S ie den Client  per 
Drag & Drop in die entsprechende Gruppe.  
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Entfernen von Clients aus einer Gruppe  
1.  Öffnen Sie den Ordner Alle Computer  und markieren Sie die 

Gruppe, aus der Sie Clients entfernen m öchten.  
2.  Klicken Sie mit der rechten Maustaste  und w ählen Sie 

Eigenschafte n  .  
Oder  
Wählen Sie die Registerkarte āGruppenó im Menüband und klicken 
Sie auf Eigenschaften .  

3.  Wählen Sie die Registerkarte āMitgliederó. 

4.  Wählen Sie den/die Client(s), den/die Sie aus der Gruppe 
entfernen m öchten.  

5.  Wenn Sie die Einstellung der Gruppenmitgl ieder beendet haben, 
klicken Sie auf OK . 

 

Oder  
 
1.  Öffnen Sie den Ordner Alle Computer  und markieren Sie die 

Gruppe, aus der Sie Clients entfernen m öchten.  
2.  Wählen Sie die Clients in der Listenansicht, die Sie aus der 

Gruppe entfernen m öchten.  
3.  Wählen Sie die R egisterkarte āGruppenó im Menüband w ählen und 

klicken Sie auf Aus Gruppe entfernen .  
 

Hinweis:  Soll ein Client  in eine andere Gruppe verlegt werd en , 
klicken Sie mit der rechten Maus tast e auf das Clien t -
Symbol  und ziehen den Client  per Drag & Dr op in die neue 

Gruppe . Dadurch wird de r Client  aus allen Levels  in der  
vorigen Gruppe entfernt . 
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Einstellung von Gruppeneigenschaften  
Diese Option ermög licht das Üb erpr üf en und d ie Än derung der 
Eigenschaften der gewählten G rupp e.  

 
Ändern der Ei gensc haften ei ner Gru pp e 
1.  Markieren Sie die gew ünschte Gruppe aus der Baumansicht.  
2.  Die Registerkarte āGruppenó auf dem Menüband w ählen und auf 

Eigenschaften  klicken.  
Oder  

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Gruppe, und w ählen 

Sie Eigenschaft en .  
3.  Der Dialog 'Gruppeneigenschaften' wird aufgerufen. Dieses 

enth ält zwei Registerkarten:  
 

Allgemein  
Der Name der Gruppe. Eine Beschreibung der Gruppe  
  
Mitglieder  

Eine Liste der Gruppenmitglieder. Von hier aus k önnen Sie der 

Gruppe Clients h inzuf ügen o der daraus l öschen.  
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NetSupport  Manager  Scripting  
 
In d iesem Kapite lé 

 

Hier erfah ren S ie mehr über die leistungsfähige 

Skripts prache von NetSupport  Mana ger  und ü ber 
ihr e Einsatzmöglichkeiten zur Autom at isierung 

monotoner Aufgaben.  
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NetSupport Manager  Scr ipting  

NetSuppo rt Manager  beinhaltet ei ne leistungs fähi ge Scripti ngspr ache 
und einen Scheduler, mit denen Sie die Aufgaben, die Sie  
norm alerweise  im Net Support Manager  Control wiederho lt  ausführen 
müssten, automatisieren können . 
 
Sie könn en z. B. ein Script einrichten, d as unbeaufsichtigt über Nacht 

läuft,  um eine Verbi ndung  zu mehreren entfernten NetSupport 
Manag er  Clients herzustell en un d Dateien  zu ihn en  up -  oder von 

ihnen downzuload en. 
 
Dies ist ein einfaches Beispiel, aber das Scripti ng enthält auch 
zahlreiche Deskto p Management -Funktionen,  wie die Fäh igke it  zur 
Bef ragun g von Clients und dem Abrufen von Inform ationen, wie z. B. 

ih ren f reien Pla tz auf der Festplatte; unter welchem Be t r iebssystem 
sie laufen, usw.  
 
Sie könnten das NetSupp ort Manager  Scripting sogar zum V erteilen 
von Anwendungen  durch eine Komb ination au s dem  Dateitransfer, 

der entfernten Ausführun g von Anwendungen und  der 

Registryb earbeit un g verwenden.  
 
Alles, was Sie m it  NetSupport Manager manuell durchführen k önnen, 
läss t  sich mit dem NetSupport Manager  Scripting automatisiere n.  
 
Es folg t ei ne  Auswahl  der Highlights: -   
¶ Eine leistungsfähige stru kturierte Sprache;  

¶ Ein br eites Sor timent an  Textbearbeitungsfunktionen;  

¶ Die Fähigkeit zur Arbeit mit mehreren angesc hlossenen C lients;  

¶ Es werden Lokal -  und Rem oteoperationen unterstüt zt;  

¶ Vollstän dige  Protokoll ierun g von Aktivitäten;  

¶ Die Fähigkeit zur Er gänzung des Systempro tokol ls mit Ih ren 
eig enen Protokollnachrichten;  

¶ Alle  m it dem Control verknüpften Sicherheitsfun ktionen sin d 

verfügbar;  

¶ Ihre Scripts enthal ten keine sichtbaren, fü r den Mensch en 

lesbaren Pa sswör ter zur Entwicklung von Scripts.  

 
Eine v ollständige Beschreib ung d es Script  Editor s finden Sie in den 
Online -Hilfe dateien oder im Handbuch.   
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Starten des S cript Edito r s 

Im Scripting Editor k önnen Sie au toma ti sierte N etSup port Manager 
Scripts erstellen und bearb eiten.  
 
Starten des S cript  Editors  
1.  Wählen Sie {Start} {Programme} { NetSupp ort Manager } 

{ NetSupport Manager  Script Edi tor}.  

2.  Es wi rd das Script Editor -Hauptfenster  eingeblendet.  
 

Der Scri p t Editor is t in  v ier Haup tbere iche unterteilt.  
¶ Die Menüleiste und die  Symbolleiste.  

¶ Das Be fehls fenster  

¶ Das Dial og fenster Bearbeiten  

¶ Scriptausga berahmen  

Erstellung eines Scripts  
Das NetSupport Manager  Scripting enthält so viele  Funktionen,  dass 
ihre vol lstän dige Behandlung in einem so kurzen Leitf aden wie 

diesem nicht  mögl ich ist. Stattde ssen finden Sie hier eine 
system at ische Beschreibung, wie man ein einfaches  Script ers tellt, 
testet und ausführt. Sie k önnen die vollständigen Funktionen d ann 
selbst erf orsch en.  

 
Methode  
1.  Wählen Sie in der Dropdown leiste des Menüs Scri pting  die 

Opti on {Dat ei} {Neu}.  

2.  Es wird ein neues Tex t fenster, in dem Sie das Script erstellen 

werden, eing eblendet.  

3.  Doppelklicken Sie auf d en Ordner Funktionen und  dann auf de n 
Unte rordner Clien ts . Es wird eine Liste der mit dem Clien t 
verknüpften Funktio nen a ngezeigt.  

4.  Wählen  Sie eine Funktion aus, und bewe gen Sie sie mit der Drag 
und Drop -Funktion in das Dial ogfenster Script , indem Sie die 
Maustaste gedrückt halten . 

5.  Es wird ei n Di alogfeld, in de m Sie zur Eingabe der nötigen 
Variablen aufgefordert werden, einge blendet.  

6.  Wählen Sie einen Transport, über den da s Script ausgeführt 

werden soll, indem Sie die Funktio n SetTransport  auswählen 
und sie mit der Drag und Drop -Funktion in da s Di alogfenste r 
Scr ipt  bewegen.  

7.  Es wird ein Dialogfeld, in dem Sie zur Einstellu ng ei nes Trans ports 
auf gefordert werden, eingeblendet . 
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8.  Wählen Sie die Transporte, die Sie verwen den möchten , und 
klicken Sie auf OK . Die ric htige Syntax wird dann a utomatisch i n 
das Script e ingef ügt.  

9.  Wählen Sie die Funktion Verbinden aus, und bewegen Sie s ie 
mi t der Dra g und D rop-Funktion in das Dialogfenste r Script .  

10.  Geben Sie die Clientarbeitsstatio n(en), mit der Sie eine 
Verbindung herstelle n und über die Sie das S cript ausfüh ren 
mö chten, e in. F ahren Sie auf diese Weise fort, bis Sie das Script 
fertig ges tellt  haben.  

 

Hinweis e  :  
¶ Zum Zugriff auf die Funktion  Hilfe wählen Sie diese aus, klicken 

mit de r rechten  Maustaste und wählen dann 'Hilfe a nzeigen zu...'.  
¶ Die rege lmäßige Über prüf un g der Sy ntax Ihres Scripts ist 

empfehlenswert. Wählen  Sie hierzu in den Dr opdow nmenüs di e 
Optio n {Ausführen} {Syntax überprüfen } . Das Script wird dann 
überprüft, und die Ergebnisse werden im Ausgaberahmen unten 
auf  dem Bildschirm angezeig t . 

Schedulin g un d Ausführe n ein es Scripts  
Um zu p lanen, we lches Script ausgeführt werden  soll, verwenden Sie 
den NetSupport Manager  Scripting Agent. Starten Sie diesen in der 
Programmgruppe von NetSu pport Manage r. 
 
Der Script ing A gent enthält zahlreiche Funktionen zur g enauen 

Abstimmung des  Sche dule auf Ihre Be dü rfnisse. Zur Erstellung eines 
Schedule wählen Sie {Script} {Hinzufügen} u nd wählen d ie 
gewünschten Details im Dialogf eld Zeitplan oder fügen sie zu diese m 

hinzu.  
 
Sie könne n viele Scripts zur Ausführung im gleich en Schedule 

einstelle n. Si e können sogar d ie Ausführung eines Scripts so 
einstellen, dass sie von den Ergebnissen ein es anderen abhängt.  
NetSupport Manager  Scri pting ist ein außergewöh nlich 
leistu ngsf äh iges Too l, un d es gibt eine fast unbeschränkte Anzahl  von 
Arten, auf die e s ver wendet we rden ka nn . Es folgt eine Auswahl an 
Ide en, die Ihnen einen Eindruck von den Möglic hkeiten ver m itteln 
sollen: -  

 
¶ Verbindung mit  Clients an entfernten S tandorten üb er N acht über 

eine DFÜ-Verbindung und Abrufen der Verkaufsz ahlen für die 
letzten  drei  Tage.  

¶ Verbindun g mit jedem Client im lokalen LA N und Abrufen des auf 
den Festplatten diese r Clients v erfügbaren Platzes. Lösen Sie ein e 
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Warnung aus, wenn dies er unterhalb  von  einem bes timmt en 
Grenzwert liegt.  

¶ Senden eines Befehls  an jeden Client, sic h auf  dem Date iserver  
anzumelden und eine Datenbank d ownzuloaden.  

¶ Senden einer Nachricht an alle  Clients, d ie von den Benutzern am 
Morgen al s Erstes gelesen werden soll.  

¶ Downlo aden  einer Anw endun g über Nacht und Verwendung ihres 
Ausfüh rungsbefehls, um ihr Setup programm auszufü hr en.  

¶ Aktualisieren der NetSupp ort Manager  Clients auf die neuste 

Version.  

 
Die Liste  ist endlos.  
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Technische Hinwe ise   
 

I n di es em Kapit elé 
 

Es werden zusätzliche technische Informa tionen 

geliefert, um Ihr V erständni s der F eatures von 

NetSupport Manager  noch weiter zu verbessern.  
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Entladen eines C lients  

Hiermit könn en Sie die A usfü hr ung des NetSu pport Manager -
Clientprogramms abbrechen.  

 
1.  Verwenden Sie  Ne t Sto p Client3 2  in de r Befehlszeile.  
 

Client neu star t en  

Um die an einem Profil vo rgenommenen Änderungen z u speichern,  

müs sen Sie di e Dat ei Client32 u.INI  speichern. Wenn diese D atei 
gespeichert ist,  müss en Sie Client  neu starten, damit die Änderungen 
wirksam werden. Sie können Client vom Clien t Konfigura tor -

Dialogfeld stoppen/starten.  
 
Speichern der an einem P r ofil vorgen omme ne n Änderu ngen  
1.  Wählen Sie {Datei}{Speichern} im  Client Konfigurator -

Dropdown menü.  
Oder  
Kli cken Si e auf die Schaltfläche Speichern  in der Symbolleiste.  

 
Client im Dialogfeld  "Clientkon f igurationsprogramm" neu 
starten  
1.  Klicken Sie auf die Scha ltfläche Neu star t in der S ymbol leiste.  Es 

erscheint dann ein Dialog mit  den Client - Informati onen und 
Lizen z-Detai ls. 

 

Oder  
 
1.  Wählen Sie {Datei}{Cl ient neustarten}  im Client Konfigurator -

Dro pdownmenü.  
2.  Es wird ein Dialogfeld mit der Mi tteilung, dass der Diens t  von 

Client 32 g estartet w ird, eingeblendet.  

3.  Es erscheint dann ein Dial og mit den Client - Inf ormat ionen und  
Lizenz -Details.  
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Effektive Verwendung d er Kompression  

Die Kompression lässt sich auf  drei verschiedene Einst ellungen ï Ein, 
Au s  oder I mmer  ï konfigurieren. Wenn die Kompression 
eingeschaltet ist, werd en Bi ldschirmd aten un d 
Dateitransferoperationen kompr im iert. Wenn allerdings eine Datei, 
die ber eits kompri m iert ist (z. B. eine gezippte Da tei oder gewisse 
Grafikd ateien), übe rtra gen wird, versu cht NetSupport Manager  nach 

64 KB nicht mehr, sie weiter zu k ompri mieren. W enn Kom pr ession 
verwenden  eingeschaltet  ist, wird die Datei unabhängig von ihrer 

internen Str uktur komprimiert. Dies kann zur Verschlüsselung der 
Date i nützlich s ein.   
 
Die Kom primi erung und Dekomprimierung von Dateien is t 
zeitraubend. Bei DF Ü-Ver bindungen  ist di e Komprimierungs -  und 

Dekomprimi erungszeit i. Vgl. zur Übertragungsgeschwin digkeit der  
Modems minimal. Wenn jedoch auf einem lokalen LAN der Co ntrol 
und/od er d er  Client auf e inem Computer mit niedrigen 
Spezifikatio nen ausgeführt wird, kann die Zeit,  die fü r die 
Komprimierung, Übertragung  und anschließende Dekomprimierung 

der Date n beanspruc ht wird, größer sein als die dire kte 

Übertragungszeit für  die Informa tion en . In ein em so lchen Fall ist es 
wahrscheinlich besser,  die Kompression ausz uscha lten.  
 
Mit der R egisterkarte Kompression  im Feld  I nfo  können Sie 
bestimmen, ob die Datei -  und Bildschi rminformationen effizient 
komprim iert werden. Zeichnen Si e die für da s Ko pieren von  
beka nnten Dateigrößen beanspruchte Zeit auf,  um festzustellen, ob  

die Komprimie rung Ih re  Verbindung mit dem Client bes chleunigt.  
 

Effektive Verwendung des Client cache  

Net Support Manager  kann Ber eiche des Cl ient bi ldschirm s im 
Lokalspeicher sichern. Hierdurch kann de r Control bestimmen, ob er  
den Bere ich bei m Client (relativ langsam) oder vom Lokalspeicher 
(schnell) holen muss. Die s wird norm alerweise als Cache bezeichnet.  
 
Der Client und der Contr ol verwenden  die selbe Cach egröß e. Die 

Cachegröße für den Client wird im  Konfigurationsprogra mm un d die 
Cachegröße  für den Control in den Ansichts einstellungen eingestellt. 

Der niedrigere W ert zwische n dem Control und dem Client wird  
verwendet.  
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Mit der R egisterkarte  Cac he  im Feld  Info  können Sie feststellen, wie 
effektiv de r Cache zur Zeit funk tioni ert. Wenn  die Tr ef ferrate niedrig 
ist, wurden be im  Cache nicht viele Objekte angefordert (o der Ihre 
Fernsteuerungssitzung war nicht seh r intensiv). Sie können 
Speicherplat z sp ar en, inde m Sie  die Cachegröße verringern. Wenn die 

Tre fferrate hoch ist, wi rd de r Cache s tark ve rw endet, und in einem 
solchen Fa ll empfiehlt sich vielleicht eine Erhöhung der Cachegr öße, 
damit die Fernsteuerungssitz ung schneller abläuft.  
 

Der Cache be im C ontrol wir d für  jeden Client erstellt, wenn dieser 
beob achtet wird. Denken S ie da ran, wenn  Sie re gelmäßig mehrere 
Clientbildschir m e betrachten. Wenn jeder Client einen Cach e von 4 

MB besitzt und Sie 6 Clients beobach ten, weist der Control 2 4 MB 
Speiche rpla tz  zu. Wen n die  Gesamtgröße aller Caches über Ihren 
phy sischen Speicherumfan g hin ausgeht, wird vo m Betriebssystem 
Speicher auf ei nen Datenträger umgelagert, was die Leistun g des 
Cache  beeinträchtigt.  
 
Wenn Sie Client s, bei denen verschieden e Cachegröße n ei ng estellt 

sind,  haben, konfigurieren Sie den Control au f die größte 
Clientei nstel lung. So weist d er  Control dann immer den größte n 
Cache, den der Client unterstützen kann, zu.  
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Entf ern tes Inventar und Systemdaten  

Für vi ele Sup portteams ist es ein wichtiger B estandteil des 
Problemlösungsprozesses, nicht nur zu wiss en, welche Plattform auf 
der A rbeitsstation läuft, son dern auch de ren Hardware -
Spezif ikationen und die auf der Arbeitsstation  installierten 
Anwend ungen  zu kenne n. Aud diesem Grunde bietet NetSupport 
Manager die Werkzeuge zur Lieferung eines vollständigen I nventars 

der entfernten Arbeit sstation.  

  
Zusätzlich zu den umfassenden Hardware/Software -Berichten, in 
denen eine Vielzahl an Daten über die Hardware bzw. die Umgebung 
des Client -PCs gesammelt werden, können Sie hier auch Angaben 
über installierte Hot Fix es erhalten  und den Task -Manager 
verwenden, um aktuell laufende Anwendungen, Prozesse und Dienste 
zu sehen und zu verwalten.  
 

Zusätzlich zu den Echtzeitbericht en liefert NetSupport  Mana ger, 
sofe rn dies  von den Sicherheitseinstellunge n zugelassen wird, auch  
die Werkze uge, um Dienste entfernt zu beenden und zu starten, u m 

Anwendungen zu beenden  und vieles mehr . 
 

Inventar des ausgewählten Clients zeigen  

1.  Wählen Sie in der Listenansicht des Controlfensters das 
gew ünschte Clientsymbol.  

2.  Wählen Sie die Registerkart e āStartó oder āRemoteó im Menüband 

und klicken Sie auf Inventar .  
Oder  
Wählen Sie im Men üband das Register mit dem Clientnamen und 

klicken Sie auf Inventar .  
Oder  
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das  Clientsymbol und 
wählen Sie Inventar . 

3.  Das Invent arfenster f ür den gew ählten Client wird eingeblendet.   
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Hinweis :  Nachdem die verschieden en Clientinventare gesam m elt 
sind, w erde n sie loka l im Programmordner von NetSupport 

Manager ge speichert, so dass Si e nic ht mit de m Ziel -PC 
verbunden sein müssen, um si ch die Info rmationen später 
wieder anzusehen. Wählen Sie einfach in der Listenansicht 
den gewünschten Client und  wählen Sie dann  die Optio n 
ñInventarò. Wenn Sie das Inventar jedoch später 
aktualisieren mö chten , müssen Sie daz u eine Verbindung 
zum Ziel -PC herstellen.  

 

Das Inventarfenster   

Das Inventarfenster ist die erste Schnittstelle für den  Zugriff auf die 
vielfäl t igen Inform atio nen, die v on de r Inventarfunktion von 
NetSupport Manage r bereitgestellt werd en.  

 

Die Titelleiste  
Die T itelleiste zeigt den Namen des Remote -Client -PCs, dessen 
Systeminventar angezeigt wird. Durch Klicken auf den Cl ientnamen 
wird ein Remote -Management -Fenster eingeble ndet, und vor hier aus 
können Sie Einzelheiten über den Clie nt sehen und eine Reihe von 
Funkt ionen aus führen.  

 
Standardmäßig zeigt die Titelleiste den Clientnamen, WiFi -
/Akkuanzeige (wenn zutreffend) un d den Sicherheitsstatus (zeigt, ob 
TLS oder Verschlüs selung aktiviert sind oder nicht).  Sie können 

anpassen, was  angezeigt wird, und wenn Sie m it  der rech ten 
Maustaste auf den Clientnamen klicken, können Sie wählen, den 
angemeldeten Nutzernamen, IP -Adress e, Betriebssystem, 

Gehäusetyp und Standort des Client s anzuzeigen.  
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Hinweis : Wenn die Client -Anzeigeoptionen hie r geändert werden, 
werden sie a uch auf der  Schnellzugriffsleiste, der Liste der 

verbundenen Clients auf der Statusleiste und beim 
Vergrößern ei nes Miniaturbildes geändert.  

 

Die folgenden Optionen sind vorhanden:  
 

 Menüband ein -  und ausblenden.  
 

 
Zeigt, wie viele Fenster geöffnet sind . Von hier aus 
können Sie zum Fenstermenü gehen.  
 

 
Bietet den Zugriff auf Online -Hilfe und 
Versionsnummer, Liz enznehmer und Informationen 
zum Technischen Support.  

 
Das Menüband  
Das Menüband gibt Zugriff auf die Inventarkom ponenten, und von 
hier aus könn en Sie die aktuelle Anzeige aktualisieren, drucken und 

exportier en.  
 

Folgende Inventaransichten stehen zur Verfü gung:  

  
¶ Hardware  

NetSupport Manager sammelt verschiedene Daten speziell über 
die Hardware bzw. die Umgebung des C lient -PCs, so dass alle 
wichtig en Daten zu r Verfügung stehen, die für die schnelle 

Problemlös ung benötigt werden.  
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Hinweis: Die zum NetSupport  Manager gehörenden 
Inventarfunktionen sind für den Betrieb über TCP/IP 

konzipiert. Die Netzwerkadapter -Details w erd en nicht 
angezeigt, wenn TCP / I P nic ht installiert ist.  

  
¶ Software  

Liefert einen vollständigen Software - Inventarbericht für jeden 
gewählten C lient -PC. Enthält den Namen jedes installierten 
Produktes, den Hersteller, das Produktsymbol, die 

Versionsnummer und sogar die damit verknüpfte exe-Dat ei.  

 

¶ Hot Fixes  
NetSupport sucht nach allen auf der gewählten 
Clientarbeitsstation installierten "Hot Fix es" und überprüft sie. Die 
ID und der Status der einzelnen Hot Fixes werden aufgeführt. Die 
Hot Fix - ID ist mit d er entsprechenden Supportseite v on Micr osoft 
verknüpft, auf der Sie die betreffenden Hot Fix -Details finden 

können.  
  

Bei der Statusprüfung für die einzelnen Fixes gibt NetSupport 
einen der folgenden drei Indikatoren zurück:  

 

 Überprüft, dass das Fix auf d em Ziel -PC 

vorhanden und aktuel l ist.  

 
Eine erwartete Datei ist u. U. nicht vorhanden 
oder nicht in der richtigen Version. Es wäre 
daher rats am, das Fix erneut zu installieren.  

 
NetSupport konnte die zur Statusüberprüfung 
nö tigen Informationen nicht sa mmeln.  
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Hinweis: Nachdem die  verschiedenen Clientinventare gesammelt 
sind, werden sie lokal im Programmordner von NetSupport 

Manager gespeic hert, so dass Sie nicht mit dem Ziel -PC 
verbunden sein müssen, um sich die Informatio nen später 
wieder anzusehen.  Wählen Sie einfach in der List enansi cht 
den gewünschten Client und wählen Sie dann die Option 
"Inventar". Wenn Sie das Inventar jedoch später 
aktualisieren möchten, müssen Sie dazu eine Verbindung 
zum Ziel -PC herstellen.  

 
Statu sleiste  
Die Statusleiste zei gt die Anzahl der verbundenen C lients . Sie können 

eine Liste aller verbundenen Clients durch Klicken auf Verbunden  
aufrufen (wenn Sie auf einen  Clientnamen klicken, wird ein 
Inventarfenster dafür geöffnet). Klicken Sie mit der r echten 
Maustaste, um zu wähl en, wie der Client in der Liste  angezeigt wird.  
 

Task - Manager ausführen  

1.  Wählen Sie in der Listenansicht des Controlfensters das 
gew ünschte Clientsymbol.  

2.  Wählen Sie die Registerkarte āStartó oder āRemoteó und klicken Sie 

auf Task - Manager .  
Oder  
Wählen Sie im Men üband das Register mit dem Client namen und 
klicken Sie auf Task - Man ager .  
Oder  
Klicken  Sie mit der rechten Maustaste und w ählen Sie Task -
Manager .  

Oder  
Wenn Sie den Client -Bildschirm betrachten, w ählen Sie die 
Registerkarte āToolsó im Menüband des Betrachtungsfensters und 
klicken Sie auf da s Symbol Task - Manager .  

3.  Das Task -Manager -Fenster f ür den ausgew ählten Client wird 
eingeblendet.   
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Das Task - Manager -Fenster  

NetSupport Manager erlaubt es, Task -Manager auf dem Client zu 
öffnen und Anwendungen, Prozesse und Dienste auf dem Client zu 
ma nagen.  

 

Das Fenster ist folgendermaßen organisiert:  
 

Die Titelleiste  
Die Titelleiste zeigt den Namen des Clients, für den Sie Task -Manager 

ausfü hren. Durch Klicken auf den Clientnamen wird ein Remote -
Management -Fenster eingeblendet, und vor hier aus können  Sie 
Einzelheiten über den Client sehen und eine Reih e von Funktionen 
ausführen.  

 
St andardmäßig zeigt die Titelleiste den Clientnamen, WiFi -

/Ak kuanzeige (wenn zutreffend) und den Sicherheitsstatus (zeigt, ob 
TLS oder Verschlüsselung aktiviert sind oder ni cht).   Sie können 
anpassen, was angezeigt wird, und w enn Sie mit der rechten 

Maustast e auf den Clientnamen klicken, können Sie wählen, den 
angem eldeten Nutzernamen, IP -Adresse, Betriebssystem, 
Gehäusetyp und Standort des Clients anzuzeigen.  

 

Hinweis : Wenn  die Client -Anzeigeoptionen hier geändert werden, 
wer den sie auch auf der Schnellzugr iffsleiste, der Liste der 

verbundenen Clients auf der Statu sleiste und beim 
Vergrößern eines Miniaturbildes geändert.  
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Die folgenden Optionen sind vorhanden:  
 

 Menüband e in -  und ausblenden.  
 

 
Zeigt, wie viele Fenster geöf fnet sind. Von hier aus 

können S ie zum Fenstermenü gehen.  
 

 
Bietet den Zugriff auf Online -Hilfe und 
Versionsnummer, Liz enznehmer und Informationen 

zum Technischen Support.  
 
Das Men ü band  

Das Menüband g ibt  Zugriff auf die Aufgaben und Tools von Task -
Manag er. Die verfügbaren Optionen änd ern sich abhängig davon, 
welche Ansicht gewähl t ist. Sie können Daten von allen Ansichten 
aktualisieren, drucken und exportieren.  

 

Folgende Ansichten stehen zur Verfügung:  
 

¶ Anwendungen  

Zeigt eine Liste der Anwendungen, die i m Moment auf dem 
Client -Computer  laufen. Sie k önnen durch Klicken auf das Sy mbol 
Anwendung schlie ßen  eine in der Liste markierte Anwendung 
schlie ßen.  

 

¶ Prozesse  

Zeigt eine Liste der Prozesse, die im Mome nt  auf dem Client -
Computer laufen. Sie k önnen durch K licken auf das Symbol 

Prozess be en den  einen in der Liste markierten Prozes s 
beenden.  
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Hinweis : Auf Ressourcen überwachen  klicken, um die 
Nutzungsunterschiede (+/ - ) für die laufenden Prozesse 
zu sehen.  

  
¶ Dienste  

Der Control kann Dienste durch Klicken auf de s gew ünschte 
Dienstsymbol beende n, starten, anhalten und neu starten. Der 

Control kann Dienste wunschgem äß beenden und starten.  

 

Die Funktionen āProzess/Anwendung schlieÇenó und āDienste 
starten/beende nó sind standardmäßig deaktiviert. Sie können sie 
unter  den Einstellungen āErweiterte Client -Konfiguration -  
Zugriffsrechteó aktivieren. 
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Statusleiste  
Die Statusleiste zeigt die Anzahl der verbundenen Clients. Sie können 
eine Liste aller verbundenen Client s durch Klicken auf Verbunden  
aufrufen (wenn Sie auf ei nen Cl ientnamen klicken, wird ei n Task -
Manager -Fenster dafür geöffnet). Klicken Sie mit der rechten 

Maustaste, um zu wählen, wie der Client in der Liste angezeigt wird.  
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Fenster āRegistrierung bearbei t enó 

Im Fenster ĂRegistry bearbeitenñ kºnnen Sie die Registry einer Client -  
oder Contro larbeitsstation bearbeiten.  

  

Hinweis: Die Möglichkeit, die Registrierung einer Control -  oder 
Client -Arbeitsstation zu bearbeiten, ist standardmäßig 
abgeschaltet.  Sie ka nn unter āClientkonfigurationó -  
āZugriffprivilegien (erweitert)ó oder āControlkonfigurationó -  
āFunktionenó eingeschaltet werden. 

 
Die Registrierung einer Clientarbeitsstation bearbeiten  
1.  Wählen Sie den gewünschten Client in der Listenansicht.  
2.  Die Register karte ā Remoteó auf dem Men¿band wªhlen und auf 

das Sym bol Registrierung bearbeiten  kli cken.  

Oder  
Mit der rechten Maustaste auf den Client klicken und 
Registrierung bearbeiten  wählen.  

 

Die Registrierung einer Controlarbeitsstation bearbeiten  
1.  Die Registerka rte ā Toolsó auf dem Men¿band wªhlen und auf das 

Symbol  Lokale Registrierung bearbeiten  klicken.  

 

Das Fenster āRegistrierung bearbeitenó ist in die folgenden Abschnitte 
unterteilt:  

 
Die Titelleiste  
Die Titelleiste zeigt, die Registrierung  welches Client S ie bearbeiten 
(dies wird nicht angezeigt, wenn Sie die R egistrierung der 

Controlarbeitss tation bearbeiten). Durch Klicken auf den Clientnamen 
wird ein Remote -Management -Fenster eingeblendet, und vor hier aus 
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können Sie Einzelheiten über de n Client sehen un d eine Reihe von 
Funktionen ausführen.  

 
Standardmäßig z eigt die Titelleiste den Clientn am en, WiFi -
/Akkuanzeige (wenn zutreffend) und den Sicherheitsstatus (zeigt, ob 

TLS oder Verschlüsselung aktiviert sind oder nicht).  Sie können 
anpasse n, was angezeigt wir d, und wenn Sie mit der rechten 
Maustaste auf den Cli entnamen klicken, können Sie wäh len, den 
angemeldeten Nutzernamen, IP -Adresse, Betriebssystem, 

Gehäusetyp und Standort des Clients anzuzeigen.  
 

Hinweis : Wenn die Client -Anzeigeoption en hier geändert werden, 
werden sie auch auf der Schnellzugriffsleiste, d er Liste der 
verbundenen Clients  auf der Statusleiste und beim 
Vergrößern eines Miniaturbildes geändert.  

 
Die folgenden Optionen sind vorhanden:  
 

 Menüband ein -  und ausblenden.  

 

 
Zeigt, wie viele F enster geöffnet sind. Von hier aus 
können Sie zum Fenste rmenü gehen.  
 

 
Bietet den Zugr iff auf Online -Hilfe und 
Versionsnummer, Liz enznehmer und Informationen 

zum Technischen Support.  
 
Das Menüband  
Das Menüband gibt Zugriff auf alle Aufgaben und To ols, d ie für die 

Bearbeitung der Registrierung notwendig sind.  Bewegen Sie den 
Cursor über ein  Symbol, damit eine kurze Beschreibung seiner 
Funktion eingeblendet wird.  

 
Auf der Registerkarte āStartó des Men¿bandes sind die folgenden 
Abschnitte vorhanden:  

 
¶ Regist r ie rung  

Sie können neue Werte erstellen, Werte löschen, vergleichen und 
bearbeiten, Schl üssel umbenennen oder bestimmte Daten 

suchen. Sie können außerdem einen Schlü ssel oder Wert 
importieren und exportieren und die Registrierungsstruktur oder 
Ȥwerte druck en.  

 
 

 



NetSupport Manager v1 4.00  

 

 369  

 

¶ Lesezeichen  
Sie können vorher benannte Lesezeichen hinzufü gen, bearbeiten, 
entfernen oder innerhalb Ihrer Liste nach oben und unten 
verschieben.  

 

Linkes Fenster  
Zeigt die Strukturansicht der Registrierungsdaten.  
 
Rechtes Fenster  

Wenn ein  Objekt in d er St rukturansicht gewählt worden ist, wird es 
hier angezeigt. Ei n Objekt wählen und es mit Hilfe der Symbole im 
Menüband (oder durch Klicken mit der rechten Maustaste) 

bearbeiten.  
 

Statusleiste  
Die Statusleiste zeigt die Anzahl der verbundenen C lients und  den 

aktuellen Registrierungspfad (dieser kann durch Klicken auf  
kopiert werden).  

 

Sie können eine Liste aller verbundenen Clients durch Klicken auf 
Verbunden  aufrufen (wenn Sie auf einen Clientnamen klicken, wird 
ein Fenster āRegistrierung bearbeitenó dafür geöffnet). Klicken Sie mit 
der rechten Maustaste, um zu wähle n, wie der Client in der Liste 
angezeigt wird.  
 

WARNUNG : Die Registry enthält entscheidende Informationen 
über die Arbeitsstation. Das Bearbeiten aller Teile der Registry 
muss mit EXTREMER V orsic ht erfolgen.  
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Effektive Verwe ndung der Sicherheits -

funktionen von Net Support Manager  

NetSupport Manager  verfügt über zahlreiche Sicherheitsfunktionen, 
die zur Zugriffsbeschränkung auf den C ontrol un d Client v erwen det 
werden k önnen . Bei der Planu ng Ihrer Sicherheitsrichtlinien ist es 

wichtig, dass Sie wis sen, w ie diese zusammen funktionieren und was 
ihre Beschränkungen sind.  
 

Zunächst wird empfohlen, dass Sie, wenn Sie den Zugriff auf einen 
Client be schränken oder ihn beschütz en mö chten, die s bei m Client 
und nicht beim Control einstell en.  

 
Hierfür gibt e s vers chiedene Gründe. W enn der Computer 
empfindliche Informationen, die Sie beschützen möchten, enthält, 
verfügt er wahrscheinlich bereits über phys ische 
Sich erhei tsmaßnahmen.  Er s teht viell eicht  in einem abgeschlossenen 
Zimmer, einem Bereich, zu dem nur gewiss e Persone n Zutritt  haben, 
oder vielleicht verfügt er über lokale Sicherheitsmaßnahmen, z. B. NT 

wird auf ihm unter Verwendung von NTFS  ausgefüh rt.  
 
Es sp ielt keine Rolle,  wie gut die Si cherh eit des NetSupport Manager  
Clients ist, wenn Personen einfac h an d en Comput er treten  und auf 
die Informationen zugreifen können.  
 
Zur Sicherung eines NetSupport Manager  Clients werden die 

folgenden Ma ßnahmen e mpfohlen. Sie s ind in abste igend er 
Reihenf olge von der sichersten bis zur am wenigsten sicheren 
aufgeführt.  Weite re Angabe n hierzu finden Sie in der Hilfe zum 

Clientkonfigurationsprogramm.  
 
¶ Verhindern Sie den physischen Zugriff auf den Computer.  

¶ Verwenden Sie ein si chere s Betriebssy stem,  wie z. B.  NT, und 
bedienen Sie sich seiner Sicherheits funktionen zum lokal en Sch utz 
des C omputers,  d. h. verwenden Sie NTFS und Benutzerprofile für 
NT.  

¶ Speichern Sie die Clientkonfigurationsdateien an einem sichere n 
Ort, z.  B. auf ei nem N T Server.  

¶ Richten  Sie Clien tprof ile ein, die die Zugriffsrechte, die ind ividuelle 

Controlben utzer oder Benu tzergrupp en haben, auf ihre 
tatsächlichen Bedürfnisse beschränken.  

 
 
 



NetSupport Manager v1 4.00  

 

 371  

 

¶ Legen Sie beim Control und beim Client einen Sicherhei tsschlüss el 
fest. H ierdu rch wird Con trols  die Verbi ndung sherstellung zum 
Client nur dann ermögli cht, wenn beide dens elben 
Sicherhei tsschlüss el haben. Sie können diese Funktion z. B. dazu 
verwenden, einem Mitarbeiter in einer Abteilung nur den Zugriff 

auf d ie Comput er seiner Abtei lung zu erla uben.  
¶ Verwenden  Sie das Prüfungs - /Ereignisprotokoll, um fest zustellen, 

wer eine Verbin dung herg estellt h at und wann.  
¶ Deaktivieren Sie beim Client die Funktionen, von denen Sie 

wissen, dass sie der Controlbenutzer nicht benötigt.  Deaktivie ren 
Sie z. B. den  Date itransfer oder stellen Sie Nur beobachten ein, 
wenn Sie  nicht möchten, dass  am Bi ldschirm etwas geä ndert wird.  

¶ Verwenden Sie für NT Clientarbeitsstationen die NT -
Sicherheitsfunktionen, wie z. B. USERID prüfen.  

¶ Lege n Sie im Konfigurat ionsp rogramm ein Passwort fest, und 
beschränken Sie den Zugriff auf das Progr amm.  

¶ Schützen Sie di e Cont rols mit einem Pas swort, und stellen Sie die 
Controlprofile für individuelle Benutzer ein.  

¶ Stellen Sie im Controlprofil Einschränkunge n für den  Zugriff a uf 

bestimmte Funk tione n, wie den  Date itransfer, das Beobachten, 
das Zeigen, u sw., ein. Siehe Erst ellung  eines Pr o fils für  einen 
Control . 
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Verstehen von IP - Adressen  

IP-Adressen sind aus 4 Bytes zusammengesetzt, wobei jeder Byte 
aus acht Bits, die einen Wert von 1 oder 0 haben können, besteht. 
Dies erg ibt mögli che IP -Adr essen  von 0.0.0.0  bis 255.255.25 5.255 . 
 
Jede IP -Adresse ist auch in zwei Teil e unterteilt, einen Netzwe rkteil, 
der das Ne tzwerk, auf dem sich das Gerät befindet, identifiziert, und 

den Lokal -  oder Hostteil, der ein bestimmtes Gerät ident ifiziert.   
 

Die Tei lnetz m aske defini ert d ie Positio n die ser Teilung zwischen dem 
Netzwerk -  und H ostteil der Adresse,  die m it der Ad resse ver knüpft 
ist. Die Teilnetzmaske ist ebenfalls eine Vier -Byte -Zahl. Jedes Bit im 
Teilnetz, das auf 1 gestellt ist, zeig t an, das s das ents prech ende Bit in 
der I P-Adresse zum N etzwerkteil gehört.  

 
Bei einer IP -Adres se von 10.10.2.21 un d eine r Teilnet zmaske vo n 
255.255.255.0 ergibt dies z. B.  

 

IP-Adresse  10  . 10  . 2 . 21  

Teilnetzmaske  255  . 255  . 255  . 0 

IP-Adresse im 
Binärformat  

00001010  . 0000 1010  . 00000 010  . 00010101  

Teil netzmaske im 
Binärformat  

11111111  . 1111 1111  . 11111111  . 00 000000  

Netzwer kteil der  
IP-Adresse  

00001010  . 00001010  . 00000010  . 00000000  

Hostteil der IP -
Adresse  

00000000  . 00000000  . 00000000  . 0001 0101  

Net zwerkteil der 
I P-Adresse  

10  . 10  . 2 . 0 

Hostt eil der IP -
Adresse  

0 . 0 . 0  21  

 

Wenn wir daher ein IP -Paket an 10.10.2.2 1 senden,  senden wir 
tatsächlich ein Paket an Gerät 21 im Netzwerk 10.10.2.0  
 
Im obigen Beispiel kann Netzwerk 10.10.2.0 eine  Anzahl v on 256 
Hostadre ssen haben, 0 bis  255. Zwei  der Hostadressen, die erste und 

letzte, sind  allerdings auf jede m IP -Netzwerk r eserviert . Die 
reservierte Hostadresse, bei der alle Bits auf 0 eingestellt sind, ist die 

Netzwerkadresse, und diejenige, bei  der die Bits auf 1  gest ellt sind, 
ist di e Broadcas tadre sse.  
 
In Netzwerk 10.10.2.0 aus unserem Beispiel ist  
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10.10.2 .0 die  Netzwerk adresse u nd  
10.10.2.255 die Broadcastadresse.  
 
Wenn ein IP -Paket an die Broadcastadresse eines Netzwerks gesendet 
wird, empfä ngt jedes  Gerät in dem I P-Netzwerk d ieses  Paket.  

 
Diese IP-Netzwerk -Broadcastadresse wird auch b ei der Konfiguration  
des N etSupport  Manager Controls zum Durchsuchen eines IP -
Teilnetzes, das nicht sein eigenes ist, verwendet.  
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Ve rwendung der Anweisungen in der 

Befehlsz eile  

Das NetSupport Manage r-Control programm,  PCICTLUI.EXE, lässt sich 
von der Befehlszeile aus abrufen. Es sind eine Reihe von Parametern 
verfügbar, mit denen S ie Verknü pfungen zu viele n häufig 

ve rwend eten Aufga ben h erstellen können.  

Mit diesen Parametern können  Sie z. B. ver schied ene Contr olprofile  

erstellen, eine Verbindung zu spezifischen Clients herstellen und dann 
ein Desktop -Symbol  zur auto matischen, wunsc hgemäßen Au sführ ung 
der Be fehle  erstellen.  
 

NetSupport Manager  Befehlsz eileno p tion en  
Führen  Sie a n der Bef ehlszeile  óPCICTLUI.exeô aus dem NetSupport 
Manager -Programmordner aus, gefolgt von den entsprechenden 
Parametern:  

 

/N  Lädt e ine spezi fische Controlko nfiguration . (Im Control -

Konfigurationsprogramm  erst ellt. Klicken Sie auf das 

Symbol Profile  auf der Titelleiste.)  

Hinweis:  Bei der Verwendung von Control -
konfigurationsprofilen empfiehlt es sich, die 
Konfiguration zu s chützen u nd die 
Standardk onfiguratio n unv erändert z u 

bel assen, um nicht sich selbs t  aus  dem 
Cont rol auszusperren.  

Sy ntax  

PCICTLUI / NPROFILNAME (wobei Profilname = 
gespeicherter Konfigurationsname)   

  

/F  Wenn zusammen mit /N verwendet, beschränkt es den 
Control auf  die alleinige B enutzung de s ang egebenen 
Profil s. Durch das Einschließen diese s Paramet ers hindern 
Sie den Contro lbenutzer  daran, K onfigurationen zu 
ändern oder hinzuzufügen.  

Syntax  

PCICTLUI /N /F PROFILNAME 
 



NetSupport Manager v1 4.00  

 

 375  

 

/C  Verbindet mit einem spezifischen Cl ient nach  Namen oder 
Adre sse.  

Syntax  

Bei Verbindung  über  IP-Adresse:  

PCICTLUI /Cñ>NN.NN.NN.NNñ (wobei NN.NN.NN.NN = IP-
Adr esse)  

Bei  Verbindu ng nach Namen:  

PCICTLUI /C NNNNNN (wobei NNNNNN = Client Namen)  

 

/V  Wenn zusammen mit /C verwendet, öffnet es das 
Bet rachtungs fenster des verb undenen Cli ents im Modus 
"Teile n".  

Syntax  
PCICTLUI.EXE / Cñ>NN.NN.NN.NN ñ /V  

 
/VC  Öffnet ein  Betra chtungsfe nster zum  verbundenen Client 

im Controlmodus.  

Syntax  
PCICTLUI.EXE /Cñ>NN.NN.NN.NNñ /VC  

 
/VW  Öffnet ein Betrachtungsfenster zu m verbund enen Client 

im M odus "Beoba chten ". 

Syntax  

PCICTLUI.EXE /Cñ>NN.NN.NN.NNñ / VW 
  
/VS  Öffne t ein Betrachtungsfe nster zum verbu ndenen Cl ient 

im Modus "Teilen".  

Syntax  
PCICTLUI.EXE /Cñ>NN.NN.NN.NNñ /VS  

 
/E  Wenn zusammen mit den /V -Optionen verwendet, öf fnet 

es d as Betrachtungsf enster, ohn e den  Control z u lad en. 
Beim Schließen des Bet racht ungsfenst ers wird die 
Fernste uerung ssitzung beendet.  

Syntax  

PCICTLUI.EXE /Cñ>NN.NN.NN.NNñ /V /E  

PCICTLUI.EXE /Cñ>NN.NN.NN.NNñ /VC /E  
PCICTLUI.EXE /Cñ>NN.NN.NN.NNñ /VW /E  
PCICTLUI.EXE /Cñ>NN.NN.N N.NNñ /VS / E 
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/ G Verbinde t bei m Start mit einer definier ten C lientgrup pe.  

Syntax  
PCICTLUI. EXE /G NNNNN  (w obei NNNN N = 
Gruppenname)  

/D  Wählt in ein entferntes Netzwerk ein. Kann zusammen 

mit /C verwendet werden.  

Syntax  
PCICTLUI.EXE  /D NNNNN /C xxxxx  (wobei NNNNN = 

Nam e des  entfernte n Net zwerks und ñxxxxxò = Name des 
Clients, m it dem verbunden wer den so ll)  

 
/U  Geben Sie das Protokoll, das verwendet werden soll, an. 

Verwenden Sie IP für IPX/SPX, TC für TCP/IP und NB n  für 
NETBIOS, wobei  n  = Stap el 0 -7.  

Syntax  
 PCICTLUI.EX E /U nb1 (wobei nb1 =  Netbios -Stapel 1)  
  
/R  Zeigt e ine NetSu pport Manager -Wieder gabeda tei an.  

Sy ntax  

PCICTLUI.EXE /R NNNNN.rpf  (wobei NNNNN.rpf = 
Dateiname)  

 
/A  Dialogsitzung mit dem gewählten Client öffnen.  

Syntax  
 PCICTLUI.EXE /C NN.NN.NN.NN   / A 

 
/I  Ruft ein H ardware - /S oftwa reinventar vom gewählten 

Client computer ab.  

Syntax  
PCICTLUI. EXE /C NN.NN.NN. NN  /I  
 

/ S Verbindung mit dem Client mit Hilfe seiner PIN       

herstellen.   Kann zusammen mit /V,  /VC, /VW und /V /EV 
benutz t werden.  

 
 Syntax  

PCICTLUI.EXE /SNN NNN ( wobei NNNN N die  PIN des               

Clients ist).  
 

/X   Öffnet ein Dateiüb ertrag ungsfenst er am gew ählten Client.  
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Syntax  
PCICTLUI.EXE /CNN.NN.NN.NN /X  
 

/K   Öffnet eine PowerShell -  oder Registrierungssitzung am 
gew ählten Cl ient.  

 
Syntax  
PCICTLUI.EXE /CNN. NN.NN.NN / Kpowe rshell  
PCICTLUI.EXE /CNN.N N.NN. NN /Kregi stry  
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Integration mi t Acti ve Direct o ry  

NetSupport Manager ist in der Microsoft Active Director y-Struktu r 
integriert, so  dass Clien t -  und  Control -Konfi gurationen zentral 
verw alt et we rden können.  Durch das Erstel len an gemessene r 
Gruppen richtlinien können Sie standardisierte Clientkonfigurationen 
auf Clientcomputer anwenden, ohne hierzu einzelne Deskt ops 
besuc hen zu müssen.  

 
Um diese Au fgabe etwas zu verei nfachen, liefert NetSuppor t  Manager 

vorgefertigte Verwaltung svorla gen, die konfiguri erbare Optionen 
enthalten.  Bei der Installation von NetSupport Manager  wird die 
Schablone in den Programmord ner von NetSuppor t Manager kopier t.  
 

Konfig uratio nsänderun gen ü ber Active Directory zuwei sen  

1.  I m Domänencontroller das Grupp enrege lmanageme nt ausfüh ren.  
2.  Die gewünschte Regel wählen, die auf die NetSupport -

Einstellungen angewendet werden soll, oder eine neue Regel 
erstellen . 

3.  Mit der rechte n Maustaste  auf d ie Regel klick en und Bearbeiten  

wählen.  

4.  Die NetSupport Manager -Vorlagen fi nden S ie unter:  
Computer regeln  ï Computerkonfiguration > Regeln > 
Verwaltungsvorlagen  
Benutzerregeln  ï Benutzerkonfiguration > Regeln > 
Verw altungsvo rlagen  

5.  Die Vorla gen heißen NetSup port Clie nt -Einstellungen und 
NetSupport  Man ager -Control -Einstellungen.  

6.  In  diese n Vorlage n finden Sie die relevanten NetSupport 
Manager -Einstellungen, die über die Gruppenregel angewendet 

werden können.  
 

Standardmä ßig ist j ede NetSupport -Richtlinieno ption auf ānicht 
konfiguriertó gesetzt. 
 
Jedes  Mal,  wenn Sie eine Option ändern,  besti mmt das 

Gruppenric htlinien -Aktualisierungsintervall, wann die  Änderung auf 
die Clientcomputer angewendet wird. Wenn zur Zeit keine 
Fernsteuerun gssitzung aktiv ist, erkenn t der Client se lbst alle 

Änderungen an seiner Admin istratorschablone und startet  neu, wobei 
die  neuen Ei nstellungen angewendet werden. Wenn eine 
Fernsteuerungssitzung geöffnet ist, startet der Client be i der nächsten 

Gelegenheit neu.  
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Eine Erklä rung der ve rfügba ren Konfi gurat ionsoptionen finden Sie im  
Abschnitt Konfiguration des Clien ts . 
 
Der NetSupport Manager  Client lässt sich zur Prüfung von 
Benutzerverbindungen in Bezug auf Mitglieder der aktiv en 

Verzei chnisgruppen kon figurieren.  Siehe  Clientko nfigu ration -  
Benutzerprüfung . 
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Sma rtcard Support  

In  NetSuppo rt Manage r kann sich der Control bei Clientrechnern, die 
Smartcard -Authentifizierung nutzen, anmelden.Smartcard -
Unterstützung  erfolgt automatisch, ohn e die Notwe ndigke it für 
Zu satzi nstallat ionen. Die Unterst ützun g wird beim Client dynamisch 
gelade n, wenn e in Contro l eine Verbindung zu ihm herstellt. Wenn sie 
geladen ist, wird ein zusätzliches Hardwaregerät namens NSL Pseudo 

Smar tCard Rea der verfügbar.  
  

Beim Öffne n eine s Betrach tungs fensters  für den verbunden en Cl ient 
durch den Control muss d ieser seine eig ene Smart card in den Reader 
beim Control einschieben und den PIN des Clients eingeben, um sich 
beim Rechner des entfernten Be nutzers a nzumelden.  
  

Wen n beim Cont rol me hrere Cli ent -Betrachtu ngsfenster geöffne t  sin d, 
werden Einfüge -  und Entfer nungse reignisse  an den C lient, der aktuell 
eingeblendet ist, gesendet.  
  

Hinweise:   

¶ Smartcard -Authentifizierung für Fernwartungssitzungen i st nur 
ve rfügbar, wenn be im Client W indows  XP oder eine spätere 
Version installier t  und  die Smartcard -Authentifizier ungsop tion 
beim  Client a ktiviert ist und der Client erfolgreich das Pseudo -
Smartcardgerät erstellen konnte.  

¶ In einer Active Directory -Umgebu ng ist es  möglich, die 
Sm artcard -Unt erstüt zung mit der NetSupport Manager  ADM-
Vorlage  zu aktiviere n.  

  

Smartcardanmeldung aktivieren  
1.  Öffnen Sie  den NetSupport Manager Pro grammo rdner dur ch 

Auswahl vo n {Start}{Programm e}{ NetSupport 
Manager }{ NetSupport Manage r Konfigu rator}.  

2.  Wählen Sie die Option "Erweiterter Konfigurator" und wählen Sie 
das Profil, das Sie ändern möchten.  

3.  Wählen Sie die Ko nfigurati onsoption "Secur ity -Smartca rd".  

4.  Aktivieren  Sie die Opti on "Smartcard akti viere n".  

5.  Klicken Sie auf OK.  

 
 

/10.0.0.14marketingPCIauthorsNSM%20HTML%20Help%202007GermanTecRefIntegration_with_Active_Directory.htm
/10.0.0.14marketingPCIauthorsNSM%20HTML%20Help%202007GermanTecRefIntegration_with_Active_Directory.htm
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Verwendung von NetS upport Manager  über 

das I nternet  

Der NetSupport Manager funktioniert über das Internet auf praktisch 
dieselbe Weis e wi e über DFÜ -Netz werke. Dies kann auf 
Arbeitsstationen mi t einer statischen Ve rbind ung über ein LAN  oder 

auf einem DFÜ -Konto mit IS P erfolgen.  
 
Wenn Sie eine Arbeitss tatio n, die NetSupport Manager  ausführt, 

betrachten , können Sie über das In ternet, Remo teko mm unikatio nen, 
eine RAS Dialup -Verbindung oder Ihr loka les LAN/WAN eine 
Verb indun g zu ihr herstel len.  

 

Hinweis:  Es lässt sich zwa r das nachfolgende Verfahren verwend en, 
aber NetSupport Manager  bietet auch eine prakti sche 
Internet Gateway -Funktion, d ie auf dem Web beruhe nde 

Fernsteuer ung lie fe rt, ohne dazu existierende Fir ewall -
Konfigurationen ändern zu müss en.  

 

Fernsteuern eines Clients über das Internet  
1.  St ellen Sie im Internet so wohl eine Ve rbin du ng zum C ontro l als 

auch zum Client her.  

2.  Zur R egisterkarte ĂStartñ im Menüband gehen.  
3.  Im Abschnitt Quick Connect die IP -Adresse des Clients eingeben, 

mit dem Sie Verbin dung aufnehmen möchten.  

4.  Das Symbol Nach IP - Adresse   wählen.  
5.  Auf Quick Connect  klicken.  
 
Suchen einer IP - Ad resse  

Die  IP-Adr esse des Clients findet man am e infachsten mit der  
Befehlszeile ipconfig.  
 

DHCP  
Arbeitsstationen, die eine Verbindung ü ber Modem zu einem ISP 
herstellen, w ird no rmalerwe ise b ei jeder Verbindungsherstellung eine 
and ere IP -Adresse zugewi esen.  Sie müss en dahe r bei jeder 
Verbindungsherstellu ng ihre Adresse he rausfinden. Dies geschieht mit 
der Befehlszeile ipconfig.  
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Ko mmenta re der Le ser  
Wenn Sie bezüglich des Designs, der Installation, der Konfiguration 
oder des Betriebs dieses Pakets Kommentare haben, wen den Sie s ich 

bitte an PCI  GmbH oder Ihren lokalen V ertr agshändle r für 
NetSupport.  
 
 

Großbritannien und international  
www.netsupportsoftware.com  

Technischer Support: support@netsupportsoftware.com  
Verkauf :  sales@netsu pportsoftware.co m  
 
Nordame rika  
www.netsupport - inc.com  
Techn ischer  Support:  suppo rt@ netsupportsoftware.com  
Verkauf : sales@ne tsupport - inc.com  

 
Kanada  
www.netsup port -canada.com  

Technische r Supp ort: supp ort@ netsuppor tsoftware.com  
Verkauf: sales@netsupport -canada.com  
 
Deuts chland, Ö sterre ich  und Schweiz  

www.pci -software.de  
Technischer Support : support@netsupport software. com  
Verkauf : sales@pci -soft ware.d e 
 
Japan  
www.ne tsuppo rtjapan.c om 

Techn ischer Support : support@netsupportsoftware.com  
Verkauf : sales@netsupportjapan.com  
 

 
 

http://www.netsupportsoftware.com/
http://www.netsupport-inc.com/
http://www.netsupport-inc.com/
http://www.netsupport-canada.com/
http://www.netsupport-canada.com/
http://www.pci-software.de/
http://www.pci-software.de/
http://www.netsupportjapan.com/
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